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NN -̂ ĉ j» 8Nk » p->WI-1k--k

8 « E

K ^ 8
«2 -8
" .lN -'

Z 2
> ^ 2 77 7 I ?

v- c» t- °° ov r- «> « -̂ «-

2 °°V > 7 > ^ 7 7 7 7
s r- » « r- so

> 7 > ! 7 !
2 I
SS .

i ! «SA « -o
sZ>

j ^ I j ^ I 2 I
-!>

> 7 > j
rs Z

7 >
LO ^

j ^ j j 7 i
2 >
°°

-o «L A s
^ 2V 20 ^ «

! I 8—12 7 >

8—7 ! I 8—7 7 I

I ^ j j 7 !
2 I
°°

M Z
t- !°° 7

^ ' Lv'k-! c-l
8 ' u8 8

Ls

8 G Z«

«- Z LZ

8 § ^ ZL^
'8 -Z>̂ 2 ö.

'u " ^ s 8

>V>GN

N- N NN

K S - b-kd-»

«8 '
ss A <s -
L « .8 .

, ». Z
§ ZA -̂irk D NK «

8 8888  8 88 "L
K AZZZ Z ZZL

N NKSN S NSiZi
A N-S N̂N - N- N-Ad-k



459Übersicht der Dienststunden bei denk. k. Post -Anstalten.

^ 77 ^ 7 7 Z 7 7 77 7 7 7 7 77 7
2V ^ 20 2V ov^ c» » av oo c» av

7 ^7, ^ ^ ^ 7 7 7 7 L 7 777777 ^.77 ^.777777

7 7

7 ^7

^ 7

7 ^7

r7°° ^

! ! 7 7

«IS « IS
7 l7 !

7 >

7 7

«is « sr
7 ! ! ! 7 7 ! 7 l

7 ! > ! ! > 7 7 > I 7 77 > ! 7 77 ! 7 7

.N ^
7Z L
_K L

^ Z Z-ZE ^
« -Z sAL 8 8
Z KZsZz ß

N § §t
si A N-

K. °
S ^ ZL

^ L L
^ L « N M

! 7 « j -12-6-12-S 7 7 -12-7-12-7 7 °°
7 20 «, « « « L

. . ^ ' ^ « ' ^ '

. . p- «
N- ' s

.

x» ^ L rr
Z LZ K K Nis K

sr s sr sr sr SN sr
N- N- si M

8 L « E -§
N § Zä «

8 8 8 8 8
K K K K K

L k K
A °§ Z
Z- § L
L L öy

8 8 8

K Z Z

N N N N N N S
r?j N- N N- N- N- A

^7 ! I ! ! 7 7 ^ > 7 i > 7 > L 7 1 I
-> 20 -- 7

77 t- » « -s Ä 7 «IS «IS

SSA 7 ! ^ ! ! >s 7 «, ^ ^ 7ß- ' ^ 7 « ^ 7Z- ! ! i 7Z>

*)AnSonntagenvon8—10»)AuchanSonntagen.»)Telephon5»°—10-1.



460 Übersicht der Tienststunden bei den k. k. Post-Anstalten.

^« 'S
Z -b

- «-L

N

N

N

«V0G

«vo

'7 7
.N

LV. .

77 7 7 7 7 7l ^ > t- » -»

^ 7 sr ^77 7 ^7  7 7 ^

-7 G ! > 7 7 7 ! > > !

°! °>^

^7 I

«l °l>

'7 7

DZ 7
8 -8 «
LZvö

s- 7K

Z-vö"

! > 7 ! > > !

7 77 ! 7 ! 7> > ! > ! > !

7 > ! 7

7 ! > ! > ! >

7 7

^7 7

7 7

r- ao

Gx

- -ncr
8 N

6ZSZ
^8

7 > 7 7 > > 7 > >

> ! ! 7 7 > > I 7 ! ! 7 >77 ! > ! ! > >

7 > 7

I ^ 7 ^ ^ . 77

kx «
« -

« L^ -0L> 24

LLL
L Ü20
» « W
«r Ax»
§ Z rr

« 8l

^ 8

- ' k-x

K K K Z >'T>!

N N
N N-

N
N-

N NNN
d-j L-i NN

8 " §
UID

vü

NNN
N !?! N

N
LZ«
? ^ -2

^ rrAR
AH
K?

> F L^

8 8

N NNN
N NN Ä-

8 L>^
8 8 N

K K
N NN sr -ä «r
Nsir --» N d-i L-i

MW



Übersicht der Dienststunden bei den k. k. Post -Anstalten.
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464 Allgemeine Post - Bestimmungen.

Allgemeine Post -Bestimmungen nach Schlagurörtem in alphabetischer Grimmig . Wk
Adresse. Die Adresse jedes Briefes oder Postsendung soll den Vor - und Zunamen des

Empfängers und den Bestimmungsort durch Angabe der letzten Post , des Landes ( nach dem «
Auslande stets durch nähere Ortsbezeichnung ) , Straße , Hausnummer ( womöglich Stockwerk und ML
Türnummer ) genau bezeichnen . Bei Briefen nach Wien empfiehlt sich die Angabe des Postbestell - t D
bezirkes . Bei nichtrekommandierten und „posts rsstants " (postlagernden ) Briefen kann statt '
des Namens des Empfängers auch eine Bezeichnung in Buchstaben oder Zistern ( Chiffern ) an - >
gegeben sein . Bei Fahrpostsendungen im Werte von mehr als 400 L muß die Adresse unmittel - >
bar auf der Verpackung oder wenn dies nicht möglich ist, auf eine Fahne von festem Material ^
welche an das Paquet angeschnürt und gesiegelt sein muß , geschrieben oder gedruckt rc . sein. H
Bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen , Korrespondenzkarten , Drucksachen ( ohne Unter - ^
schied, ob sie zum gewöhnlichen oder ermäßigten sZeitungs -j Tarife versendet werden ) und ^
Warenproben auf der Außenseite (Adreßschleise , Umschlag ) ist es gestattet , Angaben , die nicht die <
Eigenschaft einer brieflichen Mitteilung haben , sowie Abbildungen unter der Bedingung anzu¬
bringen , daß sie in keiner Weise die Deutlichkeil der Aufschrift , sowie die Anbringung der ,
Stempelabdrücke und der vostdienstlichen Vormerke beeinträchtigen.

Änderung der Adresse siehe „ Zurücknahme " .
Die Annahme von Postsendungen , mit Ausnahme von amtlichen , kann verweigert werden . j
Aufbewahrung der eingehenden Briespostsendungenund Postanweisungen kann auf Verlangen

des Adressaten in einem eigenen Fache , gegen Entrichtung einer Fach gebühr erfolgen . Diese ist im
vorhinein zu entrichten und beträgt 2 L monatlich . — Für die Aufbewahrung von Pofipacketen ist
eine Magozinsgebühr in Wien per L 10 .— , in anderen Postorten per L 6 .— monatlich , und wenn
die Sendungen nickt binnen 48 Stunden nach erfolgter Avisierung bezogen werden , außerdem noch .
Lagerzins , und zwar bis 6 L§ 3 über 5 L§ 5 L pro Tag und Stück zu zahlen . Adressaten , welche außer - ^
halb des Standortes des Postamtes in Ortschaften wohnen , welche von Landbriefträgern nicht begangen '
werden , haben für die Aufbewahrung ihrer Briespostsendungen bis zu deren Abholung oder sonstigen
Bestellung keine Fachgebühr zu entrichten . Für piänumerierte Zeitungen ist keine Fachgebühr zu leisten.

Aufgaöeöücher (eingerichtet für das Dnrchdruckverfahren ) zur Bescheinigung von rekomman¬
dierten Briefpostsendungen , Postanweisungen , Geldbriefen und Fahrpostsendungen jeder Art sind
bei den k. k. Postämtern zum Preise von 60 L für das Großformat und 40 L für das Klein - '
formst zu haben . In den Aufgabebüchern sind die Rubriken 1 bis 6 vom Absender mittelst
Tintenstiftes oder einer , für das Durchdruckoerfahren geeigneten Feder , unter Anwendung von ^
Jndigopapier , auszufüllen ; Duplikate werden nur über besondere Bewilligung ausgestellt.

Aufgabescheine . Solche werden über jede eingeschriebene Sendung , Brief-, Geld- oder
Postfrachrsendung ausgestellt . Auf dem Aufgabeschein sind die Art der Sendung , die entrichteten
Gebühren , beziehungsweise Wert und Gewicht ausgewiesen . i

Ausgeschlossen vom UoAtransporte sind : ») Lebende Tiere (ausgenommen Blutegel, !
Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , - Sumpf - und Wasservögel , Kaninchen oder kleine Säuge - '
tiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc. entzündlim u Gegenstände und Präparate , Papierkapseln,
Schießbaumwolle , Schießpulver rc ., Steinöl jeder Art ; er) Sendungen über 50 ( gemünztes
Gold und Silber über 65 Lg) ; ä) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht
ausreichen (wie z . B . zu umfangreiche Gegenstände ) ; «) nach Ungarn : Sendungen in Eis verpackle
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration snd b) wird eine Geldstrafe
von LOL unbeschadier der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben . — Bedingt zulässig
find : Zündhütchen , Zündspiegel , Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen . Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , graue
Sicherheitszündschnüre . andere Zündschnüre , Eisenlack , vegetabilische Öle , Sauerstoff , lebende Tiere.

Auszahkungsbestätigung von Postanweisungen (g-vls cks xszrtzment ) kann gegen Auf-
Hebung einer 25 L- Briefmarke auf den Postanweisungen ( auch bei telegraphischen ) verlangt
werden ; nach dem Auslände sieh ? „ Postanweisungen nach dem Auslande " .

Aahrrhofsbriefe (auch Zeitungen) können unmittelbar nach Ankunft des Zuges vom
Adressaten abgebolt werden . Für solche, täglich bei einem bestimmten Zuge vom selben Absender,
an ein und denselben Adressaten einlangende , am Bahnhof sofort in Empfang zu nehmende Briefe
rst eine Gebühr von monatlich L 10 im vorhinein zu entrichten . Solche Briefe , welche vollständig
frankiert , womöglich am Schalter , ohne Empfangsbestätigung auszugeben sind , müssen mit einem
mindestens 1 om breiten roten Streifen berändert und der Aufschrift „ Bahnhofbrief " versehen
sein und darunter die Nummer des Zuges und die Aufgabestation tragen . Auf der Rück(Siegel )-
Seite ist der Name und die Adresse des Aufgebers zu verzeichnen . Bahnhofsbriefe sind nur im
internen österreichischen Verkehr bei Eisenbahnzügen mit fahrenden Postämtern und bei Zügm
mit Postkondukieurbegleitung zulässig und eine Rkkommandation derselben ausgeschlossen . Die Bahn¬
hofsbriefe werden nur an denjenigen ausgefolgt , der sich mit der postäwtlichen Bescheinigung über
die Abholungsbesugnis ausweist . Die bezüglichen schriftlichen ( ungestempelten ) Ansuchen sind an das
Postamt des Wohnortes zu richten . Für Bahnhofsbriefe übernimmt die Postanstalt keine Haftung.

Beschädigung siehe „ Haftung" .
Begteitadrefle (per Stück 12 L) ist jeder Fahrpostsendung , ausgenommen Geld - oder

Wertpapiere bis 250 § , beizugeben.
Menen siehe Warenproben. - ma
Aosnien -Kerzegowina . Briefpostsendungen wie im Inland , siebe Briefpofltarif; Post¬

anweisungen bis 1000 L zulässig ; die Gebühr beträgt ; bis 40 L — 20 L, bis 100 L - -- 30



Allgemeine Postbestimmungen. 465

bis 300 — 60 bis 600 L — 90 k , bis 1000 ^ — 1 ^ 50 Expreßpostauweisungen
nicht zulässig ; telegraphische Postanweisungen bis Ls 1000 gestattet. Postaufträge wie im
Inland . Geschloffene Geldbriefe und Geldsendungen sind verpackt nach den für das Inland be¬
stehenden Vorschriften bis zum Gewichte von 250 § zulässig. Poftfrachtstücke sind in Leinwand
oder Wachsleinwand (rauhe Seite nach außen ) lebendes Geflügel in Körben, Käfigen oder sonstigen
luftigen Behältnissen , in welchen Gefäße für Wasser und Futter befestigt sind , zu verpacken. Dimension:
bis zu 60 om Höhe und 45 om Breite . Eß- und Trinkwaren und dem raschen Verderben unter¬
liegende Sendungen , sowie auch Sendungen mit lebendem Geflügel werden nur „ auf eigene
Gefahr"  zur Beförderung angenommen . Bei lebendem Geflügel ist weder Nachnahme noch Expreß
statthaft. Das Maximalgewicht der Packete (die Adresse muß unmittelbar auf die Verpackung geschrieben
werden) , ist mit 50 ( Bargeld bis 65 L§) festgesetzt , und zwar nach : Banjaluka , Bosnisch -Brod,
Bosnisch -Novi , Biöko , Bugojno , 6apljna , D rvent . Doberlin , Doboj , Dolni -Tupa , Dolni -Vikuf,
Graeanica , Han . Komp . Vitez , ZlkdLe , Jablanica , Jajce , Konjica , Kreta , Lasva , Lukav c, Maglaj,
Mostar , Priedor , Sarajevo , Teslic , Daonil , Trebinje , Mora , Visoko , Zavidoviö , Zenico . Für die
übrigen Postorte des Okkupationsgebietes ist das Meistgewicht dieser Sendungen aus 20be¬
schränkt . Dieselben können frankiert oder unfrankiert zur Aufgabe gelangen , ausgenommen Expreß¬
sendungen , welche frankiert werden müssen. Für unfrankierte Sendungen bis 5 wird kein Porto¬
zuschlag emgehoben. Für Sperrgutsendungen ist ein öO^/giger Zuschlag nur für Sendungen über
6 L^ , und zwar nur für die österr. - ungar . Strecke zu berechnen. Das Gewichtsporto beträgt : Bis
50l) A 60H , bis 6LF 80 L über 5 das für die österr .-ungar . Beförderungsstrecke entfallende Ge¬
wichtsporto und 10 H lür jedes für die Beförderungsstrecke des Okkupationsgebietes . An Wert¬
taxe wird berechnet : Bis 100 L " Wertangabe 11 L, bis 300 Ls 17H, bis 600 Ls 22 darüber für je
300 11 ^ mehr. Expreßbestellung  ist nur bei Sendungen ohne Nachnahme , und zwar bis
zum Gewichte von 1 Ls§ und 40 Ls Wertangabe zulässig . Die Expreßgebühr ver 50 K ist im vorhinein
zu entrichten. Briefe nach Sandschak - Novibazar  an Militärpersonen sind bis 70 § frei.

Briefpostkarif.

N a ch

Briefe Korresp.-Nart-n
S
D
S Rückschein

»

A

Drucksachen,
Waarenprobenund

Geschäftspapiere
Gewicht! in-

n
ß

«
R
L
§ !

-S tt
Sß

8
Heller j für j 5

Österreich -Ungarn mit . s
Bosnien . Herzegowina k

u. Liechtenstein . . . l

bis SO

„ 250

10

20

20

40
5 10 25 25

30 ^

Drucksachen bis 50 - . .
.. „ 100 „ . .
,, ,» 250 „ . .
„ „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Waarenproben „ sso - . .
„ „ 350 - .

Geschäftspapiereunzulässig.

3
5

10
20
SO
10
20

Sandschack Novibazar. 1
(Plevlje , Priepolje und 1

Priboj) 1
für je 15 25

50 H 10
20 25 25 -

Drucksachen je 50-
Waarenproben „ 50, . . . .

mindestens.
Geschäftspapiereunzulässig.

5
5

10

Deutschland . ^
biS 20

„ 250

10

20

20
5

30
10 25 25 so

Drucksachen dis 50 - . .
.. 100 „ . .
„ „ 250 „ . .
„ „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Waarenproben „ 250 „ . .
^ „ 350 . .

GefchäftSpaPiere unzulässig.

3
5

10
20
30
10
20

Montenegro . ^
für je 15 10

20 H 5
10 25 25

>> Drucksachen je 50 - . . .
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.IIGeschäftspapiere unzulässtg.

5
5

10

Rumänien») .
Schweiz .

für je 15
„ 20

25
^50 H 10

20 25 25
30 ^

Drucksachen je 50 - . . .
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiereje SO- . . .

mindestens.

5
5

IO
5

25

Serbien») . ^ für je 15 15
30 H 10

20 25 25
i> Drucksachen je 50 § . .

30 Waarenproben , 50 „ . .IIGeschäftspapiere „ 50 „ . .
5
5
5

Länder deS Weltpost¬
vereines . fürjeis 25

50 H 10
20 25 25

IIDrucksachen je So - . .
Waarenproben „ 50 „ . .

mindestens.
30 Geschästspaviere je SO§II mindestens.

5
5

10
5

25

Vereins-Ausland . . . ^ für je 15
25

50 H 10
20 25 25

>1Drucksachen je 50 - . . .
Waarenproben „ 50 „ . . .

25 mindestens.
Geschäftspapiereje 50 § . .II mindestens.

5
5

10
5

25

0. Grenzverletzer für Briefe zwischen Bukowina, den ungar. Grenzbezirken und Rumänien ; zwischen österr. und
Ichweiz. Postanstalten unter 30 Km Entfernung ; zwischen den Ländern der ungar. Krone und Serbien — für Briefe
ie 15 - frankiert 10 unfrankiert 20 k.

A.-K. 1908. 30



466 Allgemeine Postbestimmungen.

Verzeichnis der -Länder des Weltpostvereinesund derJereinspostanstalten außerhalb desselben.
(L) — Expreßsendungenzulässig.

Argentinien ( ^) nur nach den Städten Buenos-
Ayres , Rosario und La Plata zulässig.

Austral-Asien, Britische Kolonien : Britisch
Neu - Guinea , Neu -Seeland mit den Cooks¬
inseln ( Atiu , Aitutaki , Matiaro Mauke,
Hervey ( Manuai ) , Mangaia , Rarotonga ) , den
Inseln Polmerston (Avarau ), Savage (Niue)
Pukapuka (Dangei ) Rakaenga , Suwarrow,
Manahiki und Penrhyn (Tongareva ) und der
Insel Fanning,Neu - Süd -Wales , Queensland,
Süd -Australien , Tasmanien (Ban Diemens-
Land ) , Victoria , West-Australien u . Fidjiinseln.

Belgien ( k) .Bolivien.
Brasilien.
Britisch-Jndien (einschließlich Britisch-Birma)

und die britisch -indischenPostankalten inAden,
Mascat am Persischen Golf , in Guadur , Kasch¬
mir lJndien ) und Ladakh (Tibet ) .

Bulgarien mit Ostrumelien.
Canada : Quebec , Ontario , Manitoba , Britisch-

Kolumbien mit Vancouverinsel , Neubraun¬
schweig , Neuschottland , Prinz Edward -Jnsel,
Hudsonbailänder.

Capkolonie(mit Basutoland , Br. Betschuana-
land , Kl. Namaqualand , Pondoland , Tembu-
land , Transkei , Walfischbay u . Westgriqualand.

Chile «L ) .
Columbien , Vereinigte Staaten von.
Congo -Staat.
Costa-Rica.
Cuba.
Dänemark (Lnur nach Postorten) mitIsland,

Faröer - Jnseln und Grönland
Dänische Antillen : (St. Croix, St. Jean , St.

Thomas ).
Deutschland lk)
Deutsche Postaustalten:

a) in China : Amoy , Canton Chesoo (Tschifu),
Futschau Hankan , Jtschang , Kaumi , Kiaut-
schou (Stadt ) , Nanking , Peking , Shanghai,
Swatau , Tientsin , Tongku , Tschingtschoufu,
Tschingkiang,Tschoursun,Tsinau <u , Weihsien;

b) in Marokko : Aleafsar , Casablanca , Fes
(Fez),Larache, M rrakesch , Mazagan , Meknes
(Mequin »z) , Mogad or , Rabat , Sasfi , Tan ger;

o) in der Türkei : Beirut , Jaffa , Jerusalem,
Konstaminopel , Smyrna.

DeutscheSchutzgebiete:
a) in Afrika : Deutsch-Ostafrika , Kamerun,

Togogebiet , Deutsch-Südwestafrika (Groß-
Namaqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes ) ;

b) in Asien : Kiatschou (Tsintau ) ;
o) in Australien : Deutsch. Neuguinea (Kaiser

Wilhelmsland , Bismarck -Archipel undSalo-
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen-
(außer Guam ) und Palau -Jnseln , Marschall-
Jnseln , Samoa;

Ekuador.
Egypten(einschließlich Nubien und Sudan) .

Frankreich (^) m . Algerien(^ ) , Fürstent. Mo¬
naco u . d . frz. Postanstalt , in Madagas-
car . i ) Marokko ? , Chinas u . Zanzibar.

Französische Kolonien:
a ) rn Afrika : Westküste : Riviöres du Sud,

Assinie, Grand -Baffam,Porto -Novo,Congo-
Fran ?ais . Senegal,Ober - Senegalu . Mittel-
Niger , Gabun , Mauritanien ; Ostküste:
Comoren , Groß - Cvm ro - Andschuano, Mo-
heüi , Madagascar , Nossi-Bä , Französische
Somal -Küste , Räunion;

b) in Amerika : Französische Antillen (Dösi-
rade , Guadeloupe , Marie Galante , Marti¬
nique , Barthälemi , nördlicher Theil von
St . Martin ),Französisch - Guyana ( Cayenne),
St . Pierre und Miquelon;

o) in Asien : Cochinchina mit Cambodscha,
Annam , Tonkin , Laos , Haut - Laos (u . Bas
Laos ) , Französisch-Jndien (Lhandernagor,
Karikal, Mahä , Pondichäry und Aanaon)
und indochinesische Postanstalten in China;

ä) in Austral - Asien : Niedrige Inseln (Ilss
bsss68 ) , Loyalitäts - Inseln , Marquesas-
Jnseln , Pins - Inseln , Neucaledonien , Gesell¬
schafts-Inseln (ll?aliiti ).

Griechenland.
GroßbritannienundIrlandiP) * ) .
Großbritannische Colouien:

a) in Europa : Gibraltar und Malta (nebst
den englischen Postanstalten in Marokko:
Casablanca , Fez , Laraiche, Mazagan , Moga-
dor , Rabat , Sasfi , Tanger und Tetuam ) ;

d) in Afrika : Goldküste, Lagos , Gambien
(Bathurst ), Sierra Leone (L nur im Bezirke
von Freetown ) , St . Helena und Ascension;
Kapkolonie (mit Basutoland , Britisch -Bet-
schuanaland , Klein-Namaqualand , Pondo¬
land,Tembuland , Transkei , Walfischbay und
Westgriqualand ) , Mauritius ( L) mit Amiran-
ten (AdmiralitätS ) -Jnseln , Rodriguez und
Seychellen ; Natal mit Zululand ; Betschuana-
land ( Schutzgebiet) und Süd -Nhodesia,
(Maschoualar d , Matabeland ),Zanzibar und
Britisch-Ostafrika, einschl . Uganda und So¬
maliland . lJn Zanzibar auch franz . Post¬
anstalt ) Oranjefluß - Kolonie, Süd Nigeria
(Schutzgebiet ) , (^ ) Transvaal;

«) in Amerika : Bermudas - Inseln , Falklands-
Inseln,Britisch - Guyana ( Berbice,Demerara,
Effcqubio) (k nur nach den Städten
Georgetown und New -Amsterdam) Britisch-
Honduras ( Belice ) , Neu -Fundland . West¬
indien : Bahama -Jnseln , Antillen ( Antigua,
Barbados , Barbuda , Cairran Inseln,
Cariacou , Dominica , Grenada , Grenadinen,
Jamaica , Montserrat , Nevis , St . Kitts
sSt . Christophe) , St .Lucia <I ) , St . Vincent,
Tabago , Trinidad , Turks -Jnseln , Virginischs
Inseln , Laicos -Jnseln ) ;

ä) in Asien : Britisch .Nord -Borneo , Ceylon
Cypern , Hongkong incl . der von der brit.
Colonie Hongkong in China unterhaltenen

>) Ambosttara, Andevorante, Fenerive, Fiaranantsoa . Foulpointe , Jvondro , Mävatanana , Mahambo,
Mahanoro, Mahela , Maintirano , Majunga , Mananjary , Morondava, Morotsangana, Nosii-Vö, Tamatave,
Tananarive , Batomandrh, Vohemar. — -) Casablanca, El- Ksar-el Kbir , Fez , Laraiche , Marrakesch, Mazagan,
Mogador, Rabbat, Sasfi und Tanger . — ') Amoy, Canton Chesoo <Tschifu ), Foo- Teh6on, Hankow , Haniau,
Hoihow, Long Tehöon, Mongtie, Pakhoi Peking. Shanghai , Tientsin , Tschongkung und Aunam- Len.

*) An Sonntagen nur dann , wenn die Sendung mit dem Vermerk : „Expreß am Sonntage " bezeichnet ist-
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Postanstalten in Amoy , Canton , Chesoo,
Foo - Chow (Futschau ) ; Hankow , Hoihow

, (Kiung Chow ) , Liu -Kung , Island ( Wei-
Hai -Wei ) , Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (nordwestl . Teil von
Borneo ) , Straits - Settlements (Malacca,
Penang , Singapore , Provinz Wellesleh ) .

Guatemala,
ayti (Republik ) ,
onduras (Republik ).
talieu ( ^ ) mit der Republik San Marino und
den ital . Postanstalten in Durazzo , Janina und
Sculari , (Albanien ) , Canea ( L) (Kreta ) , Tri«
polis und Bengali (Afrika ) (L ) .

Italienische Colouie in Afrika (L ) : Erythrea
Benadir (Somaliküste ) .

Japan <L )̂ mit Formosa ( k) , den Pesca-
dores - (Fischer )- Jnseln u . den japanesischen
Pdstonstalten;

in China : Karafuto ( japanisches Sachalin)
und in der Mandschurei , Amoy , Changsha,
Chesoo , Foochow , Lhinkiang , Hangkow , Han-
kau , Nanking , Newckwaug , Pecking , Shanghai,
Shashe , Soo chow , Swatow , Tientsin , Tongku;

in Korea : Cbemulpo (Zinsen ), Lhinampo,
Fusan ( Fusampo , Pusan ) , Kunsan , Masan,Mok-
po (Mukho ) , Pingyang , Seoul ( Söul , Söul ),
Zuensan ( Genzanshim Wönsan ) .

Korea (k) .
Kreta (Keetische Postanfia ' ten) .
Kuba.
Liberia (2 nur nach Monrovia , Buchanan,

Edina , Greenville und Harper ) .
Luxemburg ( H.
Mexiko.
Montmegro (k ).
Nicaragua.
Niederlande ( L ) .
Niederländische Colonien:

») in Amerika : Niederländ . Antillen ( Aruba,
Bonaire , Curacao , Saba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl . Teil , Philippsburgj ) ,
Niederländ . Guyana ( Surinam ) ;

b ) in Asien : Große Sun da- Inseln : Java,
Celebes , Borneo (außer Britisch -Nordb orneo
und Sarawak ) , Sumatra , Madura,
Billiton , Banka - Archipel , Riouw - Archipel,
kleine Sunda - Jnseln ( Bali , Lombok, Sum-
bava , Flores ), der südwestliche Teil von
Timor , Molukken;

o) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegen mit dem norwegischen Postamt in
Adventsbay ( Spitzbergen ).

Österreich-Ungarn ( L) mit dem Fürstentum
Liechtenstein ( ^), Bosnien und Herzegowina
(k nur nach Postorten ) u . Sandschak -Novibazar.
anama.
araguay ( L nur nach Affuncion ) .

Persien.
Peru.
Portugal (L) mit Madeira und Azoren

(San Miguel , Terceira , Pico , San Jorge,
Fayal , St . Maria , Flores , Graciosa , Corvo ).

Portugiesische Kolonien:

s .) in Afrika : Angola (Louando , Benguela,
Mossamedes ) , Cap v erd ischeInseln , Mozam¬
bique , Portug . Guinea mit Bifsagos -Jnseln
Principe , San Thomas;

b) in Asien : Portugiesisch - Jndien (Damao,
Diu , Goa ) , Macao , Timor.

Rumänien (ll).
Rußland mit Finnland (inkl . der russischen Post¬

anstalten : Cheefoo , Hangkow , Kalgan , Kuldscha,
Peking , Shanghai , Tientsin , Tschugutschak,
Urga und Urumtzi in China ) .

Salvador nur nach der Hauptstadt ) .
San Domingo (Republik ) .
Schweden (k) .
Schweiz ( L ).
Serbien ( 6i-
Siam ^ nur nach Postorten ) .
Spanien mit der Republik Andorra , Bale¬

aren (Majorca , Minorca , Jviza und Formen-
tera ) ; Canarischen Inseln (Canaria,
Ferro , Fuerteveniura , Gomero , Lancerota,
Palma , Teneriffa ) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika ( Ceuta,
Melilla , Velez de la Gomera , Alhueemas)
und spanische Postanstalten an der Westküste
von Marokko ( Lawblanca , Laraiche , Marra-
kesch, Mazagan , Mogador , Rabbat , Saffi,
Tanger u . Tetuan ).

SpanischeKolonien in Afrika : Niederlaffung im
Busen v.Guinea (Anobon,Corrisco,FernandoPo)

Tunis (Regentschaft ) .
Türkei (Oltomanische Postanstalten ) . K. k. Post¬

ämter befinden sich:
a) in der europäischen Türkei ; in Adria¬

nopel , Cavalla , Landia , Canea , Kon¬
stantinopel , Dardanellen , Dede Agatsch,
Durazzo , Gallipoli , Janina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodosto , Salonich , Santi Qua¬
ranta , San Giovanni di Medua , Scntari
(Alban .) , Valona;

b) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Caipha , Jaffa , Jerusalem , Jneboli Keras-
sund , Metelin , RhoduS , Samsun , Smyrna,
Trapezunt , Tschesme , Scio ( Chios ) u . Bathi.

Uruguay.
Venezuela.
Vereinigte Staaten von Amerika mit den

Staaten und Territorien : Alabama , Alaska
Territ ., Arizona Territ , Arkansas , Kali¬
fornien , Carolina (Nord - und Süd -) , Colo¬
rado , Columbia -District , Connecticut , Dakota
Territ . , Delaware , Florida , Georgia , Illinois,
Indianer Territ . , Jndianä , Idaho Territ .,
Iowa , Kansas , Kentucky , Louisiana , Maine,
Maryland , Massachusetts , Michigan , Minne-
sotta , Mississippi , Missouri , Montana , Ne¬
braska , Nevada , New - Hampshire , New -Jersey,
New - Mexieo Territ ., New -Uork,North Dakota,
Ohio , Oklahoma , Oregon , Pennsylvania,
Rhode - Jsland,SouthDakota , Tennessee,Texas,
Utah Territ ., Vermont , Virginia , Washington,
West -Virginia , Wisconsin , Wyoming Territ .,
ferner die Besitzungen Hawai , Porto -Rico,
PhiliPPinen -Jnseln und Insel Guam.

Ghina ) .
Auch im Verkehr mit Fusanpo , Gensanshin , Jin en, Mokpo und Chinnampo (Korea ) und Shanghai

30*
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Verzeichnis der Länder außerhalb des Weltpostvereines (Vereins -Ausland ) .
IHn — Frankozwang, L — Rekommandationzulässig , L8 — Rückschein zulässig.

1 . Afrika.
Abessinien (frv . , K , K8 .)
Brit. Zentral -Asrika >k)
Brit. Besitzung, Nord -Nigeria (ki) .
Nordost - Rhodesiauud Nordwest - Rhodesta

(Northern Zambesia ) ( k ) .
Marokko , ssrv . bis zur Vereinsgrenze(ki ) .

s . Ast-N.
Afghanistan(Kabul ) , ssrvbis zur Grerze von

Brit . Indien ) , (k nur bis zur Vereinsgrenze .)
Arabien (exkl. Aden ) , (ssrv ) , (k bis zum Alls-

schiffungshafen) .

Belutschistau (5riv bis zur Vereinsgrenze) (N
nur bis Gnadur ) .

China, Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Postamte sk ) ( K8 ).

Tibet, bis zur Vereinsgrenze (K) .
3 . Australien.

Bank-Inseln, Ellice -Jnseln, Gilbert -Inseln,
Neue Hebriden, Salomon-Jnseln(Mi . Teil -,
Sta . Cruz -Inselnu . Tonga- (Freundschasts )-
Jnseln ( ^rv bis zum Ausschiffungshasen).

ZSriefpostsendungen . Mt der Briefpost werden befördert : Gewöhnliche uud rekomman-
dierte Briefe . Korrespondenzkarten , Expreßbriefe , Drucksachen , Warenmuster , Zei¬
tungen , Ges chäftspapiere,Post an weis un gen , Postaufträge , Bienen u . rekommandierte
Nachnahmebriefe . Wertvolle oder zollpflichtige Gegenstände dürfen in Briefen nicht enthalten sein.

Wucher siehe „Drucksachen" .
Hheckverkehr, Glearingverkehr des k. k. Postsparkaffenamtessiehe „ Postsparkasse " ,

posluux stehe „ Postpackete" .
Dekkaratio « siehe „Inhalt " und „Zolldeklaration" .
Drucksache« muffen unter Kreuzband , Schleife , in Kartenform, bloß zusammengefaltet

oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert. Gebühren siehe Briefposttarif.

Unfrankierte Drucksachen und Warenproben , oder solche , welche den Versendungs¬
bedingungen nicht entsprechen, sind von der Beförderung ausgeschlossen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief)
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren , Musikalien , Visitkarten , Adreßkarten , Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte , Kupferstiche, Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Landkarten,
Kataloge , Prospekte, Ankündigungen und Anzeigen verschiedenerArt , dieselbenmögen gedruckt , gestochen,
lithographiert oder autographiert sein . MitFeder oder Schreibmaschine hergestellte Schriftstücke sind dann
als Drucksache zulässig, wenn sie durch ein mechanisches Bervielfältigungsverfahren (Ehromographie)
erzeugt sind und am Postschalter in der Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren aufgegeben werden.

Drucksachen (Preiskurante , Kataloge u . dgl .) , welche wenigstens dreimal jährlich erscheinen,
bezw. das Gepräge einer periodischen Druckschrift haben, können mit Zeitunasmarken versendet
werden . Siehe „ Zeitungen " Seite 488 Die Dimension der Drucksachenist auf 45 om in jeder
Richtung , oder rn Rollenform auf 75 om Länge bei 10 om Durchmesser beschränkt . Das Gewicht
der Drucksache darf im internen Verkeh , sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Bosnien , Her-
zegovina und Deutschland 1 L§, im Verkehre mit den übrigen Ländern 2 LA nicht übersteigen.

Drucksachen, mit Mustern desselben Absenders vermischt sind im Inlands und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 A zulässig» Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins¬
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte
von 2 zulässig. (Siehe Briefposttarif ) . — Drucksachen können auch rekommandiert  oder per
Expreß bestellt werden . Für ungenügend  frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem
Adressaten das Doppelte des fehlenden Portobetrages angerechnet.

Briefmarken , obliteriert oder nicht, sowie alle Drucksachen, welche andere Wertzeichen dar¬
stellen, sind als Drucksachen nicht gestattet ; ebenso dürfen Karten mit der Bezeichnung „Postkarte"
oder „ 6arts postals " — ausgenommen solche Karten , aus denen diese Bezeichnung beseitigt oder
durch den Vermerk „Drucksache " ersetzt wird — nicht als Drucksache behandelt werden.

Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienende
Korrespondenzkarten , Postanweisungen , Kartenbriefe rc ., auch wenn sie die aufgeklebte oder anf-
gedruckte Frankomarke tragen , Drucksachensendungen beigegeben werden . Solche Karten rc. müssen
mit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Versendung von Drucksachen entsprechen. Auch können solche Karten mit der Drucksache in der
Form einer Doppelkarte verbunden sein . — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
dürfen , Wenn sie im Auslande herausgegeben sind , mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingeführt
werden , desgleichen nicht Reliefmodelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Vereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen, ausgenommen Zeitungen und Druckschriften, sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen, eine Zollgebühr von 26v/g deS Wertes zu entrichten.

Einem Einfuhrszolle  unterliegen : In Spanien alle Drucksachen, ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Vereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher , welche nicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt sind ; und in Urugay Büchersendungen im Werte von über 100 Frcs.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden , welche als persönliche Korrespondenz gelten könnten , doch ist es gestattet, daß
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die Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe , Unterschrift , Berus , Wohnort des Absenders , ferner Durchstreichungen,
Unterstreichungen , Druckfehlerberichtigungen , Korrektur in Korrekturbögen , bei Preiskurants , Offerten,
Zirkularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte ; Zahlenonsätze , Namen der Reifenden , Datum der Abfahrt von Schiffen ; auf
Einladungskarten der Name Geladener nebst Datum nnd Zweck der Versammlung rc. handschriftlich
onzubringen , beziehungsweise abzuändern ; bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke hand¬
schriftlich anzuführen oder zu durchstreichen, auf Büchern , Musikalien , Zeichnungen , Zeitungen,
Photographien , Stichen , Weihnachts - und Neujahrskarten eine Widmung anzusühren , beziehungs¬
weise die bezügliche Rechnung beizuschließen ; Modebilder , geographische Karten und dergleichen zu
kolorieren ; weiters auf gedruckten Vifitkarten in offenen Kuverts Adresse des Absenders , Stand,
Begrüßungen , Glückwünsche , Danksagungen , Beileidsbezeugungen in höchstens 5 Worten oder die
Abkürzung ^ , k. rc . anzubringen . — Zirkulare , welche mit Stichproben der Perfori r - Turchlochungs-
maschine versehen sind , dann Papierbogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als
Drucksachen , sondern als Muster , Warenproben zu versenden . Desgleichen Musterkuverts , bedruckt
oder unbedruckt , welche mit Zirkularien zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschloffen oder an derselben,
beziehungsweise an dem Kreuz - Schleisbande angeführt werden , unterliegen dem Gesällsstrafversahren.

Duplikate von Aufgabescheinen werden von Seite der Post- und Telegraphendirektionaus¬
gefolgt . Die bezüglichen Gesuche sind mit 1 L Stempel zu versehen ; dasselbe gilt für in Verlust
geratene Postanweisungen , für welche „ Anszahlungsermächtigungen " ausgefertigt werden.

Emgeschrieöene Brieftwstsendunge« siehe „ Rekommandierte" .
Ersatz . Für Fahrpostsendungen mit Wertangabe im Falle dts Verlustes der volle Betrag,

bei Sendungen ohne Wertangabe wird im Falle des Verlustes , Abganges oder Beschädigung ein
Ersatz von 4 L für jedes oder einen Teil desselben geleistet . Im Verkehr mit Ungarn wird
für den nachweisbaren Schaden bis 3 höchstens 15 L , über 3— 5 höchstens 25 L , für jedes
weitere höchstens je 5 L mehr und bei Sendungen ins Ausland ohne Wertangabe höchstens 4 L
für jedes vergütet . Bulgarien leistet keinen Ersatz , desgleichen Rußland keinen Ersatz für
Sendungen ohne Wertangabe . — Für inVeilust geratene rekommandierte  Briefpostsendungeu
wird im europäischen Verkehr 50 L Ersatz geleistet ( Deutschland 42 L ) . Der Präklusivtermin zur Ein¬
bringung der Reklamation ist im inländischen und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutsch¬
land 6 Monate , nach den übrigen Ländern ein Jahr vom Tage dcr Aufgabe der Sendung an gerechnet.

Die Postanstalt leistet keinen Ersatz : Für beigepackte , nicht gehörig deklarierte und gesiegelte
Geldsendungen , für schlecht verpackte Sendungen besonders zerbrechlicher Waren ; ferner wenn
bei der Übergabe an den Adressaten die Verpackung unverletzt , das Gewicht nicht vermindert
befunden wurde ; wenn vorsätzlich höherer Wert deklariert wurde ; wenn durch undeutliche oder
mangelhafte Adressierung eine Fehlbestellung herbeigesührt wurde , wenn der Schaden durch höhere
Gewalt erfolgte ; wenn der Wert betrügerischerweise zu hoch deklariert wurde und weiters für
Sendungen mit Wert - und Staatspapieren , welche nicht amortisiert wurden.

Erpreßöekestung von ZSriefpostsendungen . Die Expreßbestellung erfolgt sogleich nach
dem Eintreffen  mittelst Boten an den Adressaten.  Expreßsendungen müssen auf der
Adreßseite die Bezeichnung : „Expreß zu bestellen"  enthalten . Die Zust Uung oder Avisierung
von Expreßsendungen während dcr Nachtstunden , d. i . von 10 Uhr abends bis 6 Uhr früh , findet
nur dann statt , wenn der Absender dem Vermerke „ Expreß " noch den weiteren Vermerk : „Auch
nachts zustellen " beigesctzt hat und der Adressat die Nachtbestellung nicht ausdrücklich aus¬
geschlossen hat, oder wenn der Adressat beim Postamte die Nachtbestellung ausdrücklich verlangt hat.
Die Adresse muß den Vor - und Zunamen , sowie die Wohnung (Straße , Hausnummer ) des Empfängers
deutlich angeben . Auf der Siegelseite muß der Name und die Wohnung des Aufgebers angemerkt sein.
Expreßbriefe können rekommandiert oder unrekommandiert aufgegeben werden ; auch bei nicht re¬
kommandierten Cxpreßbriefen empfiehlt es sich , dieselben beim Postschalter auszugeben , da in Brief¬
kästen Vorgefundene , ungenügend frankierte , wie gewöhnliche Briefe befördert werden . Expreßbriefe
für den eigenen Bestellungsbezirk ( Gemeindegebiet ) des Postamtes werden nicht angenommen . Stadt-
Expreßbriefe  werden loco Wien angenommen , ausgenommen für den Bestellbezirk , in welchem das
Aufgabeamt gelegen ist , d. h. es kann zum Beispiel auf keinem Postamte des I . Bezirkes ein Brief
expreß an einen Adressaten im I . Bezirk aufgegeben werden , wohl aber zum Beispiel am Postamt
Lazarethgaffe (IX/2 ) für den Postbestellbezirk IX/1 (Porzellangaffe ) . Die Gebühr  für die Expreß¬
bestellung beträgt im Postorte selbst, ohne Unterschied ob die Zustellung bei Tag oder Nacht erfolgt,
30 L, und ist vom Absender durch Aufkleben von Briefmarken zu entrichten . Für die Bestellung an
Adressaten , welche außerhalb des Abgabsamtes wohnen , ist in Österreich -Ungarn ein Botenlohn von 1L
Per 71/2  Lm und zwar nur vom Empfänger nach Abzug obiger 30 L zu entrichten . Bei Verweigerung
der Zahlung dieser Gebühr wird die Expreßsendung nicht ausgefolgt und als unbestellbar behandelt.
Expreßbriefe , welche dem Adressaten an einen anderen Bestimmungsort nachzusendeu sind, werden
bei dem neuen Abgabspostamte nur dann expreß bestellt , wenn die Nachsendung stattfand , ohne
daß an dem ursprünglichen Bestimmungsorte die expreffe Bestellung versucht worden ist.

Erpreßöesteirrmg der Aahrpostsendungen (s. a . Postpackete , Wertbriefe, Wertschachteln)
mit oder ohne Nachnahme im Verkehr zwischen Österreich -Ungarn , Deutschland , Bosnien -Herzego¬
wina erfolgt bei Fahrpostsendungen bis 5 L§ , wenn sie keiner zollamtlichen Behandlung unter¬
liegen , oder wenn Wert oder die darauf haftende Nachnahme 1000 L nicht übersteigt und der
Adressat im Postorte wohnt . In allen anderen Fällen wird durch Eilboten angemeldet , daß eine
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Sendung abzuholen ist . Die Expreßsendungen unterliegen dem Frankozwang . Bei expreß zu
bestellenden Sendungen ist am oberen Rande der Sendung und der Begleitadresse die Bezeichnung
„per Expressen zu bestellen " anzusetzen, und sowohl die eigene als auch die genaue Adresse
des Empfängers anzugeben . Die Zustellung erfolgt sogleich nach Ankunft beim Abgabs - Postamte.
Expreßbestellung in den Nachtstunden siebe Bemerkung bei Briffpostsendungen . Sendungen von
mehr als 200 Wert oder Nachnahme sind erst nach 7 Uhr morgens bis abends bestellbar. Die
Expreßgebühr beträgt für jedes einzelne Postfrachtfiück 60 L und ist vom Absender zu entrichten.
Für die Zustellung , beziehungsweise Avisierung der Expreßsendungen an Adressaten außerhalb des
Abgabs -Postamtes entfällt ein Botenlohn von 1 L per 7^ Lmr, der jedoch vom Adressaten
(nach Abzug obiger 50 L) eingehoben wird.

KrpreßvesteKung von Postanweisungen(s . a . Postanweisungen ins Ausland ) erfolgt, wenn
der Aufgeber unter der Aufschrift „Postanweisung " den Beisatz „Expreß " beifügt und seinenMamen und
Wohnung am Coupon ansetzt. Die Expreßgebühr für die Zustellung beträgt im Standorte des Abgabe-
Postamtes 30 L ; wenn der Adressat außerhalb des Postamtes wohnt , ist ein Botenlohn von 1 per
71/2  Lm , abzüglich der bereits entrichteten 30 L, vom Adressaten einzuhebeu.

Nachgebührsiehe „ Aufbewahrung" .
Isayrpostsendungen stehe „ Postfrachtstücke" .
Aahrpostlaren siehe „Tarif für Postfrachtstücke".
Aischkaich(befruchtet ) . Solche Sendungen sind mit einem weißen Zettel zu Überkleben,

worauf oben ein roter Fisch gezeichnet und darunter links der Inhalt und die Art der Be¬
handlung der Sendung , rechts die Adresse angegeben ist. Auf dem schwarz oder rot umgrenzten
Rande ist die Behandlungsweise durch die Worte überall „ oben " oder „Vorsicht" ersichtlich zu
machen. Bei dringenden Sendungen ist die Bezeichnung „ dringend " auf die Begleitadresse und
Sendung anzusetzen ; außer der Expreßgebühr ist eine besondere Gebühr von 1 L 20 ä in Brief¬
marken zu entrichten . Das Gewicht ist nur bis 5 zulässig ; die Sendung darf höchstens 1 m
lang und 50 om breit oder hoch sein . Wertsendungen oder solche mit Nachnahme sind unzulässig.

^ Nleischrvare, und zwar: Schweinefleisch oder Würste roh oder gekocht, nach Deutschland
oder zur Durchfuhr daselbst bedarf eines Zeugnisses , daß selbe nicht amerikanischen Ursprungs ist.
Schweinedärme dänischen, schwedischen oder norwegischen Ursprungs dürfen nach Deutschland
nicht eingeführt werden.

Arankozettekdienen zur nachträglichen Aufrechnung der Gebühren nach jenen Ländern,
nach welchen die Taxierung bei der Aufgabe nicht möglich ist.

AünMko -Sackete, siehe „Tarif für Postfrachtstücke."
ArauKierung. Bei allen Postsendungen, welche man frankiert aufzugeben wünscht , muß das

Franko durch Briefmarken entrichtet werden , welche von der Partei selbst aus die Sendung auf¬
zukleben sind . Die Adresse wie der Sr'egelverschluß und der Rand der Flügel oder Kuvertrand darf
nicht überklebt werden . — Sendungen nach den , dem Weltpostverein nicht angehörigen Ländern
unterliegen dem Frankozwange.

Arankogeöühren siehe „ Portogebühren."
Heörannte geistige Aküsstgkeiten .. aus Österreich nach Ungarn, Okkupationsgebiet oder

umgekehrt, nur mehr als 1 r, muß mit Übergangsschein, welcher vom nächsten Finanzorgan zu
beschaffen ist, begleitet sein.

Oekdöriefe im inländischen und im Aerkehre mit Deutschland . Geldbriefe mit Bar¬
geld in Gold , Siloer , Nickel oder Kupfer, Bank - oder Staatsnoten und Wertpapiere sind in
Briefform nur bis 250 A zulässig ; schwerere Sendungen sind als Packete mit Begleitadresse zu
versenden. Die Geldstücke müssen in Papier gewickelt und derart befestigt sein , daß ihre Lage im

^Briefe sich nicht verändern kann. Gewichtstaxe bis 10 Meilen (I . Zone ) 24 ä , über 10 Meilen
(II . Zone ) 48 ä . Werttoxe im Jnlande bis 100 L 6 L , nach Deutschland bis 600 L ir L,
für jede weiteren 300 L oder einen Teil davon je 6 H. Für unfrankierte Geldbriefe werden 12 L,
Zuschlag eingehoben . — Geldbriefe sind in der Regel geschloffen aufzugeben. Die ämtlich auf¬
gelegten Geldbriefkuverts (L 2 L) sind mit 2 , Privatkuverts mit 5 gleichen , reinen und deutlich
ausgedrückten Siegeln (nicht Siegelmarken ) zu schließen; Privatkuverts dürfen nicht die Form der
postmtlichen Geldkuverts und auch keine farbigen Ränder haben ; Kuverts aus bedrucktem oder
liniiertem Papier sind nicht zulässig. — Geldbriefe mit österr. -ungar . Bank - und Staatsnoten im Be¬
trage von mehr als 1000 L können auch offen,  d . h . zum Nachzählen aufgegeben werden . Solche
Geldbriefe werden seitens des Postamtes , bezw . Postbediensteten in Gegenwart des Absenders nach-
gezählt und nach dem Siegel -Verschluß der Partei das postämtliche Kontrollfiegel aufgedrückt. Bargeld,
d . i . Ausgleichsbeträge , dürfen nur unter 10 L " beigeschlossen werden , und zwar bis 9 K Bronze¬
münzen , bis 90 H Nickelmünzen und bis 9 L Kronenstücke. Offen aufgegebene Geldbriefe müssen
frankiert werden . Das Wertporto beträgt um die Hälfte mehr als das ĝewöhnliche Wertporto . Da¬
gegen haftet die Postanstalt für den vollen Inhalt . — Werttaxe  siehe „ Werttaxe für Geld - und
Frachtbriefe ." — Geldsendungen über 250 § bis zum Gewichte von l ^ ä-A dürfen nur verschlossen,
und zwar in umschnücten starken Flügelkuverts verpackt, aufgegeben werden . Die Umschnürung Hst
aus einem einzigen (ungestückelten) Bindfaden zu bestehen, dessen Enden zu siegeln sind . Der
Inhalt muß in einem besonderen Umschläge verwahrt und Bargeld (Hartgeld ) in Rollen
gewickelt sein.
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Sendungen über 1 /̂z LA bis höchstens 20 L§ müssen in fester Umhüll aus Leder,e Leinwand oder
Wachsleinwand verpackt, umschnürt, b ^zw . vernäht sein . Der Inhalt ist in separatem Umschläge
bezw. in Rollen zu verwahren . Geldbriefe , deren Inhalt aus Geld ober Wertpapieren und
anderen Schriften oder Wertgegenständen besteht , sind zulässig.

Hekdöriefe nach dem Anstande . Im Verkehre mit Deutschland , Griechenland , Schweiz,
Serbien und den k. k. Postämtern in der Türkei ist die Aufgabe der Geldbriefe — zum Unterschiede
von Wertbriefen (I ŝttrss äs vaisur ) — bis zum Gewichte von 250 A mit unbeschränkter Wert»
angabe in Briefform zulässig. Bedingungen wie im Inland . Nachnahme nur nach Deutschland
bis 1000 L " zulässig. Provision für je 2 ----- 2 ü, mindestens jedoch 12 L.

Expreßbestellung im Verkehre mit Deutschland (30 L) und Schweiz ( 50 L) , Rückscheine im
Verkehre mit Deutschland , Schweiz, Serbien und Türkei (25 L) zulässig. — Gelöbriefe als Wert¬
briefe siehe „ Wertbriefe ."

Gerichtliche Briefe siehe „ Zustellung" .
Geschäfts - aprere. Als Geschäftspapiere gelten solche Schriften oder Urkunden, welche

nicht als persönliche Korrespondenz anzusehen sind , wie z. B . alle Akten , sowie Urkunden jeder
Art von Behörden oder öffentlichen Beamten , Frachtbriefe , Verladungsscheine , Rechnungen , die
geschäftlichen Dokumente der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten,
geschriebene Partituren und andere Musikalien , Manuskripte ( ohne Druckkorrektur) rc . Die
Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und
Herzegowina , Novibazar , Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben können nur
im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins - Auslandes zu dem ermäßigten
Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch rekommandiert und
expreß versendet werden . Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht ist 2 L- . Aus¬
dehnung nach jeder Richtung auf 45 om beschränkt, wenn Rollenform 75 >< 10 om.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet, für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Gervichtstare siehe „ Tarif für Postfrachtstücke ."
Glas und zerbrechliche Sendungen siehe „ Sperrgut ".
Kaftung der Bostankakl. Die Haftung erstreckt sich nur auf Verluste, Abgänge und Beschädi¬

gungen von eingeschriebenen, bezw . rezipissierten Sendungen , soserne ein Verschulden eines Post¬
bediensteten vorliegt . Für in Verlust geratene rekommandierte Sendungen wird dem Absender ein
Ersatz im Betrage von 50 Kronen geleistet. Für gewöhnliche Briefpostsendungen besteht keinerlei
Haftpflicht. — Die Haftpflicht erlischt durch die nnbeanständete Übernahme einer Sendung oder
durch die Nichtbeanständung innerhalb der Reklamationsfrist , und zwar im inländischen Verkehre
und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutschland binnen 6 Monaten , im Verkehre
mit Ungarn und den übrigen Ländern binnen einem Jahre nach Aufgabe der Sendung . Die
Postanstalt haftet bei offen (d . i . zum Nachzählen) aufgegebenen Geldbriefen für den richtigen
Inhalt ; bei verschlossen (nach Angabe ) aufgegebenen nur für die richtige Übergabe mit unverletzten
Siegeln , unbeschädigtem äußeren Zustand und vollem Gewicht, ohne jedoch für die Richtigkeit
des angegebenen Jnhates einzustehen. Wird bei der Zustellung der äußere Zustand oder
ein Siegel verletzt befunden , so kann der Empfänger beim Abgabspostamte die Nachwägung der
Sendung sowie die Eröffnung und Überzählung des Inhaltes verlangen . Zeigt sich ein Abgang,
so wird derselbe von der Postanstalt ersetzt . ( Siehe auch „ Ersatz " .

Impfstoff in Glasphiolen , welche überdies in Holz- oder Metallkapsel zu verwahren sind,
kann bis zum Gewichte von 250 A versendet werden ; Taxe wie für Briefe.

Inhalt . Der Inhalt einer Fahrpostsendung ist auf der Begleitadresfe genau zu deklarieren
und die Wertangabe  in österreichischer Währung anzusetzen. Ausgenommen hievon sind
I- sttrss äs vslsur und Lolis postaux mit Wertangabe , bei welchen der Wert in Francs anzu¬
geben ist . Bei Sendungen mit Wertangabe nach Rußland ist der Wert auch in Rubel anzu¬
setzen. Der Inhalt von Sendungen nach Ungarn ist genau zu spezifizieren; ein Verzeichniß der
Benennungen , unter welchen solche Sendungen zu deklarieren find, liegt bei jedem Postamt auf.
Bei Frachtsendungen ist die Wertangabe dem Belieben des Absenders anheimgestellt. Bei Geld¬
sendungen ist der wirkliche Inhalt sowohl der Gesammtsumme nach anzusetzen, als auch die ein¬
zelnen Geldsorten zu spezifizieren; nach dem Auslande nur die Gelammtsumme . Wird bei der Auf¬
gabe einer Fahrpostsendung mit Papier - oder Bargeld durch falsche Deklaration die Bemessung
eines geringeren Portos hcrbeigeführt , so wird im Entdeckungsfalle für das tarifmäßige Porto
im fünffachen  Betrage der verschwiegenen Summe vom Aufgeber oder Adressaten erhoben.

Wertpapiere sind mit der Stückzahl und dem Gesammtwert (Courswert ) anzusetzen. Bei
Wechseln und Privaturkunden ist jener Betrag anzugeben, welcher im Falle des Verlustes dem wirk¬
lichen Schaden durch Anfertigung neuer Dokumente entsprechen würde . Es empfiehlt sich über
solche Papiere zur Ermöglichung einer allfälligen Amortisierung eine Vormerkung zu führen.

Klischees können im Inlands -Verkehr als Warenproben versandt werden (siehe Warenproben ) .
Korrekturbogen siehe „ Drucksachen " .
Korrespondenzkarten . Außer den amtlich aufgelegten mit eingepragten Postmarken zu 5,

bezw . io ä versehenen, sind auch solche von der Privatindustrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorgeschriebene Maß von 14 Länge und 9 om Höhe nicht
überschreiten. Für dieselben ist die Titelüberschrift „Korrespondenzkarte" oder „ Postkarte " (Larts
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postalo) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Aufgabelandes,
vorgeschrikben. Im Inlands sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommrn nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf¬
geklebt sein . Die Vorderseite (Adreßseite) ist nur für die Adresse bestimmt, doch ist es dem Absender
gestattet, seine Adresse auf der Vorderseite anzubringen . Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.

An ündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nicht beeinträchtigen . Für behördliche (sx
<Eo - ) Dienstkorrespondenz im Jnlande und dem Okkupationsgebiete existieren portofreie Korrespondenz¬
karten , auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiltig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarten,
welche der vorgeschriebenen Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend,frankierte
Briefe mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt für Österreich-
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 H, nach allen anderen Staaten,
nach welchen nur die speziellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 ä.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Kreuzband stehe „Schleifen " .
^andöriefträger. Dieselben sind befugt , bzw . verpflichtet , gewöhnliche und rekommandierte

Briefe , Korrespondenzkarten . Kreuzbänder , Postanweisungen bis 1000 L , Geldbriefe bis 1000 L)
dann Frachten , wenn der Briefträger durch Umfang oder Gewicht des Packeles nicht übermäßig
belastet wird , im Wett ? bis 1000 L , Einlagen auf Postffailassabüchel und auf Erlagscheine im
Scheckoerkehre bis 1000 L ) zur Aufgabe zu übernehmen . Die Gebühr für das Einsammeln beträat
außer dem Porto und den sonstigen Gebühren für Packele 15 H, für die sonstigen Sendungen 5 ä.
Für Spareinlagen über 10 L , dann für Erlagscheine sind ebnrfalls 5 H zu entrichten.

Für gewöhnliche Briefe , Kreuzt», nd- und Mustersendungen , für Korrespendenzkarten , Tele¬
gramme und Spaiein ' agen bis 10 L , daun für portofreie Korrespondenzen vom Postsparkassen¬
amte und den Parteien ist keine Einsammlungsgebühr zu mttichttn.

I -vttrv Ls vulvur stehe „ Geldbriefe nach dem Auslande" und „ Porto für Wertbriefe ."
Muster siehe „ Warenproben".
Machfrageschreibenoder Reklamationen über rekommandierte Briefpostsendungen und Fahr¬

postsendungen werden auf Verlangen des Aufgebers , gegen Vorweisung des Aufgabescheines
ausgestellt . Die Gebühr für ein Nachfrageschreiben beträgt 25 L, welche auf Verlangen zurück¬
erstattet wird , falls ein Verschulden der Post vorliegt . Wenn der bezahlte Rückschein nach Ablauf
der erforderlichen Zeit noch nicht znrückgelangt ist , erfolgt die Reklamation unentgeltlich.

Auch über gewöhnliche, nicht rekommandierte Briefe können Fragebogen ausgefertiget werden.
Wenn ein Rückschein nicht zurückgelangt ist , kann vom Absender — jedoch nur im Jnlande —
die schriftliche Empfangsbestätignrg auf dem Nachfrageschreiben verlangt werden.

Reklamationen über Sendungen nach Dänemark , England , Frankreich , Italien , Portugal,
Spanien und überseeische Länder werden nur dann angenommen , wenn eine Erklärung des Adressaten
beiliegt, daß er die Sendung nicht erhalten hat.

Wachnahme -Mroviston . Die für Nachnahmen im internen Verkehr und im Wechsel¬
verkehr mit Ungarn und dem Okkupationsgebiet außer der Gewichts axe zu entrichtende Provision
beträgt für je 4 ^ Nachnahme 2 mindestens aber 12 H. Für Sendungen nach Deutschland,
Portugal , Spanien , Schweiz und der Türkei über Triest ist für je 2 L Nachnahme 2 ä , mindestens
aber 12 K zu entrichten . Für Sendungen rach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland
entfallen für je 20 ^ Nachnahme 20 L ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine
Provision für die Beförderung auf portugiesisches, beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben.
Die Provision wird nur dann vom Absender entrichtet, wenn die Sendung frankirt wird.

Nachnahme von rekommandiertenMriefpostsendungensiehe „rekommandierteBriefpost-
sendungen mit Nachnahme ."

Nachnahmesendungenim Jnlande werden nach allen Postorten der österr . - ungar . Monarchie
(Packete, auch Briefe mit Nachnahme) und dem Okkupationsgebiete bis zum Betrage von 1000 L
angenommen . Nachnahmesendungen ohne Wertangabe bis zu 250 § Gewicht müssen als
rekommandierte Nachnahmesendungen aufgegeben werden (siehe rekommandierte Nachnahme¬
sendungen) . Im Verkehre mit Bosnien und der Herzegowina sind Nachnahmesendungen ohne
Wertangabe brs zum Gewichte von 20 als Fahrpostsendung auszugeben . Zur Aufgabe von
Nachnahmesendungen mit der Fahrpost sind ämtliche, mit der Nachnahme -Postanweisung vereinigte
Postbegleitadrefleu (12 L per Stück) erforderlich. Die Begleitadrefse ist vom Ausgeber gehörig
auszufüllen und auf dem Coupon auch die eigene Adresse einzusetzen . Auf den Coupon dürfen
keine schriftlichen Mitteilungen angebracht werden . Der Nachnahmebetrag ist in der Begleitadresse
und auf die oberhalb stehende Nachnahme - Postanweisung mit Ziffern und die Kronen auch mit Buch¬
staben einzustellen. Mit einem Nachnahmeschein kann nur eine Sendung aufgegeben werden.
Über eine Nachnahmesendung wird ein Aufgabeschein wie für jede andere Fahrpostsendung ausgestellt.

Nachnahmesendungen sind binnen längstens 7 Tagen zu beheben. Nachnahmesendungen,
welche binnen dieser Frist nicht behoben sind , werden an das Aufgabspostamt zurückgeleitet. Inner¬
halb 7 Tagen kann die Nachnahme im dienstlichen Wege von dem Aufgeber über schriftliches,
mit 20 ä frankiertes Ansuchen mit Beischluß einer entsprechend geänderten , neuen Postbegleitadrefse
herabgemindert  oder aufgelassen  werden ; doch ist die ursprüngliche Provision zu zahlen.
Für die Herabminderung , bezw. Auslassung einer Nachnahme , wtlche nicht auf Grund einer
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Rückmeldung veranlaßt wird , ist eine Gebühr von 20 ä zu entrichten . Die Herabminderung oder
Auslassung einer Nachnahme k^nn auch ini telegraphischen Wege erfolgen . Nach erfolgter Ein¬
lösung werden die Beträge durch Nachnahme Postanweisungen dem Aufgeber zugestellt . Die Nach¬
nahme-Postanweisung ( an der Begleitadresse ) kann auch an das Checkconto oder an ein öffentliches
Kreditinstitut im Aufgabeort adressiert sein . Nach Ablauf der Behebungsfrist kann die Auszahlung
der Nachnahme nur über ein , bei der Post - und Telegraphen - Direktion einzubringendes Gesuch
erfolgen . Ist eine Nachnahme nicht zur Zeit eingegangen , so kann mittelst Nachfrageschreiben
reklamiert werden . Nachnahmesendungen können auch „ per Expreß " aufgegeben werden.

Für die Vermittlung d -r Nachnahme wird außer dem für die Sendung entfallenden Wert
und Gewicktsporto nur Provision eingehoben . Siehe unter „ Nachnahme -Provision . "

Nachnahmesendungen nach dem Anstande.
Briefpostsendungen mit Nachnahme zulässig nach den k. k. Postämtern in Beirut,

Konstantinopel , Salonich und Smyrna , ferner Belgien , Chile , Deutschland und deutsche Post-
anstatten in China und Marokko , deutsche Schutzgebiete Kiautschon und Togo , Deutsch -Ost -Afrika,
Deutsch - Südwest -Afnka und Kamerun , Frankreich mit Monacco und Algerien , Italien mit Erythrea,
Tripolis und San Marino , Japan und japanische Postanstalten auf der Insel Formosa , in
China und Korea , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Schweden . Schweiz und Tunis bis 1000 L.
nach Dänemark mit Faröer - Jnseln , Portugal mit Madeira und Azoren , Rumänien bis 500 L

Postfrachtstücke mit Nachnahme  sind zulässig nach : Belgien bis 400 L ) Dänemark
(ausschließlich Island und dänische Antillen ) bis 400 Deutschland bis 1000 L Frankreich bis
400 L , Großbritannien und Irland bis 400 L , Italien bis 400 L , Luxemburg bis 400 L)
Montenegro bis 400 L , Niederlande bis 400 L , Norwegen bis 400 L , Portugal ( Lissabon und
Porto und zwar nur über die Schweiz ) bis 400 L , Rumänien bis 400 L , Schweden , bis 400 L)
Schweiz bis 1000 L , Serbien bis 1000 L , Spanien (über die Schweiz ) bis 400 L , Türkei
(nur Beirut , Konstantinopel , Salonichi und Smyrna ) via Triest oder Constanza und nach den
Vereinigten Staaten von Nord -Amerika via Bremen oder Hamburg bis 400 L

Postpackete (Oolls pogtaux ) mit Nachnahme  stehe „ Postpackete ( Oolis postsaux ) " S . 481.
Provision siebe „Nachnahme - Provision ." Die Ein - und Auszahlung des Nachnahme¬

betrages erfolgt in Öfterreich -Ungarn in österr . Kronenwährung , in den anderen oben genannten
Ländern in der Landeswährung . Die Ausfolgung der Sendung , sowie die Eröffnung des Begleit¬
briefes erfolgt nur nach Berichtigung des Nachnahmebetrages . Wird derselbe innerhalb sieben
Tagen (im Verkehre mit der Türkei innerhalb 3 Tagen ) nicht eingelöst , so wird die Sendung dem
Aufgeber zu weiterer Verfügung gemeldet , und wenn besten Verfügung erfolglos , zurückgesendet.

Die Herabminderung  oder Auflassung  der Nachnahme ist bei Postpacketen nur im
Verkehr mit Egypten , Belgien , Bulgarien , Dänemark , Frankreich mit Monaco , Italien mit San
Maru -o und erythrea , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Portugal , Rumänien , der Schwei »,
Serbien , den Vereinigten Staaten von Amerika und der Türkei statthaft.

Nachsendung von Postsendungen . Wenn der Adressat seinen Wohn - , beziehungsweise
Aufenthaltsort gewechselt und der neue Wohnort bekannt ist, werden demselben die einlangenden
Briefpostsendungen nachgesendet . Hiesür ist keinerlei Gebühr zu entrichten . Behufs Nachsendung
von Postsendungen ist gewöhnlich ein „Adreffen -Boimerkschein " auszusertigen.

Eine Nachsendung von Briefen mit Wertangaben und Fahrpostsendungen  ohne
vorherige Rückmeldung hat nur stattzufinden : 1 . Wenn der dem Postamte bekannte Adressat vor
der Abreise die Nachsendung schriftlich verlangt und für die Kosten aufzukommen sich verpflichtet
Hai ; die Nachsendung auf Verlangen des letzteren unterbleibt jedoch , wenn der Absender durch
einen Vermerk auf der Adresse , der lei Paketen auch auf der Postbegleitadresse angebracht sein
muß , die Nachsendung ausgeschlossen hat;  2 . bei Sendungen an Militärpersonen nach eingetretenem
Garnisonswechsel ; 3 . bei amtlichen Sendungen , welche an außerhalb ihres Amtssitzes wirkende
Funktionäre lautrn « Im Falle der Nachseudung ist für die neue Strecke die tarifmäßige Porto¬
gebühr (jedoch ohne Zuschlag ) in Anrechnung zu bringen . Für die Kosten einer über Verlangen
des Empfängers ei folgten Nachsendung hat jedoch der Absender dann nicht aufzukommen , wenn er
die Nachsendung ausgeschlossen hat.

Nordamerika (Union) . Postsendungen müssen in Holz, Metall , Leder oder Leinwand ver¬
packt sein . Die Wertangabe des detaillierten Inhaltes ist genau anzugeben . Den Sendungen
dürfen mit Ausnahme von offenen Rechnungen keine schriftlichen Mitteilungen beigegeben werden.
Für jede Sendung ist eine Begleit « ' reffe in Lateinschrift , zwei Zolldeklarationen und eine
statistische Deklaration erforderlich . Unrichtige und mangelhafte Zolldeklarationen ziehen Kon¬
fiskation und Zollstrafen nach sich . Jeder Sendung ist eine Erklärung des Absenders beizugeben,
worin er sich verpflichtet , im Falle der Rückkunft der Sendung alle darauf haftenden Spesen zu
entrichten. Hohe Zölle ! z . B . bei Kleidern 350/g des Wertes , überdies 50 Cents für je 1/2 ^ Gewicht.

NlUketporto siehe „ Postpackete " .
Natrone « , Nutver , Zündhütchen, leere Jagdpatronen müssen partienweise in kleinen Kartons

oder Schachteln fest verpackt und schließlich in Kisten von 2 */, — 3 em Dicke , durch Holzschrauben ver¬
wahrt sein . Solche Sendungen werden nur bis zum Gewichte von höchstens 5 schwer zur Be¬
förderung angenommen . Bei Patronen ist noch ein Plombenverschluß erforderlich . Alle Wände , außer
der Adreßteile sind mit rotem Papier zu bekleben . Munitionsgeleitscheine von Polizeibehörden und
Bezirkshauptmannlchaften ausqestellt , nötig . Sendungen ins Ausland siehe „ Postpackete ins Ausland " .

Nnenrnatische Korrespondenzen , Mriese und Korrespondenzkarlen , sowie Korrespon¬
denzkarten mit bezahlter Antwort werden in Wien , Bez . I— X , XI . , XII , XIV , XV , XVI , XVII,
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XVIII , XX ., durch eine unterirdische Rohrleitung von 7 Uhr morgens bis gegen 10 Uhr abends
in Zwischenräumen von 20 Minuten und in einzelnen Strecken von 10 , bezw . 15 Minuten be¬
fördert und durch Expreßboten bestellt.

Pneumatische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 20 A, sowie das Maß von 11 zu 151/2 om , bei Briefen und 9 zu 14 am
bei Korrrespondenzkarten nicht überschreiten . Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert
werden.

Unfrankierte oder unzureichend frankierte , oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht Hl
geeignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt . Zs
Rekommandierte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen . M
Die Gebühr für Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung beträgt für Karten - M
briefe 35 L, für Briefkuverts 45 ü , für Korrespondenzkarten 25 K und für Korrespondenzkarten mit >.
Antwort 50 H. H tz

Für Korrespondenzen zur pneumatischen Beförderung sind besondere Drucksorten ^
mit Postwertzeichen (Kartenbriefe , Brieskuverts hellroth und Korrespondenzkarten blau ) auf - ßi
gelegt , welche bei allen Postwertzeichen - Berschleißstellen und bei den k. k. Post - und Telegraphen - M
ämtern des Wiener Stadtpostrayons zu haben sind . U

Die Benützung dieser Drucksorteu ist für die Versendung pneumatischer Korrespondenzen
dringend anzurathen , doch werden auch gewöhnliche Korrespondenzkarten und Briefe , wenn sie z»
für die Rohrpostbeförderung genügend frankiert find , zar pneumatischen Beförderung zugelaffen . ^

Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung können sowohl bei allen Wiener s f
Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht , als auch in die an H
verschiedenen Orten angebrachten und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkästen ff
gelegt werden . Diese Kästen werden an Wochentagen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min . H
abends alle 20 Minuten , an Sonn - u. Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm,
und um 4 Uhr nachm , jede halbe Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrpostämiern ^
zur Weiterbeförderung übergeben . Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
diese Rohrpostsammelkästen hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelgange
um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht . ^

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die
direkte Aufgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Rohrpost - ^
korrcspondenzen noch bis 9 ^ Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen . ßf

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gelten ^
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eine Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschlossenen Häuserkomplexes
des Bestellortes zu entrichten und zw . bei einer Entfernung von je 1200 Meter — 10 H.

pneumatische Mahnhofkorrespondenzen , d . i . Korrespondenzen zur pneumatischen
Orpreßöeförderung « ach und aus Hrten außerhakö der Wiener Wohrpostankage . Briefe und
Korrespondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Weener Stadlpostrayons gerrcylet sind , aber
mit der gewöhnlichen Post den nächsten abgehenden Eiseubahnzug nicht mehr rechtzeitig erreichen
würden , können mittelst pneumatischer Post direkt auf das betreffende Bahnpostamt zur
Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Korrespondenzen müssen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . Bahnhof " ( Südbahnhof , Staatsbahnhof rc.) und
gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken
in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.

Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als das für gewöhnliche
Korrespondenzen.

Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen können mit pneumatischer Post
weiterbesördert , bezw . zugestellt werden.

Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diesen Korrespondenzen keine
ermäßigte , sondern die volle , u . zw . für Briefe 30 L, für Korrespondenzkarten 20 ä.

Im Übrigen finden die oben angeführten Bestimmungen sinngemäße Anwendung.
Portofreiheit . Laut Gesetz vom 2 . Oktober 1866 , genießen die Portofreiheit:
Die Korrespondenz Sr . Majestät und der Mitglieder des A - h . Kaiserhauses , der Obersthof¬

meisterämter und Sekretariate ( auch keine Rekommandationsgebühr ) . Korrespondenzen an die
Genannten sind Portofrei , nicht aber rekommandationssrei.

Befreit von allen, , Gebühren find weiters die Amts -Korrespondenzen aller k. k. Zivil - und
Militärbehörden und Ämter , sowie der gesetzlich gleichgestellten Organe , der Vorstände , der
exponirten Beamten und der selbständig fungierenden Militärpersonen , Hofstäbe und deren Ämter,
Ordenskanzleien und deren Chefs , der Erwerbsteuerkommisfionen , Schätzungs - und Berufungs¬
kommisstonen , Kontingentkommission im wechselseitigen Dienstverkehr . Die Amtskorrespondenz
dieser Behörden rc . an portopflichtige Adressaten in Angelegenheiten des öffentlichen Dienstes . — Die
Eingaben an obgenannte Behörden rc. über besondere amtliche Aufforderung (Viehrevisoren und
Gemeindeämter gegenseitig , Jmpfärzte und Gemeindeämter gegenseitig portofrei ) .

Korrespondenzen der Gemeindeämter , öffentlicher Humanitätsanstalten , Handels - und
Gewerbekammern , Notare als Gerichtskommissäre an obgenannten Behörden rc. find portofrei.
Ferner sind portofrei die Präsidien und Mitglieder der Vertretungskörper des Reiches und der
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Länder in dienstlicher Korrespondenz ; die geistlichen Ämter in Religions -, Ehe - , Schul - und
sonstigen amtlichen Angelegenheiten mit obgenannten Behörden und im Wechselverkehr; der
Schriftenwechsel der Lottokollekturen mit den Lottoämtern ; alle Mitteilungen an Behörden in
Strafsachen , beziehungsweise Gefällsstrafangelegenheiten ; die bei den Feldpostämtern aufgegebenen
und einlangenden unrekommandierten Privarbriefe für Militärpersonen.

Amtskorrespondenzen , die portofrei sind, haben die Bezeichnung „Dienstsache" zu tragen.
Amtskorrespondenzen an portopflichtige Adressen sind mit „portofreie Dienstsache" zu bezeichnen.
Sind solche Korrespondenzen nicht Portofrei , dann werden sie mit dem Porto ( ohne Zuschlag) belegt.
Das Höchstgewicht der portofreien Korrespondenzen beträgt im Jnlande 2^ nach Ungarn 1

Sortogeöührensiehe Tarif.
Vostanmeisunge« im Jnlande. An allen Postorten Österreich -Ungarns können Geldbeträge

bis einschließlich 1000 L " zur Zahlung nach allen österreichisch . ungarischen Orten angewiesen werden,
und wo sich Postämter mit Staats -Telegraphen -Stationen befinden , auch im telegraphischen
Wege. Von einem Absender können an denselben Empfänger gleichzeitig mehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 ^ aufgegeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Verschleißstellen zu 3 L per Stück erhältlich . Die Postanweisung « gebühr , welche vom Auf¬
geber durch Aufkleben der Briefmarken zu entrichten ist, beträgt : bis 20 ^ 10 bis 100 L20 K,
bis 300 40 bis 600 L 60 ä , bis 1000 L 1 L

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Coupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgelrennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; auf demselben können
Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden . Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor¬
genommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „posts rootants " bezeichnet sind,
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt. Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspostanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person nachzuweisen. Mit
der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichnetenEmpfänger erlischt die Haftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung (mit „ poots
rsstsnib " bezeichnte binnen einem Monat ) nicht behoben wurden , werden an das Ausgabsamt zurück¬
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Aufgeber zurückerstattet. Die Zustellung  der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos. In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt  werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 1000 L " 6 ü und in Landbestellbezirken ohne Rücksicht aus den
Betrag 10 L Bestellgebühr zu entrichten. Es steht den Parteien frei, die Postanweisungen selbst
abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen. Für dieMufbewahrung ist eine Fach¬
gebühr von 2 L Per Monat zu entrichten.

Die Nachsendung ins Ausland ist zulässig, wenn das betreffende Land den Postanweisungs-
drenst mit Öfterreich -Ungarn eingeführt hat . Für die Rück - oder Nach send ung der Postan¬
weisungen ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Im Wechselverkehre mit Bosnien , der Herzegowina  und den Feldpastanstalten in
Sandschak - Novibazar  sind Postanweisungen bis 1000 L " zulässig ; die Gebühr beträgt bis
40 L 20 k , bis 100 ^ 30 ä , bis 300 L 60 k , bis 600 L 90 H, bis 1000 ^ n 50 k.

Die Expreßbestellung  von Postanweisungen kann, wie die Expreßbestellung der sonstigen
Correspondenzen, über Wunsch des Aufgebers erfolgen . Der Vermerk „ Expreß " ist unter die Auf¬
schrift „Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 ü in Marken auf die An¬
weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt , wenn die Geldmittel des Abgabe-
Postamtes nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Telegraphische Anweisungen  siehe telegraphische Postanweisungen . Bei Unregelmäßig¬
keiten kann der Adressat telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lassen. Die
Rücknahme und Adreßänderung ist, insolange die Anweisung dem Absender nicht ausgefolgt ist,
statthaft. Für die Auszahlungsbestätigung,  welche bei und nach öer Aufgabe der Anweisung
verlangt werden kann, ist eine Gebühr von 25 H in Marken zu entrichten.

Aostanrveisungen nach dem Anstande . Postanweisungen sind bei allen österr. -ungar.
Postämtern im Verkehr nach und aus den in der umstehenden Tabelle angeführten Ländern b s
zu dem darin angegebenen Maximalbetrage zulässig.

Die Ein - und Auszahlung der Postanweisungsbeträge erfolgt in Österreich -Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwährung . Im ausländischen Verkehr hat der Absender jenen Betrag einzuzahlen,
der sich aus den in der Tabelle Seite 486 bezeichneten Umrechnungstabellen X — L aus der
fremden Währung in die Kronenwährung ergibt.

Die Ausstellung  der Anweisung hat mit Ausnahme von Montenegro ausschließlich in
der Währung des Bestimmungsortes zu erfolgen . Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kconenwährung bekannt ist , so sind zur Umrechnung aus der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I — X ( Seite 486b ) zu benutzen.

Für Postanweisungen nach dem Äuslande ( einschließlich nach den k. k. Levantepostämtern
und den k. u . k. Kriegsschiffen) sind die internationalen Formulare (2 K per Stück) zu verwenden
und die tarifmäßige Gebühr durch Aufkleben von Postmarken zu entrichten.

Weitere Bestimmungen siehe S . 477.



476 Fostarnversmrgen sind zulässig:
(L. — Auszahlungsbestätigung zulässig . L — Expreßbestellung zulässig . LI — Schriftliche Mitteilung aus dem Abschnitte

zulässig . 1 — Telegraphische Anweisung zulässig .)

Nach und aus Auszustellen
in

Höchst¬
betrag

Umrechngs.- Tabelle*) GebührnachTarif**)
Nach und aus Auszustellen

in
Höchst¬
betrag

Umrechnqs.- Tabelle*) GebührnachTarif**)

Ägypten mit d . ügypt. Karolinen -Jnseln (nur
Eüdan L st) L. Ä) . . Franken 1000 Fr. I Ponape u . Kap) ^ LI Mark 800 Mark v I

Argentin .Republ . QVLI Pesos 100 Pes. I Kiautschou (deutsches
Australien I(Neu-Süd- Schutzgebiet) L. LI . 800 Mark v I

Wales , Queensland, Kongostaat L . . . . Franken 1000 Fr. L I
Südaustralien , Tas- Kreta:
manien , Viktoria u n) k. k. Postämter
Westaustralien) . . Ps . Sterling 40 Pf . St. III Kandia , Kanea,

Belgien L D L. LI . . Franken 1000 Fr. ü I Rettimo L. LI . . 1000 „ L IV
Bolivien .! ) Ll . . Pesos 540 Pes. L I I>) Kretische Postan-
Brasilien L L LI . . . Franken 500 Fr. L I stalten L. Li . . 500 „ L I
Brit . Besitz , u . Kolonien Pf . Sterling 20 Pf . St. § III Kriegsschiffe , k. u . k. LI Kronen 1600 Kr.
Brit Indien. Ps . Sterling 40 Pf . St. !' III Luxemburg L st) L LI. Franken 1000 Fr. L II
Bulgarien mit Ost- Malta. 1000 „ L I

rumelienTVLI . . Franken 500 Fr. L I Marianen -Jnseln (nur
Chile L L, LI . . . . Pesos 540 Pes. U I Saipan ) ssiehe Karo-
China: linen-Jnselns.

a.) deutsche Postagen- Marokko L. LI . . . . Mark 4cO Mark v I
turen L. Ll . . . Mark 800 Mark v I Marshall -Jnseln (nur

d ) französische Post- nach Jaluit ) V LI . 800 „ v I
anstalten L. LI . . Franken 1600 Fr. L I Mexiko durch die brit.

o) jap . Postanst . LLLl Yen 400Len 6l I Postverwaltung V . Pf . Sterling 10 Ps . St. III
Dänemark mit Färöer- Montenegro st) L LI . Kronen 1000 Kr. IV

Inseln u . nach Reyk- Neu-Seeland . . . . Pf . Sterling 40 Pf . St. V III
jawik auf Island Niederlande D st) L. LI Gulden , holl. 500 Guld. H I
n . n . Dänemark) L. LI Kroner 360 Kr. 0 I Niederländ . - Ostindien

Deutschland L st) L. LI Mark 800 Mark v II TL . LI. 250 „ N I
Dentsch -N.-Guinea V LI 800 „ v I Norwegen D L. LI . . Kronen 720 Kr. 0 I
Deutsch -Ostafrika L. LI 800 „ 11 I Peru (durch Vermd.

„ Südwestasrika L. LI 800 „ I) I brit . Post) Ps . Sterling 40 Ps . St. § III
Finnland LI . . . . Kroner 360 Kr. 0 I Porto -Rico (s. Verein.
Frankreich mit Algerien Staaten v . Amerika).

und Monako st) L. N Franken 1000 Fr. L I Portugal nebst Madeira
Französ . Kolonien a . d. u . d . Azoren LDL. Franken 1000 Fr. L I

Westküste von Afrika 500 „ L I PortugiesischeKolonien 500 „ L I
Griechenland V LI . . 100 „ L I Rumänien st) V LI Lei 500 „ L I
Großbrit . u . Irland TL Pf . Sterling 40 Pf . St. § III Rußland , europäisches,
Hawai (siehe Vereinigte ausschl . Finnland ^ Rubel 100 Rubel I III

Staaten v . Amerika). Samoa (deutsch . Schutz-
Hongkong w . d. brit. gebiet) LI. Mark 800 Mark v I

Postanst . i . Hochow Schweden st) ^ LI . . . Kroner 720 Kr. 0 I
(Kiung-Schow) u .Liu Schweiz L T L. LI . . Franken 1000 Fr. L I
Kung Island (Wai- Serbien st) L. LI . . . 1000 „ L IV
Hai-Wei) . Mark 800 Mark v I Siam (nur nach Bankek

Italien mit der Kolonie u . Chiengmai) D L. LI Mark 800 Mark v I
Erythrea und San Togo (deutsch . Schutz-
Marino L u . st) (nach gebiet) L L. LI . . . 800 „ I) I
Erythrea nicht) L. LI Franken 1000 Fr. L I Transvaal. Pf . Sterling 40 Pf . St. § III

Japan mit den Fischer- Tripolis , ital . Postan-
(Pescadores -)Anseln, stalten in Bengasi u.
Formosa u . d . japan. Tripolis L. LI . . . Franken 1000 Fr. L I
Postämtern in China Türkei, k. k. P .-A . L. Ll 1000 „ L IV
ü . KoreaL st) L. LI. Yen 400 Yen 61 I Tunis T L. Li . . . . 1000 „ L I

Kamerun (deutsches Uruguay . 1000 „ L I
Schutzgebiet) X LI . Mark 800 Mark v I Vereinigte Staaten von

Kanada. Dollar 100 Dollar L III Amerika nebst Hawai
Kav-Kolonie mit Natal, (Sandwich - Inseln)

Oraniefluß - Kolonie, (nur nach Honolulus
Rhodesia u . Transv. Pf . Sterling 40 Pf . St. V in und Porto -Rico . . Dollar 100 Dollar L in

Die bei der Aufgabe zu entrichtende Gebühr für ausländische Postanweisungen beträgt:

Bis 25 L ^. L)—.2
50 „ . „ — .5
75 „ . „ —.7

100 „ . „ 1 "
ISO,, . „ 1.2
200 „ . „ 1.5
250 „ . „ 1.7

" 300 „ . „ 2 -

Bis 40 LL L"- .2
60 „ .
80 „ . „ — .4

100 „ .
120 „ . „ — .6
140 „ . „ — .7
160 „ . „ — .8
180 „ . „ — .9

,, 200 „ . „

Tarif I.
Bis 350 L" L" 2 .25 Bis 750 L) . L 4 .25

400 „ „ 2.50 „ 800 „ „ 4 .50
450 „ „ 2.75 „ 850 „ „ 4 .75
500 „ „ 3.— „ 900 „
550 „ „ 3 .25 „ 950 „ . „ 5.25
600 „ „ 3.50 „ 1000 „ „ 5.50
650 „ „ 3 .75
700 „ „ 4 .—
Tarif II.

Bis 220 L" Lll .10 Bis 400 L° L2 .—
210 „ „ 1.20 „ 420 „ . „ 2.10
260 „ „ 1.30 „ 440 „ . „ 2 .20
280 „ „ 1.40 „ 460 „ . „ 2.30
300 „ „ 1.50 „ 480 „ . „ 2 .40
3 0 „ „ 1.60 „ 500 „ . „ 2 .50
340 „ „ 1.70
860 „ „ 1.80 über 500 für je
380 „ „ l .90 20 L"— 10 ä. mehr.

Bis 25 ^ . . . . L — .25
SO „ . . . . „ — .SO
75 „ . . „ —.75

100 „ . . . . . „ 1.—
125 „ . . . . . „ 1.25
150 „ . . . . . „ 1.50
175 „ . . . . . „ 1.75

" 200 „ . . . . . „ 2.—

Tari
Bis 40 Ll . . . . L — .20

„ 100 „ . . . „ — .40

„ 300 „ . . . „ — .80

Tarif III.
Bis 825 L . L2 .25

„ 350 „ . 2.50
„ 275 „ . „ 2-75
„ 300 „ . 3.—

Für Großbritanieu und Ir¬
land bis L- 1000,

für jede weiteren 25 L —
25 ä mehr.

IV.
Bis 600 L . L120

„ 1000 „ . . 2.—

*) Nach welcher Umrechnungstabelle der auf der Postanweisung in der fremden Währung ausgestellte Betrag
in der einzuzahleuden österreichischen Währung umzurechnen ist , siehe Seite 486.

**) Siehe obige Tarife I —IV.
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Der Betrag der Einzahlung muß in Zahlen und Buchstaben geschrieben sein , ohne Durch¬
streichung , Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland , muß
die Landesbezeichnung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld¬
angabe mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisungen können auch mit dem Vormerke „ posts restante " aufgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen auf dem Coupon der Postanweisung , Expreßbestellung

sowie telegraphische Postanweisungen sind nur nach den aus der Tabelle Seite 476 angegebenen
Ländern zulässig.

Für telegraphische Postanweisungen sind außer der obangeführten Gebühr die entfallenden
Telegraphengrbühren zu entrichten.

Die Rücknahme und Adreßänderung ist insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit . Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme,
nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung , durch welche der Absender von der Auszahlung des
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die Auszahlungsbestätigung beträgt 25

Die Nachsendung einer gewöhnlichen Postanweisung kann , für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht , erfolgen.

Die Giltigkeitsdauer zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäische » Verkehre und im Verkehre mit dem Kongostaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Levantepostämtern , Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit Großbritannien , Rußland und den k. k. Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen , von der Postverwaltung auszustellendeu Ermächtigung möglich.

AostauftrLge . Dieselben vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechseln und quittierten Rechnungen , auf welche der einzuziehende Betrag in der
Währung , des Bestimmungslandes angegeben sein muß . (Coupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich -Ungarn , Okkupationsgebiet , Deutschland , Belgien , Luxemburg , Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig .)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau ( a 2 ä bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben ) sind entsprechend auszufüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein , Coupons rc . in
einem verschlossenen Kuvert an das Postamt des Schuldners , von welchem der quittierte Betrag rc.
einzuziehen ist, rekommandiert und frankiert abzusenden . Das Kuvert ist mit der Aufschrift „ Post¬
auftrag " und im Verkehre mit dem Auslande (Deutschland ausgenommen ) „Valeurs ä rsoouvrer " zu
versehen . Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeitstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen . Jedes Forderungsdokument muß voll eingelöst
werden . Die nicht sofort eingelösten Forderungsdokumente werden , wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen , durch 7 Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten , dann
eventuell kostenfrei an den Ausgeber retourniert . Der eingezogene Betrag wird mittelst ( grauer)
Postanweisung , abzüglich des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos , der even¬
tuell entfallenden Stempelgebühr und einer Einzugs gebühr von 10 L ( 10 Centimes ) für
jedes eingelöste Forderungsdokument , wobei zusammengehörige Coupons als ein Forderungs¬
dokument gerechnet werden , vom Postamte an den Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung , so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eine Nachsendung des Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatcorrespondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden . Desgleichen dürfen auch die Forderungs-
doknmente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schriftlichen , privaten Mitteilungen
enthalten . Mit einem Postauftrage können auch mehrere Quittungen , Wechsel , Coupons , sowie auch
Forderungen an mehrere im Bestellbezirke eines Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschlossen werden , wenn deren Gesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
von 1000 L nicht übersteigt . In Österreich -Ungarn und im Okkupationsgebiet dürfennicht mehr als fünf
Forderungsdokumente (auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Fordernngsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
lauten nicht in einem Postaustrag vereinigt sein . Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf im
internen und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiete , Ungarn und Deutschland 250 § nicht
überschreiten ; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt.

Die Taxe ist dieselbe , wie für rekommandierte Briefe desselben Gewichtes ; sie muß bei
der Aufgabe erlegt werden . Dem Absender wird über die eingezogenen Beträge und die Gebühren¬
abzüge mittelst Bollzugscheines Rechnung gelegt.
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SoflairftrSge (im Checkoerkehr siehe
Österreich- Ungarn u . Okku¬

pationsgebiet . bis 1000 L ö . W.
Belgien . . 1000 Frcs.
Deutschland . . . . . . .  800 Mk.
Egypten (nach Suakim . Tew-

fikia und Wadi Halfa un¬
zulässig) . „ 1000 Frcs.

Frankreich mit Algier . . „ 1000 Frcs.
Italien mit der Kolonie Ery-

threa u . d . ital . Postamte
in Tripolis . „ 1000 „

unten ) sind zulässig nach:
Luxemburg . bis
Niederlande . .
Niederl . Ostindien
Norwegen . .
Rumänien
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Tunis . . .
Türkei ( k. k. Postämter,

ausgenommen Latakia)

1000 Francs
600 Gulden holl.
500 „ „
720 Kronen skand.

1000 Lei
720 Kronen skand.

1000 Frcs.
1000 „

1000 Frcs.

Soflaufträge können in beliebiger Höhe ausgestellt werden , falls deren Absender ein Check¬
konto be r̂n Post parkassenamte besitzen und die unm ' ttelbare Überweisung deS eingezogenen Be¬
trages auf dieses Konto mittels Cmpfangseilagsch ines verlangen . Für die Einziehung solcher
Forderungen wird neben den normalen Postauftragstaxen eine Gebühr von 1 10 ^ für die
ersten 1000 L und von 50 ä für je u eitere 1000 ^ eingehoben.

^ostaufgaöeöücher siehe „ Aufgabebücher ".
H'ostöegteiladreffesiehe „Begleitadreffe".
Aostfrachtflücke im Inland nnd nach Deutschland . Als Postfrachtstücke werden alle

jene Packetsendungen für das In - und Ausland befördert , welche keine Postpackete (6oIi8 postsux)
nnd keine Wertbriefe (I^sttrss äs valsur ) oder Wertschachteln sind . Als Postfrachlstücke bis zum
Gewichte von 50 werden befördert : Frachtstücke mit und ohne Wertangabe mit oder ohne
Nachnahme , als : Waren , Pretiosen , Effekten rc. Geldsendungen (gemünztes bis 65 L§) , dann Briefe
und Schristenpackete über 260 A. Von der Postbeförderung ausgeschlossene sowie bedingt
zulässige Gegenstände , siche „Ausgeschlossen" . Beförderung lebender Tiere siehe „Tiere lebende".

Die Verpackung muß haltbar und sicher sein . Siehe unter „ Verpackung und Verschluß".
Versendung von gebrannten Flüssigkeiten und Zucker im Verkehre mit Ungarn

und dem Okkupationsgebiete siehe „Übergangsscheine" .
W affensendnngen siehe „ Waffengeleitscheine" .
Der Inhalt sowie der evemuelle Wert einer Sendung sind sowohl auf der Adresse als

auch auf der Begleitadreffe anzugeben. Bei vermischten Sendungen ist der Wert nach einzelnen
Gegenständen anzugeben. Bei falscher Inhaltsangabe wird eine Konventiousstrafe in der fünffachen
Höhe des entfallenden tarifmäßigen Betrages eingehoben. Die Begleitadreffe muß jeder
Postfrachtsendung beigegeben sein . Siehe auch unter „Inhalt " . Mit einer Begleitadreffe
können drei Sendungen an einen Empfänger aufgegeben werden , doch müssen alle gleich mit
oder ohne Wertangabe , frankiert oder unfrankiert sein. Postbegleitadreffen von Sendungen nach
Ungarn müssen den Inhalt der Postsendungen genau spezifiziert enthalten . Der Coupon
der Postbegleitadreffe kann zu schriftlichen Mitteilungen benützt und vom Empfänger abgetrennt
werden . Auf Grund der bestätigten Begleitadreffe wird die Sendung ausgefolgt . Sendungen mit
Waren - oder zollpflichtigen Gegenständen siehe Zolldeklaration . Sendungen , welche der
Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist auch eine statistische Deklaration
beizugeben. Die Frankogebühr wird durch Aufkleben von Briefmarken auf die Begleitadreffe entrichtet.

Für unfrankierte Packete bis einschließlich 5 wird ein Zuschlag von 12 K erhoben . Für
Sperrgut (siehe dieses Schlagwort ) ist dasGewichtSporto im anderthalbfachen Betrage zu entrichten.

Expreßbestellung siehe S . 470 , Nachsendung siehe S . 473 , Rückscheine siehe
S - 484 , zollpflichtige  Sendungen siehe S . 489.

Die Wertgebühr  für Geld - und Frachtsendungen beträgt ohne Rücksicht auf die Entfernung
bis 100 Wert 6 L (für Deutschland mindestens 12 K) , bis 600 L 12 L und für jede weiteren
300 (oder einen Teil davon ) 6 ä . Bei Sendungen über 400 L Wert muß die Adresse un¬
mittelbar auf der Verpackung angebracht sein . Für unbestellbare Sendungen ist für die Rück¬
sendung nnd bei nachzusendenden Packeten für die neue Strecke das entfallende Porto bezahlt werden.

Tarif für Postfrachtfendungrn
im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn und Deutschland nach Zonen : *)

Nach Bosnien nnd Herzegovina siehe Seite 465 . Nach dem Auslande siehe Seite 481.
Werttaxe siehe Seite 488.

Gewicht
I . Zone bis

75 Lm
H . Zone bis

150 Lm
m . Zone bis

S75 Lm
IV . Zone bis

750 Lm
V. Zone bis

1125 Lm
VI. Zone

über
1125 Lm

Betrage in Heller

Bis inklusive 5 L- . SO 60 60 60 60 60

Über 5 bis inklusive 50 Lg für
jedes weitere L§ . 6 12 24 86 48 60

) Siehe Verzeichnis Seite 509.
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Die Rekommandatio ns gebühr beträgt 25 k . Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig, bei welchen
dies angegeben, u . zw . bedeutet (8 ) Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 1000 Frcs . — 800 Mk, und

Nachnahmen bis 500 500 Frcs . — 400 Mk , Provision  keine.

I Gewichistaxe . -

Bestimmungsland
Maximalbetrag

der Wert¬
angabe WertbriefefürjeISS FZ

ZZSz
—
LZG -LS . »—

ZolldeklaratiWertschachte

idrancs k L k k Anzahl

Argentinien . 10.000 * 2 50 35 2
Belgien (Expreß zulässig) (kl) . 10.000 1 50 25 1Brit . Kolonien:

Brit . Guyana (Expreß nur nach Georgetown u New-Amsterdam) .
Gambia (nur nach Balhurst ). Jamaica (n . Barbados ), Lagos (nur
nach d . Orte Lagos), Brit . Westindien (Antigoa , Dominica,
Montserrat , Nevis , St . Kitts , St . Christophe . V -rginische Ins ),
Neufoundland , St . Helena , Seyschellentnurn . Viktoria u . Mahs ),

!

Trinidad . Grenada , St . Lucia u . St . Vincent , via D -utschland 3 .000 35
Brit . Honduras via Deutschland. 3 000 45
Ceylon via Italien. 3.000 35
Cypern (nurna « Larnaka,Limasol , Nicosia) . 3.000 45
Falklands Inseln (nur nach Stanley ) u . Goldküste(nur n. Accra,
Addah, Axim , Cape, Coast Eastle, Quittah , Saltpond , Secondi,
Winnebah ) via Deutschland. 1.250 35
Mauritius , Sierra Leone (nur nach Freetown ), Süd -Nigeria
via Deutschland . - . 1.500 35
Hongkong (n . Hongkong St .) via Italien. 3.000 85
Malta . . . 3 .000 35
Streits Selltemens via Italien. 3.000 35

Brit . Indien  mit Aden , Birma u . d . Audamen-Jnseln via Italien 3.000 35
Bulgarien . - . . . 10.000 1 50 25 1
Chile über Hamburg (L zulässig), lkl) 540 Pesos (chil .) . 10.000 2 50 35 3
China 1. Deutsche Postämter , n Hankau, Jtschang , Kaumi , z
Nanking, Peking, Sbangihai . Tientsin , Tongku , Tsching- > (kl) 10.000 25 2 50 35 1
tschoufu , Tschoutsum, Tschirikiang , Tstnanfu,Weihsieuüb . Italien 1
— 8. Russ. Postämter in Kalgan , Peking , Tientsin , Tschungtschak,

Urga über Rußland. unbeschränkt 10
— 3. Brit . Postanst in Amoy, Canton , Cbefoo , Foochow, Hoichow,

Liu -Kungtan , Ningpo , Staa ôw über Italien od . Egypten . .
Dänemark (L nur n . Postvrten ) m . Färöer , Grönld . u . Jsld .*) (kl-s-)

3.000 45
unbeschränkt 1 50 25 1

Dänische Antillen. 10.000 35
Deutsch-Ost -Afrika (bl) . 10 .000 2 50 35 3
Egypten mit Sudan (bl) . . unbeschränkt*) 2 20 1
Frankreich mit Monaco und Algerien (kl) . 10.000 1 50 25 1
Französische Kolonien. 10.000 3 35 2
Großbritannien und Irland (Erp . zulässig) . 3 oco 25
Italien (Exp- zulässig) (kl) . 10.000 1 10 1
3tal . Kolonien Erhtrea , Asmara , Assab , Ghinda u . Massana (kl)
Japan mit Formosa , Korea, Karafuto (japan . Sachalin ) u d . 1
jap . Postanstalt , in d. Mandschurei (Exvreß zul.) üb . Italien / ^

über Rußland (kl) .

10.000 . LS 50 35 1
10.000
10.000

2 50 35
35

1

Kamerun (Kamerun , Victoria und Togo über Deutschland) (kl) . 10.000 i 2 50 35 1
Kiautschau (deutsches Schutzgebiet) über Italien (kl) .
Luxemburg (Erpreß zulässig) (kl) . . . . ..
Marokko i . Deutsche Postanstalten in Casablanca , Mazagan , Mo-

10.000 2 50 35
10.000 25

gador , Saffi , Tanger über Deutschland (kl) 800 Mark . . . . 10.000 2 50 35 2
— 2. Franz . Postanstalten in Tanger über Deutschland . -
— 3 . „ „ „ „ über Italien oder Schweiz

10 OlO
10.000

3
3

—
35

1
1

Montenegro (Expr . zul .) . unbeschränkt 10 1 — 10 1
Niederlande (Exv- zulässig) (kl) . 25 .000 1 50 25 2
Niederländisch-Ostindien über Italien. 10 ooo 2 50 85 2
Norwegen (via Deutschl. , Dänemark und Schweden) (kl) . . . . unbeschränkt ! 25
Portugal m . Mad . u . d. Azoren (kl) .
Portugiesische Kolonien

a) in Afrika : Angola , Cap Bert , Guinea , Mozambique , St.

10.000 3 35«) 1

Thomö und Principe. 10.000 25 4 50 35 1
b) in Asien : Portugiesisch Indien . . 10.000 6 50 45 1

Macao und Timor. 10.000 4 50 45 1
Rumänien *) (kl-j- ) . unbeschränkt 1 10 1
Rußland *) mit Finnland über Rumänien . 10.000 25

, , direkt .
Schweden (vis. Deutschland . Dänemark und über Saßnitz (kl) .

unbeschränkt 10

25 «)
25 1

Schweiz*) (Erpreß zulässig) (kl) . 1 10
Serbien . . . 10 000 15 10
Spanien m . Balearen u . Canarischen Inseln. 10.000 25
Tripolis (ital . Postamt ) (kl) . - . 10.000 8 35 1
Tunis (kl) . . 10.000 2 50 35 1
Türkei i . vis . Triest (kl ) . . unbeschränkt 2 — 20 2
— 2. über Ungarn , Konstanza (Rumänien)

a) Adriänopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . -
> 25 2 50 35 3

d ) übrige k. k. Postanstalten . - . 3 50 45 S
— 3. über Konstanza (Rumänien)

2 50 35») Adriänopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . .
d ) übrige k. k. Postanstaiten.

3
" 3 50 45 3

*) Im Grenzverkehr für Wertbriefe für je 15 - — so k. — Die Einführung von ausländ . Lotterie-Losen
verboten. — *) Im Grenzverkebr für je 80 § — 10 k — *) Für Wertschachteln nur bis 10.000  Frcs . — *) Nach Island
keine Nachnahme zulässig. — °) Für Wertbriefe nur 25 L. — °) Für je 20
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Aostfranko (oder HSrief -)markenbestehen zu : 1L , 2 L, 3 L . 5 L , 6 L, 10 L, 12L, 20 L,
25 L , 30 L, 35 L , 40 L, 50 L , 60 L , 72 L , 1 L , 2 ^ und 4 L Die Marken dürfen vor ihrer Verwen¬
dung zur Bezeichnung des Eigentümers mit klein eingelochten Buchstaben versehen werden . Brief¬
marken mit bereits stattgehabter Verwendung , beschmutzte , befleckte oder ausgeschnittene , sind un-
giltig ; die damit markierten Briefe werden als unfrankiert behandelt.

Aufdruck von Postwertzeichen . Die Postverwaltung übernimmt den Aufdruck von
Postwertzeichen auf unverschlossenen Briefumschlägen , Korrespondenzkarten, Adreßschleifen und nicht
gefalteten , zur Versendung als Drucksachen bestimmten Karten . Eine besondere Gebühr für den
Aufdruck wird nicht eingehoben . Der Aufdruck wird beim Zentralstempelamte in Wien , III . Vor¬
dere Zollamtsstr . 5 , vorgenommen , woselbst die näheren Bestimmungen eingesehen werden können.

Aostragernde Sendungensiehe „ ko8ts rsZtunts".
Sostnachnahruensiehe „ Nachnahmen".
postpackete nach dem Anstande (6o11s x08taux) . „ Tarif für Postpackete " siehe Seite 481.
Postpackete nach dem Auslande ( 6o1i8 postanx ) werden zum Gewichte von 3 LA, be¬

ziehungsweise 5 LZ-, zu welchen eigene rosafarbige Begleitadreffen mit deutsch -französischem Text
zu verwenden find , befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttarif zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für 6oIig po8taux ent¬
sprechen , dürfen nicht als Hahrpostsendungeu , sondern müssen als Postpackete befördert werden.

Die Postpackete müssen bei der Aufgabe srankirt werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Richtung die Größe von 60 mn überschreiten.

Postpackete mit Regenschirmen , Stöcken , Plänen , Karten oder dgl. Gegenstände sind als
gewöhnliche, nicht sperrige , Postpackete zulässig , sofern sie in der Länge Im und in der Breite und
Höhr je 20 em nicht überschreiten . — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich, Griechenland , Groß¬
britannien , Italien , Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über¬
seeischen Ländern sind auch Packete in der Länge von 85 om , bezw . 1 m und 20 beziehungweise
d8 em Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig. Für sperrige Packete ist das ein- und einhalb¬
fache Gewtchtsporko za entrichten.

Die Postpackete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mit
einem Siegelabdrucke oder Plombe versehen sein . Der Siegel oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthaft ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein , daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung des Bindfadens , Nägel u . dgl. leicht möglich ist.

Flüssigkeiten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gefäßen derart zu ver¬
packen , daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen oder dgl. ausgefüllter Raum besteht.

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland , Luxemburg , Neu -Guinea , Deutsch-Ostafrika,
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodierbare
Artilleriekörper , gut verpackt und declarirt , zulässig.

Außer der besonderen deutsch -französischen Begleitadrefse sind Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadrefse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszuferkigen sind , siehe nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
sind bei den k. k. Postämtern zu 1 L per Stück zu haben . Es können auch 2 oder 3 gleiche Packete
mit einer Begleitadrefse versandt werden , wobei nur die für ein Packet angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizufügen ist , doch muß auf derselben der Inhalt jedes Packetes getrennt angegeben werden.

Bei Nachnahme -Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadrefse beizugeben und
eine besondere Begleitadrefse mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen sind am Coupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien , Dänemark,
Deutschland , überseeische Postorte,Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Rumänien u . Serbien.

Die Wertangabe muß rn der Francenwährung (1 Francs — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpackete sowie auf der Begleitadrefse anzusetzen. Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Zulässigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme , dann Sperrgüter  si he „Tari für Postpackete".

Herabminderung  oder Auflassung  des Nachnahmebetrages siehe Seite 473.
Den Postpacketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen , wohl aber eine offene

Faktura  mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre unt Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von Briefen
(unverschlossen) gestattet. — Es ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden , besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen , Waffen und nach England Waaren mit englischen Fabrikszeichen (bei englischer Waren¬
bezeichnung ist der Aufdruck: „ ückanuksotursä in Austria " nötig ) . Bei Wertpacketen muß die Adresse
nnmittelbar auf der Verpackung augesetzt werden . — Die Haftung , für den Fall des Verlustes oder
Beschädigung und Spolierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
streckt sich auf den deklarirten Wert ; bei Postpacketen ohne Wertangabe bis 25 Francs.

Bei Postpacketen, welche nur bis 3 L§ zulässig find , wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
3 Francs geleistet. — Die Postverwaltnngen von Österreich , Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß¬
land mit Finnland hasten für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Packete im Gewichte bi»  5 LA nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen;  dieselben können
unfrankiert aufgegeben werden . Begleitadrefse wie im Inland.
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Tarif für Postpackrte (volis xootaux)
mit oder obne Wertangabe bis zum Gewichte von 5 ^ über den billigsten Beförderungsweg.

Akt Aostpacket« (voll , xo,t »,n ) müsse» »ei der Aufgabe fraukiert « erde «.
Provision für Nachnahmesendungen : Im Verkehre m . d . Schweiz u . d. österr. Postanstalten in d . Türkei,
ausgenommen d . Lloydagentien i . Syrien üb . Triest für je 2 L - - 2 L, minü . jedoch 12 ä ; mit Montenegro u . Serbien
für je 4 L --- 2 mindestensjedoch12 5 ; im Verkehre mit den übr . Ländernfür je 20 L des NachnahmcbetrageS20 5.

Krpreßgebühr (nach jenen Ländern , welche Expreßbestellungen zulassen) --- 505
Alle» in Hsserreich der Statistik des auswärtige « Kandels unterliege » -»«« ZfosspaLeten ist die » orgefchrieb «»«

statistische Deklaration beizugeöe».
Abkürzung en ; ( L) — Expreßbestellung zulässig. Expreßgebühr 50 5 . (8p ) — Sperrgutsendungen gegen die

anderthalbfache Taxe zulässig, s. — französisch ; d. — deutsch ; i. ^ italienisch ; e. — englisch ; unb . ---- unbeschränkt.

ZT
KL « §

AZ
§
2 ZL

Wertaugabzulässigbi NachnahmzulässigbiBestimmungsland
§ D KL

Lvv
L»

'S«
ZL

Bestimmungsland s
s

LL
T

LÄ

Z> L Frcs. K L s L FrcS. K L A«

Aden a) über Italien . . Z 3,25 1000 35 — s f. Br .- Westiud -, Wertung , n.
Eaiman -Jns . , Jamaica,

1 2.75
d ) Agentie d . österr. 3 4 .— SOOO-) 35 i f.

Lloyd (SP . ) . . . 5 1.94 unb. 15 2 f. TurkS-Jnsel » unzulässig 5 5.25
Algerien (L) üb . Deutsch! ., Britisch-Zentral - Afrika . . 1 4.— 500 45 i

Schweiz oder Italien . . 5 2.— 500 35 500 s f Bulgarien u . Ostrumelien 5 1.75 500 2 f.
Annam über Egypten . . 5 4 .— 500 45 1 f- Bnssora (Asten ) . 3 4 .75 1 f-
Argentien über Italien . . 5 3,25 2 f.

Canada . ^

1 3.25
— üb . Bremen od . Hamburg 5 4 .75 2 3 5 .25 2 f.
— üb . Belgien , Frankreich,

CanarischeInseln, ?. Span.
5 7.25

Schweiz.
t

5 5.75 3
1 2 .75 Cap Coast Castle, siehe Brit.

AScenston . j 3 4,— 1250 35 1 f- Besitz , a . d. Goldküste.
s 5 5.25 t 1 3 25

Axim,W.Br .Bes. a d.Goldk.
Azoren (L) . . .
Bagdad (afiat . Türkei ) . .

t

5
5

2.75
4.75

500 35 500 s f-
2 s.

Cap - Colonie (u .Betschua- I
naland Colonie ) . . . »

2
3
4

5.25
7.25
9 .25

- - - 8 f.
1 2.75 ! 5 11,25

Bahama -Jnseln . . . . < 3 4,— 1250 45 1 f-
Ceylon ; ») Brit . Postämter^

i 2.50
5 5.25 3 3.25 3000 35 r f.

Bahrein am persisch . Meer-
k ) Lloyd- Agentien in Co-

5 4 .—
busen über Italien . . 5 4.75 2 f.

Balearen , stehe Spanien.
Bassora (afiat . Türkei) :

5 2.90
4.50

unb.
1250

35
35

4 .75 2 f.
Chile (L)'(8p) : üb Hamburg 5 2 d

Über Italien. 5 China:
a) DeutschePostanstalten in

Amoy, Canton . Fntschau,Bathurst (Gambia ) - - -
1
3
5

2.75
4 —
5,25

3000 35 - 1 f-
Belgien (L) (8p .) : '

unb.
Haukau , Jtschang , Nan-

über Deutschland . . . 5 1.50 25 1000 2 f. king , Kaumi , Kiontschon,
Belutschistan (Guador ) : Pecking,Shanghai,Sw a-

über Italien. 5 4 .75 2 f. tau . Tongkon , Tschifu,
Brnadir (ital . Protektorat)

s
5
1

4.30
2 75

1000 50 — 3 f. Tschinkiang, Tientsin,
Tschinflschoufu, Tschont-

Bermuda -Insel » . . . . < 3 4— 3000 35 _ 1 f- fun, Tstnanfu , Weihfien.
5 5.25 (Wertangabe nach Amoy,Betschuanald (Kolonie) ^ Canton , Futschan , Swa-

wie Eap-Kolonie. / 1 6.50 tau unzulässig.) (8p),über
12500' )2 9,50 Bremen . . 5 3.50 35 1 f-

Betschuanaland(Schutzgb.)< 3 13.— — — — 2 . d) Japanische Postanstalten
4 16.50 inAmoy .Chefoo.Foochow,
5 20 .— Hangchow , Hangkow,

Bolivien. 3 5 50 — — _ 5 d. Nanking , Peking , Shan-
Brasilien (8p .) : ghai , Shasi , Soochow,

Nach de» Lloyd-Agentien
l

3 3 .86 unb. 15 1 d. Tientsin , Über Italien
1 4 .— (Expreß zulässig) . . . 5 3.75 1000 35 1 f.

Britisch-Ceutral - Afrika . ^ 3 5.25 soo ») 45 s f- e) Britische Postanstalteni
5 6.50 in Amoy, Canton , Foo- 2-50

3.25
4 .—vr .-Guyana :(L )n .George - /

town u .New .-AmsterdamI
1
3
5

2.75
4 -
5.25

35 - 1 f-
chow, Hangkow, Hoihow,
Ningpo , Shanghai,
Swatow , Wei-Hai -Wei

2
3

3000 -) 35 — 1 f-

t 1 2 .75 über Egypten . . . .
Br.-HonduraS ( Belize) . < 2 4 .— 1 f- <1) indo-chinesische (franz .)

3 5 .85 Postansialten : Canton,
Britisch-, Nord - Borneo,1 2 .75

4 .—
Fort Bahard , Hoihao

Wertang .nurn .Jeflelton , I
Kudat , Labat , Datu,l 3 3000 45 — 2 s. (Hoihow ), Packhor, Po-

stao , Potsi , Quangtehtou,
Tawao u . Sandakan : 1 Taiping , Tschekam,

45Britisch -Jndienm .Birma u. Tchonging - üb .AgYvten. 5 4.15 500 2 f.
d. Andamanen - u . Nico- o) Lloyd-Agentie in Shan-
baren Jas . u . üb . Italien 5 4 .25 1000 35 8 s. ghai über Triest (nurauf

unb. 15 1 f.Nach den Lloyd-Agentien Verlangen ) (8p .) . . . . 5 3.86
Bombay , Ealcutta , Kn- Cslumbien (L ) über Ham-

4.25 500 85rachSe (Kuratschi)Mabrat bürg . . 5 3
Ranquon m . Lloyd (8p .) S 2.90 unb. 15 2 f. — über Genua. ü 3 .25 8 f-

Brittsch -Nen- Gninea stehe Comoren (Anjuan , Groß
4 .— 500 «) 45 8 f-Queensland. Comoro und Mayotte ) . 5

Vritisch -Ostafrika einschl ./ 1
3

2.75
4 .—
5.S5

3000 ») 35 r f.
Cook-Inseln s.Nee -Seeland
Corsica (L) (8p ) überUganda . l 5 Deutschland. 2. - 500 35 500 1 f.

») Nur nach Blantyze , Johnston und Zomba . ») Berstcherung nur nach Kilindini , Lamu und Mombasia . ' ) Nach
Aranada und St . Vincent nur bi» 1250 FrcS . ' ) Wertangabe nach Amoy, Canton , Fntschau llnzuliisfi, . ») Wert¬
angaben nach Amay, Canton , Hoihow (« tun, -Show ). Rtnpo und Swatow . ») Nur nach Mahottr.

A.-K . 190» . 31  '
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Tosta Rica (L wo Bestell- Jndochina (franz . Befitzun- l
dienst über Hamburg . 5 3 .50 1 f- gen Anaiu , Cochinchinal

i s-Tuba über Bremen oderl
Hamburg . i

1
3
5

2.50
3.-
3.50

3000 35 - 1
mit Cambodja ü . BaS V
LaoS und Tonkin über!
Egypten . )

5 4 .— 500 45

Lypern über Egypten . . 5 2 50 1250 35 1 f- Island (8p ) üb . Deutschland 5 1,50 unb. 25 2 d-
Dänemark (L) (8p ) . . . 5 1.50 unb 25 500 1 d. Italien mit San Marino 5 1.25 1000 10 10001 i. o.
Diiu. Antillen (St .ThomaS, Japan mit Formosa üb. 1 f-

St .Iean u .St .CroixMp)
Deutsch - Neu - Guinea (8p)

5 3.50 K00 35 Italien (8 ) . 5 3 75 1000 35 Id .1«
über Egypten (L) . . .

Kamerun (8p) üb .H amburg
5 4 .25 1000 45 1000 1 f.

über Bremen direkt . . 5 3.50 1 f- 5 2.50 10000') 85 1 d.
Deutsch -Ostafrika (8p) üb. Kanada . 5 4.50 unb. 105 1000 i f-

Hamburg direct . . . . 5 3.50 i d. Karolinen -, Marianenen -,
Deutsch -Sudwesiafrika (8p )^ 3 3.50 i d Marshal - und Paulau-
Djibouti s. Franz . So- Inseln (8p .) . 5 8.50 i d.

maliküste. Kiautschau (Schutzgebiet)
Ecuador .
Egypten mit dem Sudan

(L) (8p nur nach Nlexan-

5 4.50 — 2 f. Tsangkou und Tstngtau
(8p .) . . 5 S 50 12500 35 i f-

20 Kongostaat. 5 3 50 s f.
drren) über Triest . . . 5 1.50 3000 1000 i f- Korea. 5 3.75 1000 35 id .i .s

Erythrea (ital . Tolonie am s 1 8.75
Roten Meere) . . . . 5 2.75 1000 35 1000 8 f. Labua» . c 3 4 .— 3000 35 2

FalklaudS-Jnselu , wie As- i 5 5 .25
cenfion. Lagos, « . Nigeria (Akassa , )

Faröer - Jns . , w .Dänemark. Beuin , Bönny , Braß , > 2.75
4 .—
5 .25

Fidji -Jnseln (NeueHebriden 4 .5g Burutü , New- u . Old- i 3 3000«) 35mit den Banko - und 3 7.50 1 f- Calabar , Opobo , Sa - t
Sta . Cruz-Inseln . . . 5 10.50

35
pele und Wart sForca - !

Finnland (8p) .
Formosa stehe Japan.

3 3.25 500 500 i d. dos Riverj ) . . . . )
Liberia (Ropertsport (Cape

Frankreich (und Monaco)
25

Mountj , Monrovia , Gr .-
(L) (8p) über Deutschland S 1.50 500 500 i f. Basfa , Sinoe u. Harper

Franz . Besitzungena . d . ob. sCape Palmas ) (8p) . . 5 2 .50 500«) 35 2d,2e
Guineaküste (Westafrika
(Dahomey u . Geb . Elfen-

süxemburg (L) (8p ) . . .
Madagaskar über Aegypten

5
5

1.25
4 .-

10000
500

25
45

1000 rd.i.f.
1 f-

5 4 .— 500 2 f. Madeira stehe Portugal
Franz.vesttz .i-Bord -Indien Malta über Italien . . . 5 2,— 1000 35 li .o.s

(Karikal , Pondichöry)
45 Mariane « - Inseln , stehe

über Egypten. S 4 .— 500 500 1 f. Karolineu -Änseln.
über Italien. 5 4.25 1000 35 500 1 f. Marokko (8p) :

Französisch-Guinea . .
Französtsch- Guyana über

5 8.- 500 35

45
3 Casablanca , Laraiche,

Mazaga » , Mogador , Ra¬
bat , Saffi Tanger und
Tetnan.

Schweiz und Frankreich 5 4.— 500») 2 f.
Franz . Kougogeb. u Gabun 5 4 .— 2 5 2.50 10000-) 35 Id .f.
Franz .Ob.-Senegal u .Mitt .- Marshal -Jnseln stehe Ka-

Nigergediet (fr . Sudan) 5 3 — 2 f. rolrneninseln
Franz. Somaliküste (Ob ock)

45 Martinique , wie Franzos .-
(nur nach Djibouti ) . . 5 3.- 500 1 k. Guyana.

Gibraltar. 5 2.75 1250 35 1 f- Maskat (Arab .) üb . Italien 5 4 .75 2 f.
Goldwste (Afrika). Accra/ Mafchonaland u . Matabele-

Addah , Axim , Cape- land wie Rhodesta-
Coast Castle, Quittah, MauritiuS -Ins . ü . Egypten 5 4 .— 500 35 1 f-
Salt Pond , Seksndi , / 5 3.— 1250 35 1 f Mexiko über Hamburg . 5 350 id .is
Tarkva , Winnebah.
Nach anderen Orten auf

Monaco , wie Frankreich.
Moutenrgro üb . Cattara .

s
5 1.— unb. 10 1000 id .f.

Gefahr deS Absenders) 1 3.50
Griechenland üb . Triest . 5 1.75 1 f- Natal m.Echowe(Zululnd .)< 3 7.50 i f-

(mit Lloyd) (8p) . . . . 5 1.46 unb. 15 500 1 f. 5 11.50
Grönland (8p) . 5 1.50 unb. 25 2 d. Neu-Caledonien üb . Eghpt. 5 5.— 500 45 i f.
Großbritannien « . Irland: Neue Hebriden mit Banks

über Bremen oder Ham- und Sta . Cruz-Jnfeln rf-
bürg M.
über Kaldenkirchen u.

5 2.25 10000 1s- stehe Fidjt -Jnseln.
s 1 2 .75

Nieder!. :
1.96
2.20

Nen-Fuudlaud . ^ 3 4 — 3000 35 — 2 f.
») Nach London (8p) . . (

1
S — - 1000 1 f- s

t
5
1

5 .85
2.75

d) Nach England (auSschl . l 1 2.32 1000 1 f- Neu -Seeland . < 3 4.- 1250 35
London) (8p .) . . . . ) 5 8.80 s 5 5.85

o) Nach Schottland und» 1 8.32 1000 1 f- Neu- Süd - WaleS mit den)
Jrrland (8p . ) . . . . )

Guadeloupe , wie Franz .-
5 3.16 Inseln Norfolk u . Lord i

Howe : üb . Bremen . . )
s

5 6.— 1250 35 — 2

Guyana. 1 3. 10
Suadur (Asien ) . 5 4 .75 500 35 _ r f- über Egypten . . . . < 3 4 .75 1 f-
Guatemala über Hamburg
Honduras , Republik über

5 4 .75 — — — i d.
Nikaragua über Hamburg

5
5

6.35
4 — 2 d.

Hamburg. 5 4.50 — — — 2 f. Niederlande (L) . 5 150 1000 85 1000 3 d.

Hongkong . c
l 2.50 Mederl - Antilleu (Curavao)

3 d.3 3.25 3000 35 1 f- über Hamburg . . . . 5 4 25 500 35 —
i 5 4.— Riederl - Guyanä. 5 4 75 500 35 — 3d .f.

») Nur nach Swakopmund und Lüderitzbucht. ' ) Nur nach Cayenne . ') Nur nach Duala und Victoria-
«) Nur nach Monrovia - ' ) Nach Laratchr und Rabat nicht. «) Wertangabe nach Lagos nur bi« 1250 Frkn ., nach
Rord - Nigeria unzuläsfig.
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L
V ßI KL

— K
Frcs.

HD
Bestimmungsland

LZ
-s«

« rr
-» L

überNiederliind .- Indien
Egypten! .

Norwegen(8p) ü . Hamburg

Oranjefluß -Kolonie . . . ^

Palan -Jnseln stehe Karo-
linen-Inseln.

Panama, wie Columbien.
Paraguay über Italien .
Herste« :

Djulfa (Djoulfa), Kasr-
chirine , Khoy üb. Rußld.

2. Astara, Badjghtran,
Bender-Abbas (Bander-
AbbaS , Bunder-Abbas) .
Bender- Gue,, Buichir
(Bushire, Bouchir), Eha-
behar , Enzeli, Gwetter,
Jask (Dschask), Knh-
Malek -Siah , Linga (Len-
guah , Lingeh ), Mahom-
merah (Mohammerah) ,
Mechediffar , Ziareth (Di-
vantchai ) über Rußland .

3. Birdjand, Nastrabad,
Ormouk, Torbet-Haidar
über Italien (L) . . . .

4. alle übrigen Orte in
Persten über Italien (2)

Peru(Lxp .) über Hamburg
Portugal mit Azoren und

Madeira.
Portugiesische Kolonien:
») in Asten ; 1. Daman,

Diu und Goa.
S. Makao.
3. Timor (Dily ) . . . .

b) in Ostafrrka : Mozam¬
bique .

e) in Westafrika : Angola,
Kap Berdische Inseln,
Guinea, St . Thomas
und Principe .

iQueen - land und Brit
Neu- Guinea . 1

RSunion, über Egypten
Rhodesta-
») Nordost - » . Nordwest-

Rhodesta : t
üb . Bremen od. Hamburgi

über Egypten.
d) Süd -Rhodefia:

üb. Bremenod. Hamburgs
über Egypten.

Rumänien (8p .) .
Rußland m Finnland direkt
Salomon-Jus . üb . Bremm
Salvador.
Tan Marino, wie Italien.
Samoa über Bremen direkt
Sa« Domingo nach La

Bega, Monte Chrifly,
Puerto Plata , Samanä,
Sanchez, Santiago , San
Domingo (Stadt !, San
FranziSe» de MacoriS,
San Pedro de MacoriS)

Et . Helena, wie Ascension.
St . Pierre v . Miquelon .

Sarawak (Borneo)

475 500 45
!

2 d.
1-75
4.—
6 .50

unb. 35 1000 i d

9.—
11.50
14 —

s f.

3.50 - - - s f.

1.75 500 25 4

2 .— 500 35 4 '

4 .25 — - - 2

5.75 — 2
5.25 — — — 1d.2s
2.75 500 35 500 l f.

4 .75 500 35 2 f.
4 .25 500 45 S f.
5 .25 — — — 2

3 .75 500 35 - 2 f.

3.50
4 .—

500 45 - 2 s.
6.50
9 .—

1250 35 — 1 s.
4 .—

6.50

500 1 s-

11.50
16 .50

— — — -- f-
13.20

6.50
s f.

11.50
16.50

— — 2 f.
13 .20 — s f.

1.25 unb. 10 500 1 f.
1.75 50000 10 2d.
4 50 2
4.25 — — — 3

3.50 1 d.

4.40 - — — s f - ,
5.-
2.75

- - s f.
4 —
5.25

3000 45 3 f-

Schweiz (L) (8p) direct
(Im Grenzvertehr stehe
Tarif für Packetpost j

SierraLeone wie Ascenflon.

StraitS -SettlementS

Süd-Australienü . Belgien

Tasmanien

über Deutschland

1. K. k. Postämter in:
) DuraM , Janina , Pre-
vesa . Kan Giovanni di
Medua , Sri . Quaranta,
Scutari (Alban .),Balona
über Triest (8p .) . .

) Adrianopel und Kon-
stautinopel:
über Konstanza (8p .) . .

„ Triest (8p .) . . .
) nach den übrigen Post¬

orten üb . Konstanza (8p .)
über Triest (8p .) . . . .
2. Nach den Lloydagent.
3. Türk. Postämter in;

ieretnigte Staaten von
Amerika;
über Schweiz, Havre u
New York (L (8p) .
Durch Vermittlung der

keu, Jersey City
New-Aork City . , und^

Starten (außer Hawaii 3
und Portorico ) (nacht 6
AlaSka bi « Seattle ! . j'

(Wertangabe nur nach
Viktoria.)

fitzungen a. d. Goldküste
Sanaon, wie PondichSry.
janzibar:

(britische Postanstalt)
mit Insel Pemba

- ^ *) Nur nach Dagana,
«t Lonts , LhldS, Tiva . uaue,

2.50 unb. 25 1000 3 d.

1.— unb. 10 1000
11 f
ld .o.

3.— 500*) 35
jital
3 f.1 — 2000 10 1000 1 d.

4 .— 500 85 — 2 i.
5.— — — 2 s.
2.75
4 .— 1 f-
5.25
2.25 1 f-
2.75
4.— 3000 35 2 f.
5.25
3.90
6.50 1250 35 2 f.
8.—

7.— 1 f-
4 .—
6.50 1250 35 1 f-
9.—
2.50 1 d.
4 .— 500 45 1 s-
9.65 2 f.
4 .—
9 .— 2 f.

14.—
1.50 1000 35 1000 3 f.

1.— unb. 20 1000 2 f.

1.25 unb. 35 1000 2 f.
1.25 unb. 20 1000 2 f.
1.75 unb. 45 1000 2 s.
1.25 unb. 20 1000 2 f.
1.46 unb. 15 500 2 f.
1.75 500 25 2 f.
2.25 500 25 2 f.
2.— 500 35 500 1 s-
3.25 2 f.
3.25 3 f.

1.70
2.25 unb. 85 1000 2 f>
3.—

2.70
450 urb. 85 1000 2 f.550

4 —
6 .50

1250
1250

95
35 i f

9 —

2.75
4 .—

1250

3000
3000

35

35
35 »f.

5.25 3000 36

Dakar, Katick,
Aigninchor. Foundiongne, » orte, « a . la« , Longa , N'Dande, Podor, Rnstqne,

31*
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Raste restante -Rriefe, -Postanweisungen und - Fahrpostsendungen hat der Adressat beim
Abgabspostamte selbst abzuholen . Nach Verlauf von einem Monat nicht abgeholte Korrespondenzen
werden an daS Aufgabepostamt zurückgesendet. Bei Behebung von rekommandierten Packet- , Geld-
und Wertsendungen wird eine Identitäts -Legitimation gefordert. Bei Sendungen gegen Aufgabe¬
bestätigung ist eine Chiffre-Adresse unzulässig. Auf Verlangen der Partei kann die Zustellung
von post « r68tants - Sendnngen mit Chiffre- Adresse in die Wohnung des Empfängers sowie auch
die Nachsendung solcher Sendungen an eine bestimmte Adresse erfolgen.

Postwertzeichen siehe „ Postfrankomarken " .
Reklamationen (Ersatzansprüche ) wegen Beschädigung oder Verlust einer Fahr - oder Brief¬

postsendung müssen im Jnlande und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiet und Deutschland
binnen 6 Monaten und im Verkehre mit Ungarn und den übrigen Ländern innerhalb 12 Monate,
vom Tage der Aufgabe an , geltend gemacht werden. Dieselben sind stempelfrei, die Quittung
über den Ersatz ist stempelpflichtig (stehe auch „Nachfrageschreiben").

Rekommandierte Rriejvostfendunge« . Briefe, Drucksachen und Muster können beim Post¬
amte rekommandiert , d . h . gegen Aufgabeschein aufgegeben werden. Bei rekommandierten Sendungen
ist der Aufgeber berechtigt, über die richtige Zustellung ein Nachfrageschreiben beim Aufgabs -Post¬
amte absenden zu kaffen , oder, falls die Briefe in Verlust geraten sind , eine Vergütung von 50 L ^ us
der Postkaffa zu beanspruchen. Siehe auch „Ersatz" . Die Rekommandationsgebühr beträgt
25 L. Rekommandierte Briefe müssen bei der Aufgabe frankiert werden und mit der Bezeichnung
„Rekommandiert " versehen sein ; nach Deutschland können dieselben auch unfrankiert aufgegeben
werden . Der Verschluß der rekommandierten Briefpostsmdungen muß nicht mittels Siegel erfolgen;
für den Inhalt wird keine Gewähr geleistet . Die Angabe des Absenders auf der Siegelseite des
KuvertS ist bei Expreßbriefen und Wechselprotest-Angelegenheiten vorgeschrieben. Sendungen , deren
Adresse mit Bleistift geschrieben ist , oder welche aus einzelnen Buchstaben bestehen , auch wenn
diese „xosts restauts " lauten , sind von der Rekommandation ausgeschloffen.

Rekommandierte Rriejpostsendnnge « mit Wachuahwe . Für dieselben gelten dieselben
Bestimmungen wie für gewöhnliche rekommandierte Sendungen. Eine Wertangabe  ist nicht zulässig.

Auf der Adreßseite der Sendung hat der Absender die merkliche Bezeichnung „Nachnahme"
oder „Rsraboursswont " , den Nachnahmebetrag in Ziffern und Buchstaben und zwar inj der
Währung des Bestimmungslandes einzubringen und darunter seinen Namen und seine Adresse in
der Weise anzusetzen, daß zwischen diesen Angaben und der Adresse der Sendung ein übersichtlicher
und entsprechender Zwischenraum vorhanden ist . Betreffend Aufgabe und Aufgabsbestätigung siehe
„Rekommandierte Briefpostsendungen " . Der Nachnahmebetrag kann herabgemindert oder ganz aus¬
gelassen werden. Die Überweisung des Nachnahmebetrages au einen Anderen als den Absender ist
unzulässig. Die Überweisung an die Postsparkassa oder an ein öffemliches Kreditinstitut im Auf¬
gabsgebiete ist im internen und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina , den k. k.
Postämtern in Beyrut , Konstantinopel , Salonich und Smyrna zulässig. Rekommandierte Briefpost¬
sendungen mit Nachnahme sind zulässig: Bis lOOlU im Verkehre mit Österreich Ungarn , Bosnien
und Herzegowina ; bis 1000 Franken (Lire) noch Belgien , Frankreich mit Monaco und Algier,
Italien mit der Republik San Marino , der Kolonie Erythrea und den italienischen Postämtern in
Bengafi und Tripolis , Luxemburg , Portugal mit Madeira und Azoren, Schweiz , Türkei ( k. k. Post¬
ämter mit Ausnahme von Latakia und Tunis ; bis 1000 Lei nach Rumänien ; bis 800 Mark nach
Deutschland , den deutschen Postanstalten in China und Marokko (außer Alcaffar und Meknes Mequinez),
Deut ' ch-Neu - Gninea , Deutsch-Ost -Afrika, Deutsch-Südwest -Afrika, Kamerun , Kiautschou ^Deutsches
Schutzgebiet), Samoa , Togo ( Deutsches Schutzgebiet ) ; bis 540 chilen . Pesos nach Chile ; bis 360
skandinavischeKroner nach Dänemark mit den Färöern ; bis 400 Jen nach Japan mit den japa¬
nischen Postämtern auf Formasa , in China und Korea ; bis 500 holländische Gulden nach Nieder¬
lande ; bis 720 skandinavische Kroner nach Norwegen und Schweden . Nach Japan , Portugal (mit
Madeira und den Azoren) und Rumänien sind solche Sendungen nur nach den zur Annahme inter¬
nationaler Postanweisungen ermächtigten Postorten zulässig. Eine Wertangabe  ist nicht zulässig.

Rohrpost siehe „ Pneumatik".
Rücknahme von Postsendungen siehe „Zurücknahme ".
Rückscheine . Auf Verlangen des Aufgebers werden über rekommandierte Sendungen Rück¬

scheine (Retourrezepisse) ausgefertigt , auf welchen der Adressat den Empfang einer Sendung zu
bestätigen hat . Diese Rückscheine werden nach Rücklangen dem Aufgeber durch die Post zugesendet.
Solche Sendungen sind vom Absender mit der Aufschrift „Rückschein " und seiner Adresse
zu versehen. Der Rückschein ist vom Adressaten (Empfänger ) mit Datum und Unterschrift
zu versehen. Die Gebühr für dieselben beträgt 25 L . Der Rückschein kann auch nach der Auf¬
gabe gegen Vorweisung des Aufgabsscheines verlangt werden.

Rücksendung. Für die Rücksendung von unbestellbaren Briefpostsenduugeu, Postanwei¬
sungen und Postaufträgen ist keine Gebühr zu entrichten ; für Packete wird Rückporto berechnet
(ausgenommen im Lokalverkehr).

Rußland . Packete bis 20 .000 Rubel (1 Rubel ----- 2 L"54 H) und 120 Pfd . russisch — 49
141 § zulässig. Bei Verpackung ist besondere Sorgfalt zu verwenden , da alle schlecht emballierten
Sendungen russi ch -rsetts ausnahmslos zurückgewiesen werden . Dimension höchstens 90 X 45
X30 <-m. Feste Kisten , Wachßleinwand , Leinwand, Leder ; gute Siegel , gut umschnürt . Von der
Einfuhr auSgeschoffen: Gartenerde , Weinreben, Blätter u . a . ; hölzerne Pfeifenrohre , Flüssigkeiten,
lebende Tiere , ferner Gegenstände, welche Feuchtigkeit oder Fett absetzen , russische Scheidemünzen;
nicht russische Lotterielose ; russisches Papiergeld darf in gewöhnt. und rekommandierten Sendungen nicht
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eingeführt werden , widrigenfalls 25<>/y hiervon konfisziert werden. Hingegen russisches Papiergeld in
Wertbriefen und Packete einzuführen gestattet gegen Einfuhrzoll 1 Kopeke für 100 Rubel . Geldstücke
(russische ) in Leinwand und dann in Ledersäcke zu verpacken . Bei inländischer Ware Ursprungszeugnis
beizugeben . Begleitadresse in lateinischer Schrift , nebst Angabe des Gouvernements , der Ab¬
schnitt für schriftliche Mitteilungen unzulässig . Bei Geld - und Wertsendungen genaue Angabe in
der Zolldeklaration , insbesondere Feingehalt , sonst Konfiskation . Für Sendungen ohne Wert,
auf russischem Gebiete kein Ersatz. Wertangabe auch in Rubel ^ 2 ^ 54 L nötig . Sendungen nach
Rußland können entweder unfrankiert , bis zur österreichisch - russischen Grenze , oder bis zum Be¬
stimmungsorte frankiert werden . Jeder Sendung sind 2 Zolldeklarationen in französischer oder
deutscher Spracht (mit Lateinschrift ) beizugeben.

Schleifen für Drucksachen werden als Postwertzeichen mit eingeprägter Postmarke zu 3 L,
bei allen Postämtern und Markenverschleißstellen ausgegeben.

Siegelung (Hartfiegel) ist bei Geldsendungen und Pretiosen, sowie bei Sendungen mit
einer Wertangabe über 400 L nötig . Der Siegelverschluß muß auch auf der Begleitadresse
und Zolldeklaration angebracht sein . Sendungen mit einer Wertangabe unter 400 L sind in
der Weise zu verschließen, daß der Inhalt gesichert erscheint.

Sperrgut sind Sendungen , welche 1 /̂zm in einer Dimension , oder welche in einer
Dimension 1 »r, in einer anderen überschreiten und weniger als 10 wiegen, oder
eine besondere sorgsame Behandlung erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen und Gesträuchen,
Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen mit Flaschenzeichen,
Körbe mit Henkeln rc. Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte erhöht . Bei Sperr¬
gutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich , ein Flaschenzeichen zwecks
sorgfältiger Behandlung und ev. Ersatzansprüche anzubringen.

Statistische Deklarationen. Packetsendungen ins Ausland mit Waren, welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare verwendet werden . In der
statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „statistischen Warenverzeichnisses für
die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei den
Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen. Gehören 2 bis 3 Sendungen zu einer
Begleitadresse , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer statistischen
Deklaration erfolgen . Vergleiche auch „ Statistisches Warenverzeichnis " im Verlage der k. k. Hos-
und Staatsdruckerei.

Tarif für Mriefpostsiehe S . 465 , fürPostpakete siehe S . 478 , fürWertbriefe siehe S . 479.
Telegraphische Postanweisungen. Die telegraphische Bermimung von Postanweisungen

kann im Jnlande erfolgen, wenn zwischen der Postanstalt des Aufgabs - und Bestimmungsortes
sine Staats -Telegraphen -Verbindung besteht.

Telegraphische Postanweisungen nach dem Auslande sind nur nach jenen Ländern zulässig,
bei welchen dies angegeben . Siehe Seite 476.

Für telegraphische Postanweisungen sind besondere  Anweisungsformulare zu verwenden
und die entfallenden Allweisungsgebühren wie für gewöhnliche Anweisungen durch Anf-
kleben der entsprechenden Marken zu entrichten. Außer der gewöhnlichen Anweisungsgebühr
ist die Telegraphengebühr , mindestens 60 H (beziehungsweise 40 L im Lokalverkehr) und die Experß-
bestellgebühr mit 30 K in Postmarken zu entrichten. Wohut der Adressat nicht im Orte des Abgabe-
Postamtes selbst , so ist ein Botenlohn von 1 X für je 7 /̂z Lm abzüglich der etwa vorausbezahlten
Expreßgebühr ! in Briefmarken zu begleichen. Telegraphische Anweisungen werden zugleich mit dem an¬
gewiesenen Geldbeträge dem Adressaten zugestellt, wenn derselbeim Standorte des Postamtes wohnt.

Wenn das Anweisungs -Telegramm bei dem Abgabepostamte (der Postkaffa) nach Schluß der
Amtsstunden anlangt , so erfolgt die Zustellung des Telegrammes , beziehungsweise des Geldbetrages
erst mit Beginn der nächsten Amtsstunde . Bei Unregelmäßigkeiten kann der Adressat telegraphisch
auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen kaffen . Der Absender kann die Auszahlungsbestätigung
bei oder auch nach der Aufgabe verlangen . Die bezügliche Gebühr beträgt 25 K in Marken.

Wohnt der Adressat außerhalb des Standortes des Postamtes (der Postkaffa) , so wird ihm nur
das Anweisungs -Telegramm gegen Abgabeschein zugestellt, in welchem Falle es Sache des Adressaten
ist, den Betrag gegen eigenhändige Quittierung auf dem zurückzustellendenTelegramme bei dem Post¬
amte (der Postkaffa) binnen der festgesetzten Frist von 7 Tagen abzuholen oder abholen zu lassen.

Tiere (lebende ) . Zulässig sind : Bienen in gut verwahrten Kisten mit Luftlöchern oder
dichten Drahtgittern ; Blutegel in feuchten Säcken , in Schachteln oder Kisten. Blutegel (auf
Gefahr des Absenders) müssen binnen 24 Stunden vom Empfänger bezogen werden . Ferner
Geflügel, und zwar kleinere Sing - und Ziervögel , Federwild und Hausgeflügel (außer Schwäne
und Pfauen ) , Eulen , Truthühner , endlich Kaninchen und andere kleinere Säugetiere . Tiersendungen
mit Nachnahme in Österreich-Ungarn und Deutschland müssen den Vermerk tragen : „Wenn nicht
sofort bezogen, zurück — verkaufen — telegraphische Nachricht auf meine Kosten ." Tiersendungen
werden von den Postämtern nur 24 Stunden (Postlagernd 48 Stunden ) abgelagert.

Lebendes Geflügel darf nach und durch Deutschland nicht versendet werden , ausgenommen
kleine Zier - und Singvögel (ev. Tauben ).

Ab erg angs sch eine . Postsendungen mit gebrannten Flüssigkeiten von mehr als 1 k und Zucker
von mehr als 2 im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina müssen bei der Finanzwach¬
behörde (Bersendungsamt ) angemeldet werden . Der hierüber auszustellende Übergangsschein ist der
Sendung beizugeben. Das Einlangen der Sendung ist am Bestimmungsorte amtlich zu bestätigen.
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Umrechnungstabellen
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Briefnachnahme - und Auftrags-

Postanweisungen nach dem Auslande.
Haöelle « ^ öis L

zur Umrechnung aus den fremden Währungen in die Kronenwiihrung . (Festes Umrechnungsverhältnis .)

Tabelle
Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle

Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung

Kronen Heller Kronen Heller

Ä 100 arg . Pesos . . . — 477 50 10 Pfund Sterling - — 240 60
L 100 chil . Pesos . . . — 182 100 Yen . — 246 50
0 100 skand . Kroner . . — 132 50 8 100 holl. Gulden . . — 198 80
v 100 Mark . — 117 80 100 Rubel . — 254 50
L 100 Frank . — 95 50 L 100 Dollars . —

>
496

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:

Argentinische Republik.
0 . Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen, Schweden.
I>. China (deutsche Postanstalten ) , Deutschland, Deutsch - Neu-Guinea , Deutsch - Ostasrika, Deutsch - Südwestafrika,

Kamerun , Karolinen -Jnseln , Kiautschou, Marokko, Marshall -Jnseln , Samoa , Siam , Togo.
L . Ägypten mit dem ägyptischen Sudan , Belgien , Bulgarien , Brasilien , China (französische Postanstalten ),

Frankreich mit Algerien und Monaco , französische Kolonien an der französischen Westküste , Griechenland, Italien
mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat, Kreta , Luxemburg. Malta , Portugal nebst Madeira und den
Azoren, PortugiesischeKolonien, Rumänien , Schweiz, Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Postanstalten ), Tunis , Zanzibar,

l?. Großbritannien und Irland , britische Kolonien und Besitzungen (mit Ausnahme von Kanada) .
6t . Japan mit Formosa , den Fischer- (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea.
8 . Niederlande und Niederländisch-Ostindien.
-l . Rußland.

L . Kanada , Vereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich-Inseln ) und Porto -Rico.

Tabelle S.
zur Umrechnung der argentinischen Pesos in Kronen.

ivv arg . Pesos — 477 L" 50 L. 1 Peso — lvv Centavos (ots .) .

angewieseneinzuzahlenangewieseneinzuzahlenangewieseneinzuzahlen

Centav. /r Centav. k Centav. L" k
i 5 7 33 40 1 91
2 10 8 38 50 2 39
3 14 9 43 60 S 87
4 19 10 48 70 3 34
5 24 20 96 80 3 82
6 — 29 30 1 43 90 4 30

Pesos L k Pesos k Pesos L k
1 4 78 8 38 20 60 286 50
2 9 55 9 42 98 70 334 25
3 14 33 10 47 75 89 382
4 19 10 20 95 50 90 429 75

23 88 30 148 25 100 477 50
6 28 65 40 191
7 33 43 50 238 75

Tabelle »
zur Umrechnung der chilenischen Pesos in Kronen.

Ivo chil . Pesos — 182 L 1 Peso — Ivo Centavos (vts .)

Centav. k Centav. k Centav. -
i 2 7 13 40 — 73
2 4 8 15 50 — 91
3 5 9 16 60 1 09
4 7 10 18 70 1 27
5 9 20 36 80 1 46
6 — 11 30 — 55 90 1 64

Pesos L' k Pesos L k Pesos L k
i 1 82 8 14 56 60 109 20
2 3 64 9 16 38 70 127 40
3 5 46 10 18 20 80 145 60
4 7 28 20 36 40 90 163 80
5 9 10 30 54 60 100 182
6 10 92 40 72 80
7 12 74 50 91 —

Tabelle 0
zur Umrechnung der skandinavischen Kroner in Kronen.

Ivv Kroner — 132 L 50 K. 1 Krone (Li .) — lvv Öre (6).

8

§ einzuzahlenjangewieseneinzuzahlenangewieseneinzuzahlen

Öre k Öre L Öre L7 k
1 1 7 9 40 — 53
2 3 8 11 50 — 66
3 4 9 12 60 80
4 5 10 13 70 93

7 20 27 80 i 06
6 — 8 30 — 40 90 i 19

Kroner L Kroner ü Kroner 5
1 1 33 8 10 60 60 79 50
2 2 65 9 11 93 70 92 75
3 3 98 10 13 25 80 106
4 5 30 20 26 50 90 119 25
5 6 63 30 39 75 100 132 50
6 7 95 40 53
7 9 28 50 66 25

Tabelle 0
zur Umrechnung der Mark in Kronen.

100 Mark — 117 L 80 ü . 1 Mark (Ll.) — 100 Pfennig (xk.).

Pfennig
40
50
60
70
80
90

L Pfennig!Pfennig
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Tabelle L
zur Umrechnung der Franken in Krone » .

Ivo Frank — 96 L ' 50 8 . 1 Frank (I 'r .) — 100 Centimes (os .).

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Centim. L !Centim. k Centim. L7 k
1 1 7 7 40 — 38
2 2 8 8 50 — 48
3 3 9 9 60 57
4 4 10 10 70 67
5 8 20 19 80 76
6 — 6 ! 30 — 29 90 — 86

Frank k I Frank 8 Frank k
1 96 8 7 64 60 57 SO
2 1 91 9 8 60 70 66 85
3 2 87 10 9 55 80 76 40
4 3 82 20 19 10 90 85 95
5 4 78 30 28 65 100 95 50
6 5 73 40 38 20
7 6 69 50 47 75

Tabelle r
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling — 240 L 60
iPfd . Sterl . (L ) --- 20 Shilling (s .) , 1 Shillingn 12 Pence (ä .) .

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

s. L. L -r 8. L. L k s. ä. k
1 10 5 10 7 02 12 11 15 54
2 20 5 11 7 12 13 15 64
3 30 6 7 22 13 1 15 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 84
7 70 7 8 42 14 1 16 94
8 80 7 1 8 52 14 10 17 84
9 90 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 15

i 1 20 8 1 9 72 15 10 19 05
1 1 1 30 8 10 10 es 15 11 19 15
1 10 2 21 8 11 10 73 16 19 25
1 11 2 31 9 10 83 16 1 19 35
2 2 41 9 1 10 93 16 10 20 25
2 1 2 51 9 10 11 83 16 11 20 35
2 10 3 41 9 11 11 93 17 20 45
2 11 3 51 10 12 OS 17 1 20 55
3 3 61 10 1 12 13 17 10 21 45
3 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 55
3 10 4 61 10 11 13 13 18 21 65
3 11 4 71 11 13 23 18 1 21 75
4 4 81 11 1 13 33 18 10 22 66
4 1 4 91 11 10 14 24 18 11 22 76
4 10 5 81 11 11 14 34 19 22 86
4 11 5 91 12 14 44 19 1 22 98

6 02 12 1 14 54 19 10 23 86
5 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96

k L L7 -r L k
1 24 06 5 120 30 9 216 54

48 12 < 144 36 10 240 60
3 72 18 7 168 42
4 96 24 8 192 48

Tabelle S
zur Umrechnung der Nen in Kronen.

100 Yen — 246 L 50 k . 1 Yen — 100 Sen.

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Sen - Sen k Sen k
1 — 2 7 — 17 40 — 99
2 — 5 8 — 20 50 1 23
3 7 9 22 60 i 48
4 10 10 25 70 1 73
5 — 12 20 — 49 80 1 97
6 — 15 30 — 74 90 2 22

ange¬
wiesen

ein-
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein-
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Yen k Yen 8 Yen z
1 2 47 8 19 72 60 147 90
2 4 93 9 22 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 20
4 9 86 20 49 30 90 221 85
5 12 33 30 73 95 100 246 50
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 123 25

Tabelle L
zur Umrechnung der holländischen Gulden in Kronen.

100 Gulden — 198 L- 80 ?r. 1 Gulden (Plor .) —
100 Cents (ots .) .

Cents 87 8 Cents 8 Cents k
1 — 2 7 — 14 40 80
2 — 4 8 — 16 50 99
2 6 9 18 60 1 19
4 8 10 20 70 1 39
5 10 20 40 80 1 59
6 — 12 30 — 60 90 1 79

Gulden 8 Gulden k Gulden L k
i i 99 8 15 90 60 119 28
2 3 98 9 17 89 70 139 16
3 5 96 10 19 88 80 159 04
4 7 95 20 39 76 90 178 92
5 9 94 SO 59 64 100 198 80
6 11 93 40 79 52
7 13 92 50 99 40

Tabelle ^
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100 Rubel -- 254 L-50 8 . 1 Rubel (L °) 100 Kopeken (Lax .).

Kopeken 8 Kopeken 8 Kopeken k
1 3 7 18 40 1 02
2 5 8 20 50 1 27
3 8 9 23 60 1 53
4 10 10 25 70 1 78
5 13 20 51 80 2 04
6 — 15 30 — 76 90 2 29

Rubel 87 k Rubel L k Rubel 87 8
i 2 55 8 20 36 60 152 70
2 5 09 9 22 91 70 178 15
3 7 64 10 25 45 80 203 60
4 10 18 20 50 90 90 229 05
5 12 73 30 76 35 100 254 50
6 15 27 40 101 80
7 17 82 50 127 25

Tabelle L
zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars — 496 L7 1 Dollar (K) — 100 Cents (ots .).

Cents 87 8 Cents 8° 8 Cents 8 8
1 — 05 7 — 35 40 1 98
2 — 10 8 — 40 50 2 48
3 15 9 45 60 2 98
4 20 10 50 70 3 47
5 25 20 99 80 3 97
6 — SO 30 1 49 90 4 46

Dollar L 8 Dollar 87 8 Dollar 8 8
i 4 96 8 39 68 60 297 60
2 9 92 9 44 64 70 347 20
3 14 88 10 49 60 80 396 80
4 19 84 20 99 20 90 446 40
5 24 80 30 148 80 100 496
6 29 76 40 198 40
7 34 72 50 248 —



486 b Umrechnungstabellen.

Tabellen I bis X
zur Umrechnung aus der Kronenwährung in die fremden Währungen.

Tabelle Kronen¬
währung

Fremde Währung , in der die Post¬
anweisung auszustellen ist Tabelle Kronen¬

währung
Fremde Währung , in der die Post¬

anweisung auszustellen ist

I
II

HI
IV
V ^ 100 X ^

20 arg . Pesos 94 Centavos.
54 chil . Pesos 95 Centavos.

75 skand . Kroner 47 Öre.
84 Mark 89 Pfennig.

104 Frank 71 Centimes.

VI
VII

VIII
IX
X ^ 100 X — ^

4 Pfd . Sterling 3 Shilling 2 Pence.
40 Yen 57 Sen.

50 holl . Gulden 30 Cents.
39 Rubel 29 Kopeken.
20 Dollars 16 Cents.

Tabelle I
zur Umrechnung der Kronen in argentinische Pesos.

100 Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — 1»0 Centavos (cts .).

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Pes. vt8. Heller Pes. ots. Heller Pes- vt3.
1 7 1 40 8
2 8 2 50 10
3 1 9 2 60 13
4 1 10 2 70 15
5 1 20 4 80 17
6 — 1 30 — 6 90 — 19

Kronen Pes. vt8. Kronen Pes- ot3. Kronen Pes. 0t8.
1 — 21 8 i 68 60 12 57
8 — 42 9 1 88 70 14 66
3 63 10 2 09 80 16 75
4 84 20 4 19 90 18 85
5 i 05 30 6 28 100 80 94
6 I 26 40 8 38
7 i 47 50 10 47

Tabelle II
zur Umrechnung der Kronen in chilenische Pesos.

100 Kronen — 54 chilenische Pesos 95 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (ots .) .

Heller Pes. vt8. Heuer Pes. ot>8. Heller Pes. ot3.
i 1 7 4 40 22
2 1 8 4 50 87
3 2 9 5 60 33
4 2 10 5 70 38
5 3 20 11 80 44
6 — 3 30 — 16 90 — 49

Kronen Pes- ots. Kronen Pes. vt8. Kronen Pes. <rt3.
i — 55 8 4 40 60 32 97
2 i 10 9 4 95 70 38 46
3 i 65 10 5 49 80 43 96
4 2 20 20 10 99 90 49 45
5 2 75 30 16 48 100 54 95
6 3 30 40 81 98
7 3 85 50 27 47

Tabelle III
zur Umrechnung der Kronen in skandinavische Kroner.

100 Kronen — 75 Kroner 47 Öre. 1 Kroner (Xr .) —
Ivo Öre (6) .

Heller Lr. 6 Heller Lr. 6 Heller Lr. 6
1 1 7 5 40 30
2 2 8 6 50 38
3 2 9 7 60 45
4 3 10 8 70 53
5 4 20 15 80 60
6 — 5 30 — 23 90 — 68

Kronen Xr. S Kronen Lr. 6 Kronen Xr. 6
i _ 75 8 6 04 60 45 28
2 1 51 9 6 79 70 52 83
3 2 26 10 7 55 80 60 38
4 3 02 20 15 09 90 67 92
5 3 77 30 22 64 100 75 47
6 4 53 40 30 19

5 28 50 37 74

Tabelle IV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen — 84 Mark 89 Pfennige . 1 Mark (Ll.) —
100 Pfennige (xk .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Ll. xl. Heller LI. xl. Heller Ll. xt.
1 1 7 6 40 34
2 2 8 7 50 42
3 3 0 — 8 60 51
4 3 10 8 70 59
5 4 20 17 80 68
6 — 5 30 — 25 90 — 76

Kronen Ll. xl. Kronen Ll. xl. Kronen N. xl.
1 — 85 8 6 79 60 60 93
2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 2 55 10 8 49 80 67 91
4 3 40 20 16 98 90 76 40
5 4 24 30 25 47 100 84 89
6 5 09 40 33 96
7 5 94 50 42 44

Tabelle V
zur Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes. 1 Frank (I 'r .) —
100 Centimes (o8 .) .

Heller Xc. 08. Heller Xi. 03. Heller Xr. 03.
1 1 7 7 40 42
2 2 8 8 50 52
3 3 9 9 60 63
4 4 10 10 70 73
5 5 20 21 80 84
6 — 6 30 — 31 90 — 94

Kronen I 'r. «3. Kronen Xk. 03. Kronen Xr. °3.
1 1 05 8 8 38 60 62 83
2 2 09 9 9 42 70 73 30
3 3 14 10 10 47 80 83 77
4 4 19 20 20 94 90 94 24
5 5 24 30 31 41 100 104 71
6 6 28 40 41 88
7 7 33 50 52 36

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence.
1 Pfund Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling —

12 Pence (ä .) .

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

Heller ä. Heller ä. Heller L.
1 15 1 65 6
2 16 2 66 7
3 25 2 75 ! 7
4 26 3 76 8
5 35 3 85 8
6 1 3v 4 86 9
7 i 45 4 95 9
8 1 46 5 96 10
9 1 55 5 99 10

10 i 56 6
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Fortsetzung der Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

Lvo Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterlings ) — 20 Shilling (8.) . 1 Shilling — 12 Pence (L.)

einge¬
zahlt anzuweisen einge¬

zahlt anzuweisen einge¬
zahlt anzuweisen

Kronen L 8. ä. Kronen L 8 . ä. Kronen L 8. ä.
i _ — 10 35 1 9 1 69 2 17 4
2 — 1 8 36 1 9 11 70 2 18 2
3 2 6 37 1 10 9 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
5 4 2 39 1 12 5 73 3 8
6 5 40 1 13 3 74 3 1 6
7 5 10 41 1 14 1 75 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 3 2
9 7 6 43 1 15 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 45 1 17 5 79 3 5 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
13 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
15 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 50 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 51 2 2 5 85 3 10 8
18 16 52 2 3 3 86 3 11 6
19 15 10 53 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 54 2 4 11 88 3 13 2
21 17 5 55 2 9 89 3 14
22 18 3 56 2 6 7 90 3 14 10
23 19 1 57 2 7 6 91 3 15 8
24 19 11 68 2 8 3 92 3 16 6
25 1 9 59 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 5 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 97 4 8
30 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
31 1 5 9 65 2 14 99 4 2 4
32 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
33 1 7 5 67 2 15 8
34 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VII
zur Umrechnung der Kronen in Yen.

200 Kronen — 40 Aen 57 Sen . 1 Aen — 100 Sen.

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Den Sen Heller Nen Sen Heller Yen Sen
1 — 7 — 3 40 16
2 1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 32
6 — 2 30 — 12 90 — 37

Kronen Nen Sen Kronen Yen Sen Kronen Nen Sen
1 — 41 8 3 25 60 24 34
2 — 81 9 3 65 70 28 40
3 1 22 10 4 0-i 80 32 45
4 1 62 20 8 11 90 36 51
5 2 03 30 12 17 100 40 57
6 2 43 40 16 23
7 2 84 50 20 2^

Tabelle VIII
zur Umrechnung der Kronen in holländi che Gulden.

100 Kronen — 50 Gulden 30 Cents . 1 Gulden (Flor .) --
100 Cents (ot8 .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Fl. obs. Heller Fl. vt8. Heller Fl. 0t8.
1 — 1 7 — 4 4g — 20
2 1 8 4 50 25
3 2 9 5 60 30
4 2 10 5 70 35
5 3 20 10 80 40
6 — 3 30 — 15 90 — 45

Kronen §1. 0t8. Kronen Fl. ob8. Kronen Fl. ob8.
1 — 50 8 4 02 60 30 13
2 1 01 9 4 53 70 35 21
3 1 51 10 5 03 80 40 24
4 2 01 20 10 06 90 45 27
5 2 52 30 15 09 100 50 30
6 3 02 40 20 12
7 3 52 50 25 16

Tabelle IX
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen — 39 Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (L °) —
100 Kopeken (kox .) .

Heller Lox. Heller lrox. Heller Icox.
1 7 3 40 16
2 1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 31
6 — 2 30 — 12 90 — 35

Kronen L« Lox. Kronen lrox. Kronen kox.
1 39 8 3 14 60 23 58
2 79 9 3 54 70 27 50
3 1 18 10 3 93 80 31 43
4 1 57 20 7 86 90 35 36
5 1 96 30 11 79 100 39 29
6 2 36 40 15 72
7 2 75 50 19 66

Tabelle X
zur Umrechnung der Kronen in Dollars.

100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents . 1 Dollar (H) —
100 Cents (ob8 .) .

Heller § vt8. Heller § ob8. Heller r «rts.
1 — 7 1 40 8
2 8 2 50 10
3 1 9 2 60 12
4 1 10 2 70 14
5 1 20 4 80 16
6 — 1 30 — 6 90 — 18

Kronen r ob3. Kronen S ob3. Kronen r ob3.
1 — 20 8 i 61 60 12 10
2 — 40 9 i 81 70 14 11
3 60 10 2 02 80 16 13
4 81 20 4 03 90 18 15
5 i 01 30 6 05 100 20 16
6 i 21 40 8 06
7 i 41 50 10 08
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UnvesteLönre Uriefpostsendnnge« werden an das Aufgabeamt zurückgeleitet ; können sie
dem Aufgeber nicht zurückgeüellt werden , so werden sie in das beim Postamte ausgehängte „Ver¬
zeichnis der unbestellbaren Postsendungen " ausgenommen und durch drei Monate aufbewahrt.
Schließlich werden solche Briespostfendungen seitens der Postdirektion vor einer Kommission eröffnet
und , wenn kein Geld oder Wertgegenstand oder Dokumente darin enthalten sind , vernichtet,
anderenfalls durch die Wiener - , bezw . Landeszeitung zur öffentlichen Kenntnis gebracht und ein
Jabr lang aufbewahrt . Rekommandierte Sendungen aus den Ländern des Weltpostvereine-
werden ein Jahr lang aufbewahrt . Bei Abwesenheit des Adressaten wird die Sendung einen Monat
lang aufbewahrt und die Zustellung von Zeit zu Zeit versucht . Langen bescheinigte Postsendungen
für bereits Verstorbene ein , so werden solche dem gerichtlich bestellten Verwalter der Berlaffenschaft
ausgefolgt.

UnSesselkönre U- ckete . Der Aufgeber, welchem die Unbestellbarkeit gemeldet wird, muß
binnen 24 Stunden über die Sendung verfügen , sonst wird das Packet zurückgesendet . Ist der
Absender nicht zu ermitteln , so wird das Packet em Jahr aufbewahrt , ausgenommen Sendungen
mit verderblichem Inhalt , und dann veräußert.

Unfrankierte Uriefewerden im Inland und nach Deutschland mit einem Strafporto , d« i.
mit dem doppelten Porto belegt ; desgleichen ungenügend frankierte , bei welchen letzteren jedoch
die verwendeten Marken in Abzug gebracht werden . Für schwere Briefe kommt der Zuschlag
nur einfach zur Anwendung . Im Weltpostverkehr ist das doppelte der fehlenden Frankatur
vom Empfänger zu zahlen ; für unfrankierte Geldbriefe und Packete wird eine Zuschlaggebühr von
12 ä eingehoben ; unfrankierte Drucksachen , Muster und Geschäftspapiere werden nicht expediert,
dagegen unfrankierte sowie auch formwidrige Korrespondenzkarten wie unfrankierte Briefe taxiert.

Unbrauchbare, verdorbene ZSrief-Knverts, Korrespondenzkarte «, Schtetfe« undUsss-
sparkarte « können bei allen Postämtern und Berschleißstellen gegen Aufzahlung von 1 L per
Stück umgetauscht werden , dürfen jedoch keine Spur einer postämtlichen Behandlung ersehen lassen.
Unbrauchbare Begleitadressen können gegen das Aufgeld von 1ä bei dem Aufgabepostamte
der bezüglichen Sendung auch dann noch umgetauscht werden , wenn dieselben , bezw . die Sendungen
erst nach Ansatz des Postgewichtes und Aufdruck des Orts - und Datumsstempels vom Annahme-
beamten nachträglich zurückgewiesen werden . Für die verwendeten Frankomarken wird der ent¬
sprechende Barbetrag gegen ungestempelte Quittung „rückerstattet.

Ungarische Uosiwerreichenbei denk. k. Ärarial- Postämtern erhältlich , dürfen aber im
österreichischen Postgebiet nicht zur Frankierung verwendet werden.

Ursprungszeugnisse, auf Grund deren eine Zollermäßigung gewährt wird, sind den
Packetsendungen nach Italien , dann Schweiz ( bei Fleisch , Fleischware ist ein Zertifikat des Tier¬
arztes beizubringen ) über 5 sowie Frachtsendungen nach Rußland (für Arak , Rum rc ., Trauben¬
wein in Flaschen , Fischkonserven , Blei in Rollen , Zink ) beizugeben . Der Absender kann bei Post-
packeten (Oolls postar « ) den inländischen Ursprung des Boden - oder JndustrieprodukteS in den
Zolldeklarationen selbst angeben . Bei Postfrachtstücken nach Italien find für Waren , welche nicht
nach dem allgemeinen Zolltarif zu behandeln sind , von italienischen Konsularämtern , Handelskammern
oder Zollbehörden ausgefertigte Ursprungszeugnisse beizuschließen.

Uerknsi einer Sendung siehe „ Haftung " , „ Ersatz " .
Uerkust einer zugesseltte« Uostanweisung. Der Verlust einer zugestellten Postanweisung

ist dem Abgabe - Postamt anzuzeigen , welches eine amtliche Bestätigung über die erfolgte Anzeige
ausstellt . Diese ist dem Absender zuzuschicken , der sich beim Aufgabeamt durch den Aufgabeschein
und die Verlustbestätigung ausweisen und um Ausfertigung einer Auszahlungsermächtigung
mittelst Eingabe (1 Stempel ) ansuchen muß.

Uerpackung und Uerfchlntz von Aa-rpossfeudunge «. Jedes Packet soll verschnürt sein.
Die Verschnürung muß aus einer festen , ungeknüpsten Schnur bestehen und so angebracht sein,
daß sie nicht abgestreift werden kann . Die Siegel find an den Falten , Schließen und Nähten , an
den Knoten und Enden der Verschnürung aufzudrücken.

Fahrpostsendungen ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
mit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint . Im österr .- ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
bis 400 ^ Wertangabe gestattet , sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn deren Umhüllung aus Pack¬
papier besteht , mittelst KlebestoffeS oder Siegelmarken hergestellt werden . Auch bei anders
verpackten Sendungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen , wenn
durch dieselben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen , Koffer , welche mit versperrten Schlössern versehen find , gut bereifte Fässer,
fest vernagelte Kisten , Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert
deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien
empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand . Sendungen , welche zur See zu befördern
find , müssen in Wachsleinwand verpackt sein.

Die Adresse (siehe diese) ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert¬
vollen Sendungen (Gold - oder Silberwaren , Uhren , Wertpapieren re.) nicht aufgeklebt,
sondern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden . Wenn dies nicht möglich ist , muß
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ein Spitzzettel von Holz, Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden angestegelt
werden . Auf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein, so
daß nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran¬
kierung ist der Vermerk „franko" auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden.
Siehe auch „Sperrgut . " Ein Stück Wild , welches nicht mehr blutet, kann unverpackt versendet
werden, wobei die Adresse auf eine angehängte Tafel von Holz , Leder oder Pappendeckel zu
schreiben ist ; mehrere Stücke zusammengebunden werden unverpackt nicht angenommen . Lebende
Bienen find in wohlverschloffenen Holzkisten zu versenden, deren Luftlöcher so beschaffen sind , daß
die Bienen nicht entweichen können.

Ungenügend verwahrte  Frachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absenders
angenommen . Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während
des Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten
angerechnet.

Verschluß. Der Verschluß einer jeden Postsendung sei derart, daß dem Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beizukommen ist . Bei Briefen nach südlichen Gegenden empfiehlt eS sich statt
Siegellack Oblaten zu verwenden.

Versendung auf eigene Hefahr statthaft bei allen Warensendungen im österr.-ungar.
Verkehre, ausgenommen bei Sendungen mit Geld , Pretiosen , Flüssigkeiten. Desgleichen bei Sendungen
ohne Wertangabe nach Bosnien-Herzegowina . Alle Sendungen mit lebenden Tieren gehen auf
Gefahr des Absenders . Bei Sendungen auf eigene Gefahr übernimmt die Post keinerlei Haftung.

Verweigerung der Annahme . Jeder Adressat kann die Annahme einer Postsendung
verweigern , indem er dies auf der Sendung eigenhändig vermerkt. Wird der Vermerk verweigert,
so wird dieser vom Briefträger für die Partei auf der Sendung angeführt . Nur uneröffnete
Sendungen, und nur solche , deren aushaftende Porto oder Zoll entrichtet sind, dürfen zurückgewiesen
werden . Für angenommene Sendungen ist der Adressat dem Absender verantwortlich , auch wenn
die Zusendung gegen seinen Willen erfolgt ist. Der Absender hastet der Postanstalt für das auf¬
gelaufene Tour- und Retourporto.

Amtliche Zustellungen dürfen nicht zurückgewiesen werden ; bei Verweigerung der An¬
nahme amtlicher Sendungen werden diese zwangsweise zugestellt.

Verzollung der Wüster trifft besonders Genußmittel, dann Gewürze , geistige Flüssig¬
keiten und Relief -Kartonsendungen auch in geringem Gewichte.

Vormächten zur Behebung von Fracht- und Wertsendungen müssen notariell lega¬
lisiert sein und werden beim Postamt hinterlegt . Die Vollmacht muß auf den Namen und Cha¬
rakter des Bevollmächtigten ausgestellt sein und bestimmen , ob die Vollmacht nur zur Übernahme
eines gewissen Wertes , gewisser Postsendungen oder unbeschränkt ist.

Warenproben und Muster werden im Inland « und nach Deutschland  im
Maximalgewicht von 350 A ohne Unterschied der Entfernung befördert . Dieselben müssenfrankiert
und in Säckchen, Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein, daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann . Sie dürfen keinen Kauswert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders , die Adresse
des Empfängers, Fabriks- oder Handelszeichen , Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes, des Maßes, der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie des Ursprunges und
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 om in der Länge , 20 cm in der Breite und
10 om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 om Länge
und auf einen Durchmesser von 15 om, beschränkt. Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angabe oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch
rekommandiert und per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß ausgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „Warenproben"
oder „ Muster " enthalten.

Klischees können als Warenproben versendet werden.
Photographien sind als Warenproben nicht zulässig.
Glas gegenstände müssen in fester Emballage aus Metall, Holz , Leder oder Pappe

derart verpackt sein , daß eine Beschädigung ausgeschlossen ist.
Flüssigkeiten und Öle,  sowie leicht schmelzbare Fettstoffe sind in hermetisch

geschloffenen Glasfläschchen zu verwahren und letztere sodann in ein mit Sägespäuen , Wolle rc.
ausgefülltes Kistchen oder Schachtel aus Holz oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem, dichtem Leder zu
umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer, jedoch genügend starker Wellpappverpackung versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar find» können bloß in Schachteln , Pergament, Leinwand rc. und
sodann in einer Umhüllung aus Metall, Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre »ach den Ländern der heißen Zone und nach den Bereinigten Staaten von
Amerika müssen auch nicht leicht schmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verp ackt sein.

Lebende Bienen  müssen in Schachteln derart verwahrt sein , daß jede Gefahr aus¬
geschlossen ist.
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Waffengekeitscheine . Waffeusendungen im österr . -ungar . Verkehre müssen , wenn sie nicht
für Militärpersonen bestimmt sind, Waffenbegleitscheine be,gegeben sein . Die Ausstellung und
Vidierung der Waffengeleitscheine erfolgt durch die Polizeibehörden . Waffensendungen von^ nicht
mehr als 6 Stück ist Gewerbetreibenden auch ohne Waffengeleitschein gestattet.

Weinrebennach Ungarn und mit spezieller Erlaubnis des königl . Ungar . Ackerbau-Ministeriums
zur Einfuhr oder Durchfuhr.

Weltpostverkehr . Gewöhnliche Briefe nach den Ländern des Weltpostvereines können
ganz oder nur zum Teile (bis zur Grenze oder dem Ausschiffshafen) frankiert oder auch
unfrankiert aufgegeben werden . Nur nach jenen Ländern und Orten , wo ein Frankozwang (siehe
S . 466) besteht, müssen die Briefe frankiert werden , da unfrankierte oder ungenügend frankierte
Lorrespondenzen nicht abgefendet  werden . Geschäftspapiere und Warenmuster müssen ganz
oder teilweise frankiert sein.

Wertangabe. Die Wertangabe hat in österr . Währung zu erfolgen; bei I v̂ttrss äs
valsnr und Oolis postsux in Francs , ein Franc — 1 L Nach Rußland ist der Wert auch in
Rubel anzusetzen. Bei Sendungen nach Niederland und Aegypten ist der Wert in den Zolldekla¬
rationen an zugeben.

Wertbriefe. Briefe mit Wertangabe sind nach den Vereinsländern (siehe S . 479) gegen
Versicherung des Wertinhaltes zulässig. Wertbriefe oder I êttrss äs valsur dürfen nur Wert¬
papiere , Papiergeld , Coupons , Lose ü. dgl. , aber kein gemünztes Geld , Pretiosen , zollpflichtige
Gegenstände oder verbotene Lose enthalten . Sie müssen in starken Kuverts ( ohne färbige Ränder)
verwahrt und mit Siegel genügend verschlossen sein. Die Adresse mutz mit Tinte nnd nach nicht
deutschen Ländern in französischer Sprache geschrieben und am oberen Rande in der Mitte mit
der Ausschrist: „4,sttrs äs Valsur " oder „Wertbrief " , links davon daS Gewicht und rechts die
Frankogebühr bezeichnet sein. Das Gewicht der Wertbriefe ist unbeschränkt. Die Wertangabe
ist in Francs oder in der Kronen -Währung in Ziffern und Buchstaben anzuietzen. Die Gebühren,
welche vom Absender zu entrichten sind, bestehenaus der Gewichtstaxe , der Rekommandationsgebühr
und der Versicherungsgebühr . (Siehe Seite 479 .)

Wertschachtelrr(Gold - oder Silbersachen) und zollpflichtige Gegenstände dürfen nicht in
Briefen verschickt werden.

Im inländischen, sonne im Verkehre mit Ungarn , dem Okkupationsgebiete , den k. k. Post¬
anstalten in der Levante und Deutschland sind Wertschachteln als Postfrachtsendungen zu versenden.

Juwelen und kostbare Gegenstände können in Schachteln (Kästchen ) mit Wertangabe ver¬
sendet werden , dürfen jedoch Briefe oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten , Wertpapiere
welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Geschäftspapiere nicht enthalten . Die Wertschachteln
(oder Kästchen ) aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 om, in der
Breite 10 om und in der Höhe 10 om nicht überschreiten. Sie müssen kreuzweise verschnürt, die
Knoten , bezw. beide Enden mit feinem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen mit
Siegelabdrücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc.
mit weißem Papier überzogen sein. Das Gewicht ist auf 1 ^ beschränkt; eine Begleitadresse ist
nicht erforderlich . Die Zolldeklarationen sind an den Schachteln zu befestigen; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert¬
briefe nnd Wertschachteln. Nachnahme zulässig: bis 1000 L — 1000 FrcS . , bezw . bis 500
500 Frcs . (siehe Seite 479 ) . Die Angabe des Nachnahmebetrages muß in der Währung des
Bestimmungslandes  erfolgen . Provision wird keine eingehoben. Herabminderung und Auf¬
lassung der Nachnahme im Verkehr mit Italien (mit Erythrea ) und Rumänien gestattet. Rück¬
scheine zulä ' fig. Siehe S . 479.

Bei Wertsendungen muß die Adresse unmittelbar auf der Verpackung geschrieben oder
aufgedruckt sein. Wo dies nicht möglich ist , muß eine haltbare Fahne mit der Adresse angeschnürt
und angesiegelt sein.

Werkläre für Heldöriefe nnd Irachtsendungen. Diese beträgt im inländischen Ver¬
kehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und der Herzegowina , Schweiz und allen nicht
durch Deutschland trän silierenden Länder für 100 Ls — 6 L.

In Österreich-Ungarn und nach Deutschland beträgt die Werttaxe bis inkl. 600 bezw.
Mark , 12 Für jede weiteren 300 L ( oder Mark ) 6 k mehr.

Zeitungen. Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und
Zeitungsexpedmonen abonniert werden . Für die Bestellung wird eine Manipulationsgebühr von
10 ä eingehoben. Die Abonnementgebühreu sind im vorhinein , gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbaudsendungen behandelt und sind
wie diese zu frankieren . Für die von inländischen Zeitungs - Redaktionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen sind besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar ZeitungS-
Frankomarken L 2 L , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskurante , Kataloge u . dgl., die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2 L zu frankieren . Höchstes Einzeln¬
gewicht ohne Beilagen 500 §.

Zeitschriften und Drucksachen, welche nicht öfters als einmal wöchentlich, aber mindestens
zweimal monatlich erscheinen, sind bis zum Gewichte von 250 § mit 2 L pro Exemplar zu fran¬
kieren ; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 A, oder erscheint die Zeitschrift seltener als zwer-
mal monatlich, so beträgt die Gebühr für je 100 - 2 ü . Seltener als vierteljährig erscheinende
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Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachträge . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probenummern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
(Broschüren , Kalender , Bilder rc .) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes
versenden, sowie Pränumerations - Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) find gebührenfrei . Für
alle sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 30 § pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf,
beträgt das Porto bis 10 § Vz bis 20 § 2/3 ^ und bis 30 § 1

Inländische Sammelwerke ( Lexika rc ) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
periodisch zugesendet und von einem Redakteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzelgewicht
von 500 § die Versendungsbedingungen wie Zeitungen Ausländische , aber im Inland aufge¬
gebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere Politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
Auslande gedruckte russische Bücher und Zeitungen ( in der Regel verboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
nach Rußland geschickt werden . Siehe auch „ Drucksachen".

Jeitnngsrekkamationen an inländische Redaktionen über ausgebliebene Zeitungs¬
nummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und in offenem
mit „Zeitungsreklamation " bezeichnetem Kuvert aufgegeben werden.

Zeitungsverkehr mit dem Anstande . Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen auf
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k. k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Überweisungsgebühr 1 X.

Jeitungs -Zuflellungsgeöühr. Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 250 § 1 L und ist auch bei ärarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
zu entrichten.

Für die Zustellung Pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten.
Für Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den 20 Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und zu bestellen sind, wird eine Beförderungsgebühr per 1 K eingehoben.

Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen) sind allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigen
Gegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg und Riezlern (Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest
und Fiume Freihafen und nach dem Ausland versendet werden . Dieselben müssen nebst dem
Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Benennung der enthaltenen
Gegenstände, ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen und Wohnort des
Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Packeten ist der Inhalt und die
Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben . Im Allgemeinen genügt für 2 bis 3 zu einer
Begleitadreffe gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einzige Sendung vorgeschriebene Anzahl
von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Gewicht jeder einzelnem
Sendung in jedem  Exemplare der Zolldeklarationen genau bezeichnet sein . Außerdem ist jenen
Sendungen , welche der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , noch die vorgefchriebene
statistische Deklaration  beizugeben.

Zolldeklarationen für Postpackete (6o1is xostanx ) nach dem Auslande siehe Seite 481.
Zollfrei ausgefolgt werden Postpacketsendungen nach Belgien , Dänemark, Ägypten,

Frankreich, Italien , Luxemburg , Niederlande und Schweden dann , wenn der Absender auf
der Begleitadreffe die Bemerkung ansetzt : „ Gebührenfrei auszufolgen " oder „A ksmsttro kraus
äs äroit8 " . Die Aufrechnung der Zollspesen wird nach Bestellung des PacketS dem Absender
zur Begleichung rückgemittelt.

Zollpflichtige Sendungen , sowie verzehrungssteuerpflichtige werden , falls die Partei die
Persönliche Freimachung sich nicht Vorbehalten hat , durch die Post freigemacht und hiefür eine
Gebühr per 20 K, für ein Postpaket (Oolis postam ) 25 H eingehoben. Die Post übernimmt nicht
die Verzollung von Sendungen , welche Tabak , Bücher , Medikamente , Waffen , Gold - oder Silber¬
waren enthalten.

Zollpflichtige Hegenflände dürfen nicht in Briefen verschickt werden.
Zonentarif für Postfrachtstücke siehe Seite 478.
Jündware» siehe „ Ausgeschlossen vom Posttransport" .
Zurülknahme von Sendungen , sowie die Änderung der Adressen ist dem Aufgeber auf

gewöhnlichem oder telegraphischem Wege gestattet , insslange die Sendung noch nicht bestellt ist,
n. zw . im inländischen Verkehre nnd im Verkehre mit Ungarn , Bosnien » . Herzegowina u . milden
Ländern des Weltpostvereines , außer Großbritannien mit Kolonien , Kolumbien , Haili , San Domingo.

Der Absender hat sich gegen Vorzeigung einer Adresse von derselben Hand geschrieben , bei
rekommandierten Sendungen überdies gegen Vorweisung des Aufgabescheines oder Aufgabebuches,
zu legitimieren . Die Gebühr für das im schriftlichen Wege gestellte Rückverlangen von bereits
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abgegangenen Briefen bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen beträgt 25 L . Für telegraphisches
Rückverlangen von bereits abgegangenen Sendungen ist die tarifmäßige Telegraphengebühr zu
entrichten . Die Reklamationen erfolgen seitens deS PofiaufgabeamteS.

Anstellung von Postsendungen. Die Zustellung von Postsendungen erfolgt an den
Empfänger selbst oder in Abwesenheit desselben an eine empfangsberechtigte Person . Rekommandierte,
sowie alle Postsendungen , welche nur gegen Abgabschein (Rezepiffe) auszufolgen sind, werden
nur an den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten zugestellt. Postsendungen , welche den Ver¬
merk „ eigenhändig " tragen , werden nur dem Adressaten ausgefolgt . Adressaten, welche dem
Briefträger nicht persönlich bekannt sind , haben ihre Personsidentität durch eine amtliche Legiti¬
mation (Reisepaß , Legitimationskalte , Steuerbogen oder dergleichen) uachzuweisen.

Anstellung gerichtlicher Erledigungen an Parteien. Die gerichtlichen Erledigungen werden
«den Parteien als rekommandierte Sendungen gegen Rückschein zugestellt. Die Annahme derselben
kann nicht verweigert werden . Die Zustellung gerichtlicher Erledigungen erfolgt in der Wohnung
im Geschäftslokale, oder auch am Arbeitsplätze des Adressaten, bei Advokaten und Notaren in deren
Kanzleien « Gerichtliche Erledigungen mit blauen oder gelben Rückscheinen dürfen nur zu eigenen
Händen oder zu Händen des rechtsgiltig Bevollmächtigten zugestellt werden . Gerichtliche Erledi¬
gungen , welche von weißen Rückscheinen begleitet sind , können in Abwesenheit des Adressaten auch
einem anderen erwachsenen Hausgenossen zugestellt werden . Die Zustellung kann auch zur Nacht¬
zeit geschehen . Im Falle der Abwesenheit der zur Empfangnahme berechtigten Person wird die¬
selbe durch eine spezielle Druckforte , welche eventuell an der Türe befestigt wird , aufgefordert , an
einem bestimmten Tage und zur bestimmten Stunde anwesend zu sein.

Die Gebühr für die gerichtliche Zustellung , welche vom Adressaten zu zahlen ist , beträgt im
Lokalverkehr 6 L ohne Unterschied des Gewichtes , im Fernverkehre 10 L bis zum Gewichte von
L0 A und 20 L über 50 A.

Die Zustellung von gerichtlichen Zuschriften in Strafsachen erfolgt portofrei.
Anstellung der Erlässe der Steuerbehörde « in Angelegenheit der direkten Per¬

sonalsteuern.  Die Zustellung solcher Erlässe durch die Post erfolgt gegen Rückschein . Bei Ver¬
weigerung der Annahme solcher Erlässe werden dieselben am Zustellungsorte zurückgelaffen.

Anstellnngsgevühre«. Für die Zustellung der Briefe , Korrespondenzkarten , Druck¬
sachen, Warenproben , Muster und Postanweisungen (ohne Geldbetrag ) ist keine Gebühr zu
entrichten.

Man kann sich auch die Abholung der einlangenden gewöhnlichen und rekommandierten
Korrespondenzen , Drucksachen, Mustersendungen Vorbehalten und verlangen , daß dieselben in
einem eigenen Fache aufbewahrt werden , wofür eine Fachgebühr , siehe „ Aufbewahrung " , zu ent¬
richten ist . Pränumerierte Zeitungen zahlen keine Nachgebühr. — Bezüglich „ Postanweisungen " siehe
daselbst.

Die Zustellungsgebühr für Postanweisungen oder Zahlungsanweisungen mit dem Geld¬
beträge beträgt im Postorte bis 1000 L 6 L , für Briefe mit Wertangabe bis 1000 10 L, über
1000 L für je L 5000 oder einen Teil 20 L.

Die Zustellungsgebühren für Fahrpostsendungen  betragen in Wien bis 1 '/ , LA 10 L,
bis 5 20 L, über 5 L^ 30 L ; in anderen Postorten , bis 5 LA 10 L über 5 LA 20 L. Außerdem
wird bei Paketen mit Wertangabe eine Gebühr wie bei Briefen mit Wertangabe eingehoben.
Berzehrungssteuerpflichtige Sendungen werden von der Post freigemacht und gegen eine weitere
Gebühr von 20 L zugestellt.

Für die Bestellung des Avisos über einen Brief mit Wertangabe oder ein Packet ist eine
Gebühr von 4 L zu entrichten . Für Packete oder Avisozettel, welche vom Postamte abgrholt
werden , ist eine Zustellungs - und Avisogebühr nicht zu zahlen.

In Wien  haben die zum Zustellungsdienste der Frachten verwendeten Briefträger w ährend
der Bestellfahrten  von den Parteien nach Maßgabe des im Packetwagen vorhandenen
Raumes auch Postfrachtsendungen einzusammeln;  diese Wägen find an der Rückseite durch
ein ausgestecktes, schwarzgelbes Fähnchen bezeichnet. Die Einsammlungsgebühr beträgt 20 L pro Stück;
gehören zu einer Begleitadreffe zwei oder drei Stücke, so ist für jedes Stück je 10 L zu entrichten.
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Postsparkassen.

Sammelstellen . Alle Postämter in den im
Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kaffenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebeneu
Amtsstunden den Postsparkaffendienst auszu¬
üben. Sie nehmen Einlagen an, bewerkstelligen
Rückzahlungen, erteilen Auskünfte über alle
Zweige des Postsparkaffendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k. k. Postsparkaffe kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden , der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages em Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postsparkaffa zn werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten , auf
dessen Namen daS Buch ausgestellt wurde.
Kein Einleger darf sich mehr als Ein Einlage¬
buch aus seinen Namen nehmen oder nehmen
lassen , dagegen steht es Jedermann frei , außer
seinem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Einlagebuch zn nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet und das Ein¬
lagebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
„Erleger " .

Das Postsparkaffenamt betrachtet den Erleger
insolange als ermächtigt , im Namen deS Em-
legers über daS Guthaben zu verfügen , als nicht
der Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebuch bei einem Postamte aufnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
») in Gegenwart und mit Zustimmung deS
Erlegers, b) ohne Intervention des Erlegers.
Im ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
der neuen Unterschrift, im zweiten Falle hat der
Einleger seine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L.
Jede höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um daS Sparen kleinerer Beträge als
1 ^ zu ermöglichen, find „Postsparkarten"
aufgelegt. Postsparkarlen find Kartons mit einer
eingeprägten Postfrankomarke zu 10 k und dem
entsprechendenRaum zur Aufklebnng von weiteren
Postfrankomarken ; dieselben werden von allen
Postämtern und Verschleißern von Postwert¬
zeichen gegen Erlag des Werte- der eingeprägten
Frankomarke verkauft . Ist eine solche Postspar¬
karte mit Postfrankomarken im Werte von 1 L"
beklebt, so wird sie von den Sammelstellen des
Postsparkaffenamtes als Einlage angenommen.

Von einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen.

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltendes „ Losungswort " wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbrief¬
trägern bis zum Höchstbetrage von 1000 L für
jedes Einlagebuch und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 L find gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 5 L zu entrichten.

DaS k. k. Postsparkaffenamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Checks , An-
Weisungen, Akkredrtive , Coupons , Rechnungen
und andere Forderungsdokumente , welche auf
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar find, zum kommisstonSweisen Inkasso,
und besorgt ferner die Verwechslung von Gold-
und Silbermünzen und ausländischen Noten
gegen dem, daß die Beträge den ContiS (Ein¬
lagebüchern) der Einleger gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Einlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein-
läge von mehr als 100 binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaffen¬
amte in Wien.

Verzinsung . Die Einlagen werden von
angesangen mit drei Prozent für die Zeit

eines Jahres verzinst. Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16. MonatStage , der auf die
Einlage folgt , und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstage , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkaffenamte vorangeht.

Mit 31 . Dezember eine - jeden Jahre-
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlageu und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postsparkaffen¬
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut-
haben 1 X oder mehr beträgt , eine zwei Monate
giltige Zinsenanweisung , lautend auf sein mit
31 . Dezember des Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben , zugesendet. Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsenanweisung innerhalb der
zweimonatlichen GiltigkeitSdauer derselben in sein
Einlagebuch ein ragen lassen . Nach Ablauf
der GiltigkeitSdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragung sein Buch an das Postspar-
kaffeuamt eiuzusendeu.
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Sitadtguag . Der Einleger oder dessen
Rechtsnachfolger ist berechtigt, die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs¬
heft welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der, durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert an das k. k. Postsparkasienamt in
Wien einzusenden.

Rückzahlung, über die erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkasienamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate giltige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
Gegen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung des Einlagebuches , in welchem
der rückgezahlte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesammtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig auszufüllen und dann mit dem Ein-
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege. Der Ein¬
leger (Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L bis zu 40 L bei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postsparkaffeuamt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger (Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig ausgefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Einlagebuche.

Bei der Kassa des k. k. Postsparkasienamtes
in Wien können bis auf weiteres Rückzahlungen
von Postsparkasieneinlagen ohne Rücksicht auf
die Höhe des Betrages in kurzem Wege bewerk¬
stelligt werden . Zu diesem Behufe ist das von
dem zur Kündigung Berechtigten ausgefüllte
und unterfertigte Kündigungsblatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kaffaschalter einzureichen.

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege sind
die Kündigend «n verpflichtet, über Verlangen
ihre Personsidenlität Postordnungsmäßig nach¬
zuweisen.

Staatspapiergeschiist . Einleger (Erleger),
welche einen entsprechenden Betrag beim k. k.
Postsparkassenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzeit beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist auf Druck¬
sorte Nr . 22 auszufertigen und muß , soferne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar¬
kaffenamte in Verwahrung bleiben sollen, ein
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses einzusetzen . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche das Einlage¬
buch , bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch, und wenn es sich um zu depo¬
nierende Staatspapiere handelt , auch das Renten¬
buch beigelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres Einlongens beim Postsparkassen¬
amte realisiert . Für die angekauften Effekten
wird der amtlich notierte Warenkurs vom Voll¬
zugstage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Aukaufssnmme , mindestens aber 40 k in An¬
rechnung gebracht.

Die angekauften Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garantie für
Gattung , Stückzahl , Coupouausstand und even¬
tuell auch Nummer (bei verlosbaren Papieren)
aufbewahrt und wird über dieselben dem Ein¬
leger vom Postsparkaffenamte ein „Renten¬
buch " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch daS Postsparkaffenamt hat
ankaufen lassen, auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt werden . Hiefür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 per Mille des nach dem Waren¬
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten, mindestens
aber 40 k berechnet.

Das Postsparkaffenamt übernimmt es,
Staatspapiere , welche aus dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats¬
schuld enkaffe in Wien zurVinkulierun g einzureichen.

Die Coupons der gegen Rentenbuch de¬
ponierten Staatspapiere werden, ohne daß der
Eigentümer in jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch das
Postsparkaffenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenbuch¬
besitzern auf ihrem Einlagenkonto mit dem
Fälligkeitstage gutgeschrieben. Über diese
Beträge werden an die Einleger Couponan-
weifungen hinausgegeben , auf Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer der Anwei¬
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr Ein¬
lagebuch eintragen lassen können . Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintrübung nur
durch das Postsparkaflenamt in Wien gegen
Einsendung des Einlagebuches.

Es steht dem Renteubuchbesitzer frei, die
fälligen Coupons der vom Postfparkaffenamte in
Verwahrung genommenen Staatspapiere io
oatur » oder deren Erlös sich selbst oder dritten
Personen übersenden zu lassen.

Der Eigentümer eines Rentenbuches
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkauf
seiner deponierten Staatspapiere verlangen . Die
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Druck-
sorten Nr . 22 o, beziehungsweise Nr . 24 an das
Postsparkassenamt zu richten . Dieselben müssen
auch das Losungswort und die eigenhändige
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , und
find zusammen mit dem Rentenbuche , oder,
wenn es sich um die Gutschrift des bei dem
Verkaufe erzielten Erlöses auf dem Einlage¬
konto handelt , auch noch mit dem Einlagebuche
an daS Postsparkaffenamt einzusenden.
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Verkaufsaufträge werden , wenn tunlich,
noch am Tage ihres Einlangens berm Post¬
sparkaffenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird ^ der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage unter
Abzug von 2 per mille von der Verkausssmrme,
mindestens aber 40 L berechnet.

Porto - und Gebiihrenfreiheit. Die Kor¬
respondenz der Einleger m .t dem Postsparkassen¬
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist inljedem Falle , auch wenn
es sich um eine rekommandierte Sendung handelt,
portofrei.

Die an das Postsparkaffenamt , die Pofi-
behörden und ihre Organe gerichteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten in Angelegenheiten des Post¬
sparkassendienstes, sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28. Mai 1882 erwähnten Übertra¬

Steuer- und Heöührenkeist,
Mittelst des bei allen Postämtern und

Markenverschleißstellen erhältlichen, eigenen
Einzahlungsscheines können Barzahlungen , mit
Ausnahme der Zollzahlungen , an die k. k.
Steuerämter (und an die jeweilig im Ver¬
ordnungswege verlautbarten Kassen ) durch
jedes österreichische Postamt geleistet werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post¬
sparkaffenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten, daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß auSge-
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Check mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an das
Postsparkassenamt in Wien einsenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wenn
der Einzahlungsschein in den als Empfang -,
Erlag - und Buchungsscheiu bezeichneten Teilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge¬
forderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
noch Korrekturen aufweist.

Auch ist der Zahler gehalten , die dem Einzah¬
lungsscheine anhängende Correspondenzkarte im
vorhinein mit seiner genauen Adresse zu versehen«

Als wirksame Zahlung gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur dann , wenn

s>) die Kaffa, an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahme der beabsichtigtenZahlung berechtigt ist;

b ) alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen

gungsakte find stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer befreit . Die erlaufenden Zinsen
der Einlagen sind aber in das allsällige Per¬
sonaleinkommensteuer -Bekenntnis einzustellen.
Die Einlagebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkaffenamte benötigten Druck¬
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis. Die Bediensteten des Post¬
sparkaffenamtes und der Sammelstellen sind
verpflichtet, das Geschäfts- und Dienstgeheimnis
zu wahren , und ist ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler, der eingelegten oder rückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen.

g durch die Sostsparkaffa.
(Beibringung von Erlagsdokumenten , Er-
klärnngenoderAnmeldungen ) erfüllt sind,und

o) die Kaffa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmale in einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist , den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.
Es liegt deshalb im eigenen Interesse des

Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen, insbesondere aber
unter der Rubrik : „ Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kaffa wichtigen Verrechnungs-
Merkmale: u - zw . Gegenstand der Zahlung,
sowie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Dokumente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer Erlagsdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte, ine bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzuführen.

Sind die vorstehend verzeichneten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte (der Kaffa) eine mit den Ber-
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nicht
als wirksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler die diesfalls obwaltenden
Hindernisse vom Steueramte ( der Kaffa) be¬
kanntgegeben und der eingezahlte Betrag info-
lange , als diese Hindernisse nicht behoben find,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt.

Mekeynung von Effekten.
Das Postsparkaffenamt gewährt Darlehen

auf einheitliche ^Renten , österreichische Renten,
dann jene österreichischen Wertpapiere , deren
Belehnung der Österreichisch- Ungarischen Bank
statutenmäßig gestattet ist . Die Bestimmungen
Über die Gewährung der Darlehen sind den dies¬
bezüglichen Vorschriften der Österreichisch -Un¬
garischen Bank uachgebildet. Darlehen bis zum

A .-K. 1908.

Betrage von 25 .000 L werden auf Verlangen
sofort erteilt . Bei höheren Darlehen wird dem
Einreicher der Tag , an dem das bewilligte Dar¬
lehen behoben werden kann, bekanntgegeben. Be¬
finden sich die Wertpapiere beim Postsparkassen-
Amte in Verwahrung , so ist das Rentenbuch
der Kaffe zu übergeben.

32
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Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparkaffenamte festgesetzt . Tritt eine
Zinsfußveränderung ein , so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushaftenden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs der verpfändeten Wertpapiere

auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabsinkt , ohne jede
Aufforderung seitens des Postsparkassenamtes
entsprechende Deckung , beziehungsweise Ab¬
schlagszahlung zu leisten , widrigenfalls das
Darlehen zur Gänze fällig wird und das Post¬
sparkaffenamt berechtigt ist, das Pfand zu vrr-
äußern.

Kffekten-K- kompL.

Die zur Belehnung zugelaffenen Wert - ! kaffenamte in Eskompte genommen werden . Aus¬
papiere und deren Coupons können vom Postspar - 1 genommen sind aber in Gold zahlbare Effekten.

Scheckverkehr des k k. Postsparkaffenamtes.
Der Scheckverkehr des k. k. Postsparkassen¬

amtes besteht darin , daß auf das Konto7eines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkaffen-
amteS , sowie bei allen Postämtern (Sammel¬
stellen ) der im Reichsrate vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkaffenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage bewilligt . Das Postsparkaffen¬
amt eröffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tag , an
dem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postsparkaffenamte zu¬
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
des Guthabens eines Teilnehmers findet nicht statt.

Der Beitritt zum Scheckverkehr ist aus der
bei jedem Postamte unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte ( Nr . 37 u) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Übersendung eines
Scheckheftes samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür entfallenden Betrages (3 Ls für daS
Scheckbhest und 2 K pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkaffenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postfparkassenamte steht das Recht
zu , die Aufnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
daS Postsparkaffenamt dem Gesuchsteller ein
Konto und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 ü.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar¬
kaffenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekannt zu geben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d . h . über das je¬
weilig vorhandene Guthaben zu verfügen . Sie
sind dem Vordrucke entsprechend auszufertigen
und sodann an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen , wenn außer dem Konto¬
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
lange giltig , bis dem Postsparkaffenamte eine gegen¬
teilige Verfügung des Kontoinhabers zukommt.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 Ls festgesetzt wurde , ist innerhalb eines
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
den Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist nicht , so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post-
sparcaffenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
angehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkehr nicht ver¬
fügt werden , und ist dieselbe im Falle des
Ausscheidens aus dem Verkehr nur gegen
lötägige Kündigung rückzahlbar.

Die Einlagen im Scheckverkehr können auf
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar:

n) mittelst der Erlagscheine;
b ) mittelst Postanweisungen;
o) durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ä ) durch Gutschrift der Eingänge aus den

vom Postsparkaffenamte für Kontoinhaber
rc . besorgten Geschäfte.

Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen
siehe die bei jedem Postsparkaffenamte erhältliche
„Bestimmungen für den Geschäftsverkehr der
Postsparkaffe ."
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Allgemeine Telegraphen -Lestimmungen
(Nach Schlagwörteru iu alphabetischer Ordnung .)

Abkürzungen siehe „ Wortzählung " Punkt 8.
Abschriften von Telegrammen . Der Absender , bezw . der Adressat eines Telegramme- ,

sowie deren Bevollmächtigte sind berechtigt , beglaubigte Abschriften dieses TelegrammeS oder der
bei der Ankunft zugestellten Ausfertigung , wenn die Ausfertigung von der Adreßverwaltung auf¬
bewahrt worden ist , im telegraphischen oder postal .schen Wege einzuholen , sowie die Einsicht-
nähme in die Originalniederschrift zu verlangen Der Absender , bezw . der Adressat haben ihre
Identität nachzuweisev.

Das Recht , eine Abschrift zu verlangen , erlischt nach Ablauf des für die Aufbewahrung
der Archive festgesetzten Zeitraumes . Siehe Aufbewahrungsfrist.

Für die Ausfertigung der Abschrift eines jeden TelegrammeS , welches 100 Worte nicht
überschreitet , ist eine fixe Gebühr von 50 L zu entrichten . Die Gebühr erhöht sich für jede Serie
von 100 oder weniger Worten um weitere 50 L.

Adresse. Die Adresse (mindestens zwei Worte, Name, Bestimmungsort) soll bei Tele¬
grammen nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage not¬
wendig . Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache des Adreßlandes zu schreiben . Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen -Station besteht , so ist in der Adresse über¬
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß -Station ab anzugeben.
Solche Telegramme find so auszufertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen -Adreß -Station anzusetzen
ist , z. B . Bote ( oder Post ) , Max Müller , Praterstraße , 3 . Wien.

Die allfälligen Angaben , welche auf die Zustellung des Telegramms , auf frankierte
Antworten , auf kollationierte , rekommandierte oder nachzusendende Telegramme Bezug haben,
find von dem Aufgeber immer unmittelbar vor der Adresse  niederzuschreiben . Diese
Angaben können in abgekürzter Form gemacht werden . Für jede derselben wird ein Wort
gerechnet . Siehe die betreffenden Schlagwörter.

Telegramme mit mehrere « Adresse « , und zwar an mehrere Adressaten in demselben
Orte oder in verschiedenen , jedoch im Bestellbezirke eines und deSselbrn Telegraphenamtes
lieg nden Ortschaften oder an denselben Adressaten in mehreren Wohnungen in einer und der¬
selben Ortschaft oder in verschiedenen , jedoch im Bestellbezirke eines und desselben Teleg -aphen-
amtes liegenden Ortschaften mit oder ohne Weiterbeförderung durch die Post werden als
ein einziges Telegramm berechnet , jedoch eine Vervielfältigungsgebühr von so vielmal 50 ä
(bezw . bei dringenden Telegrammen 1 L ") für das 100 Worte nicht überschreitende Telegramm
erhoben , als Adressen vorhanden sind , weniger eine . Diese Gebühr erhöht sich bei je 100 Worten
oder deren Bruchteil um weitere 50 L (bezw . bei dringenden Telegrammen um 1 L ") . Vor die
Adresse ist die taxpflichtige Angabe „x Adressen " oder „ x aärsE8 " oder — llMx — zu setzen.
Der Name des Bestimmungstelegraphenamtes ist nur einmal , und zwar am Schlüsse der Adresse
anzugeben . Bei der Berechnung wird die Wortzahl der Adresse des Textes und der Unterschrift
bezüglich jeder Abschrift besonders berechnet ; allfällige besondere Angaben (v , r6 ausgenommen)
find vor die Adresse jedes  Adressaten zu setzen . Die Angabe : „ Sämmtliche Adressen
Mitteilen " wird taxiert.

Telegramme mit avgekürzter - der chiffrierter Adresse . Wünsch ' ein Adressat , daß die au
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen , sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer Registrierungsgebühr eine eigene
Ehiffre - Adreffe zugewiesen , welche er seinem Lorrespondenten bekanntzugeben hat . Die mit einer
derartigen Ehiffre -Adreffe einlangenden Telegramme werden von der Adreß - Station bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Antwort öezahkt. Bei Telegrammen mit bezahlter Antwort ist die Anzahl  der für
die Antwort vorausbezahlten Taxwörter vom Absender anzugeben ; vor der Adresse ist die Angabe
Lk 15 oder „ Antwort bezahlt 15 * oder „ Repouss 15 " zu setzen . Auch für nachzusendende
Telegramme (k'L) kann die Antwort bezahlt werden.

Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so hat er vor die Adresse
(K ? I) 15 ) oder „Reponos urgsuls 15 " oder „ dringende Antwort bezahlt 15 " zu setzen
und für die frankierte Wortzahl die Taxe eines dringenden TelegrammeS zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele¬
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht eiuräumt , unentgeltlich
in den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden . Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen , vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Hat der Adressat von der Antwortanweisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert , so wird die für die Antwort vorausbezahlte Gebühr über Ersuchen des Absenders
zurückerstattet , wenn die Anweisung vor Ablauf einer Frist von drei Monaten zurückgestellt wird.
D,s bezügliche Ansuchen ist bei dem Aufgabeamte zn überreichen.

32 *
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Auföervahrungsfrist der Original-Dokumente ist auf acht Monate festgesetzt.
Aufgabe der Telegramme. Die Aufgabe von Telegrammen kann bei allen Post- und

Telcgraphenämtern und bei den Eisenbahn -Telcgraphenstationen stattfiuden . Die Aufgabe kann
auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder fahrenden Postämter , in Wien ins¬
besondere in die pneumatischen (Rohrpost ) Sammelkästen , sowie auch durch den Landbriefträger
und Boten erfolgen, und zwar ohne separate Gebühr . Die Aufgabe kann auch durch das Telephon
geschehen , wenn der Absender mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.

Die Nachweisung der Identität des Ausgebers kann von der Aufgabestation gefordert
werden.

Aufgabescheine . Über die aufgegebenen Telegramme wird eine Bestätigung (Aus
nur auf Wunsch des Absenders gegen Entrichtung einer Gebühr von 10 A ausgestellt.

Beförderungsweg . Der Absender kann den Beförderungsweg eines Telegrammes bestimmen;
derselbe wird eingeyalten , insoweit Unterbrechungen oder Störungen der Linie es nicht untunlich
erscheinen lasten.

Bezahlte Antwort siehe „ Antwort bezahlt. "
ZSerichtigungs -Uelegramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittet-

lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten, sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen -Station stattfindet , sind als
Privat - Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen.

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter Telegramme kann auch im Wege
der Post durch Vermittlung der Aufgabe - und der Aukunftstelegraphenämter veranlaßt werden.
Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weise einzubringenden Reklamation
zurückvergütet , wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Bestellung des Telegrammes siehe „Zustellung"
Uotengebühr. Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des Stations¬

ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben, kann aber
über Verlange » -des Absenders auch von diesem bezahlt werden , in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist , über welchen nach Ein-
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Botengebühr abgerechnet wird . Die
Bekanntgabe der Botengebühr erfolgt brieflich und kostenlos. Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
wortiges Telegramm 60 A eingehoben werden. Die Telegramme sind im ersten Falle mit dem
Vermerk („Xpp oder Bote bezahlt, Post " ) , im zweiten Falle mit dem Vermerke ( „Xpt oder Bote
bezahlt, Telegraph ") zu versehen.

Tyrffreu Adresse siehe „ Adresse" .
Hhiffrirte Telegramme siehe „ Textierung".
Aringeude Telegramme. Der Aufgeber eines Telegramms kann sich den Vorrang bei der

Beförderung und Bestellung des letzteren sichern , indem er vor die Adresse (v ) „ dringend " , oder
„urgent" setzt, und die dreifache Gebühr des gewöhnlichen Telegrammes entrichtet.

Empfangs - Anzeigen, Der Aufgeber eines jeden Telegramms kann verlangen,
daß ihm Tag und Stunde , zu welcher das Telegramm zugestellt wurde , sofort nach der
Zustellung auf telegraphischem oder postalischem Wege mitgeteilt werde . Derselbe hat zu diesem
Zwecke , wenn er die telegraphische Anzeige wünscht, vor der Adresse die Bezeichnung oder
„Empfangs - Anzeige" oder „ueeiE äs reoeMon " und wenn er die postalische Anzeige wünscht, die
Bezeichnung oder „postalische Empfangs - Anzeige" , oder „scorms äs rseextiou xostLi"
beizusetzen.

Wenn ein Telegramm nicht zugestellt werden kann, so wird dem Aufgeberder Grund
der Unbestellbarkeit zurückgemeldet. Die telegraphische Empfangs -Anzeige wird als ein Telegramm
von 5 Worten berechnet; für die postalische Empfangs -Anzeige ist im internen Verkehr und im
Verkehr mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina eine Gebühr von 35 A, im internationalen von
50 A zu erleaen.

AranLierung kann auch mit Briefmarken geschehen und das Telegramm in den Briefkasten
(in Wien in pneumatische) gelegt werden ; ungenügend frankierte Telegramme werden nicht
abgesandt.

Heöühren -Berechrmng . Im Verkehre von Österreich -Ungarn, Bosnien -Herzegowina,
Liechtenstein und Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 A, mindestens
jedoch 60 A.

Im europäischen Verkehre, ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischen Rußland,
der asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan (französisch ) und den dem
europäischen Taxierungsverfahren beigetretenen Ländern an der Westküste von Afrika wird eine
Grundtaxe von 60 A für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe ent¬
richtet. Siehe Gebühren im europäischen Verkehr.

Im außereuropäischen  Verkehr entfällt die Grundtaxe . Siehe „ Gebühren im außer¬
europäischen Verkehr".
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(d-

Heöühren für Telegramme im europäische« Werkehre
i . Europa, mit Algier , Tunis , Tripolis , des kaukasischen und transkasp schm Rußland, der

asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marokko (Tanger) , Senegal, Französisch Sudan , sowie
den Ländern an der Westküste von Afrika.

Nebst der Grundtaxe Per 60 K wird für jedes Textwort die folgende Worttaxe eingehoben.

Bei Telegrammen in offener Svrache wird jedes Wort bis zur Länge von Id Buchstaben und jede Zahl
oder Buchstabengruppe bis zu 6 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwert gezählt ; bei Telegrammen

in verabredeter (geheimer Sprache ) darf die Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.

Die Gebühren werden in Kronenwährung berechnet und sind im folgenden in H ellern angesetzt.
Abkürzungen : (v .) — dringendes Telegramm . <K. <1) — offen zu bestellendes. M . ? ) — zu eigenen

Händen . In den Ländern , wo solche nicht zulässig, ist dies angegeben.

Österreich -Ungarns ) Fürstentum Liechtenstein (v)
(NO ) (Ll? ) (keine Grundtaxe ) Taxminimum
60b . .

Bosnien -Herzegowina ' ) (0 ) (KO ) (INI' ) (keine
Grundtaxe ) Taxminimum 60 )» .

Algier -) . . . .
Andorra , siehe Frankreich.
Azorische Inseln.
Belgien -) .
Bulgarien und Ofirumelien.
Corsica , siehe Frankreich.
Dänemark ' ) .
Deutschland (keine Grundtaxe ) -) .
England , siehe Großbritannien.
Färöer (Inseln ) .
Frankreich mit der Insel Corsica , Monaco und

der Republik Andorra -) .
Gibraltar (ül ? u . KO nicht ) . . . . . . .
Griechenland und zwar : Corfu.

„ Festland und die Inseln Euböa und
Poros.

„ die anderen Inseln . .
Großbritannien (O , dl ? und KO nicht ) ' ")
Island (Insel ) (v , KO dl ? )
Italien u . San Marino

„ im Grenzverkehr " )
Kanal -Inseln , siehe Großbritannien.
Kanarische Inseln (Afrika ) -) (dl ? nicht ) . . . .
Kreta.
Luxemburg (KO nicht ) " ) .
Malta (v , KO und dl ? nicht ) .
Marokko (Tanger ) (KO und dl ? nicht ) . . . .
Monaco .
Montenegro (KO nicht ) . . . .

„ im Grenzverkehr.
Niederlande " ) .
Norwegen " ) . . .
Portugal " ) .
Rumänien . .
Rußland (KO nicht ) v nur nach Städten zulässig,

europäisches , und Kaukaius " ) .

Rußland , asiatisches, siehe außereuropäischen
Verkehr.

06 San Marino , siehe Italien.
Schweden" ) . . .
Schweiz " ) (v nicht) .

„ rm Grenzverkehr.
Senegal -) " ) .
Serbien.
Spanien mit den Balearen und den spanischen

Besitzungen an der Nordküste von Afrika . .
Tanger siehe Marokko.
Togo , deutsche Besitz , (v nicht) .
Tripolis (dl? nicht) .
Tunis " ) .
Türkei, " ) (dl? , nicht) europäische.

„ astatische und Inseln.
Angola (portugiesisch) :

Loanda .
Die mit Loanda Verb . Stat.
Roffamedes.
Dre mit Mossamedes Verb.

Stat.
Benguela.
Dahomey (O , KO nicht) .

Congo, französ . :
Libreville und die übrigen

Stationen.
Elfenbeinküste (VSts

Grande Bassam . . . .
übrige Stationen . . .

Guinea , franz . :
Konakry . . .
Boffa, Bokö, Dubreka

Guinea portug . ;
Bissao und Bolama . .

Principe (Portugiesisch)
San Thomö (Portug .)
Sudan , französ . . .

24 Übrige Stationen siehe nächste Seite.

Westafrika u . zwar'

1054
1064
1330

1340
1220

769

829 >

619,
639!

559
569

554
871
804
171

' ) Bei Telegrammen , die bei einer im Orte eines Staats -Telegraphenamtes gelegenen Eisenbahn - Tele¬
graphenstation zur Aufgabe gelangen , kommt ein Zuschlag von 2 K per Taxwert zur Anwendung Die Postgebühr
für Telegramme über das Meer von den österr . Seehafen ab beträgt 1 L ) ohne Rücksicht auf den Bestimmungsort . —
-) Zwischen Brod a . d. Save —Bosn .-Brod , Zavalje —BihaS , Dvor —Bosn .- Novi , Alt Gradiska —Bosn .- Gradiska,
Lamaö —Bosn .-Samaö , Gunja -BrSka —BrSka , RaLa —Bosn .-Raöa . — -) Botenlohn 50 K für den 1. Km, und 30 K für
jeden weiteren Km . — -) Botenlohn bis 3 km 50 K, bis 4 km 75 K, bis 5 Km 1 und für jeden weiteren km 20 K
mehr . — °) Im Falle der Unterbrechung des Kabels Cadix -Teneriffa kommt das außereuropäische Taxirungsverfahren
in Anwendung . Taxe 6 L ° 21 d, resp . 5 L " 36 K. - - °) Botenlohn 1 50 L per Stunde . — ' ) Botenlohn 90 K, stets
vom Aufgeber zu entrichten . — -) Botenlohn 20 K vom Absender einzuheben . — °) Botenlohn 50 K für den 1. km
und 30 K für jeden weiteren Km . — ' ") Botenlohn bis zu 3 englischen Meilen keine, darüber 30 K für jede englische
Meile von der Telegraphenstation gerechnet . — " ) Im Grenzverkehr zwischen den Telegraphenstationen in Tirol , Vor¬
arlberg , Kärnten , Krain , Görz , Triest , Istrien und Liechtenstein einerseits und den durch den Po , Tessin und Langensee
begrenzten italienischen Telegraphenstationen anderseits . — " ) Botenlohn bis l ' j,km 50 K, bis 3 Km 75 K, bis 5 Km
l L) darüber für jeden km 20 K mehr. — " ) Botenlohn i Al vom Absender zu entrichten. — " ) Botenlohn bis 55 km
40K per km . — " ) Botenlohn H 50 K, Barke 2 L — " ) Botenlohn vom Adressaten einzuheben . — " ) Boten¬
lohn mit Fußboten bis zu 15 km 25 K per Km, mit reitenden Boten bis 50 km , 50 K per Km . — " ) Botenlohn
bis i Km frei , für jeden der beiden folg , ' /r km 25 K, darüber 30 K für jedes km . Ueber 10 Km erfolgt die Be¬
förderung mit reitenden Boten , wenn der Aufgeber die Kosten hinterlegt hat . — " ) Botenlohn 50 K per km . —
*°) Botenlohn 50 K für den 1. km , und 30 K für jeden weiteren km . — " ) Botenlohn 1 ^ 50 K per Stunde.
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Hevühre « für Telegramme nach den außereuropäischen Länder«
(d . i. Afrika , Amerika , Asien und Australien sammt Ozeanien)

auf dem billigsten , beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Bei Telegrammen in offener  Sprache wird jedes Wort bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchfiabengruppe
bis zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwert gezählt. Bei Telegrammen in geheimer  Sprache darf die

Länge eines Wortes iv Buchstaben nicht überschreite».

In Hellern  K .- W.

Abessynien . Llv
Afghanistan (O nicht) . 450
Algerien (siehe europäischer Verkehr) .
Annam (stehe Französtsch-Jndochina ) .
Arabien:

Aden und die Insel Perim (80 , dl? nicht) . . 250
Hedjaz . 350
Demen und Insel Lamaran (80 , dl? nicht) . . 325

Argentinische Republik (Ddlx nicht , dl ? , 80 ) . . 558
Ascension (Himmetfahrts - Insel ) (v , 80 und

dl? nicht) . . . 313
Australien:

Victoria . 375
Süd - und West -Australien . 375
Neu- SüdWales , Queensland und Tasmanien,
Neu- Seeland . 875
Neu- Caledonien . . . . 460
80 nur nach Victoria und Queensland , dl? nur
nach Neu - Seeland , Queensland , Süd Anstral.
und Viktoria zulässig.

Bahama - Inseln (Newprovideme ) ( ? dlx und
dl ? nicht) . 330

Balearen (siehe Spanien ) .
Bathurst (britisch) (HO und dl ? nicht) . 441
Bermudas Inseln (dl? , ? Llx nicht ) . 340
Birma (siehe Brit .-Jndien ).
Bokhara (siehe Rußland , asiat.)
Bolivia (80 ) (Idlx nicht) . 735
Borneo (Insel ) (O nicht)

Sandakan (auf Gefahr des Absenders) . . . . 480
Brasilien (? dlx nicht) :

Pernambuco . 413
Fernando de Noranha , Para . 538
Alle Stationen (ausg . das Gebiet des Amazon), 538
Gebiet des Amazon:
Sours , Mosqueiro , Pinheiro , Cametä . . . . 688
Breves Gurupa . 688
Chaves , Macapa , Monte Alegre, Santarem . 688
Alemquer , Obrdos . 838
PariutinS . 838
Jtacoatiara . 838
Manaüs . 838

Britisch- Amerika (dl? und ILli nicht)
Britisch- Columbia;
Atlin . 370
Alexandria , Barkerville , Lillooet, One hundred

and fifty Mile House, Pavillon , QueSnelle,
Soda - Creek . 245

Clinton , One hundred and fifteen Mile House 235
Fraser Lake, Blackwater . 265
Hazellon , Mauricetown , Port Simpson , Sceena

Canyon , Telegraph Creek , Aberdeen Cannery 320
Bennitt,Frafier , Log Cabin , Penningtvn , Sum-
.. mit (White Paß ) . 410
Übrige Stationen . 215
Cape Breton . 150
Manitoba Territory . 215
New-Brunswick . 150
New-Foundland (Dorre dleuvo) . 150
North -West -Territory:

Big Salmon , Cariboo Crossing, FiveFingers,
Fort Selkirk , Hoatalinqua , Lower Labarge,
Selwyn , TagiSH, White Horse . 370

Cowley . . 410
Dawson City , Fort Mile , Northern Inter¬

national Boundary , Ogilvie , Stewart River 420
Übrige Stationen . 215

Nova -Scotia (Houvslls Leosso ) . 150
Ontario (Canada , West -) . ISO
Prince Edwards Island . 150
Quebec (Canada Easi) . ISO
Bancouvcrs - Island (Lrit . Oolumdls .) . 215

Britisch -Central -Afrika (Nyassaland ) (80 und
dl? nicht) . . 368

Brit .-Ostasrika (80 und dl? ) :
Mombassa . 3l3
übrige Stationen . 348

Britisch- Guhana (Ddlx nicht) . 913
Britisch - Jndien und Birma , Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludschistan (O und 8 ? Q nichr ) und Poctug .-
Jndien (8 ? O nich ) . 250

Cap-Kolonie, (dl? ) .
Cap-Verdrfche Inseln:

San Thiago ( Santiago ) . . .
San Vincente (de Cabo Verde) .

Ceylon (O und 8 ? O nicht) .
Chile (DLlx nicht ) .
China (0 nur via Rußland , 80 und dl? nicht ) :

Macao.
Die übrigen Stationen . . . . .

Cochinchina (stehe Franz .- Jndockina ) .
Cocos (Kokos - oder Keeling-Jnseln.
Columbien (Ddlx nicht ) (80 ) (Auf Gefahr des

Absenders) : vuenventura.
Die übrigen Stationen .

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag 50 d Postporto

Corea (o nur via Rußland)
Fusan , Seoul und Chemulpo.
Die übrigen Stationen.

Costa-Rica ( l), dl ? und Ddlx nickt) .
Cypern (Asiat. Türkei) (O und 80 ) .
Cuba (080 zulässig, dl? nicht) :

Havanna.
CienfuegoS.
AlfonsoLII .(Alacranes ) , Artemisia, Bahia , Hon¬

da , vatabano , Bejucal , Cabanos , CardenaS,
Consolation del Sur , Guanabacoa , Guanajay,
Guane , Guines , Guira Melena , Iaruco , Limo-
nar , Madruga , Mantua , Mariano , Mariel,
Matanzas , Pinar del Rio , Regla , San Antonio
de los Banos , San Christobal , San Juan h
Martinez , San LouiS (Pinar de Rio ), Union
de Rehes , Banello , Bevado , Binales . . . .

Santiago de Cuba , Caimanera . Guantanamo,
Manzanillo , Sagua la Grande .

Die übriaen Stationen.
Dahomev (Französisch) (O) .
Deutsch Neu- Guinea (Melanesien)

Taxe bis Sinqapore oder Batavia und Zu¬
schlag 50 b Postporto

Deutsch - Ost-Afrika (80 und dl? ) :
Bismarä bürg und Ujiji.
Die übrigen Stationen.

Deutjch-Wefi-Afrika
Kamerun (O) .

Deutsches Togogbiet.
Deutsch- Süd -West-Afrika , O.
Ecuador (Ddlx nicht ) (80 ) (Auf Gefahr d . Abs.)
Egypten (80 , dl? und ? 8 nicht) :

I . (Unt.-Aegypten, nördl . V.Cai'ro einschl .Cairo)
II . (von Cairo einschl . Wadi Halfa ) .

III . (südl . von Wadi Halfa ) .
Suakim in Nubien.

Elfenbeinküste (Französ .) (O) :
Grand Bassam . . - .
Übrige Stationen . .

Famming -Jnseln (Polynesien ) .
Fidschi- Inseln (Polynesier ) .
Formosa (Insel ) japan - Besitzung.
Franzöfisch- Guayana (Ddlx nicht ) (80)
Fruvzösisch - Guinea (O ) :

Konakry.
Übrige Stationen.

Französisch-Jndo -China (O nur via Rußland,
x 50 5 oder Barke 1 L per Lw .)

Annam uud Tonkin .
Cochinchina, Kambodscha und Laos.

Französ .-Congo (O) . . . « . . .
Goldküste (OSto ä 'vr) (80 und dl? nicht) :

Accra und Sekondi.
Die übrigen Stationen.

Guam -Insel (Polynesien) .
Guatemala (O , dl? und Ddlx nicht)

San Jos6.
Die übrigen Stationen.

Haiti (Insel ) (80 ) (dl? nicht) :
») Republik Haiti:

Cap Haltien (O), Müle San Nicolas (O) .
Port au Prince (O) .
Die übrigen Stationen.

d) Republik San Domingo.

313

386
274
260
735

575
550

313

728
758

605
643
558
1LS

248
268

268

268
268
62S

383
333

64S
626
333
758

125
140
165
165

568
586
413
415
705

550
475
654

588
606
663

423
458

708
708
968.
848 l
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Hawa! (Sandwich -Inseln)
Honolulu (auf Owahu ) .

Honduras » Republik (v , dl? und Idlx nicht)
Jamaica (KO zulässig, dl? nicht) .
Jap tKarolinen - Jnsel ) .
Japan und die Insel Formosa (dl? nicht) :

Japan , Formosa.
Kongostaat, Unabhängiger.
Labuan (Brit . Insel an der Nordküste v . Borneo

(v nicht) .
Madagaskar (Insel ) (0 , » 0 , irr nicht) .
Madeira (Insel ) . .
Malacca (Halbinsel ) und die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu ) , Perak , Selangor u.
Sungie Ujong (v nur via Malta oder Rußland)

Mascarenen -Jnsel (v , KO und dl? nicht)
MauritiuS -Jnsel und Rodriauez . .

Ka KSunion (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag 50 b Postporto.

Mexiko (Odl? und ll?dlx nicht) nach : Altar , Arizpe,
Banamichi , Chihuahua (City ), Guahmas,
Hermosillo , Matamoras , Montereh , Sabinas,
Saltillo , und Sauz.

Mexiko (City) Tampico und Beracruz (City) .
Die übrigen Stationen . .

Midwah -Jnsel (Polynesien ) .
Natal einschl . Zululand , (dl? und KO) . . . .

Durban.
Die übrigen Stationen.

Neue-Hebrrden, Taxe bis Sydney (Neu-Süd-
Wales ) und Zuschlag SS n Postporto.

Neu- Seeland s. Australien.
Nicaragua (v , dl? und Idlx nicht) :

San Juan del Sur.
Die übrigen Stationen.

Niederländisch- Guayana (KO ) crdlx nicht) . . . .
Niederländisch-Jndien u . Niederl, -Borneo (x SVd

per Km .)
Bali , Banka , Billiton , CelebeS, Lombok , Ma-

dura , Niederl .- Borneo , Sunatra und Weh.
Java.

Nigeria (KO u . di ? nicht) : Bonny , Braß Lagos
Die übrigen Stationen.

Norfolk (Insel ) (v nicht ) .
NossS- LS, (Jnse >) Taxe bis Mozambique , oder

Madagaskar und Zuschlag 50 k Postporto.
Nhaßaland (siehe Brit - Zentral -Afrika)
Oranjefluß -Kolonie (KO , dl? ) . .
Panama (v , dt ? und '? dlx nichts .
Paraguay (? Llx nicht) .
Penang (Insel ) (I) nur via Malta oder Rußland)
Persien (ausschl. der Stationen am Pers. Golf ) ,

(« 0 und dl? nicht)
Bushire.
Die übrigen Stationen.

Persischer Golf und Mascat in Arabien , Küste
von Mekran (v nicht) .

Peru (? dlx nicht) .
Philippinen -Inseln

Luzon (Manila ) .
Insel Cebu, Negros und Panay.

Portorico (KO zulässig, dl? nicht) . . . . . .
Portugieflsch- Jndien , wie für Britisch -Jndie»
Portug . Ost -Afrika (KO, dl? ) :

Mozambique , Lorenzo Marquez (Delagoa -Bah)
Übrige Stationen . -
Zambefia.
Gebiet der Beira - Eisenbahn - Gesellschaft . . .

Portug . West-Afrika (Angola ) (0 ) :
Loanda .
Mosiamedes.
Benguela.
Guinea (Bolama , Biffao) .
Mit Loanda verbundene Stationen . . .
Mit MossamedeS verbundene Stationen .
Mit Benguela verbundene Stationen . .
Prinzipe (Insel ) .
San Thoms ( Insel ) .

Rhodesia (v , KO und dl? nicht) :
Süd -Rhodesia.
Nord- und Nordwest-Rhodesia.

Rothes Meer (v nur nach Obock zulässig)

X . Italienisch e Besitzungen:
Assaab . .
Die übrigen Stationen.

413
508
413
SIS

605
68S

438
3S8
124

438

313

228
288
298
538

313
313

K . Französische Besitzungen.
Djibouti . .

Rußland , afiat - (KO nicht) ; (v nur nach Städten ) X
I . S birien und TranSbaikallen.

ll . Bokhara.
Hl . Mandschurei und Halbinsel Kwantuug.

Sainte Marie (Insel ), Taxe bis Mozambique oder
Insel Madagaskar Zuschlag 50 b Postporto

Saint Pierre u . Miquelon (Jnsel ) CrLlx dl? nicht)
Salvador (v , dl? und nicht) :

Libertad .
Die "brigen Stationen.

St . Helena (v , KO , dl? nich !) .
Senegal siehe S . 498
Seychellen-Jnseln (v , KO, 51? nicht ) . . . .
Siam RO und 51? nicht) .
Sierra Leone (Brit .) (KO und 51? nicht ), Clin

Ziown , Sierra Leane und Waterstreet . . .
Übrige Stationen.

Singapurs (v nur vi» Malta oder Rußland ) .
Spanische Besitzungen an der Nordlüste vc

Afrika, siehe Spanien , S . 498.
Tasmanien (v nicht ) .
Transvaal einschl . d . Swazi -Land.
TurkS-Jnseln (Antillen ) (lAx und 51? nich !) .
Uruguay C?5lx nicht ) .
Benezuela (ll'5lx nicht)

Maracaibo , Barcelona , Carupano , Cumana,
Port la Mar , Higuerote und Puerto Cabello

übrige Stationen.

285

85
85
85

150

478
508
313

313
410

441
45 l
438

375
3l3
400
558

988
933

Bereinigte Staaten von Amerika C?5lx u . 51? nicht)
558 (v nur für New-Aorl ) :
828 Albama. 180 Nebraska-Territorh . . 205

Alaska. 505 Nevada -Territorh . . 215
Arizona. 215 New-Hampshire . . . 150
Arkansas. 205 New- Jerseh;

550 California. 215 Hobokenu . JersetzCith ISO
500 Colorado Territörh . . 205 übrige Stationen . 170
629 Columbia , District . . 170 New- Mexiko. 205
649 Connecticut. 150 New - Uork:
395 Dakotah. 205 New- ?) ork City , Bah

Delaware. 17« Ritge .Flatbush .Fort
Florida- Hamilton , Green

Key -West. 215 Ridge , Port Rich-
3l3 Pensacola. 180 mond,  Brooklyn,
663 übrige Stationen . 205 IjonkerS, Governors
558 Georgia . 18< Island,Lang Island
438 Jdaho -Terril. 215 City,New -Brighton,

Illinois. 180 New - Dorp , Qua-
Indiana. 180 rantine,St .Georges,

179 Indian Territory . . 205 Stapleton , Tomp-
145 Iowa. 205 kinsville und West-

Kansas -Territo Y . . 205 New-Brighton . . . ISO
247
735

180 170
Louisiana: North - Carolina . . . 180

New-Orleans . . . 180 Ohio. 180
550 Übrige Stationen . 205 Oklahoma Territory. 205
600 Maine. 150 Oregon. 215
558 Maryland. 170 Pennsylvania . . . . 170

Massachusetts . . . . 150 Rhode Island . . . . 150
Michigan. 180 South -Carolina . . . 180

318 Minnesota: Tennessee. 180
328 Duluth , Minneapo- TexaS. 205
378 St . Paul u . Winona 180 Utah-Territ . . . . . . SIS
343 übrige Stationen . 205 Vermont. ISO

Mississippi. 180 Virginia , East . . . . 180
Missouri: Virginia , West . . . 180

St . Louis. 180 Washington Territory SIS
Übrige Stationen . 205 Wisconsin. 180

441 Montana -Territory . . 205 Wyoming. SOS
688 Walfischbay (brit .Besitz ) Gebühr wie nach Swakop-
688 münd (Deutsch - Süd - West -Afrika) und Postporto
6S8 50 5 oder Botengebühr L 12.50.
628
628 West -Indien (L0 zul . , 151? nicht ) :

Antigua. 583 Martinique . . . . 683
333 Barbados. 633 St . Croix. 693
363 Curacao . 878 St . Kitts (St . Chri-

Dominica. 558 st°PH. 623
Grenada. 623 St . Lucia. KOS
Guadeloupe . . . . 688 St . Thomas . . . . 663
Les Samtes . . . . 683 St . Vincent. 613

260 Marie Galante . . . 683 Trinidad. 673
270 Zanzibar (v , KO und 51? nicht ) . - 313
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Heöühreneinheöung bei der Aufgabe . Die Gebühren sind bei der Aufgabe der Tele¬
gramme im voraus zu entrichten , und zwar baar oder durch Aufkleben von Postmarken auf der
Textseite des Telegramms.

Gebühren kreditierte . Parteien, welche eine besonders lebhafte Korrespondenz führen,
wird über Ansuchen , welches (stempelpflichtig ) bei der k. k. Post , und Telegraphen - Direkcion ein-
zubringen ist , die Kreditierung der Gebühren gegen Erlag einer Kaution bewilligt.

Geöührenentrichtung durch den Adressaten . Folgende Gebühren werden von dem
Adressaten am Bestimmungsorte erhoben : 1 . die Ergänzungstaxe der nachzusendenden Tele¬
gramme ; 2 . die Ergänzungstaxe für solche Telegramme , in welchen sprachwidrige Wortkürzungen
oder Wortzusammenziehungen Vorkommen ; 3 . die vom Absender nicht bedeckten Kosten für die
Weiterbeförderung des Telegramms über die Telegraph mlinien hinaus ; 4 . die ganze Taxe der
durch die Seetelegraphen (Semaphoren ) aufgenommenen , von einem auf dem Meere befindlichen
Schiffe herkommenden Telegramme.

Das Telegramm wird dem Adressaten nur gegen Bezahlung der schuldigen Gebühren ausgefolgt.
Gebühren für Telegrammabschriften siehe „Abschriften  von Telegrammen".
Gebühren für die Weiterbeförderung mit der Uosi . Telegramme, welche mit der

Post weiter zu befördern oder „koste restante " zu Hinterleger ! sind , werden , wenn sie die
Bezeichnung „ Post " tragen uud der Ort , nach welchem das Telegramm befördert werden soll,
im selben Lande (Verwaltungsgebiet ) wie das Abgabs -Telegraphenamt gelegen ist , als portofreie
Briefe behandelt ; für Telegramme , welche mittelst Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Verwaltungsgebiete ) wie das Telegraphenamt gelegen ist , weiterzubefördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Brief
entfallenden Briefporto ( von 10 , 15 oder 25 L) eingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste recommanäös " oder „ (kk .) " enthalten , sind der Post als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlaggebühr von 25

Die Telegraphenstation , von welcher ab die Postbeförderung eintreten soll , ist in der vor¬
geschriebenen Weise genau anzugeben.

Gebührenausgleichnng . Gebühren, welche für beförderte Telegramme irrthümlich zu
wenig erhoben worden sind , oder vom Adressaten nicht eingehoben werden konnten , hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen . Irrtümlich zu viel erhobene Baargebühren werden dem Absender
von Amts wegen , in Postmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

Geheime Telegramme in verabredeter und chiffrirter Sprache siehe „Textierung" .
Geldanweisungs -Telegramme siehe Post - Bestimmungen unter „ Telegraphische Post¬

anweisungen " . Telegraphisch auf die Verfügung über das Geld bezügliche Mitteilungen sind
zugleich mit der Anweisung der Postanstalt am Aufgabsorte schriftlich zu übergeben ; diese Mit¬
teilungen werden in das Telegramm ausgenommen.

Haftung siehe „ Verantwortlichkeit " .
Hilfeleistung siehe „ Unentgeltliche Telegramme " .
Identität des Absenders . Der Absender eines TelegrammeS ist verpflichtet , über Aufforde¬

rung des Telegraphenamtes seine Identität nachzuweisen . Dieselbe kann nachgewiesen werden durch
zwei Zeugen oder durch öffentliche Urkunden , u . zw . Reisepässe , Heimatsscheine , Legitimationskarten rc.

Kollationierte Telegramme . Der Aufgeber eines Telegramms hat das Recht , die
Kollationiernng desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '16 oder „kol¬
lationiert " „Kollationement " setzt. In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken , vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphirt . Die Gebühr
für die Kollationiernng beträgt ein Viertel der Taxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

Konventionelle Zeichen siehe „ Wortzählung."
Kreditierte Gebühren siehe „ Gebühren kreditierte ."
Legalisierung der Unterschrift siehe „ Unterschrift ".
Ilachzusendende Telegramme.
s) Über Verlangen deS Absenders . Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : 88 oder „ nachzusenden " oder „ lairs suivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
weiter befördert . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigefügt und bei der Wort¬
zählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „nachzusenden " kannauch von
weiteren Adressen begleitet sein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte , nöthigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für da - Nachsenden
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesendeten Telegrammes nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zurückgemeldet . In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

d ) Über Verlangen des Adressaten . Mit diesem persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflichtung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Hffene Sprache siehe „ Telegramme in offener Sprache " .
Hffe« z » bestellende Telegramme sind nur im europäischen Verkehr mit Ausnahme von

Großbritannien , Luxemburg , Malta , Marokko , Montenegro und Rußland gestattet . Bei solchen Tele¬
grammen hat der Aufgeber vor der Adresse die Bezeichnung 80 oder „ offen zu bestellen " beizufügen.

Shonogramme sind jene Nachrichten , welche in der Telephon-Zentrale schriftlich (per Post
und Pneumatik ) einlaufen , um einem Teilnehmer telephonisch mitgetheilt zu werden ; umgekehrt
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auch von Teilnehmern telephonisch aufgegebene Nachrichten , welche dann von der Telephon-
Zentrale per Expressen , Post oder Pneumatik weiter befördert werden.

Akklamationen sind bei der Aufgabe- oder Ankunftsstation oder bei der Post- und
Telegraphendirektion einzureichen und sind stempelfrei.

Als Beweisstücke sind beizufügen : Eine schriftliche Erklärung der Bestimmungsstation
oder des Adressaten , wenn das Telegramm verspätet oder gar nicht angekommen ist und wenn
es sich um Verstümmlung oder Verzögerung handelt , die dem Adressaten zugestellte Ausfertigung.
Die Reklamation kann auch durch den Empfänger bei der Adreß -Verwaltung eingereicht werden,
welche entscheidet , ob die Beschwerde an die Aufgabe -Verwaltung zu leiten oder ob derselben
Folge zu geben sei.

Bei Reklamationen wegen Verstümmlung muß nachgewiesen werden , daß und durch welche
Fehler das Telegramm derart verstümmelt worden ist , daß es seinen Zweck nicht erfüllen konnte.

Der Aufgeber , welcher nicht in dem Lande wohnt , wo er sein Telegramm aufgegeben hat,
kann seine Reklamation bei der Verwaltung des Aufgabeortes durch eine andere Verwaltung an¬
hängig machen . Reklamationen wegen Taxüberschreitung müssen binnen fünf Monaten , vom
Tage der Aufgabe des Telegramms an gerechnet , eingebracht werden.

Das Recht , bezüglich eines Telegramms Auskünfte einzuholen , Weisungen zu erteilen und
Abschriften oder die Einsichtnahme in die Originalniederschrift zu verlangen , erlischt nach acht
Monaten , von dem auf den Monat der Aufgabe des Telegramms folgenden Monat an gerechnet.

Rückvergütung der Hebühre « findet statt : Wenn durch Verschulden des Annes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1 . zwölf Stunden , wenn es sich um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 2 . 24 Stunden , wenn es
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas ( inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiatische Türkei ) oder um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte
Linie verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich auf mindestens 1 L beläuft ; dann die
Nebengebühr für einen nicht geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnotiz wegen eines
im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht benützte Ant¬
wort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte elektrische Beför¬
derung des Telegrammes ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene Telegramm.

Schriftlichen siehe Wortzählung.
Semaphorifche Telegramme werden mit den auf dem Meere befindlichen Schiffen

durch Vermittlung der Semaphore gewechselt . Sie tragen im Eingänge die Bezeichnung:
„semaphorisch " („ s6iuapbor !<ins " ) . Die durch österreichische Semaphoren -Stationen zu vermittelndeu
Telegramme müssen entweder in der italienischen Sprache oder in den Zeichen des allgemeinen
Handelskodex abgefaßt sein . Diese Zeichen sind : V , 0 , v , K , L , I, , ül . k , tz , k,
8 , ssi, V , ^V. Bei der Chiffrierung mit Anwendung derselben dürfen nicht mehr als vier Buch¬
staben zusammengruppiert werden . Semaphorische , für ein auf dem Meere befindliches Schiff
bestimmte Telegramme haben den Namen oder die amtliche Nummer und dessen Nationalität
zu enthalten . Name und Arreste des Absenders sind der Semaphorstation mitzuteilen . Für sema¬
phorische Telegramme kommt eine Gebühr von 1 L in Zuschlag . Die Gesamtgebühr wird bei
Telegrammen , welche an Schiffe auf dem Meere adressiert sind , vom Absender , dagegen bei
Telegrammen , w lche van Schiffen auf dem Meere ausgehen , vom Adressaten eingehoben . Im
letzteren Falle enthät der Eingang die Angabe : „ Einzuheben . . ." ober : „keresvoir . . ."

Der Absender eines für ein auf der Seefahrt befindliches Sch ff bestimmten Semaphor-
Telegramms kann die Angabe der Tage festsetzen, während welcher das Telegramm vom Sema¬
phor zur Bestellung an das Schiff bereit zu halten ist.

Stempelpffichtige Telegramme . An österreichische Behörden gerichtete , siempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche , Rekurse u . dgl . , welche telegraphisch eingebracht werden , find ungestem¬
pelt der Telegraphen -Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele-
grammen dadurch erfüllt , daß die siempelpflichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist, binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags -Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift „ Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnet ist, einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch - herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen Landes - Stempel-
marke oder in Baarem.

Telegramme in offener Sprache sind jene , welche in einer der folgenden, für die inter¬
nationale telegraphische Korrespondenz zugelafsenen Sprachen einen verständlichen Sinn ergeben,
nnd zwar : Deutsch , böhmisch , illyrisch , italienisch , kroatisch , polnisch , rumänisch , ruthenisch , serbisch-
slovakisch, slovenisch , ungarisch , arabisch , armenisch , bulgarisch , dänisch , englisch , flämisch , französisch,
griechisch, hebräisch , holländisch , japanisch , kleinrussisch , lateinisch , malayisch , norwegisch , Persisch
Portugiesisch , russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch , luxemburgisch und slavonisch.

Die Anwendung von Handelsmarken , von Buchstaben , welche die Zeichen des allgemeinen
Handelskodex repräsentieren nnd in den semaphorischen Teleg ' ammen angewenint werden , dann
von abgekürzten Ausdrücken , welche in der gewöhnlichen oder in der Handelskorrespondenz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig . D :m Sprachgebrauchs zuwiderlaufende Zusammenziehungen oder
Veränderungen von Worten sind nicht gestattet.
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Helegraph engeheimniß . DaS Telegrapheageheimnis wird strenge gewahrt. Die Urschrift
des Telegrammes wird Niemandem , die Abschrift derselben nur dem Absender oder dem Adressaten,
bezw . deren Bevollmächtigten , u . zw . nach Feststellung der Identität , ausgefolgt . Eine Ausnahme
hievon wird in dem Falle gemacht , wenn über den Absender oder Empfänger eines Telegrammes
der Konkurs oder eine strafgerichtliche Untersuchung verhängt ist.

Hertierung . Telegramme können in offener Sprache (siehe oben ) und in geheimer Sprache *)
abgefaßt werden . Die geheime Sprache zerfällt in die verabredete und in die chiffrierte Sprache.
Die verabredete Sprache ist jene Sprache , welche sich aus Worten znsammensetzt , deren
jedes einzelne eine selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen
unverständlich sind . Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten
und müssen einer oder mehrerer der folgenden Sprachen , und zwar : deutscher , englischer,
französischer holländischer , italienischer , lateinischer , portugiesischer oder spanischer Sprache , ent¬
nommen sein . Der Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt
werden , wenn dies in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Tie chiffrierte Sprache ist diejenige , welche 1 . aus einzelnen arabischen Ziffern oder
aus Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . aus Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Buchstabenverbindungen , welche den für die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen , gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstaben mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Telegramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengruppen werden für ebensoviele Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Interpunktions¬
zeichen gebildeter Text ist unzulässig.

Das Original eines jeden Telegrammes muß deutlich , verständlich und in solchen
deutschen oder lateinischen Buchstaben und beziehungsweise Zeichen geschrieben sein , welche sich
durch den Telegraphen wiedergeben lassen . Eigennamen dürfen bei Telegrammen in ganz oder
theilweise verabredeter Sprache nur in ihrer wirlichen Bedeutung Vorkommen.

Alle Berichtigungen , als : Einschaltungen , Randzusätze , Streichungen , Überschreibungen
и . s. f. müssen vom Aufgeber oder seinem Bevollmächtigten bescheinigt werden.

Obenan muß die Adresse des Empfängers , dann der Text , und am Schluffe
die etwaige Unterschrift des Absenders ( diese kann auch fehlen ) stehen.

Bei gewöhnlichen Telegrammen muß der Text in einer zulässigen Sprache abgefaßt
sein und einen verständlichen Sinn geben.

Der Text der geheimen Telegramme kann entweder ganz oder teilweise geheim sein.
In einem und demselben Privattelegramme können die offene , die verabredete und die chiffrierte

Sprache neben einander angewendet werden.
Den Aufgebern von Telegrammen ist eine deutliche Schrift eindringlich zu empfehlen , damit der telegra-

phirende Beamte durch die unleserliche Ausfertigung des Textes nicht veranlaßt werde , den Sinn des Telegramme-
zu verstümmeln , indem er z. B . statt „Pest " — „Rest ", statt „Gera " — „Pera ", oder statt „nein " — „neun " liest.

Neben der Leserlichkeit ist auch die richtige Fassung eine Hauptbedingung dafür , daß ein Telegramm seinen
Zweck erfülle . Telegraphirt man z. B . : „Komme mit dem nächsten Bahnzuge ", so kann der Empfänger nicht wißen,
ob das Telegramm bedeuten soll : „Ich komme  mit dem nächsten Bahnzuge ", oder : „Ich erwarte dich  mit dem
nächsten Bahnzuge ." Wichtige Worie sollen an verschiedenen Stellen wiederholt oder hintereinander in verschiedenen
Sprachen angeführt , wichtige Zahlen zuerst in Ziffern und nebstdem in Buchstaben ausgedrückt werden , z. B.
„Verkaufen Sie Maare 76 siebzig sechs«.

Unbestellbare Telegramme . Von der Unbestellbarkeit eines Telegrammes wird der Auf¬
geber , wenn seine Adresse bekannt ist , von Amts wegen verständigt . Die Unbestellbarkeit wird
binnen längstens 24 Stunden rückgemeldet.

Unentgeltliche Telegramme . Das sind Telegramme um Hilfe bei öffentlichen Unglücks-
fällen , die meteorologischen Wetterberichte , die Kurse der Wiener Geld - und Getreidebörse.

Unterschrift . Die Unterschrift kann in derselben Weise, wie die Adresse , eine verabredete oder
abgekürzte Form erhalten oder ganz weggelaffen werden . Wenn dieselbe unter den abzutelegraphierenden
Worten vorkommt , so muß sie hinter dem Texte stehen.

Die Legalisierung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen wirken . Die Legalisierung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisiert durch.

Die Legalisierung kann nur dann als vollgiltig angesehen werden , wenn sie von einem
к. k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisierung ist in der Weise , wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tax-
pflichtigen Wörter mitzurechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetzt.

Verantwortlichkeit der Telegraph enverwaltung . Das Telegraphenamt übernimmt keine
Verantwortung für Nachteile , die durch Verlust , Verspätung oder Verstümmelung , bezw . unrichtige-
oder verspätete Zustellung der Telegramme entstehen.

Vervielfältigungs -Telegramme siehe „ Adresse ".
Weiterbeförderung von Telegramme « für Ortschaften außerhalb des Telegraphen¬

netzes können , je nach Wunsch des Aufgebers, entweder durch die Post ohne besondere Gebühr,
oder auf Kosten des Adressaten durch Expreßboten oder durch Estafette an ihre Bestimmung zugestellt
werden . Doch kann die Weiterbeförderung mit Expreßboteu oder Estafette nur bei jenen Staaten
verlangt werden , welche eine solche Beförderungsatt eingerichtet und bekannt gegeben haben . Will

*) In geheimer Sprache abgefaßte Privattelegramme sind gegenwärtig im Berkehr mit Dalmatien und im-
Berkehr mit Bosnien und der Herzegowina unzulässig.
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der Aufgeber bei solchen Telegrammen die Expreßgebühr bezahlen , so muß er das Telegramm
mit X ? bezeichnen und die Gebühr erlegen . Soll die Gebühr erst bekannt gegeben werden , so
müssen die Zeichen Xkl Botenlohn telegraphisch anzeigen " oder Xk ? „Botenlohn brieflich an-
zcigen " beigesetzt werden.

Witterungsprognosen -Hekegramme . Solche von der meteorologischen Zentralanstalt in
Wien und von der Staats - Telegraphenstation in Innsbruck täglich ausgegebene chiffrierte Tele¬
gramme können gegen eine ermäßigte Gebühr abonniert werden - Sie muffen beim Telegraphen¬
amte abgeholt werden . Zur Entzifferung der Bedeutung jedes Buchstabens wird ein Chiffren»
schlüssel ausgegeben.

Wortzähkirrrg öei Telegramme « t« offener Sprache geschieht nach folgenden Regelur
1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬

förderung schreibt , wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der all¬
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführten
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2 . Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäischen
Verkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß , immer bis zu weiteren 15 Buchstabe»
gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Worttheile werden für
ebensoviele Wörter gezählt , als daraus entstanden sind . Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet . — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kopf,
nicht im Text ) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen ; Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeichen , Parenthese ( beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide Paare ).

4 . Die Unterscheidungszeichen , Bindestriche , Apostrophe , Gedankenstriche , welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des Telegrammes dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (Alinea ) werden nicht gezählt . Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
melden im europäiischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln angewendet zu werden , in un-
mittelbarrr Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen , so werden sie wie Zifferngruppen taxiert . Die
Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht vorgeschrieben.

5 . Ziffern und Buchstabengruppen werden für ebensoviel Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche , welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7 . Die Buchstaben , welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden , wenn dieselben zum Teile in offener , zum Teile
in verabredeter Sprache abgefaßt sind , die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgesaßt behandelt , während bei den zum Teile in offener , zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die konventionellen Zeichen sind : 0 -- - Dringendes Privat -Telegramm , k ? x — Bezahlte
Antwort x Worte , k ? Ox ----- dringende Antwort bezahlt , x Wörter , 10 — Kollationiertes Tele¬
gramm , ? 0 — telegraphische Empfangsanzeige , kOV — Dringende telegraphische ÄmpsangS-
anzeige , ? 0 ? — postalische Empfangsanzeige , ? 8 — nachzusendendes Telegramm , LI ? ---- zu
eigenen Händen des Adressaten , ck — bei Tag zustellen , 1k — telegraphlagernd , 0 ? — post¬
lagernd , 6 ? R — postlagernd rekommandiert , INx — alle Adressen übermitteln , — Poü , ? R
— Post rekommandiert , — Eilbote , X ? — Bote bezahlt , xkkr — Bote bezahlt x Fr . , Xkl —
Bote bezahlt , Botenlohn telegraphisch anzeigen , Xkk Bote bezahlt , Botenlohn brieflich anzeigen,
RO ----- offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für je ein Wort.

10 . Der Name der Aufgabe -Station , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in de»
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechnet.

Wortzähürng öei Telegrammen in geheimer Sprache . Das Maximum für die Länge
eines Wortes ist aus 10 Buchstaben festqesetzt.

Mortzählung in chiffrierter Sprache siehe oben Punkt 5.
Zeitungs -Hekegramme . Zenungskorrespondenzen werden zur Nachtzeit gegen die ermäßigte

Gebühr von tO L für die ersten 500 Wörter und von 2 ^ für jede weiteren 100 Wörter (oder
einen Teil derselben ) ausgenommen , jedoch nur auf besonderen inländi chen Telegraphenlinien.
Das diesfällige Ansuchen hat bei der Aufgabsstation bis längstens 7 Uhr abends zu erfolgen.

Zurückziehung der aufgegeöene « Telegramme . Bor begonnener Abtelegraphierung kann
jedes Telegramm vom Absender , wenn er sich als solcher ausweist , zurückgefordert werden . Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 25 ä , im Lokalverkehr 10 ä , zurückerstattet.
Hat die Abtelegraphierung bereits begonnen , so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
Strecke zu Gunsten der Telegraphen -Verwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
rm besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungs - Station erfolgen , wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Bon dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntnis
gegeben . Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß , so hat er die Antwort zu frankieren.
Die Gebühren für Telegramme , deren Bestellung unterdrückt wird , werden nicht rückvergütet.
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Zustellung der Telegramme. Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
(Telegramm - Ausiräger ) . u« zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in dessen Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenossen , vorausgesetzt, daß
der Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
hat . Wenn der Bote Niemand ontrifft , der das Telegramm übernehmen könnte, so läßt er eine
Notiz zurück , welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.

Die Bestellung , beziehungsweise Zumittlung kann über Verlangen des Adressaten auch durch
das Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Teleg -aphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt. Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 ü zu entrichten. Siehe auch „Phonogra rime " .

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen, daß die Zustellung an den Adressaten
„offen " oder „ zu eigenen Händen " erfolgen soll. Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „ offen zuzustellen" oder „remsttre ouvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen N? oder „ zu eigenen Händen zuzustellen" oder „rsmsttrs sn muins
propreo " zu setzen. Die Zustellung an in strasgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurse sich
befindende Adressaten erfolgt über Verlangen des Gerichtes an dieses.

Staatstelephon.
I . Die k. k. Post - und Telegraphendirektion

in Wien stellt über vorheriges Ansuchen nach¬
stehende Telephonverbindungen zur Verfügung:

1 . Telephonstationen mit Einzel
anschluß;

2 . Telephonstationen mit Gesell-
schaftsanfchluß das sind Anschlüsse
mit Einschaltung von zwei oder vier
Abonnentenstationen in einer Leitung;

3 . Nebenstationen (Hausanschlüsse) ,
jedoch nicht zu Gesellschaftsanschlüssen;

4 . Auswärtige Nebenstationen;
5 . Direkte Verbindungen.

II . Der Bewerber um eine Telephonver-
bindung hat eine vom Hauseigentümer , bezw.
bevollmächtigten Administrator ohne jede Ein¬
schränkung unterfertigte Erklärung beizubringen,
laut welcher der letztere die Einführung der
Leitung in das Haus sowie die Anbringung
aller zum Zwecke der Herstellung van Telephon¬
leitungen überhaupt erforderlichen technischen
Vorrichtungen , Dachständer , Mauerträger , u . dgl.
gestattet.

Falls der Berechtigte späterhin diese Be¬
willigung gänzlich oder teilweise widerruft , so
ist die Staatstelegraphenverwaltnng berechtigt,
sämtliche im Hause befindlichen Telephonver-
bindungen (ohne Rücksicht auf die Kündigungs¬
frist binnen 14 Tagen von der Verständigung
der Inhaber ( Abonnenten ) an gerechnet auf-
zulassen.

III . Bei halben G es ellschafrs an schlüssen
werden je zwei , bei Viertel - Gesellschaftsan¬
schlüssen je vier Stationen in eine gemeinschaft¬
liche Leitung geschadet.

Für große Hotels , Cafes , Bureaux u . dgl.
sind Gesellschaftsanschlüsse überhaupt nicht zu¬
lässig.

Viertelanschlüsse sind nur in ausgesprochenen
Wohnräumen zulässig.

Die in einem Quartale zur Anmeldung
gelangenden Gesellschaftsanschlüsse werden so¬
weit als tunlich im Laufe des darauffolgenden
Quartales in Betrieb gesetzt, u . zw. ohne Rück¬
sicht darauf , ob bis dahin die Verwaltung die
übrigen Partner gefunden hat oder nicht.

Wird eine Gesellschaftsstation von der Zen¬
trale angerufen oder ruft der Teilnehmer bei

freier Leitung die Zentrale , so werden gleich¬
zeitig alle übrigen Stationen derselben Leitung
soweit abgeschaltet, daß das Gespräch weder ge¬
stört noch abgehorcht werden kann . Es ist die
Einrichtung getroffen, daß 6 Minuten nach Ab¬
hängen des Telephons in der betreff nden Sta-
t on selbsttätig das Schluß seichen gegeben und
die Leitung normal geschaltet wird« Der spre¬
chende Abonnent kann das Verstreichen dieser
Zeit an einem Zeiger beobachten und danach
seine Unterredung einrichten. Die Wartezeit für
die folgenden Teilnehmer beträgt daher höchstens
6 Minuten.

Zu jeder Abonnentenstation mit Ausnahm'
der Gesellschaftsstationen wird in einem und
d ' mstlben Gebäude eine beliebige Anzahl von
Nebenstationen für denselben Abonnenten über
Ansuchen hergestellt. ( Interne Nebenstationen .)

Unter den gleichen Bedingungen werden
für dritte Personen Nebenstationen (sogenannte
Hausanschlüsse ) jedoch höchstens fünf an der
Zahl errichtet.

Hinsichtlich dieser Hausanschlüsse gelten fol¬
gende Grundsätze:

1 . Als Abonnent der Haup station hat in
der Regel der Hauseigentümer zu gelten.

2 . Die Hauptstation ist bei dem Eigen¬
tümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder sonst bei einer vertrauens¬
würdigen , von dem Hauseigentümer , beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
machenden Perlon unterzubringen , und hat diese
Person auch den bei der Hauptstation aufzu-
flellenden Umschalter- aus Kosten und Gefahr
des Hauseigentümers , beziehungsweise den
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Hauptstation , für
welche die normale einfacheJahreS -Abonnements-
xebühr zu entrichten ist , hat außerdem die
Kosten des Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen und
für jeden Nebenanschluß eine jährliche Abonne¬
mentsgebühr zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigentümer oder sonstigen
Abonnenten der Hauptstation bleibt es über¬
lassen, die Jahres -Abonnentsgebühr für die
Hauptstation auf seine Miether , respektive auf
die übrigen Interessenten zu repartieren.
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5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonmnten -Verzeichnis mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter¬
scheidungszeichens (b , 6, ä . s u . k) ausgenommen.

6 . Der Staats - Telegraphen - Verwaltung
gegenüber hastet der Abonnent der Hauplstation
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Haus¬
anschluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen Hausanschlüssen find an
die k. k. Post - und Telegraphen -Direktion zu
richten.

Auswärtige NeLenstatiouen sind Tele¬
phonstationen , welche direlt an eine , jedoch in
einem anderen Gebäude befindliche Hauptftation
angesckilossen sind.

Direkte Verbindungen sind Telephon-
verbindnngen zwischen zwei oder mehreren
Stationen desselben Abonnenten zum Zwecke
der direkten telephonischen Korrespondenz ohne
Inanspruchnahme einer Telephonzentrale.

' Die Abonnementgebühren und Jnstand-
haltungspauschalien werden vom Tage der
Betriebseröffnung an berechnet und sind ganz¬
jährig oder halbjähria im vorhinein bei der
k. k. Telephonkassa (VHI/z Alserstraße 71 ) zu
entrichten.

Tie Dauer des Abonnements hat fick in
der Regel aus mindestens ein Jahr zu erstrecken.

Halbjährige Stationen ( Saisonstationen)
sind nicht »" gelassen.

Tie Kündigung d . s Abonnements hat
drei Monate vor dem Fälligkeitstermin der
Abonnementgebühr beiderseits schriftlich zu er¬
folgen , anderenfalls gilt das Abonnement still¬
schweigend als erneuert.

Tarif.
1 - Geschäftstelephonstationen mit Ein¬

zelanschluß werden in die Tarrstlassen L und
0 nach dem Grade ihrer Benützung in der Weise
eingeteilt , daß in die Tarifklasse 0 Stationen
mit höchstens 3000 eigenen Ruten , in die Tarif¬
klasse L solche mit 3001 — 6000 eigenen Rufen
und in die Tarifklasse Stationen mit 6001
bis 12 000 eigenen Rufen ;m Jahre fallen.

Bel Überschreitung des sür die Tarisklasse ^
bestimmten Rufmaximums kann der Abonnent
zur Anmeldung einer weiteren Station ver¬
halten werden.

2 . Wohmmgstelephonstationen mit Einzel-
auschluß (Tarisklasse v ) dürfen zu höchstens
2400 eigenen Rasen im Jahre benützt werden,
widrigenfalls sie als Geschäftstelephone behan¬
delt werden.

Wohnungstelcphonstationen sind nur in
ausgesprochenen Wohnräumen , nicht aber in
mit der Wohnung in Verbindung stehenden
Kanzleien oder in sonstigen geschäftlichen Zwecken
dienenden Räumlichkeiten zugelasftn.

Wird an ein Wohnungstelepyon eine Neben¬
station in einrm Geschäftsräume angeschloffen,
so wird die im Geschäftsräume befindliche Sta¬
tion als Hauptanschluß angesehen und unterliegt
dem Tarif für Geschäftstelephone.

Bei der Bestimmung der Rufzahl sä 1
und 2 bleiben folgende Rufe unberücksichtigt:

a ) Rufe im interurbanen Verkehr ; b ) Rufe
im Lokalverkehr , welche deshalb zu keiner Ver¬
bindung führen , weil sich die gerufene Station

als besetzt erweist ; o) Ruse im Telegrammver-
mittlungsvcrkehr ; ä ) Rufe , bei denen infolge
eines Hör - oder Manipulationsfehlers des in
Betracht kommenden Organes der Telephon-
zentrale eine andere als die gewünschte Nummer
mit dem rufenden Teilnehmer verbunden wird,
wenn die Tatsache der salschm Verbindung
dem betreffenden Organe scfort zur Kenntnis
gebracht wird ; s) Rufe , welche in ihrem Ver¬
laufe durch ein interurbanes Gespräch unter¬
brochen werden , wenn infolge sofortiger Reklama¬
tion diese Ullterbrechungeursache sestgestellt wird.

Die Zählungen werden an den von der
Verwaltung gewählten Lagen in den Tlepbon-
zentralen vorgenommen ; von dem Ergebnisse
jedes Zähllag s wird eer Abonmnt spcuestens
innerhalb dreier Tage in Kenntnis gesetzt

3 . Die Sprechgrenzen für Gesellschafts¬
stationen sind in der Art festgesetzt, daß jeoe
Station mit halbem Gesellschaft ! anschluß an
einem Lage zu durchschnittlich zwölf und jede
Station mit Viertelanschluß an einem Tage zu
durchschnittlich acht Verbindungen mit einer
mittleren Dauer von fünf Minuten benützt
werden darf , wobei es gleichgiltig ist , ob die
Verbindungen über eigenen Ruf oder über aus¬
wärtigen Anruf zustande kommen . Dauert die
einzelne Verbindung kürzer oder länger , so ver¬
mehrt , bezw . vermindert sich auch un gleichen
Verhältnis die Zahl der zu .äjsigen Verbindungen.

Die Inanspruchnahme der Leitung wird
mit Hilfe einer am Apparate angebrachten Zähl¬
vorrichtung in der Weise kontrolliert , daß aus
dem Unterschied zwischen zwei mindestens einen
Monat auseinanderliegenden Ablesungen die
Zahl der durchschnittlich auf einen Tag ent¬
fallenden , auf die Dauer von fünf Minuten
redizierten V . rbiudungen ermittelt wird.

Kevüßren.
1 . Gebührenzonen.

3.) Die erste Zone umfaßt das gesamte ge¬
schloffene Ortsgebiet , jedoch mindestens einen
Umkreis mit dem Radius von 6 km und
dem Stefansturm als Mittelpunkt;

b ) die zweite Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 5 km von der Grenze der
ersten Zone;

o) die dritte Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 10 km von der Grenze der
ersten Gebührenzone;

ä ) in die vierte Zone gehören die noch ent¬
fernter gelegenen Telephonverbindungen.

2 . Abonnementgebühren.
a ) Für Telephonanschlüsse und Gesell¬

schaftsanschlüsse d . erffen Gebühren¬
zone  beträgt die jährliche Abonnement-
gebüh :

In der Tarrfk lasse

ä I L I 0 I 0

sür Geschäfts- I mmA f. Halbe- jf. Viertel-

Televboneinzelanschliisse rKesell ch.-Ansckl.
Kronen

500 > 400 ! 300 ! 210 ! 180 100
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Für Anschlüsse in der zweiten Ge¬
bührenzone wird ein jährlicher Zuschlag
von 3 L sär je 100 m eingehoben.

In der dritten Zone ist der Abon-
nementgebühr sür die zwete Zone noch
ein jährl cher Zuschlag zu entrichten , welcher
10 L sür je 100 in der dritten Zone beträgt.

Für Anschlüsse auf noch größere Ent¬
fernungen ( vierte Zone ) bleibt die Be¬
messung ber Abonnementgebühr einer Ver¬
einbarung zwischen der Verwaltung und
dem Teilnehmer Vorbehalten.

Gesellschaftsanschlüsse werden im all¬
gemeinen nur in der ersten Gebührenzone
zugelassen . Außerhalb der ersten Zone
werden GesellschaftSanschlüss - in der Regel
nur dann ausgeführt , wenn sich die nötig:
Anzahl von ( 2 oder 4 ) Teilnehmern meldet
und diese sich bereit erklären , für die ent¬
fallenden Abonnementgedühren und Ent-
sernungszuschläge solidarisch zu haften,

d ) Nebenstationen ( Hausanschlüsse ) .
Für Nebenstationen , welche sich im selben
Gebäude wie die Hauptstation befinden,
wird eine Jahresabonnementgebühr von
je 40 L eingehoben , welche sich bei mehr
als drei Nebenstationen im selben Gebäude
für jede der folgend ?n N benstationen auf
30 L ermäßigt.

Der Abonnent hat die Kosten der an¬
läßlich der Errichtung von Nebenstationen
bei der Hauptstation anzubringenden Neb n
cinrichtungen zu tragen.

B i Zentralausschüssen an die auto¬
matische Zentrale , ferner beiMesellschaftsan-
schlüfsen sind Nebenstationen nicht zugelafsen.

« ) Auswärtige Nebenstationen,
aa ) Wenn Haupt - und Nebenstation ohne

^uh lsenahme eines weiteren Zevtral-
anschlusses miteinander verbunden wer¬
den und die Luftlinie zwischen Haupt-
nnd Nebenstation in die erste oder zweite
Gebützrenzone füllt , so wird eine JahreS-
abonnementgebühr von 40 L und für
je 100 na in der Luftlinie oder einen
Bruch e l hievon ein Jahreszuschlag von
3 LH mindestens jedoch ein solcher von
10 L eingehoben . Wenn und insoweit je¬
doch die Luftlinie zwischenHaupt - und Nebeu-
station in die dritte oder vierte Gebühren¬
zone fällt , so haben die unter a ) erwähn¬
ten Bestimmungen auch hier zu gelten.

bb Wenn zur Herstellung der auswärtigen
Nebenstation die Heranziehung von
zwei Anschlußleitungen zu jenerZentrale
notwendig ist, an welche die Haupt¬
station angrschlossm ist , so ist für der¬
artige , auswärtige Nebenstatwnen in
der ersten und zweiten Gebührenzone
für jede der in Anspruch genommenen
ZentralauSschlußleitungen , dir nach der
Tariiklasse 6 entfallende Abonnement¬
gebühr samt den allfälligen für die zweite
Zone entfallenden Entfernungszuschlägen
zu entrichten . ( Vgl . Punkt 2a ) .

Für auswärtige Nebenstationen in
der dritten und vierten Zone bleibt die
Bemessung der Abonnementgebühr einer
Vereinbarung zwischen der Verwaltung
und dem Abonnenten Vorbehalten,

oe ) Wenn endlich die Verbindung zwischen
Haupt - und N .benstatiou nur durch
Heranziehung je einer Anschlußleitung
an zwei verschiedene Zentralen und
unter Inanspruchnahme einer oder
meh erer Vermittlungsleitungen zwischen
den letzteren hergest :llt werden kann,
so ist außer der sud bb ) angeführten
Gebühr noch ein fixer jährlicher Zuschlag
von 300 L sür jede erforderliche V r-
mittlungsleitung zu entrichten,

ä Direkte Verbindungen.
Die B mess mg der Abonnemevtgebühr

für direkte Verbindungen bleibt bis auf Wei¬
teres einer Vereinbarung zwischen der Ver¬
waltung und dem Teilnehmer Vorbehalten,

e) Gebührenermäßigungen.
Die .Abonnentenstationen (Einzelanschlüsse)
der Ä >zte und Tierärzte genießen insofern
eine Begünstigung , als sie auch dann in
die Tarifklafse v eingereiht werden , wenn
sie nach den Bestimmungen in die Taris-
ftasie 6 fielen . Sie haben daher sür ihre
Abonnentenstation auch dann die für die
Tarifklasse v festgesetzte Gebühr zu ent¬
richten , wenn 2401 bis 3000 eigene Rufe
von der Station ausgehen und dieselbe
auch nicht in einem ausgesprochenen Wohn-
raume untergebracht ist.

Für Stationen mit Einzelauschluß,
welche normalmäßig in die Tarifklafse
oderL fallen,ferner sürStationen mitGesell-
schastsanschlaß besteht keine Begünstigung-

InLerurlianer SpreHgeöüHrm -Zarif.

Die Gebühr in Kronen sür ein Gespräch bis zur Dauer von 'S Minuten beträgt zwischen Wien und

Adamsial . 2 Aspang. I BSlASmezyer . . . . 2 Blankensee . 4 8
Adony . >2 Aszüd . 2 Bsneschau . 2 Blansko . 2
Adonh Puszta Sza - !>2 Attersee . ' 2 Benisch. 2 Bocenbach . L -

bolcs . !! 2 Augsburg . 60 Bensen. 3 B .-Kaumitz . . . . 3 -
Agram . 2 Auscha. 3 Beraun . . . . . 2 60 B .-L-ipa . 3 -
ArchbergStehrermühle 2 Aussig . Berchtesgaden . . . 3 60 B .- Skalch . 3 -
Alland I . . . . - .u- 60 Laden . 60 Bergcdorf . 4 80 Boqlär . 2 -
Alland II . !! i Bad Hall . l 2 Berlin . 3 60 Bohdalau . 2 -
Almadi . ! 2 Baja . 2 Beszterczebhana . . . 2 BorySlav . 3 -
Alt-Beese . ! 2 öalaton -Wldvär - - 2 B -uthen (Oberschl ) . 3 60 Boskowitz . . . . - 2 -
Altona (Elbe) . . . .04 80 Balatou -Füied . . . ! 2 Bia. Boz>n . . . . . . 3 -
Arnstetteo . a 60 Bares . ! 2 Bieske . 2 Brandeis a /Z . . . 2 6
Arad . 1 2 Larcza . 2 Bieliy . 2 Brassü . 2 -

Z 3 -
Asq . . . ^ ^ . ! S -razüi . - Bizovara . 2 - Breikcnftein a."S. . - I -
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Die Gebühr für in Kronen ein Gespräch bis zur Dauer von S Minuten beträgt zwischen Wien und

Breslau.
Brixlegg.
Bruck a . d. Leitha .
Bruck-Lager.
Bruck a . d . Mur . .
Brünn .
Brüsau.
Brüx.
Budafok.
Budakeszi.
Budaörs.
Budapest .
Budapest 16 (Lipot-

mezö ) .
Budwers.
Buzias.
HaSlau.
Cepin.
Cernahora.
Chemnitz.
Chlumec a . E. . . .
Chrudim.
Cilli.
Cormons .
Cosel (Oberschl ) . .
Cottbus .
CSäcza.
Csäkathurn.
Csäktornya.
Cseklösz.
CseSzte.
Csömör.
CSorno.
Czabaj .
Czelldöri6k.
Cziffer.
Cznikvta.
Darda.
Debreczen.
DävSny -Ujfalu . .
Deutschbrob . . .
Deutsch-Feistritz . .
Deutsch Landsberg.
Deutsch- Kreutz . .
Deutsch -Lissa . . .
Diakovar.
Dicsö -Szent Marion
Diöszeg . . . .
Dobelbad . . . .
Dolnji -Miholjac.
Dombrau . . . .
Dresden . . . .
Dunaharaszti . .
Dunapentele . .
Duna -Sz -rdahely
Dux.
Ebenfurt . . . .
Ebenthal b. KIaienfurl
Edlitz
Eg er
Eger (Erlau)
Eichgraben .
Eipel
Eisenstadt
Engelsberg
Enns
Erlach
Erlau (Eger)
Erfekujvar .
Essel . ,
Eszök
Esztergom . .
Falkenau a . d.
Fehörtemplom
Fehring . . . .
Feldbach . . .
Felixdorf . . .
FelsS -Szeli . .
Feuyöhaza . .
Franlfart a . M.
Franzensbad .
Freiberg i . M.
Freiheit . . .
Freistadt . . .
Freiwaldau . .
Freudeothal .
Friedeberg . .
Friedland . . .

60

60

Friesach.
Fünllwchen . . . .
Fürstenfeld . . . .
Fürth . .
Fuhlsbüttel . . . . ,
Gabel b . NiemeS .
Gablonz.
Gaisbergspitze . . >
Galänta.
Salgocz.
Gaming.
GamS.
Gartenau -St . Levnh.
Ged6llö .
Gleichenberg . . . .
Gleisdorf.
Gleiwitz.
Gloggnry.
Gmunden.
Göd.
Göding.
Gödöld.
Gönyö.
Görkau.
Görz.
Götzendorf.
Grammat -Neustedl .
Gran (Esztergom) . .
GraSliy.
Gratwem.
Graz.
Grödig.
Groß BecSlerel . . .
Groß - Enzersdorf . .
Großgmain.
Groß -Kanizsa - . .
Groß - Kikinda . . . .
Groß -Meseritsch . . .
Groß -Schützen . . >
Groß - Teinitz . . . .
Troßwardein . . . .
Grottau . . . . . .
Güns.
Gumpoldskirchen . .
Guttenstein . . . .
Gutenstein.
Gharmata.

>averSd . -Weidlingau
>aida.
»ainseld .

Halberstadt.
Hallein.
Mamburg .
mtvan .

Hatzfeld.
Hatzendorf.
Heddernbein . . . .
HegyeShalom . . .
Heiligenkreuz . . . .
Verzogenburg . . . .
"»idaslürt.
ulm -Kematen . .
»interbrühl.

Hirtenberg.
,ochschneeb »rg . . .
Wd- Mezö - Vasarhely.
»ohenberg.
»ohenelbe.

öolleschau.
">okic.
>orowitz.
ironow.

,>ullein.
Humpoletz.
Iglau.
Innsbruck .
Ischl.
Iägerndorf.
Janoshä ;a.
Jaromök.
Jaroslaw .
Jaszä.
Jauernig.
Jechnowitz .
Jenbach . .
3ohanneibrunn . . .

60

60

IohauniSbad . . .
Ivos.
Sudenburg.
Judendorf . . . .
Iungbuuzlau . . .
Kaaden . . . . . .
SalkSburg.
Kaltcnleutgeben . . <
Kamenica.
Kammer a . Attersee ,
Kaposvar.
Karlsbad.
Karlburg.
Karlsbruun.
KLrolhfalva.
Kasch au .
Kassa.
Kecskemöt . . . .
Kemmelbach.
Kienberg .
Kis -Kun -Feleghhaza .
Kis-Mürton . . . .
Kladno .
Klagenfurt.
Klattau.
Klausenburg . . . .
Kleinzell.
Klosterneuburg . . .
Knittelfeld.
KöbLnya .
Künrgßrütz . . . . .
Königmhof . '. . . .
Königinbof Braunau
Königsaal.
KönigShütte.
Körmend.
«o ytnicza.
Köszeg.
Kolin.
Kolozsvär.
Komärom.
Komlo.
Komorn .
Komotan.
»orneuburg .
KoSka.
Krakau.
Sralup.
Kratzan .
Kreibitz.
Krems.
Kremsier.
Kreuz , KriLevci (Kürö»
KciLanan.
Kronstadt.
Kruman .
K rumpend orf . . . .
Kufstein.
Kundl.
Kunszent mik ü t . .
Kuttenberg.
Laakirchen . . . . .
Laibach.
Lajta - Szt . MiklüS.
Lajta -Ujfalu (Neufeld)
Lackenbach .
Lakompak.
Lambach . . . .
Landshut .
Lavg- Euzersdorf . .
Lanschütz.
Laun.
Laurahütte.
Laxenburg .
Leivnik.
Leipzig.
Lettmeritz.
Lemberg.
Leoben .
LeoberSdors.
Leobschütz.
Libochovitz.
Lichtenwörth Nadel¬

burg .
Liebenau i . B . . . .
Liebeschitz.
Liefing.
Ligetfaln.

60

60

60

Lilienfeld . .
Lin, . . . .
Lippa . . . .
Liptü Szent MikloS
Liptü -T ' pln . .
Liptoujvü-r . .
Lisia a . d . Elbe
Littau . . . .
Lobofitz . . . .
Loser.
Lomnitz a . P . .
Losonez . . . .
Lucshifürdö . .
Lunz.
Lugos . . . .
Lundenburg . .
M .-Neustadt .
M .-Ostrau . .
M.- Sldönberg
M -Trüban . .
Mähr . Weißkirch
vtagdeburg .

Magyar -OvLr.
Makä.
Malarzka . . .
Marburg . . .
Marchegg . . .
Margarethen a . M
Mana - Teresiopel .
Marievbad . . . .
Maros -Ujvär . . >
Maros - Bäsärhely .
Martünvü -sLr . . .
MLtyäs -vld . . . .
Mauer.
Mauthausen . . .
Mecsekszabolcs . .
Melk.
Melnik.
Meran.
MezS Telged . . .
Mies.
Miramare . . . .
Miskolcz.
Mistel.
Mitterndorf i . Mürztal
Moder » .
Mödling.
Modor.
Modos.
Mohärs.
Mokrin.
Mondsee.
Monor .
Monfalcone.
Moravec.
Morchenstern . . . .
MorvaSzentjänoS . .
Moson-Magyar - Ovär
München . . .
Mürzzuschlag .
Muichau . . .
Myslovttz . . .
Nabrefina . .
Nachod . . . .
Naqy -BecSkerek
Nagy- Bresztoräny
Nagy Kanizsa
Nagy Kärolh .
Nagy Käta . .
Nagy -Kikin' a .
Nagy -KLröS . .
Nagy -Koväcsi.
Nagy -Lävärd .
Nagy-Maros .
Nagy -Szent Miklos
Nagy- Szombat . .
Nagy Tapolcsany .
Nagy Tätöny .
NagyVärad .
Namce . . . .
Neisse.
Nemet- KereSztur
Nepomuk . . .
Neu-Arad . .
Nen-Benatek .
Neubruck . . .
Neubydschow .

60

SO

60
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Neudorf a . d. March
Neudörfl
Neufeld (Lafta Ujfalu)
Neuhäusel .
Neulengbach
Neumarkt i . St.
Neunkirchen . .
Neusatz . - -
Neusohl . - .
Neustadt a T.
Neustadt! a . d . Waa
Neutitschein
Neutra . .
Nieder-Lindewiese
Nieder- Rochlitz
Niemos . . . .
Niklasdorf . >
Nikolsburg . .
Ntmburg - . .
Nixdorf . . . .
Nägräd - Verocze
Nürnberg
Nußdorf a . Atterfee
Nyiregyhäza
Nhitra
O- Bscse
Oberhollabrunn
Oberleutendorf
Ober-Markersdorf
Ober -Wigstein
Oderberg .
Odrau . .
Order bürg
Offevbach (Mnn)
Okocim .
Olmütz .
Oppeln .
Orlaa .
Oroszvär
Orih a . V. Donau
Oswiecim
Oszada .
Palicssürd
Pancsova
Päpa . .
Pardubitz
Passau .
Pscs (Fünfkirchen)
Heczel
ber^ toidSdorf
Permtz
Pesthide kut
PStervärod
Petrijevci.
Pettend . .
Pichl . . .
Piesting .
Pilsen . .
PiliSvöröSvär
Pilisczaba
PilisszLntü
Pisek . . .
Pystian . .
Pilten . .
Plauen . .
Plcss . . .
Pücsmegyer - Leanyfalu
Podebrad.
Hodersam .
PoliLka . .
PomaL . .
Postelberg
Pottschach.
Pozsony .
Pottenbrunn
Pottenüorf
Pottenstern a . T
Pöchlarn ( Groß-
Hörtschach
Pöstyän.
Bolna .
Pohrlitz.

6b

60

— 6(

PonLz . .
Pot schach .
Prag . .
Prerau . .
Preßbaum
Preßburg .
Preßnitz .
Pribram .
Probsdorf
Proßnitz .
Prosznyak 'a
Prikaz b . Olm
Przemysl
Przeworsk
Puchberg .
Pulkau . .
Purgstall .
Purkersdori
Pußta-sz ntlo
Raab . . .
RLczalmas
Raczkevce.
Radegund
Radonitz
Raitz . . .
Rakonitz .
RLkosligei
RLkospalota
Räkoszentmih
Ramsau .
Ratibor . .
Raudnitz .
Rautz . . .
Regensburg
Reichenau.
Reich -nberq
Reichenhall
Rckawinkel
Retz . .
Rooaun.
Roitham
Rokycan
Rosenberg
Rostok .
Rothkostelitz
Rozahegy
Rum . .
Rumburg
Ruttka .
Rybnist .
Rzcfüw .
Saar . .

ütz

incz

älh

Salzburg
Sahrau .
St . Georgen i .Alterge
St . Gilgen
St . Johann a .d . March
St . Michael
St . Pölten
St . Ruprechts . d .Raab
St .Stefan a .Gralkorn
St . Stefan b . Stainz
St . Beit a . d. Glan
St . Veit a . d Tr.
St . Wolfgang , O .-Lst
Särvär . -
SasvLr . .

!60 Saubsdvri
Sauerbrunn
Savanhu ut
Saybnsch .
Schärding
Schärfling
Schattmannslorf
Schatzlar .

— 60 Scheibbs .
SLemnitz.
Schiffbeck .
Schlau . .
Schloßbcrg
Swluckenau

60 Schönlinde

Schönau b .Schluckenau
Schmiedeberg
Schodnica .
Scholtwren .
Schrattenthal
Schütt-Sommerein
Schwadorl .
Schmanenstadt
Schwarza » a . S
Schwaz i . T.
Seebenstein .
Seewalchen a . At
SeLhe . .
Selmeczbänya
Semil . .
Semmering
Setzdo . f .
Siegenfeld
Sillein .
Siosol . .
Skotschau .
Smiritz . .
SobeLlau .
Solymllr .
Somorja .
Sopran . .
SvroksLr .
Süskrut .
Späcza . .
Svindemühle
Stainz . . .
Starkenbach
Steinakirchen
Steinamanger
Steinfchönau
Stervberg .
Steyr . . .
Stockerau . .
Strakonitz .
Straßgang .
Straß -Somerein
Strobl .
Slrys . .
Studenzen
Stuhlweißenburg
Stuttgart . .
Sulz -Stangau
Szavadka . .
Szatmär . .
S ;äzhalombatta
Szeged .
Szegedin
Szökesfehörrär
Szeksz,ärd . .
Szentendre .
Szent - Lörincz

nya ) . . .
Szempcz . .
Szent Lörincz
Szentes . .
Szered . .
Szerencz . .
Sziszek . . .
Szobb . . .
Szolnok . .
Szombathely
Szöreg . . .
Szt . Kiraly Szabadia
Tabor . . .
Tahitotfalu .
Tannwald .
Tarnovitz . .
Tarnow . .
Tata . . .
Temcs Ranete
Temes -Rekas
TemessLq . .
TemeSvär . .
Teplitz . . .
Tefchen . . .
Letschen . .
Thorenburg
Tölöl . . . .

ersee ü —

(Bara

Torda . . . .
Törökbolint . .
Totis.
Traismauer . .
Trautenall . .
Trebitsch . . .

— 60 Trencssn Tepla
TrencfSn. 2
Trentschin . 2
Trient . 3
Triest . 3
Troppau . 2
Turnau i . Böhmen . 3
Tyrnau . 2
Uj -Arad . 2
lijverbasz.
Ujvidek . 2
Ung . Altenburg . . . 2
Ung. Hradisch. . . . 2
Unhoscht. 2
Unken . 3
Unterach a . Attersee . 2
Unter-Tannovitz . . . 1
Unter Wattersoorf
Bacz . . .
Vag-Ujhely
Balpovo
Barasd.
Vecsäs .
Velden .
Bersecs.
Veszprem
Villach .
Vinga .
Binkoce.
Btsegrad
Vöklabcnck
Böslau .
Bukovar
Waidhofen a . d . Abbs 1
Waizen . .
Walbegg .
Wandsbeck
Warasdin
Warnsdorf
Wartberg.
Weidenau.
Weipert . .
Meistenb ach a . T.
Weißkirch .
Weiz . . .
Weis . . .
Welwaru .
Werschetz .
Weßprim .
Wielicka .
Wieselburg
Wieselvurg (Uag .)
Wr.-Neustadr
Wigstadl . .
WUHelmsburg
Wischau .
Witkovits.
Wittingau
Wörgl , Bhf
Würbenihal
Dbbs . . .
Zabrze . .
Zagrab . .
^alaeg erszeg
Zavod . .
Zell am See
Zellweg . .
Zenta . .
Zittau i . S.
Znaim . .
Zombor . .
Zsoloa . .
Zsombolya
Zuckmantel
Zanckau . .
Zwittau .
Zywilc . .

60
2 —
2 —
2 —
2
2
2
2
2
2
2
2
2

60
SO

2l-
3 -
2 -
2 -
3 -

2 -
2 -
2 60
2 -

60

2 -
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k Jost- und Telegraphenämter, Kiserißahn- und Dampfschiff-Stationen
k der österr. -ungar. Monarchie*) mit Angabe der Weilenentfernung (nach Zonen) ab Wien.
k Postämter find dort , wo solchesich befinden , durch die Zonenzahl angegeben,
ff! ^ - Kürzungen : t - - Tclegraphen -Stationen , « — Eisenbahn -Stationen , m - - Telephon -Stationen , ä — Dampfschiff-
^ Stationen , Bhf . — Bahnhof , d . h . das Postamt liegt am Bahnhof . — Abkürzung der Länder : B . — Böhmen , Bk. —

Bukowina, D . — Dalmatien , G . — Galizien , Kä. — Kärnten , Kr . — Krain , KS . — Kroati ^n -Slavonien , Kü. — Küfien-
! lind , M . — Mähren , N .-Ö . — Nieder-Österreich, O .-Ö . — Ober -Osterreich, S . ^ Salzburg , Sch . - - Schlesien
- Sbg . — Siebenbürgen , St . — Steiermark , T . — Tirol , U. — Ungarn , Dbg . Vorarlberg.

Zonen - Tarif flehe Seite 478.

Ortsnamen
und

Land jZoneH

Ortsnamen
und

Land 5.
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
8

Ortsnamen
und

Land !^

Ortsnamen
und

Land -5

>ÄgqSbach , Dort Äueryeitigen i. Alsü - Porumbäk Allenmarkr bei Alwernia Gal.
A. (Bezirk Melk Mürzthal St. 3 U. t 8 . . . 4 St . Gallen t 8 . . . . 3

N .-Oe . tä . i Lllhaming Ob. Alsä - Pulya U. 2 St . t . . . 3 Ambrüzfalva
Abäd -Szalökte 3 ü.gostonfalva U. Oe. 4 Alsä-Räkos Bhf. AltenstadtVbg .8 4 U. t 8 . . . 4
Aba -Lehota U. 2 t 8 . . . . 4 Allios Ung . t8 . U. t8 . . . 4 Lltenwörth N .- Umpselwang O .-AbaligetU . t « 3 Agram Kroat . te Almsdi U- t . 2 Alsü -Ramäcz U. 2 Oe . t . . . 1 Oester. " . . 8
Abauj-Bakta U 3 IQ . . . . 3 Alm bei Saal- Alsü -RücsünyU. Alt-FrarautzBk. 4 Amschelberg B.Abauj - Komlüs Agtelek Ung . . 3 selben S . t . 3 t 6 . . . . 2 Alt - Habendorf 3

Ung . . . . 3 Aich beiKarlsb Almas (Abauj- 4 Alsü- RönökU . e 2 Böhm , t o 3 Amstetten N .-
Abauz - Szäntü Böhm , t . . 3 Torna ) Ung. 3 Alsü - Sajü U. t e 3 Althammer Sch 3 2

Ung . t . . 3 Aich bei Laibach Almas - Kama- Alsü- Szalük U. 3 illthart Mäbren 2 Anarcs U. . - 4
Abaui - Szemere Kr . t « . . 3 räs Ung . . . 3 Alsä- SzelesteU. Alt-Harzdorf B. AndelSbuchVdg.

Ung . . . . 3 Aichberg- Stey- Almissa D . t cl t 8 . . . . 2 t . 3 t . 4
Abaur - Szüplak rermühl Ob .- 4,lmosd Ung. . 4 Alsü -Szeli Ung 2 Altbeim Ober- Andersdorf bei

Uug . . . . 3 Oe . t 8 . . 3 Alpär Ung . t8. 4 Alsü - Szlovinko Österreich t 6 8 Bärn i . M . t 8 3
Abauj - Szina . AigenO . -Oe . t8 3 Alpnrüt Sbg. 3 Ung . . . 3 Althofen Kä . t8 3 Andocs U. . . 3

Ung . . . . 3 Ligen b . Raabs Alpba .ch Tir . . 4 Alsü - Szolcsva Llt -Hrosinkau Andorf Ob .-Oe.
Abauj - Tihanh Nied .-Oest. , 2 Alsü -A.bränh U. 3 U. t . . 4 Mahren . . 2 t 8 . . . . 3

Ung . 8 . . . 3 Aigen- Glas S- Alsö - Alap Ung. 3 Alsü - Szombat- Althütten B . t8 3 AndrLsfa Ung. 2
Abaujvär ° Ke t 8 . . . . 3 Alsü-^ rpäsU t o 3 falva U . t 8 4 Alt - Karlsthal kiidrichsfurt

nyhecz U. s 3 Aigen-Boglhub Alsü- Bagod , U. 4 Alsü -Szopor U Schles. t 8 . 3 O . -Oe . . . 3
Abbazia K. t 8 ü 3 v. Strobl S,e 3 Alsü -Bereczki U. 2 t s . . . . 4 Alt-Kolin B . t 8 3 AndrievciKS .to 3
Abelova Ung . . 3 Ainsersdorf M. 3 Alsü- Bocza U. 4 Alsü - Sztregoval Altlaa Krain . 3 Andritz St . t 2
Abertham B . t. 3 Aistersheim O -- Also Bodony U 3 Ung. . . . 3 Alt - Langendors Andrhch au G . t8 3
AbfaltersbachT. Oesterr . t . 3 Alsü - Csernäton 3 Alsü - SzücsUng. 2 Böhm . . . . 3 Anger Steter , t 2ts . . . . 3 Ajello Küst. t . 3 U . Alsü -Tatra -Fü- Altlengbach N -- Angern N.-Oe.
Abonh Ung . t s 3 L; ka Ung . t 8 . 2 AlsüDabasU . te 5 red U. t . . 3 Oesterr . t . . 1 t8 . . . . 1
AboS Bhf . Ung. Ajnäcsko U . t 8 3 Aliü - Dombü U. 3 Also -Vadasz U. 3 Alt - Lichten- Anif Salzburg . 3
. t s . . . . 3 Ljton Sieb. 4 Alsü - Domboru 1 Alsü- BäradUt8 2 Wa ' lh N .-Oe 1 llnina U. t ö . 4
äbrahäm U. . l Aka Ung . . . 2 U- t 8 . . . Alsü - Bäsard U. 2 Altmannsdorf AnnabergNied . :LbrndbanyaU . t 4 Akasztä Ung. . 3 Alsü Esztergäly 3 Alsü -VereczkeU t 4 N . -Oe . 8 . . l Oesterr . t . 1
Absdo.zf Bhf. Alna Szlatina Ungarn . Llsü - Vesztenicz Alt - Moletein Annaberq inN .-O . t s . Ung t 8 . . 4 Alsü-Kernezelh 3 U 8 . . 3 Mähr . . . . 3 Salzburg S. 3
AbSdorf Nieder- 4.kos Ung. t 8 . 4 U . Alsü -Bist U. t s 4 Alt Ofen s. 0 .- Annavölgh- Sä-N .-Oe . o i Ala Tirol t 8 4 Alsä-HamürU . t 4 Alsü - Zsülcza Buda . . . 3 risäp U t 8 3
Abstall St . . . 3 Matthäi , U. . . 3 Also Homorüd 3 Ung . t 8 . . 3 Alrmünster Ob .- Lnnenheim a.Abtenau Slzb . t 3 Alba s. Stuhl- Ü. t 8 . . . Alt Arads . Arad 3 Oesterr . t 8 . 3 Osflachers.K . t8 3
Abtsdorf B . t e 3 Weißenburg . Alsü -HrabüczU. 4 Alt - Aussee St . i 3 Al-Torja U. 6 Änsfelden Ob .-
Ach Ob . -Oest. . 3 Alberndorf Alsü -Jllmicz U. 4 Alt - Banovce Alt-Paka B . t8 3 Oesterr . 8 3
Achau Nd .-Oe. Od .-Oe . . . 2 Alsü -Jlosva U. t Kroatien , s. Ältprags T - t 3 Lntalfalva U. t 8 4ts . . . . 1 Alberschwende Alsü - Iära U. t 4 SiariBanovci Alt-Reisch M. 2 'lnthering S . 8 3
slchenkirch T . t 3 Bbg . t . . . 4 Alsä-KomanaU 4 Alt-BenätekB . t 3 Alt -Rohlau B . t 3 Antbolz zu Mit-äcs Ung . t s . 2 Liberifalu U. . 3 Also - Korompa 4 Alt-Biela bei Alt - Rothwasser terthäl T. 3
Acsa Ung . t « 3 Alberti - JrsaU. Ung . . . . PiskauM. 3 Schlesien t . . 3 Lnticsenhofen2 t 8 . . - . 3 Alsü-Kubin U.to 1 Alt- Bielitz Sch. 3 Llt - SandccG .te 3 O .- Oe . t 8 . 3
Ada Ung t « ä 3 Albona Küst . i 4 Alsü-Lendva U. 3 AltbunzlauB .t« 3 Alt Schallers- Antiqnana Küst. 4
Adäcs Ung . 8 . 3 Albrechtice-2cksr t 8 . . . . Alt - Ehrenberq dorf M . t . . 2 üntunovac Kr.
Adamöwka G . t 4 B - 8 . . . Alsü- Lieszkü U 3 Böhm , t . . 3 Altschwend O -- Sl . . . . 3
Ad imsthalM .te 2 Albrechtsberg Alsä - LipniczaU. 3 Altenberg bei Oester . . . . 3 Apa Ung . t 8 . 4
Adänd Ung . t . s N .- Oe . . . 1 Alsü - Maros. 3 Linz O .- Oe. 2 Altsohl s.Zülyom Apagy Ung. 4
AdelsbergKrain Albrechtsdrf B. Bäradja U. Altenbuch B . . 3 Allstad tb . Freu- Apahida u . t 8 4

t s . . . . 3 A >sü - Meczenzäf 4 Altendurg Bez . i denthal Schl. 3 Apa - NagyfaluN. 43 Al- Cfill Unq. to 4 fing , t 8 . . Horn N -Oe . ! 2 Altstadt b . Neu- Lpar U. 3
Adlerkostelctz B. Alcsuth Unq . to 3 Alsü - Mislye 3 Altendorf bei Haus Böhm , t 2 Apatelek, Bahn-^ t 6 . . ^ . 3 Ül Debrö U. 3 Ung . t 8 . . Römerst. M . i 3 Altstadt b . Ung. Hof, U. t 8 . 4
AdlwangO-Ö -e 3 Alenkowitz M . . 2 Alsü Nümedi U. 3 Altenfelden O . - i Hradisch, Mä. 2 Avätfalva (Bor-Admont St . t «- 3 Algund Tirol . 4 Alsü - Nereszni- 3 Oe . 3 Alt - Steindorf sod .) Ung . . 3
Adnet b. Hal« Alghö U. r 8 ä. 3 cze Ung . 8 Altenhofb . Lern - ! B . . . . 3 Apätfalva (L a°3 Algyüqy U. t . 4 Alsü - Nyärasd 4 bach O .-Oe. 3 Alttitsckein M . t 3 näd ) t 8 . . 3
Ldor ;än Bhf . U. Alhü Ung . . . 2 Ung . t 8 . . Altenhos - Then- Alt - Bogelseifen Lpätin Ung. t <l 3

b . 3 Alibunär U. t8 4 Alsü Nyäregy- 2 nebergN .-Oe. Schl . . . . 3 Apcz Ung. t 8 3
^stenz r H . 2 Alistäl Ung . . 2 häza Ung . t t 8 . . . 1 Alt - Wiklantitz Apostag Ung . t ü 3
Afritz , Kärnten. 3 Alkenyür U. t e 4 Alsü -Pähok U. 3 Altenmarkt bei B . . . . 3 Aquileia Kü. to 3

4 Alkoven O .-Oe. Alsä-Palo,ta U. 2 Gottschee Kr. 3 Alr-Wohnisch- Aracs U- t8 4
ägtalva U. t « 1 t. . 3 Alsü-Pül Ung. 3 Altenmarkt bei tan B . 8 3 ! 4
«gASbach,Markt Alland N .-Oe . t 1 Alsä- Petüny U. 2 Radstadt,S . te 3 Ait-Zedlilch B . t 3 ! Ürad- Gaj Un ». 4

(Bez . Krems) Allentsteig N -- Alsü . Polyänka 3 Alvä 'czaBhf.U 8 Arad - Szent-N.-Oe. t . Oe . t 8 . . u . Rakek -Kr . t 3 Alvincz U. t8 . Märton Ung 4

*) Die Post- u . Telegraphenämter , Eisenbahn - u . Dampfschiffstationen des Okkupationsgebietes stehe Seite 539 .
A.-K. igc8 . ->s
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Ortsnamen > Ortsnamen
und und

Land «r Land

Arad-vär U. t 8 4 Aumönin B . t . 3
Aranyidka U. 3 Aurälhäza U. . 4
Aranyos U. t 8 2 Autinowes B.
Arany os - Ma- t 8 . . . - 3

rätv Unq . t 8 2 Aurolzmünster
Aranyos - Me- Ob .- Oest . t 8 3
, gyes Ung . t 8 4 Auscha BLH . ts 3
^.rapatak U. 4 Auschitz B . t 8 3
Arbe D . t ä . 4 Auspitz M. t 8 2
Arbesbach Nd .- Aussee i .St . to 3

Oesterr . . - 2 Außergefild B. 3
Arbing Ob .-Oe. Aussig B . t omü 3

2 AusterlitzM . t 8 2
Arbora Buk . - 4 üuwal B . t 8 . 3
Arch Krain t . 3 Auzza Küst. . 3
Archlebau M . -
Arco Tirol t o.

2 Avas - l^jväros
4 Ung. . . 4

Ardagger N-Oe- 2 Aviv Tirol t 8 4
Arlü Ung. 8 . 3 Axams Tirol 4
Arnau B . tsm 3
ArnfelS St . . t 3 B.
Arnvldstein Kä Bäan t . . . 2

to . . . 3 Babarcz Ung. 3
Arnsdorfb. Tel- Babice a . San
, scheu B . t . 3 Galiz . . . 4

^ .rokszälläs U. t 3 Babice b . Ehr-
roktü Ung. 3 zanüw Gal. 3

^.rpäd Unq . « . 4 Babina qreda
Arriach Käryt- 3 Kr . Sl . 3
Artstetten N .-O. 2 Babino - olje
L.rva-Naqhfalu Dalm. l t . 4
. U. l 8 . . . 3 Baby B. . . .
^.rva-PolhoraU. 3 Babocs ^ U. t 8
^ .rva- Bäralja Bäbolna-Pußta

UNg. t 8 . . 3 Ung . t . .
Arzl Tirol . 4 Bäbony Ung . .
Asch Böhm .ts w 4 Babot Ung.
Aschach a . d. Bach im Lech-

Donau, O -- 3 thale Tirol .
^ Oe . t 8 ä Bachmanning
Aschach b .Steyer Ob . - Oesterr.

> O .-Oe . 8 . 2 Bachürzec G . .
Bäcs Ung. tAschbach Markt

Nd .-Oest . t8 2 BLcs -Almäs U.
Aschm eritz M . 8 18 . . . .
Afpachb .Ältyeim Bäcs - Breszto-

Ob. - Oesterr. 3 väcz U . t 8 .
Aspang N . -Oest. Bäcs -BukinU .ä

cs . . . . 1 Bäcs - CsäbU .tü
Asparn an der Bäc -Dorosztä

ZaYaNd.-Oe .t 1 Ung. . . .
Aspern a . d. Do- BLcsfa Unq . .

nanN.-Oe . t 8 1 Bäcs -Feketehegy4Asfakürt Ung . . 2 U. t 8 . . .
Aßling Krain t 8 3 BLcs > Földvär 4Asszonyväsär U. 4 Ung . t 8 . .
Aszäd Ung. t 8 3 Bäcs -KeresztLr
Aszäfö Ung . . . 3 Ung . . . .
Atäny Ung. 3 Bäcs -Madaras
Attersee O .-Oe. Ung . t . . . 3

t ä . . . 3 Bäcs Martonos
Attnanq-Puch- Ung . t 8 . . 3

heim Bhf . O -- 3 Bäcs - Szt . Ta-
Oe . t 8 . . mäs Ung . t .

Atzbach Ob .-Oe. 3 Bäcs - Topolya
Atzenbruqg Nd .- Ung . . t 8 . .

Oesterr . to . 1 Bäcs -Vssalu U.
Atzgersdorf Nd.-

Oesterr . ts . 1
BLcs VaSkLtU.

t 8 . . . . 3
Atzwang, T . t 8 4 Badacson - To-
Aü a . d. Donau maf Ung. t .

O .-Oe. t . . 2 Bad Einöd St. 3Au bei Aslenz 2
t 8 . - - -

St . t 8 . . Baden N .-Oe.
Au bei Goisern 1

Ob .- Oesterr. 3 Bad FuschS . t 8 3
Au im Bregen- Bad Gastein S„- t 3

jerw . Bbg . t 4 Bad Hall O .-O.
Auer Tirol t 8 . 4 t 8 . . . .
Auersperg Kr-„ t 3 Bad Jwonicz 4AuersthalN .-O. 1 Gal . t . .
Augezd b.Mähr.

Neustadt M . 8 3
Bad Kreuzen

O .-Oe . t . . 2
Aujezd b . Luhat- Badljevina

f 'chöwitz M . to 2 K.- S . 8 . .13

Ortsnamen
und

Land

Bad t .opuszna
Bk . 4

Bad Neudorf b.
Mies B. . - 3

Bad Peso T . t 4
Bad Rabbi T . t 4
Bad Radein St.

t 8 . . . . 3
Bad Ratzes T.

(l/6 - i5/9) t . 4
Bad Rymanöw

Gal . t . . . 4
Bad Sternberg

i . B . (l ./5 . bis
30 ./9 .) 3

Bad Bellach bei
Kappel Kä . t 3

Bad Warten¬
berg Bäh . t . 3

Bad Legiestüw
G . t s . . . 3

Barn Mähr, ts 3
BärnSd rf bei

FrievlandiB . 3
Bärnwald B . 3
Bärringen B . to 3
Baginsberg bei

Kolomea G . 4
BagniSanSte-

fanoK . (15/5—
15/9) t . . . 3

Bagos s. Hajdu-
Bagos . . . 3

Bogota Ung. . 2
lBägyon U. . . 4
BähonyUng. v 1
Laja Ung . tsa 3
Baics Ung. . . 2
Bajmöcz U . t s 3
Bajmok U. t s 3
Basna Ung . . . 3
Bajsa Ung . . 3
Bak Ung . t8 . 3
Baka U. . . . 1
Bakabänya U. t 3
Bakäcza U. t o 3
Bakonybäl Ung. 2
Bäkony Magyar

Szomvath . U. 2
Bakony- NänaU . 2
Bakony - Sär-

käny U. 8 . . 2
Bakony Szt .-

Läzslü U. t 8 2
Bakovär U. t 6 4
Bakow a . d.

Jser B . 1 8 . 3
Baksa Ung . . . 3
Baksahäza s.

Orosztony-
Baksahäza.

Balassa - Gyar-
mat Ung. t 8 3

Balaton-Beräny
Ung . s . . . 3

Balaton- Ederics
Nng . . . . 3

BalatonfS 'Kaj.
U . 3

Balaton - Füred
Ungarn . . . 3

Balaton - Füred
fürdö U. t . 3

BalatonKeresz-
tür U. t o . . 3

Balaton - Ma-
gharüd Ung . . 3

Balaton - Szt.
Györgh N. t 8 4

Balaväsär U. t8 4
BaläzsfalvaU . t« 4
Baläzstelke U. t 4
Bäld Bhf . U. t 8
DaldramSdorf 4
k i . Kärnten . 3

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land

Balf U . 8 . . 1 Bardibülk Ung. 3 Böchovice (Bie-
Balice G . t . . 3 Bariloviv KS. 3 chowitz) B . to
Baliqrüd Gal . 1 4 Barkaszö Uug . o 4 Becsehely Ung.
Bälincz (Balin- Barlangliget Beöwar B . o

tiu )Ungarn t 8 4 U. t . . . 3 BecskoU. o .
Balkäny Ung. t 4 Barnsdorf M. 3 Bedegh Ung.
Balla Ü. t o . 3 Baröth U. r . 4 Bedekovkina
BallaBhf . U. t s 3 Bars - Baracska Bahnh.KS .to
Balmaz - vjvä- Ung . . . . 2 BedihoschtM . to

ros Ung . t 8 4 Bars -BessenhS Bednarüw Bhf.
Balsa U , . . . 3 Ung. . . . 2 Gal . to . .
Baltavär U . t 2 Bars- Endräd U. 2 Bednja Ksl . .
Balvänyos(So- Bars -Rudnü U. Beäl Ung . t o

mogy) U . . . 3 t 8 . . . . 3 Bäga - Sz .-
BälvänyosFür- Bars - Szkleno GYörgh . U. 16

i S (1/6 —15/9) 4 Ung . t 6 . . 3 Behamberg N .-
Bälvanyos- Bä- Bars-Taszär U. Oe.

ralja U- . 4 t 8 . . . » 2 BesZt Böhm . .
Balzers Lichtnst.4 Barszczowice Bäkäs U - t . .
Bäna Ung. . . 2 Galizien t o 4 Bäkäs - Megyer
Bändoly Unq. Bärt Ung. . . 2 Ung. t . . .
BänfaluUng. 1 Bartatüw Gal. 4 Bäkäs Ung. t o
Bänsalva U. t 3 Bärlfafürdö U. t Bäkäs- Csaba t 8
Bänffy - Hunyad (V- - -»/-) - - 3 Bäkäs - Csaba-

U. t 8 . . . 4 Bartfeld ll . t o 3 Jamina U. .
Bänhida U. t 6 3 Bartos Bhf . U. Bäkäs - Szent
BänhorvätUng. 3 t 8 . . . . 3 Andräs Ü. t.
Banjalola Kr. 3 Barward gürnh BälabänyaUng.
Bänk Ung . . 2 G . 8 . . . 3 t 8 . . . .
BänkesziUng. 2 Barwinek Gal. Bälahäz Ung .t s
Bänküt Ung . 8 4 t . . . . 4 Bälöice Böh . ts
Bänlak Nng. t 8 4 Barycz Gal . . 4 Beleb U. t o .
Bänücz U- t 8 4 Barysz Gal . o. 4 Beleg Ung . ts
Bänok - Szent- Barzdorf bei 3 Belänhes U. ts

Györqy , Unq. 3 Ianernig Belänhes llilak
Banovajaruga Schlesien t o 3 U. 8 . . .

KS . t 8 . . 3 Barzdorf in Belicza U. . .
Banow Mähren 2 Böhmen . . 3 Belincz U. t o
Bänräve, U. to 3 Baschka Schl. Beliääe KS .t s
Bar Ung. . . 3 t 6 . . . . 3 Bella Ung . . .
Barabäs Ung . . 4 Baselga di Pinö Bellatincz U. t
Baracs Ung - t e 3 Tirol . . . . 4 Bellus Ung. t s
Baracska (Bäcs- Basovizza Küst. 3 Gellye Ung. . .

Bodrog ) . . 3 Bassahid Ung. 4 Belobreska U- t
Baracska Bastaji s. Beltki Bälohrad B - ts

(Weißenburg) 3 Bastaji . . —Belovär K. Sl.
Baraczhäz U. t 4 Bät Ung. t . . 3 t 8 . . . .
Bäränd U. t 8 3 Bäta Ung . . . 3 Böly Ung . t o
Bäränd s. Sza- Batajnica Kr .- Betz Galiz. t s

bad .Bäränd. 4 Sl . t 6 . . 4 Betzec Gal . t e
Baranäw G . t 8 4 Bätä Unq . t o 3 Bene Bh . U. t s
Baranya- Bäth -Monostor Benedekfalu ll

Baän Ung. 3 Unq . . . . 3 Beneschau bei
Baranya- PatiszfaluU. to 3 Prag B . t s m

Baksa Ung. 3 Batiz-Vasväri Beneshaza Ung.
Baranya- Bikal Ungarn o . 4 BenkovaeD . t.

Unq . . . . 3 Bätony U. t o 3 Bennisch Schl.
Baranya-Felsö- Bätorkesz N. t S t 8 . . . .
MindszentU .te 3 Bätos Ung. 4 Bensen B . t sm

Baranya - Jenö Bätta (Krass ä- BSny U. t o -
Ung. . . . 3 Szüräny) U. . 4 BeoöinKr .Sltä

Baranya - Löcs Bätta (Weißen- Beodra Ung . ts
Ung. . . . burq ) U . t ä . 3 Beö Ung . . -

Baranya - Mo- Bättaszäk U. ro 3 Beö- SärkänYÜ.
nostor U. t 8 3 Battelau M . t o 3 t 8 . . -

Baranya- Sellye Battonya U. t o 4 Beraun B . tsw
Ung. t 8 . . 3 Battyänd Ung 3 Berczel U. . -

Baranya- Sza- Bätya Ungarn 3 Bereczk U. t .
bolcs Ung. . 3 Bätyu U. t o 4 Bäreg H U. -

Baranyavär Batzdorf Böhm. 3 Bereg-KövesdU.
Ung . 1 8 . . 3 Batzdorf bei Bereg-Räkos U.

Baranya - Ba- Röwersdorf, Bereg-SärrälU-
szar Ung . . . 3 Schl . . . . 3 Bereg -Suräny

Barätfalu U. to 1 Baumgarten- Ungarn . -
Barätos U. t o 5 bergO .-Oe .to 2 BeregszäszU . te
Barau B . t 8 . 3 BaumkirchenTo 4 Beregszö U. t e
Barbana Küst. . 4 Bauschowitz- Berek - Böször-
BarcaqnoD . . 4 Theresienstadt mäny Ung . -

3 B . t 8 3 Beremend Ung-
jBarcs U. t o . 3 Bautsch M . 1 o 3 Berencsfalu U.
iBarcs telep U. BavanisteU. ts 4 Berethalom U. t

t 8 . . 3 Baworäw G . . 4 Berettyä Iljfaln
BärczaUng. to 3 BäziäsU. teä . 4 Ungarn -
Bärczika U. t o 3 Bazin U. 1 o 1 Berezna Com-
Bärdfalu U. o . 4 Sechin Böhm , t 3 Märmaros t.

33
32
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und
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Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land I Zone

Ortsnamen
und

Land Zone

Beresnica-Krö- Bielitz Schl. Blansko M . t 8 2 Böhm .-Kubitzen LokszowceG . ta 4 Brandeis a . der
lewska G . t . 4 3 Blasendorf s. B . t 8 . . . 3 Bolh Ungarn . 4 3

Berg b. Wolfs- Bieno T . . . 4 Baläz falva. Böhm . - Leipa Bolya U. . . 4 Brandeis a . Ad-
thal N .-Oe . . 1 Bierbaum b. Blatna Ä . t 8 3 Böhm , t 8 ua 3 Bonczhida U. te 4 3

Berg ob Grei- Kötschach Kä . t 3 Blatnicza Unq. 3 Böhm . - Neu- Boniowitz M . 8 3 Brandeisil B.senburq Kä. 3 BierzanüwG -t 8 3 Blatta Dalm . t 4 stabil b . Platz 3 Sonyha U . t 8 4 t 8 . . . . 3
Bergonja Küst. 3 Biglia Küst. 3 Blanda Mhr . t8 3 Böhm . - Röhren Sonyhäd U. t6 3 Brandlhof bei
Bergrerchenstein Bigliana nel Blauenschlag B. Böhm , t . . 3 Boratin G- 4 Saaifelden S. 3

Böhmen t . . 3 Coglio Küst. 3 2 Böhm . - Roth- Loran Böhmen 3 Branek M . t o 3
BerqstadtMähr. 3 Bihar U. t 8 . 4 BlaLowaGal . t 4 Wasser Böh . 8 3 Boröv N. t . . 4 Branik B . t s . 3
Bergstadtl - Ra- Bihar -Diäszeg Bleiberg Karn , t 3 Böhm . - Rudoletz Borqo - Erizzo BrankowitzM .to 2

tiboritz B . . 3 U. t 6 . . 4 Bleiburq Kä . t a 3 Mähr , t . . 2 D . t . . . 4 Branna Böhm -o 3
Berhida U . t 6 3 Bihar - Fölegh- Bleistadt B - t 8 4 Böhm . - Skalitz Borgo - Prund LranowitzM .te 2
Berhometh am häza, U . « . 4 Blindenmarkt Böhm , t 8 3 U . t 8 . . . 4 BransdorfSchl.

SerethBuk . to 4 Bihar - Nagh- Nd. -Oest . t 8 2 Böhm . - Trübau Borgo diValsu- t 8 . . . . 3
Berlesd U. . . 3 BajomUng .to 3 Blinskikut Bhf. Böhm , t 8 . 3 qana Tirol 1 4 BranyicskaU .te 4
Bernarditz bei Bihar -Püspöki Kr .-Sl . t 8 3 Böhm . - Wiesen- Borhid Ung. to 4 Branzoll T . t o 4

Tabor B. 3 U. r a . . . 4 Blisowa B . t 8 3 thal Böhm , t 3 BorkiwielkreG. Bras Böhm , t o 3
Berndorf Nied. Bihar -Torda Ut 4 Blottendorf B .t 3 Böhönye . U. t 8 3 t 8 . . . . 4 Brassü U. 1 o . 4

Oest . to . 1 Bikäcs Ung. 3 Blowitz B to 3 Bökönh Ung . . 4 Borküt Ung . t o 4 Brassü- Apäcza
Bernhardsthal Bikäs vasgyär BludenzBbg . to 4 Bölcske Unq . t 8 3 Borohrädek B. U. t 6 . . . 4

N .-Oe . t « . 1 U. t o . . . 3 Mudniki G . . 4 Bölten Mäh . t8 3 t 8 . . . . 3 BrafföBertalan
BernsdorfB . t s 3 Bikfalva U. . . 5 Blumau a . d. Böny Ungarn . 2 SorosJenöU .to 4 U. t 8 . . . 4
BerZec Küstl. ck 4 Bikity Ung . t 8 3 Wild N .-Oe . 8 2 Bööd 3 Boros - Sebes Braff6 s . Kron-
Verve U. . . 4 Bikszäd Ungarn 4 Blumau b .Für- Böös „ t <l 1 U . t 6 . . . 4 stadt . .
Berwanq Tirol 4 Bikszard Ung. 2 stenfeld St . t a 2 Bö sing s. Bazin BorostyänköU . t 2 BratelsbrunnM
Berzäszka Unq. 4 Bilak N. . . . 4 Blumau Tir . t8 4 Bogäcs Ungarn 3 BoroSzn6 - Für- t 6 . . . . 2
Berzök Ung. . 3 Bilcze - Wolica Boba N. t 8 . 2 Boqäros Unq. . 4 dö ' /.- ' V»U.t6 3 Brätka Unq . t o 4
Berzenczell. t o 3 Gal . t o . . 4 Bobda Ung. . . 4 Bogda U. . . 4 Borotin Böhm. 3 Braunau am
Berate Ung. 3 Bilcze zlote G. 4 Bobestie Bk. 4 Bogdänd U. 4 Borotitz Böhm. 3 Inn Ob .- Oe.
BerzeviczeUng. 3 BilinBöhm .tom 3 Bobota KS . . 3 Bogdän -Luhi Borontz Bkw . . 4 t 8 . . . . 3
Berzova U. t o 4 Bilin U. 8 . . Boboth U. . . 2 Ungarn . . 4 Borows . b . Po- Brauuaui . Böh.BescanuovaKü. Bilke Ungarn . 4 BobowaGal . to 3 Boqdanüwka liökaBöhm . to 3 t 6 . . . 3

tä . . . . 4 Billöd Ung. 18 4 Bobran M . t . 2 (ZbaraL )G .t8 4 BorowaG - - . 4 Braunau -Oel - .
BSschinBhf . B . t Billichgratz Kr. 3 Bobrei bei Os- Bögdäny - Sel- Borovo KS . to berg i . Böh.3 Billowitz b . Ko- wiycim G . t 3 pöcz Bhf . U . 8 l Borownitz M . . 3 t 8 . . . 3
Beska KS . t o 4 stel M . . ' 2 Bübrka Gal . t 6 4 BogdäsaUng . . 3 Bors Ung . o . 4 Braunöhlhütten
Besko Bhf . G .o 4 Bilowitzb .Ung .- Bobrü Ungarn 3 Boqlär Ung . t 6 3 Borsa Ung. t 4 Mähren . . 3
BeZlinac KS. 3 Hradisch M . . 2 Bobrüwka Bhf. Bogliuno Küst. 3 Borsod - CsabaU 3 BraunsberqM .t 3
Besnhö Ung . v 3 Birchabruck T . 1 4 G . t 8 . . 4 Bogojeva U. t 8 3 Borsod - Har- BraunsdorfSch.
Besie Ung. . . 2 Bircza Galiz . t 4 Bvchnia G . t 8 3 Boqomolje D . t 4 sLny Unq . . 3 t 8 . . . . 3
Befsenrtz Böhm. 3 Birda Unq . t 8 4 Bockfließ Nied .- Boquchwala Borsod - Jvänka BraunseifenM .t 3
Befsenhö Ung. 3 Birkenberg B . t 3 Oester , t . . 1 Gal . t 8 . . 4 Unqarn . . 3 Brazzano Küst. 3
Befseayszög U- 3 Birkendorf Kr. 3 Bocsär Ung. t8 3 Boqumikowice Borst Kü. t o . 3 Brdovec K. S. 3
Bestwin B . t . 3 Birkfeld St . t . 2 Boczonäd U. . 3 Gal . ts . . 4 LorszczöwG .ttz 4 Bregenz Vorbq.
Besiwina Gal. 3 Birkigt -Badisch Bodajk U. 1 8 2 Boqya U. t 8 . 2 Sorszök U. t . 4 t 8 . . . 4
Bei'ztercze Böhm . 8 . . 3 Bodaki G . . . 4 Boghiszlü U. . 3 Bortniki nad- Breitenaich

(Bistritz )U. t 8 4 Birkis Ung. 4 Bodenbach Bhf. Bogyoszlü Ung. 1 dniestrzänskie O Oe . t o 3
Beszterczebä- Bisamberg N -- B t 8 rn . . 3 Bohdalau M . t 2 Bhf . G - t 8 4 BreitenauSchl.

nha U. t o . 3 Oe . t 8 . . 1 Bodenstadt M . t 3 Bohdalice Mäh. 2 BoryniaGal . t 4 t 8 . . . 3
Bethlen U. t o 4 Bischitz B . t 8 3 Bodöhegh Ung. 3 Bohdaneö bei Borynicze G . to 4 Breitenau b.
BethlenhrizaN .to 4 Bischoffeld bei BodükS-Bäralja Ledeö , Böh . t 3 Boryskaw G . to 4 Neunkirchen
Betina D . ck 4 Knittelfeld Ung. . . . 3 Bohdaneö bei BorzavärUng . . 2 N .- Oe . t . . 1
B-tlenfalu U. . 3 St : t . . . 2 Bodola U . . . 5 Pardubitz B . t 3 Borzycin G - . 4 BreitenbachB .to 3
Bettlärllng . t 8 3 BischoflackKr. to 3 Bodrog - Keresz- Bohorodczany Boschowitz M. 2 Breitenfeld St. 2
Bezau Bbg . t . 4 Bischofshofen tür Unq . t 8 . 3 Galizien t . 4 Bosenitz M. 2 BreitenfurtNie-
Bezdän Ungarn Bhf . Salzb . to 3 Bodrog -Monos- Bohunicz Ung. 1 Bosiljevo KS. 3 der - Oesterr . t 1

tä . . . . 3 Bischofstetten torszeg U . . 3 Bohuslawitz b. Boskowitz M . te 2 Breitenschützing
Bezdöd Ung . 8 3 N .- Oe . 8 1 Bodrog - Olaszi Könitz M. 3 BoZnjaki KS . t 4 O .- Oe . to . 3
Bezedek Unq. . 3 BischofteinitzB t 3 Ungarn 8 . . 3 Bohuslawitz Bossacz Unq. . 2 Brenna Schles. 3
Bezenye Ung . . 1 Bisenz Mäh . t8 2 Lodrog -Szerda- (0ernöic )B .t8 3 Boffancze Buk. 4 Brenner Tir . to 4
Bezi Ungarn . 2 Bisenz - Pife! hely Ung . t 8 4 BöiczabeiDeva Bosioglina D . ä 4 Brennerb adTir.
BezS U. . . . 4 Bhf . Mähr . te 2 Bodzafordulü, U. t . . . 4 Bosut K .-S . t 4 t von (1/6 bis
Bia Ungarn ta 3 Biskupitz Mähr. 2 U. t . . . . 5 BoikowitzM . t8 2 Botenwald M. 3 15/9 ) to . . 4
Btrdoliny szla- Bisterz M . . . 2 Bodzäs - lljlak U. 4 Bojan Buk . t 8 4 Botfalu U. t e 4 Brennporitschen

checkteBhf. Bistra K. S . to 3 Backstein (>/, bis Bosanöw Gal . t 4 Botfalu czukor- Böhmen t . . 3
Äal , t 8 . . 3 Bistrai Sch . 8 3 -°/. ) Slzb . t 3 Bokod Ung . . . 2 qyär U. t . . 4 Brentonico T. 4

Biaka Gal . t o 3 BistrauBöym . t 3 Bödöge - Mar- Bokszeg Ungarn BStos U. . . 4 Bresztoväcz
BiakoboLnica Bisiritz a . d. kota Ung. . . 1 t 8 . . . . 4 Bottornya U. . L (Torontal )U. t 4
^Gal . . . . 4 F . J . BahnB. Bögöte Ungarn. 2 Bol Dalm . t ci 4 SoLejov Böhm. 3 Breth Küstl. t. 3
BiatyiamienG- 4 t 8 . . , . 3 BögöH U. t 8 4 Boldoq U. . . 3 Bozen Tirol to 4 Brez T . . . 4
Bichlbach Tirol 4 Bistritz a . Ho- Böhermkirchen BoldogaßzonyU. SoLjakovinaKS Srcza Ungarn 3
Bicsicza U. t 8 . 3 stein Mäh . t6 3 N .- Oe . t 8 1 t 8 . . . . 1 3 BreLca Kü. . . 3
Bicske Unq . t 8 3 Bi 'iritz i . Schl . 8 3 Böhm . - Aicha, Boldva Ung . t8 3 Bozük N. o . . 3 Breznica KS . . 3
Bieberwier T . t 4 Bistntz s. Besz- Böhm , t . . 3 Boldva - Ben- Sozovics U. t . 4 Breznice (Bkez-
Zlecz Gal . t 8 4 tercze . . . Böhm . - Brod, dsqy U. t 8 3 Bozsük Unq . . 3 nitz ) B . t o 3
Biedermanns- BisztricSöny Böhm , t 6 . . 3 Bolechüw G . t 6 4 Bozsur U. t o . 4 Bkezno B . . . 3
^dorfN .-Ö . ta 1 U. 8 . . . 3 Böhm . - Einsiedl Bolechowce- Bozzana nel Bkezo up M . . 2
Bula bei Bo- Bizau Vbg . . 4 Böhmen . . 3 Neudorf G . 8 4 Trrolo Tir . . 4 Breznübänya U.
z> nbach B . . 3 Bizovac KS .to 3 Böhm . - Kahn BolehoZt B . t 8 3 Brüd U. t s . 4 t 8 . . . . 3
Blelab-Deutscb- Blaöko-JakZiS Böhm . . . . 3 Boleskaw Gal. 4 Bramberq in O. Bkezolup M . . 2

Brod B . . . 3 Bhf . Kr . Sl. Böhm . -Kamnitz Bolhü U. . . 3 Pinzgau S . to 3 Brezova U. 2
Biela bei Pke- t 6 . . . . 3 Böhm , t 8 m 3 BolkLcS U. . . 4 Brand b . Blu- Lkezowitz bei

lantschB . . 3 Bianca b . Lich- Böhmischkrut BollesS -U . . . 2 denz Vbg . . 4 Proßnitz M. 2
Brelrpokok N. . 3 tenwald St . . 3 Nied.-Oesterr. 1 Bolmäny Ung. 4 Brandau Ä . t 3 Bribir KS . t 3

33 '
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Briess . Breznü- Bnchlirchen O -- öernilov Böh. 3 Üimelice B . ts 3 Cssffa Unq . ts 4
bsnya . . Oesterr . . . 2 C. Cernizza Küst. . 3 Cirkwitz B. 3 Cseqe U. t s . S l

Briesau Schl . . S Buchlowitz M . t 2 Oernotin M . s 3 Üi ĉhkaü bei CsehiMindSzenl
Brims Böhm . . 3 Buöka Kr . . . 3 Habar KTl . t . 3 Hernowitz B .t s 3 Blowitz B . . 3 Unqarn . . 2 '
LrinjeKS . t . 3 Bücs Unq . . . 2 !6abunaK .- S . ts 3 Herno- ice - 64s- Gisna Galiz . s 4 Csöhtelek U. . 4 s
Brioni Kn. 4 Bucsa Ung . t s 4 Üachrau Böhm. ^ lavka B . t « 3 öistä (Tschistah) Csejte Unqarn . S
Britof UremKr. 3 Bucsu Unq. s . 2 t s . . . . 3 Oernutek B . « 3 Böhme » t s . 3 Cseklösz (Lan-
Brrxen Tir . r s 4 Bucium Ü. . . 4 Gadine T. 4 c- erovqlie t v 3 Citolib B . t . 3 schütz) U. t s 1 s
Brixlcqg Tir . t« 3 Bücsü - Szt .- Hag in Kr .S . t s 3 Lervignano Kü. Cittanova Kü- Csemvesz-Ko-
Vrlogstacija K. 3 Läszlü U. s . 2 öakovci Kr . S. 4 t s . . . . 3 stenland t ck. . 4 ps.cs U . t « . s s
Broczko Ung - . 1 BuczaczGal . t« 4 CalamottaD . d- 4 ÜesticeBLHm. ts 3 CittLveccchia Cfenqer „ t 4
Brod a . d . Kul- Bnczkowice G - . 3 Caiavino T. 4 Üestin Böhm . . 3 Dalm . cl t 4 Cfengöd „ t s z

pa KS . . . 3 Budafok U tsck 3 CaloonazzoT . ts 4 ^etkowitz M . . 3 Givezzano T - t. 4 Csspa „ . . Z
Brod a . d. Save Buda Kalssz U. 3 Galliano T . t s 4 ^etoras Böhm. 3 OiLkov bei Pil- CsepelUnq . . s

KD . tscl 3 Budalesz Ung . t 3 Oalma (Csalma) ^haböwka G . ts 3 , gram Böhm. 3 Csepreg Ung . t s
Brodel Mähr. Budaörs U. ts 3 KS. 4 Chaoowitz B . t 3 OiLowö . Bäh . t « 3 Cserencsäcz U. z

ts . . . . 3 Budapestt « mck 3 Cameral - Ell- Charmath M. 3 ökyn Böhm . t s 3 Csermö U. t s 4
Br »dira Bk . t. 4 Budatin Unq. 3 qoth Schles. . 8 Cyaustuik B t . 3 Lles Tirol t . 4 Cfernakerefztür.
Brodki Galiz . . 4 Budigtdors M. Camera ! Mora- Chersano Küstl. 4 Clisfa Dalm . . 4 U. s . . . 4
Brod Moravice t 6 . . . . 3 vice KS . t s 3 Cherso Küstl. t ci 4 No Galizien . 3 CserneBhf .U. ts 3

KS - ts . . 3 Budin an der Campitello T . t 4 Cheynow B . t s 3 Lmolas G - . - 4 Csernely U. 3
Brody Gal . t s 4 Eqer B . t . . 3 Eampolongo Lhiesch Böhm. 3 Cogolo Tirol . 4 Csernova U. 3
Broqhsn Ung. 3 BudinSöinaKS. Küstl. t . 3 t s . . . Comisa Dal . t cl 4 Csernye Ungarn 2
Lromberg Nie- t s . . . . 3 Canale Küstl. t 3 Cüinorän U . . 2 Commenda Kr. 3 Csertösz U. . . 4

der-Oesterr . . 1 BudischauM . t s 2 Canale San Chlebowice Bhf. Londino T . t . 4 Ciervenka U. t 3
Brno s. Brünn Budkaü M . . . 2 Bovo Tirol . 4 G . t s . . 4 Corqnale (Lo- Csesznek Ung - . 2
Broos s. Szssz- Budnian Böhm. 3 Canfanaro Kü- Chlum b Hlins- kev) Küstenl. . 3 Cseszte (Schalt-

vsros . . . Budua Dal . t <l 4 stenland t s . 4 ko Böhm . . . 3 Cormons Kü . t s 3 mannsd .) U. 1
Brosdors Sch. 3 Budurssza U. . 4 Cannosa D . tä 4 Chlum bei Sei- Corredo T . . . 4 Esestreq U. . . 3
Lrozan B . . . 3 Budweis B . tsm 3 Capocesto D . tä 4 öan B . . . 3 Cortina Tirol t 3 Csetöny U. . . 2
Bruch Böh . t « . 3 BudzanäwGal .t 4 Capodistria Kü. Chlumöan B . ts 3 Sorvara T . t 4 Csetnek (Gömör)
Brucka .d.Leitha Büdoskut Unq- 1 t <1 . . . . 3 Cvlumec bei Creto Tirol 4 Unqarn t s . 3

Nd. -Oest. tsm 1 Büd - Szt . - Mr- Carlobago Kr .- Wittingau B. Crikoenica K. Cficfo' -Keresztür
Bruck a . d. Mur häly U. t s . 3 Sl . t ä . 4 i 6 . 2 Sl . t ck . . 3 U. 4

Steierm . t s 2 Bük Unq . t s . 2 Garnizza Küst. 4 Crkvice Dal . t 4 Cfiffsr U. . . 2
Bruck i .Pinzgau Bülkösd U. t « 3 Oaslau B . t s . 3 Cidlina B . t s 3 Crnilug K . Sl . t 3 Csik-Karczfalva

Salzb . t s . . 3 Bükszsd U. t s 4 Castellastua D . t 4 Chmielöw G . t« 4 Csäb Ungarn . 3 U. t . . . 4
Bruck - Ujfalu Bünauburg B. Castelmuschio Lhmielüwka G- 4 Csaba- Csüd U. Csik-RäkosU . . 4

Unq. . r s 4 t « . 3 Küstenland <l 3 Chocholna U. t 2 t « . . . - 3 Cstk-Szent - Do-
Bruck Ujsalu Bürqstein B . t 3 Castelnuovo b- ChocimierzGal. 4 Csäbrsg -Varbük mokoS U. . - 4

täbor tsm Bürkös U. . . 4 Cattaro D . t <l 4 Chodaczküw Ungarn . . 3 Cfik - Szt .-
l/5— 30/9 . . 1 Bürmoos bei Castel Lefino T . t 4 wielkt Gal . ts 4 Csäb -Rendek U. 2 Györqy U - . 4

Bruckenau (Pis- OberndorfS .t« 3 Castelvecchio - Chodau B . t s 3 Css-css Unqarn 2 Cük Szent -Kl
ke) Ungarn ts 4 Büssü Unq . . . 3 Dalmatien t s 4 ^CHodoräwG. ts 4 Lsäcza Ungarn rsly U. t s . 4

Brückl Kä . t s 3 Bugyi Urig. 3 Eastelvenier D. Lhotojöw Gal . t 4 t « . . . . 3 Csik - Szent-
Brünn Mähren Bus U. . . . 3 cl . . . . 4 Choltitz B . t s 3 CiajLg Ungarn 3 Msrton U. t 4

S Bujäk Ungarn . 3 Castel Bitturi Choiköwka G . t 4 Csajta Ung. t s 2 Lfik-Szt . -Si-
Brünnl B . . . 2 Buje Küstenl . t 4 D . s . . . 3 Chorosnica G . s 4 Lsäksny U. t s 2 man U. t « . 4
Brünnliy B . t s 3 Bukaczowce HastoloviceB .ts 3 ChorostköwG ts 4 Zsükathurn U. Cfik - Szt . - Ki-
Brüsau M .t s m 3 Galrzien t s . 4 Osftrov Böhm. 3 Chorzelöw Bhf. is . . . . 3 rsly U. t s . 4
BrüxBöhm tsm 3 Bukowsko G - t 4 Castua Küstenl. t 3 G . t « . . 4 Csäkberänh U. 2 Cfik - Szcreda
Brumov M . t« 3 Buksihoja Buk. t 4 Cattaro Dal . t ä 4 Chotöbor B . t s 3 Csski - Gorbü U. U. t s . . . 4
Lruneck Tir . t« 3 ^ulkefz Unq . t « 4 Cattinara Kü . . 3 ChotieschauB .t« 3 t. 4 Cfikvsnd U- . - 2
Brunn am Ge- Buniö KS . . . 4 Cattuni D . t 4 Cvottzlub G 4 Zsskovär U- t s 4 Cfik- Bsrdot-
birge N .- Oe. Burgau Stm . ts 2 Cavalese Tir . t 4 Chotovln B . ts 3 Csäktornya U.ts 3 falva U. . - 4
ts . . . . 1 Burgkirchen O -- Cavareno T . . 4 Chotzen B . t s 3 Csäkvs.r Unq . t 3 Cfiliz Radväny

Brunn a .d .Wild Oe. 3 C .ivediae T. 4 Shrast b . Chru- Csallüköz - Nysk Ungarn . - 2
Nd . - Oesterr. 2 Burgschleinitz Oavle K -S . . 3 dim B . t s . 3 Ung . . . . 1 Cfimhova Ung- 3

Brunndorf Kr . t 3 N. Oe . . . 1 HaLma K.-S . t 3 ChrasterhofB . s 4 Csanüd-Av ^cza Cstrcs U. s . . 3
Brunnenthal Bur - S . Györgh Hech b . Proßnitz Chrewt Galiz. 4 Unq . t s 3 Csizär Unqarn 4

O . - Oe . . . 3 1 I. Mähr , t . . 3 ChristianbergB- Csanüd - Palota Cstz(^ - -̂/.)Ur 3
LrunnersdorfB. Bur - Szt . Mik- .OechticeBöhm. t 3 t . . . . 3 Unqarn t s 4 Csobsd s - - 3

t « . . . 3 lös U t s . 1 ^Gehnice „ 3 Christofen N -- Csänk U. . . . 3 Csögle U. - ' 2
Brunücz U . ts 2 Bursztyn G . t « 4 HejkoviceMähr. 2 Oe t . . . 1 Cfantavär U. t« 3 Csökmö U- . - 3
Brusane KS - . 4 öusaü Mähr , t 3 HelakowiceB.ts 3 Chropin M . t« 3 Csäny (Hevcs) 3 Csökäly U. - - 3
B uscie D . t . 4 Buichullersd .B .t 3 öelöice M . s . 3 Chrostowa G . t 3 Csäny lAbauf) Csömödsr U. t s
Lrusnrk G . . . 3 Gusk Gal . t . 4 jÜellechowitz M. ChroustswiceBt 3 U ts . . . 3 Csömör U. t -
Biuvno KS . . 4 Bussücz U. t « 3 ! t 6 . . . . 3 CvrudimB . tsm 3 Csap Unq . t « 4 CsöngeU. . -
Brzesko Gal . t 3 Buäröhrad B . t« 3 Gembra Tirol t 4 ChrzanäwG . t« 3 Csapod Bhf . U 4sörqä U. . -
Brzesany G . . 4 Bustyahs .zaU . ts 4 Hepin K.S . t 3 ChudenitzBöh . t 3 t 6 . . . . 1 CsösztelekU. t e
BrzeLnica G- Butka Ungarn 4 Hevovan (C " ia- Cvwalkowitz B. 3 Ciäri U. . . - 1 Csötörtök U- «

t « . . . . 3 Butsch Mähren 2 vovano ) Kü. 3 Lhwatowice G 4 Csaroda U. . . 4 Csötörtökhelyü.
Brzostek t . 4 Butschowitz M- Cerekwitz b. Ho- Lhwojno B . t 3 Cssizär U. . . 2 Csüka Unqarn te
Brzozdowce G. 4 t s . . . - 2 henmaülh B .ts 3 LHYdiBhf. Schl. Cssszs -rfalu U. . t Cfoknya U - -
Brzozüw Gal . t 4 Buttyin U. t s . 4 Cerekvice beiHo- t 8 . . . . 3 Csäszär - Köbs- Csokonha U. t s
BrzuchowiceBhf Buzis .sU . ts . 4 ritz B . t s 3 Lhyrüw Bhf . G. nya Unq. 1 Csolnok U. - -

G t « 4 Buzinka Ung. 3 öereviö KS . t 6 4 iS . . . . 4 Cssfzärtölkss U. 3 Csoma U. s .
BnbenL B ts 3 Buzita Ungarn 3 öerhenitz B ts 3 Cieklin G . . . 4 Cfata Ung . ts 2 Csomaköz U. -
Buccari (Bakar) Buzssk Unq . . 3 ;Cerhnvic B . t s 3 Crenrawa G . . 8 Csataalja U. 3 Csonqräd U.t ea

KS . t s cl 3 Bybto G . . . 4 EerjeTliLnoKS. Cielzanüw G . t 4 Csatäd Ungarn 4 Csongrsd- Cjsnh
Buchau(Bochov) Bhstrev B . . . 3 I ts . . . 3 CisLkowiceG .t« 3 CsLva Ung. 1 U. t cl . - , -

Böhmen t s 3 Bystritz d . Neu- Oerna Kr. Sl. 4 öihana Böhm. Cssvoly „ 3 Csonqrsd - Ms-
BucherS (Pu- stavl Mähr , t 3 , ernshora M . t 2 s. Tscvihana . 3 ClLvos „ t 4 qocs Ung . t

chers,Puchoki) Byßüw Gal . . 4 Oernik KSl . . 3 Cilli Bhf . St. Csscs „ ts 3 CsonqrädSän-
Böhmen t . Wzi B- . . 3 .Üernikal Küst . 3 r s . . . 3 Csöcse « 3 dorfalva U. i
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Csonopla Ung. S Daräzs U. . . 3 Dessewffy Puszta Dinhäs U. t . . 4 Döllersheim N .- iDraquch Küstl. 3
Csoür Ungarn . 3 Därda Ung. t« 3 U. t s . . . 3 Diäsad Unq . . 4 Oesterr . . . 2 jDrahan Mähr 2
Csopak ll . . . 3 Darkau (v . 1/5— Desze Ungarn . 4 Diäs >Ber ^ny Dölsach Tir . t s 3 DrahanowitzM
Csorba U. t s . 3 30/9 ) Schl , s 3 Deszpot- Szent- Ung. . . . 3 Dömös U. ll . . 3 ts . . . . 3
CsorbaFürdö U. Darlacz (Dur- Jiäa ll . « 4 Diüs -Györ U - t 3 Dömötöri U . e 2 Drabenitz B . . 3

15/5- 15/10 t 3 les) Ut . . 4 Dstenice B . t s 3 Diüs - Györ Dömsöd U- t s 3 Drahücz Ung. . 2
Csorna „ ts 1 Darnä Ungarn. 1 Detrekö -Szt. gyärtelep U. t 3 Dör U, . . . 1 DrahotuschM . v 3
CsornoholovaU. 4 Oaröcz U. . . 3 Mikläs ll . . 1 DiüS -Jenö U. - 3 Dörnsbors B . . 3 Drahowitz B . t 3
Csornok U. . . 3 Darufalva U. s 1 Delta „ t« 4 Diüskäl Ung . . 3 Döröcske U. 3 Draschitz B . « 3
Csorväs „ t v 3 Daruvär KS . ts 3 Detva s. Äyetva Diöszeg U. t s 1 Döschen Möhren 2 Drasenhofen
Csät U. . . . 3 Darvas Ung . . 4 Deutsch - Alten- Dipse U. . . . 4 DognäcskaUng. 4 Nd. - Oest . t 2
Csucsa N. ts . 4 Daschitz B . t« 3 bürg N. -Oest Dirna Böhmen t 3 Dohnän Ung . . 3 Dräsow M . ts 2
Csurgü Ung. t s 3 Dassnitz B - ts 3 ^ b ä . . 1 Dirnbach Ob .- Dos cs Ung. 1 Draucz U. . . 4
Csurog „ t « 4 Datschitz M . t 2 Deutsch - Bene- Oesterr. 3 Dol St . . . . 3 Drävafok Ung. 3
Csü, U. t . . 3 Dauba Böhm , t 3 schau B . t . 3 Diszel Unq. 3 Dolac inferiore Dräva - Sza-
Csuza Ung . . . 3 Daubitz B . . . 3 Deusch -Biela B. Disznäjü Ü. 4 ! Dalm . . . . 4 ! bolcs U. . . 3
Cucykäw Gal . . 4 vaubrawitz B. 3 t. 3 Ditrü U. t . . 4 Dolegna Küst. 3 jDräva -Szent-
Curzola D. Oaubrawnik M. 2 Deutsch - Bog- Dittersbach bei Dolem Mähren 4 j Märton U. . 3

tä . . . 4 Daudleb B . t e 3 schan s. Ns- B .-KamnitzB -t s Dolha Unqarn 4 Dräva - Bäsär-
Czabaj Ung. . 3 Dautova Unq. 3 met- Bogsän Dittersbach bei Dolhopole Buk. 4 hslh U. . . 3
Czarna b . Pilz- Davle B . t s 3 Deutschbrod B. ^ Friedld . B. 3 Dolina Gal . t s 4 Drsgelh Palänk

no Gal . t v . 4 DawidöwGal .s 4 3 Di ' tersbach bei Dolina b . Triest Ung . ts . 3
Czarna b . Ustr- Deäki Ungarn 2 Deutsch - Brodel ! Halbstadt Bö 3 ! Küstenland . 3 DreihackenBöh 3

zyki-DolnaG. 4 Deblin Möhren 2 ! Möhren . . 3 Dittersbach bei Doliny G . t . 4 Drenkova U. t «I 4
Czarnokoüce Dsbniki Gal . t 3 Deutsch- Bro- > Poliöka B. 3 Dolnji - Lapac Drenovce KS .« 4

wielkie G. 4 Dekowiec Gal. 4 dersdorf N .- Dittersdorf M. > Kr . Sl t . . 4 Dbewohostice
Czarny - Duna. Debreczen U. ts 4 Oe . t . . . 1 ts . . . . 3 Dolnji - Mihol- M . t . . . 3

jec Galizien . 3 Debreczen - P6- Deutsch-Feistritz Dittmannsdorf 1 jac K .-S . t s 3 DrLenca bet
Czchüw Gal. 3 terfia U. . . 4 ! St. 2 Schl , s 3 Dolnji Stenje- Karfreit Kü. 3
Czecze Ung. t s 3 Debreczen - BL- Deutsch - Gieß- DivaLa Bhf. I vec Kr . s . . 3 DreLnica K .SI- 3
Czege U. . . 4 särtsr U. t e 4 j Hübel Böhmen 3 Küstl. t s 3 Dolova Unq. t 4 DreLnik KS . . 3
Czeqlsd U. t « 3 Decani Küst. . 3 Deutsch- Griffen Divsnh Ung. 3 Domamühl M. - 2 Drietoma Ung. 2
Czegläd -Berc- Dechantskirchen Körnten . 3 Wivusa Kr . Sl. 3 Domanizs U. 3 Dkitsch B . . . 3

zelU . ts 3 Steiermark . 2 Deutschhause Diwischau B. 3 Domaradz G . . 4 Drivenik Kr.Sl. 3
Czske Ungarn. 4 Decs U. t s 3 M . . . . 3 Dizmo D . . 4 Domasov M . . 2 Drnje KS . t s 3
Czerchawa G . . 4 Dsda U . . . 4 Deutsch-Jassnik Dlhepole U. 3 DomauschitzB . t 3 Drnöwitz M . . 2
Czered U. . . 3 Dsdes Ungarn 3 > Mahren s 3 Dluha Ung . t s 3 DomauSnitzB .ts 3 Drü nel Tirols
Czerepkoutz Bul Dess U. ts . . 4 Deutsch - Kra- Dobczhce Gal .t 3 Domaäyr G . « 4 ! T . . . .. . 4

ts . . . . 4 Oessakna U. . 4 ' lupv Böh . t s 3 Dobel Steierm 3 Dombö Ung. . 4 Dröstng NO -ts 1
Czerlanh Gal . t 4 DeeSk U. . . 3 Deutsch- Lands- Dobelbad St . ts 3 Dombovär „ ts 3 Droqinia Gal. 3
Czermin Gal. 4 Dsgh U. . . . 3 ! bera St . t s 3 Dobersberg N . - Dombräd „ 4 Drohobycz G.
Czernawka Bk . 1 4 Deinzendorf Deutschleuten Oesterr . t 2 Dombrau Sch. t s . . . 4
Czernelica G . . 4 Nv . -Oe . . . 1 Schlesien t 3 Doboka Ung. 4 ! t « . . . . 3 DrohowYLe G. 4
ZzernichäwGal.t 3 DejZina Böh. 3 Deutsch- Liebau Doboz Ung . .t . 4 Dombroväny U 4 Drosau Böhm , t 3
Lzernowitz Bk. De)tär U. t s 3 Möhren t s 3 Dobra b . Lima- Domony Ung . s 3 Drosendors N .-

ts . . . . 4 Dejte Unq. . . 2 Deutsch-Lode- ! nowaGal - ts 3 Domoizlä U. . 3 . Oesterr . t . . 2
Czibakhäza U. t 3 Dekanovecz U. . nitz M - . . 3 Dobra (Neu- Domstadtl M .ts 3 Trotz Nd . -Oe . . 1
Cziffer Unq . ts 1 Delatyn G . t e 4 Deutsch- Matrei j Haus) Ung. 2 DomLale Kr . t« 3 Drum B - ts . 3
Czikä Ung . . . 3 Deliblat U. t e 4 > Tirol ts. 4 DobrauSchl . t « 3 Donawitz bei DruLetz B . . . 3
Czikolla szigetU. 1 Delinyest U. 4 Deutsch- Prauß- Dobkenice > Karlsbad B. 3 DrLkov Böhm , t 3
Czinderi-Bogäd Dellach im Ob .- > nitz , Böhmen 3 Böhm , t s 3 Donawitz bei Duare D . . . 4

Ung . . . . 3 Drauth . K . t« 3 Dsch .-Reichenau Dobrest Bhf. j Leoben St . ts 2 Dub bei Olmütz
Czmfalva (Sie- Dellach im Ob .- I bei Friedberg ! U. t s . . . 4 Donitz B . . . 3 ^ Möhren . 2

gendorf) U. t 1 Gailthale Kä. 3 ! B. 3 Dobrey B . . . 3 Donnersbach b. Dub b .Wodnian
Lzrnkota Ung.ts 3 Delnice K-S. Deutsch - Rei- Dobricza U. ts 4 j Jrdninq St . t 3 ! B . . . . . . 3
EzirLk Ungarn 3 1 s . . . . 3 j chenau bei Dobrichovice B- Dora Gal . s . 4 Duden B . . . 3
Cziresch Bkw . t. 4 Dembica G . i s 4 Gratzen B - . 2 ts . . . . 3 Doren Bbq. 4 Dubenec Böhm. 3
CzirSka Hosszü- Demecser U. t s 4 Deutsch- Schüt- Dobrigno Küst. 3 Dorf Fusch S . t 3 jDubica KS . t e 3

mezö llnqarn 4 Demsnd U. 3 ! zendorf B . . 3 Dobris Bhm . t s 3 Dorf - GasteinS. jDubiecko Gal . t 4
Czorszthn G . t 3 Demsnyhäza U. 4 Deutsch - Wag- Dobriw B . s . 3 3 Dubitzko i . M. 3
Czortküw G . ts 4 Demste N. s . 3 ! ram N .-Q . t e 1 DobromsliceM 2 Drf .-TeschenSch 3 Dublany G - t 4
Czudec Gal . ts 4 Demnia wyLnat 4 Dsva U. t s . 4 Dobromil G . ts 4 Dorna -Kandre- Dublowitz B 3
Czudhn Buk. t« 4 Dencshäza U. . 3 Dsva - BLnyaU. Dobronak Ung. 3 nh Buk . t 4 Dubnian M . « . 2

DönesfaBhf . U. ! t « . . . . 3 DodronoutzBk . t 4 Dorna - Watra Dubnicz U. t s 2
t « . . . . 2 Devecser U. t s 2 Dobronya U. . 3 Buk . t . . 4 Dubrava KS. 3L. Denno Tirol . 4 Dsvsny U. <1 . 1 Dobrosin G . t« 4 Dornberq Kü . t 3 Dubravica KS 3

Dadie b. Dem- Oenta Ungarn t 4 Dsvsnh -lijfalu ^Dobrotwür G- 4 Dornbirn Vor- Dubrintcs U. te 4
blca Gal . t « 4 Denysöw G . t« 4 l U. t s . . 1 Dobrova Kr . . 3 arlberq t s . 4 Dudar U. . . 2

Dabie b . Dob- Derecske U. t s 4 DeLanovacKS. 3 Dobrowitz (Do- DoroghÜng . t s 3 Dürnfeld Kä . . 3
czYceG . . . 3 Derecske (Drak- jDszna Ung.ts 4 brovice) B . ts 3 Dorosma U. s. Dürnholz M . ts 2

Dabrowa G . t 4 senmarkt ) U. 1 Dezser U. . . 2 Dobrowlany G- Kis -Kun- Dürnkrut Nd.-
Dad U. . . . 2 DeregnyS U. t 4 Diakovär K.- S 4 Dorosma . . Oesterr . t s 1
Däka N. . . . 2 DerestyeHstfalu t . . . . 3 DobruZka B . t 3 Dovallü Ung . . 3 Dürnstein N .-
Dalaas Bbg . t« 4 U - t « . . . 4 DicsöSz . Mär- Dobrzan B . ts 3 Doxan B . t . . 3 Oest. t . . . 1
Dalbosecz Unq. 4 Dernis Dal . ts 4 ton U. t o . 4 Dobrzechäw G. DoLic B . . - 3 Dürrmaul B. 3
Dälja KS . t s ä 3 Dernö Ungarn 3 Dieditz bei Wi- Draöe D . ä t . 4 DugaresaKS .ts 3
Dalleschitz M. 2 Dsronya Ü. 3 schau M . . . 2 Dobschau (Dob- Drachenburg DugoseloKS ts 3
Dallwitz bei Deschenitz B . s 3 Dielhau Schl .te 3 fina) Ung . ts 3 Steiermark t 3 Duino Küstl. t e 3

Karlsbad B . t 8 Deschna b. So- Diex Kä . . . 3 Dobstna jsgbar- Draczynetz Buk. 4 Dukla Gal . t 4
Dälnok U. . . 5 bSslau B . . 3 Dignano Küst. lang Unq . t . 3 Draganiö u. Dukowan Mä . t 2
Dälhok U. . . 3 DeschncyBöhm. 3 t s . . . . 4 Döbernik Kr . . 3 Petakih KS. 3 Duleo Ung. 4
Dambokitz M. 2 Desiniö K.- S. 3 DimbachO . -Oe. 2 Döbriach K8 . . 3 Dräq - Csske Duna - Adony U.

i'Dunpss Deffelb̂ unn bei Dimokur B - t « 3 Döbrököz U t« 3 Bhf . U . ts . 4 t s ä . 3
j »°rf) u t . . 4 Schwanen - I Dintn Böhm .t s Döllach i . Möll- Dragomsrfalu Duna - Almäs jIDarany U. t « . 3 stadt Ob .-Oe . ! 3 Dinnyss U. t« 3 thal Körnt , t 3 Ung. . . . 4 l Ungarn tvck 2 I
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Duna - Bogdäny Ecseg U- . . 3 Eisenkappel Kä Hr-KöröS U. . 4 FehörtemPlomU. Felsö- EörU . t o
Ungarn t a . 3 äcska Ung . t 8 4 t . . . . ' 3 Lr - Körtvölyes t 8 . . . . 4 Felsöfalu Ung.

D . - Eghhäza U. 3 Edelöny Ung . ta 3 Eisenstadtl B. 3 U. 8 . . . . 4 Fehrinq St . to 2 Felsö-Gagy U.
Duna - Földvär Edelschrott St. 2 Eisenstein B . to 3 Erl Tirol .. . . 3 Feistritz a .Wech- Felsö- GallaU -to

Ungarn t <l o 3 Edlach b . Rei- Lisenstraß B . to 3 Erlach N .-O .to 1 sei Nd .-Oe . . i Felsö-Hahät U.
Dunäjüw Gal. 4 chenauN.-Oe. 1 Eisgarn N .-Oe. 2 Erlau U- s. Eqer Feistriy an der Feliö -Hämor U.
Dunakesz U. t o 3 Edlitz N .- Oe . t 1 Eisgrub Mähr , t 2 Erlauf . Nd .-Oe. Drau Kä . t o 3 Felsö - Hangony
Duna -Kömlüdto 3 Edlitz Bhf . N -- Eisnern Krain t 3 , t 6 . . . . 2 Feistritz an der Ungarn . .
Duna -Mücs U. 2 Oe . 1 8 . . 1 Eiwanowitz M. Lr - Mihäly- Gail Krnt . . 3 Felsö-Jregh U. t
Duna -PatafU . t 3 Efferding Ob . - rs . . . . 2 falv.a U. to 4 Feistritz b . Mar- Felsö- Jüzsa U. .
Duna - Pentele 3 Ekecs U. t 8 . 2 Erneszthäza U. 4 bürg St . t o 3 Felsö-Käld U. .

Ungarn t s . 3 Egbell Ung . t 8 1 Elbekosteletz B. Ernsdorf Schl. Feistritz im Ro- Felsö-Körösköny
Duna -Radväny Egendorf in t 8 . . . . 3 i s . . . . 3 senthale Kä . t 3 Ungarn . .

Ungarn ä . . 2 Ob .-Oe . . . 3 Elbeteinitz B . t6 3 ErnstbrunnNd .- Feistritz Kr . s. Felsö-Läpos U..
Duna - Szekcsö Eger (Erlau) Elbiqenalp T . t 4 Oesterr . t . . 1 Wocheiner- Felsö- Lehota U.

Ungarn t <l . 3 Ung . t 6 . . 3 Elbogen B . t 8 3 Ernsthofen Nd. - Feistritz . . Felsö - Lendva
Duna - Szent- Eqer (Stadt u. ElekUng . t o . 4 Oesterr . t o 2 Feistritz-Pulst (O . - Limbach)

Györqy Ung. 3 Bahnh .) B. Eleonorenhain Erpfendorf Tir. 3 Kärnten o . 3 Ungarn . .
Duna - Szerda- 3 , Böhm , t s . 3 HrsekujvärU . to 2 Fejörvär Acsa Felsö-Lövö (Ob .-

helh Ung. to 1 Egeräqh U. . . 3 Llesd Ung. t s 4 Lr -Setind Uto 4 Ungarn to . 3 Schützen) U - r
Duna - Ujfalu Cgerbeqy Ung. 4 Elhenitz Böhm. 3 Hr- Szent- Fejörvär -Csurgä Felsö-Lok U. to

U. r « . . . 2 Eqeres U . t o 4 Elisabethstadt , Kirälh U. . . 4 Ungarn . . 2 Felsö-Ludäny U.
Duna -Becse U- t 3 Eger -Farmos - fleheErzsöbet- Ür- Semjön U. 4 Fejörvär - Diäsd t 8 . . .
Dupliska Gal. 4 U. t 6 . . . 3 väros . . . Hr- Tarcsa Ung. 4 Ungarn . t 3 Feliö - Möra U.
Duppau B . t . 3 Egerhät U . t 8 4 Lllqothb . Mäh .- Lrtöny Ungarn 3 Fejärvär -TLrno Felsö - Micstnhe
Duschnik B . t o 3 Eqervär U. 8 . 2 Ostrau M . t . 3 Ervenik Dalm. 4 U t 8 . . 3 U.
Dusnok Ungarn 3 Egg in Vbq . t 4 Ellmau Tirol . 3 ErzsöbetfalvaU. Fefsrv .-Zämoly Felsö - Minds-
Duttoule Küstl. 3 Eggelsberg O . - Elmen im Lech- t 8 . . . . 3 Ungarn . 3 zent s. Bara-
DuxBöhm . tom 3 Oesterreich . 3 thale Tirol t 4 Erzsöbetväros U Fejör -Hichyfal- nha Felsö-
Dvor KS . t . 3 Eggenberq bei ElöPatak U. t . 5 t 8 . . . . 4 va U. t o 3 Mindszent .
Dvornil U. . . 3 Graz St . t . 2 ElöszälläsU . to 3 Esoqrande D . ä 4 Fekete-Ardö U. Felsö - Mötesicz
Dwernik G . ts 4 EggenburgNd .- Els Nd. -Oe . . 1 EsternberqOb .- t 8 . . . . 4 Ungarn . .
Dwüry Bhf . G. Oesterr . t8 1 Elsenreith N . - Oesterr . . . 3 Fekete -Balogh. Felsö- UhärädU.

t 8 . . . . 3 Eggendorf im Oesterr . . , 2 Eszök KS . toä 3 u . . . . 3 Felsö Ors U.
Dhdnia Gal . 1 4 Thale N .-Oe. 1 EmmersdorfN -- Eszeny Ung. . 4 Fekete - Erdö U. 4 Felsö -OlcsvärU
Dynöw G . t . 4 Lggerding Ob,- Oesterr . t . . 2 Esztelnek U. . 5 Fekstehalom U. t 4 Felsö -OszküU .to
DzieditzSchl . to 3 Oesterr . . . 3 Emöd Ung . t s 3 Esztöny U. . . 4 Feletetä U . . . 3 Felsö -Paty U. .
Dziewin Gal . . 3 Eggersdorf St. 2 EndersdorfSch. Esztergom Ung. FeketevärosU.to 1 FelsS-Poruba U.
Dzikowiec G . . 4 LgreS <Toron -) t » . . . . 3 toll . . . 3 Föl (Feilendorf) Felsö- Pulya
Dziköw stary G 4 täl U. . . . 4 Endröd Ung. t 3 EszterhäzaU . t o 1 U . t . . . - 1 (Ob . - Pullen-
DLuryn Gal . t8 4 Egres (Ugocsa) Enese Ung . t 8 2 Etc Ung . . . 2 Felbär U. . . 1 darf ) U. r .
Däwiniaczka ll. 4 Engelhartszell EtödU . . . . 4 FelcsuthUng . to 3 Felsö-Rajk U. o

Gr . . . 4 Egydi - Tunnel Ob . -Oest . tä 3 Etmisl St . . . 2 Feld Kärnten . 3 Felsö -Ribnhicze
Steiermark to 3 Engelhaus B . . 3 Etsdorfa . KamP Feldbach St . t6 2 UngarnE. Egyed U. t 8 . 2 Engelsberq N .- Oe - t o . 1 Fel-Debrö U. o 3 Felsö-Saf6 U. .

EbbS Tirol . . 3 Eqyek U. t 8 . 3 Schlesien t . 3 EttendorfKä . t o 3 Feldkirch Vor- Felsö - Sebes
Ebelsberg Ob .- Egyhäzas- Enns O . - O . to 2 Ettyek U- . . 3 arlberq t o . 4 Bhnhf . U. t o

Oesterr . t a 3 Hollos U. . 2 Ennsdorf bei Euqendorf S - o 3 FeldkirchenKär. Felsö-Segesdll.
Eben b .Radstadt Egyhäzas - Rä- Enns N .-Oe .8 2 Eulau a . d. Dux- t 8 . . . . 3 t 8 . . . .

Salzburg t 8 3 oücz Ung . t o 2 Enyiczke U. t 8 3 Bodenbacher- Feldkirchena . d. Felsö - Szakonh
EbeneReichenau Egyhäz - GelleU. 1 Enhinq Ung . to 3 Bahn Böh . ts 3 Donau O . -O. 3 Ungarn . .

Kärnten . . 3 Egyhäz-Maröth Enzenkirchen Eule Böhmen to 3 Feldkirchen bei Felsö - Szälläs-
Ebenfurth Nd.- Ungarn . . 3 Ob .-Oesterr. 3 Eulenberg M . t 3 Mattiahofen patak U. . .

Oesterr . t 8, 1 Lhrenhausen Enzersdorf im Euratsfeld Nie- Ob .-Oe . . . 3 Felsö-Szeli U.
Ebensee O . - O. Stetcrm . t 8 3 Thale N .-Oe. 1 der - Oesterr. 2 Feldsberg Nie- Felsö-Szemenye

t 8 . . . . 3 Ehrwald Tirol t 4 Enzesfeld N .- EhrS Tirol t . 4 der-Oest . t o 1 Ungarn . .
Ebensee San- Eibenschitz M. Oe . t 8 . . 1 Feled Ung. t o 3 Felsö -Szemeröd

dungSplatz t 8 . . . . 2 Eötvös U. t o 2 Fölegyhäza f. U.
O -- Oe . 8 . . Eibiswald St . t 3 Eperfes U. t o 3 Bihar - Föle- Felsö - Szent-

Ebenthal Kär . t 3 Eichgraben N .< Ercsi Ung . toä 3 Faal St . t o . 3 qyhaza ; Kis- Jvän Ung. .
Ebenthal Nied-- Oesterr . t 8 . 1 Lrd (Hamsabög) Häbiänhäza U. 4 Kun - Fälegy- Felsö-Scöcs U.

Oe . t . . . 1 Eichhorn - Bit- Ungarn t o . 3 Facset U. t o . 4 häza . . . Felsö - Szölnök
Eberqafstng N . - tischka M . t . 2 Ecdberg (Hrä- Facskö U- . . 3 Felek U . t o . 4 Ung. . . .
.Oe . t . . . 1 Eichwald B . t 8 3 dek) M . . . 2 Fadd Ungarn . 3 Felixdorf Nie- Felsö - Szovath

Eberhard U. t . 1 Eidenberg Ob .- Erdevik KS . to 4 Faistenau S . . 3 der-Oest . tom 1 U.
Eberndorf Kä . t 3 Oe. 3 Erdö -Bönye U. 3 Fajsz Ung . t . 3 Felka Ung . t o 3 Felsö - Szücs U
Eberschwanq Eidlitz i . B . t 3 Erdöd (Szat- Falgendorf Bhf. Felpöcs U. . . 2 Felsö - Szvidnik

Ob .-Oest . t a 3 Einstedel bei mär ) Ung . t 6 4 Böh . to . . 3 FelsNd . -Oe .to 1 Ungarn t .
Ebersdorf bei Witrbenthal Erdöd Bbf . (Ve- Falkenau a . d. Felsö -Alap U. 3 Felsö- Tärkäny

Kaindorf St. 2 Schl . . . . 3 röcze ) Kr .- Sl. Eqer B . t oua 3 Felsö- Attrak U. 2 Ung . . . -
Ebersdorf bei Einsiedl bei t 8 . . . . 3 Falu -SzemesU. Felsö-BafomU .t 4 Felsö - Tiszov-

MariascheinB. 3 Marienbad Erdödka Ung . . 3 t 8 . . . . 3 Felsö-Baloq U. 3 nyik Ung.
Ebersdorf bei Böhmen t . . 3 Erdö -HorvätiU. 3 Faucsika U. 4 Felsöbänya N- t 4 Felsö- Tömös

Weigsdorf B. 3 Einsiedl bei Erdököz U. ts . 3 Faräd Ung . v . 1 Felsö-BLtka U. 3 Bhf . U. to .
Eberstallzell O -- Reichenberq Erdöszäva U. to 4 Farkasd Ung . . 2 Felsö - Botfaln Felsö- (Nagy-)

Oesterr . . . 3 Böhmen t s . 3 Erdö -Szent- Farkasfalva U. 6 3 Ungarn 2 Tür U. - -
Eberstein Kä . . Eipel Böh . t 8 3 Györgh U. t o 4 Farnad U. . . 2 Felsö - Csertös Felsö-BadäszN.

t 8 . . . . 3 Eisenau G. 4 Erdö-Tarcsa U. 8 Farra Küstenl. 3 U. t . . . 4 Felsö-BadicsäU.
Ebreichsdorf Eisenberg siehe Erdötelel U. t o 3 Fasana Küsten- Felsö-Dabas U. Felsö-Bäly U.

Nd. - Oest . t 8 1 Nied . - Eisen- Erdweis N .-Oe. land tä . . 4 t 8 . . . . 3 Felsö-Viffö U. t
Eckartsau Nd .- berq . . . , t 8 . . . . 2 Feqyvernek U- . Felsö-Derna U. 4 Felsö-Zsolcza U.

Oesterr . t 1 Eisenberg B . t 8 3 Lr - Endröd U. 4 t 8 . . . . 3 Felsö-Diäs U. 1 t 8 . . . -
Eckersdorf Sch. Eisenbrod B . t 6 3 Erk Ungarn . 3 Fehör - Gyar- Felsö- DobszaU. 3 Felsö - Zubricza

re . . . . 3 Eisendorf B . t 3 Lr -Käväs Ung. 4 mat Ung . t o 4 Felsö- ElefäntU. Fölszerfalu . -
Ecssd Ungarn . 3 Eisenerz St . t o 2 lErkedBhf . U . t o 4 Fehörpatak U. . 3 t . . . 2 Ungarn U. t.
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Felszthn G . s 4 Fogaras U. t s 4 Freistadt Ob . - Fulnek M . t o 3 Garam-Berzen- Gerebencz U. . 4
Föltorony U. ts 1 FohnsdorfSt.to 3 Oesterr. t s . 3 Fulpmes T . t. 4 cze Bhf . U. t o 3 Gerend U. . . 4
Felvincz U. t s 4 Fok-Szabadi U. 3 FreistadtSchl .ts 3 Fundul- Moldo- Garam - Kis- Gerendäs U . s
Fsny U. t o . 4 Foktö U. . . . 3 Freistadtl s. wi Bkw. . . 4 Sallü U. . . 3 Gereuth Kr . . 3
Fönhes-Litke U. Folgaria T . t . 4 Galgöcz . . Furloq Ungarn 4 Garam - Kövesd Gergelhlaka U. 3

to . . . . 4 Folha Ungarn. 4 Freistadtl bei Furta Unggxn . 4 Ungarn t s 3 Gergjevac stehe
Fenhähäza U. to 3 Fondo Tirol t 4 HolleschauM.t 3 Furth N .-O . t8 1 Garam - Kürtös Grdjevac
Ferdinandovac Fontane fredde Freiwaldau FurthofN.-Oe . t 1 Ung . . . . 3 Gerjen U. . . 8

KS. 3 T. (' - '«- " /,) t 4 Schlesien t o 3 Fußach Bbq . to 4 Garamlok U. . 2 Gerovo Kr .- Sl. 3
Ferenczfalva Fony U. . . . 3 Fresach Kä . . . 3 Futtak Unq . t s 4 Garam - Szt. Gersdorf B. - 3

(Franköcz) U. 3 Konyüd Una . t s 3 Fresen St . t s 3 FuLine KS t o 3 Benedek U . ts 2 Gerse Ung . . . 3
Ferenczfalva Fonhöd -Fürdö- Freudenthal Garam - Szt. Gertänyes U. ts 4

(Krassö) U . . 4 telep Bhf . U. Schlesienr sw 3 Kereszt U. t o 3 Geftütthos B . t 3
FeriöanciKS .ro 3 t 8 . . . . 3 Freudenthalbei T. Garam- tijfalu Geszt Ungarn t 4
Ferleiten S. Forbes B . r 8 3 Frankenmarkt Gäad Ungarn t 4 -Ung . . . . 2 Gesztelh Ung. 3

(" /.- " /9) t . 3 ForqäcsfaivaU. 3 Ob . - Oesterr. 3 Gabel b .Niemes Garböcz - Bog- Geszti U. . . 3
Ferschnitz N .- Oe 8 Fornach O -- O- 3 Fridmann U. . 3 Böhmen t m . 3 däny Ung . s 3 Getzersdorf Bhf.
Fertö Sz . Mi- Fqrro Ü. t o . 3 Friedau St . t s 3 Gabel an der Garöin KS . t s 3 N .- Oe . t o . 1

klös U. t s . 1 Forrü- EncsBhf- Friedberq St . t 2 Adler ts . . 3 G4rdony U. 3 Gewitsch M . t 8 3
FeuersbrunnN. U. t 8 . . . 3 Friedberg (Zä- Gabersdorf in Garä Ung , . . 3 Gföhl N .-Oe . t 2

Oest. . . . 1 Forstbad (15./5. mosti) i .Boh . t 3 Böhmen . . 3 GareönicaKS. t 3 Ghymes U. 2
Fianona (Plo- b . 30 ./S .) B. t 3 Friedburg Ob .- Gabersdorf in Gargaro Kü . . 3 Gibart Ungarn 3

min) Küstl. t 4 Fort Opus Dal- Oesterr . t s . 3 St . 3 Gargellen Brlb. Gidüfalva Ü. 6 5
Fichtenbach B. 3 mat . tä . . 4 Friedeberg Gablitz N .-Oe . t 1 v . ' /«- '°/. t . 4 Giebau Mähr. . 8
Fieberbrunn T. Füth Ungarn . 3 Schlesien ts 3 Gablonz a . d. Gars N . -Oe t 8 2 Gießhübel bei

to . . . . 3 Frättinqsdorf Friede ! Schl , to 3 Neisse B.tom 3 Garsten O -O .t6 2 Neustadt a . d.
Filipova Unq . t 3 Nd - - Oe - t 8 1 Friede ! Bhnhf. Gäboltü Ung. 3 Gartenau Sct- M . Böhm , t 8
Filippsdorf bei Frain M . t 8 . 8 Schl , to . . 3 Gabos K. S . . 3 Leonhard S . t 3 Gießh . - Sauer-

Geörgswalde FrainersdorsM. 2 Friedland i . B. Gäcs Unq . t . . 3 Garlitz B . . . 3 brunn B. t o 8
B . 6 . . . 3 Frainspitz Mäh. 2 tsm . . . 3 Gacsäly Üng. Gaschurn Vbg t 4 Gige U. . . . 8

Filkehäza Ung. 3 Fraknü U. . . Friedland a - d. t 8 . . . . 4 Gasen (Gaisen) Giläd U. t s . . 4
Firlejöw Gal . t 4 Franöiöi Kü. . 3 Mohra M . ts 3 Gaden (Gaaden) Steiermark. . 8 Gilgenberg O --
FischamendNd.- Frankenburg Friedland bei Nd . -Oesterr .t 1 Gaspoltshofen Oe . . . . 3

Oesterr . t sä 1 O .- Oe. t . 3 MistekM . r s 3 Gaflenz O. -Oe. Ob. - Oesterr. 3 GilvLcs U. Bbf.
Fischau a.Stein- Frankenfels Friedrichswald t 6 . . . . 2 Gastern N. -Oe. 8 t 8 . . . . 8

selb N .-Oe . to Nd.- Oesterr. 2 b . GablonzB. 3 Gagh -VendSghi Gastorf Böh . to 3 Gimino Küst . t 4
Fischbach St . » 2 Frankenmarkt Friedrichswald U. . . . . 3 Gät Ungarn 4 Girält Ung. t 4
Fischern Böh ...t 3 Ob . - Oe . t 8 3 bei Wilden- Gainfahrn bei GLta U - t o 1 Girincz Ung. . 3
FischlhamO. -O Frankstadt am schwertB . t o 3 Vöslau Nd .- Gattafa U. t s 4 Girlan T . t 4

t . 3 RadhostM . ts 3 Friesach Kä. t s 3 Oesterreich t s 1 Gaunersdorf Girsch B. . . 3
Fiume Ung. toä 3 Frankstadt a . d. FriqhesfalvaU. Gairach St . . 3 N . - Oesterr . t 1 Gizellasalva U. 4
Fiume-MlakaU. Mähr. Grenz- ts . . . - 4 GaishornSt .to 3 Güva Ungarn t 3 GjulavesKr.Sl.

tä . . . . 3 bahn M . t 8 . 3 Frischau an der Gajär(Gairing) GavoSdia U. t s 4 t 8 . . . 3
Fiume Punto Franz St . t . 3 Staatsbahn Ungarn t . 1 Gawlüw nowy GjurgjevacKr.-

franco U. ä 3 Franzdorf Kr. M . t 8 . . . 2 Gajdel Ungarn 3 Galizien . . 3 Sl - t . . . 3
Fiumicello Kü . t 3 t 6 . . . . 3 Frischau b . Neu- Gaidobra Ung. Gawluszowice Gtadhszüw G. 4
Fladnitz b . Pas- Franzen N . - Oe. 2 stabil Mähr. 3 t 8 . 4 Galizien . . 4 Glanegg K . t o 3

sail St . . . 8 Franzensdorf b. Frohnau B. 3 Gaje (bei Lem- Gaha Mähr, t o 8 Glaubendorf
Fladnitz siehe Reichend. B. 3 Frohnleiten St. berg) G . . . 4 Gdäw G - t . . 3 N .- Oe . s I

Nieder- Flad- FranzcnsbadB. t 8 .. 2 Gase whLne Gebe U . . . . 4 Gleichenberg
nitz 3 FrohsdorfN.-O. Gal . to . . 4 Gebirgs - Neu- Steiermark t 2

Flaurlinq T . t s 4 Franzensseste t . . . . 1 Gäkova Unq. to 3 dorf Böhm , t 3 Gleink O .-Oe. 2
FlavonL . . . 3 Bhf . T . to . 4 Frojach an der Galambok U . . 3 Geboltskirchen GleinstättenSt.t 8
FleißenBöh . t . 3 FranzenshöheT. Mur St . s . 3 2 Ob .-Oesterr. . 3 Gleisdort
Flcyh Böhmen' . 3 (1 . /7.—30./9 .) t 4 Frühbuß B t 4 Galgä U. t s . 4 GedersdorfBhf. Steierm. t s 8
Flirsch Tir . ts 4 Franzenthal FrysztakGal- to 4 Galgücz (Frei- N .°Oe . s 1 Glina KS . t . 3
Flitsch Küstl. t 3 Böhmen t 8 3 Fucine T . t . 4 stabil) U . t o 8 Geiersberg in Glinianh Gal . t 4
Flödnig Krain. 3 Franzfeld Ung- Füge Ung. . . 3 Gallenegq - Js- Böhm , t o ' 3 Glinik marF-
Flöhau Böhm t. 3 t s . . . ' 4 Fügen Tirol t 3 lak Kr . t . . 3 Geiersberq in ampolski G.
Floridsdorftem 1 Franz-Josef- Külek Ung. t 8 3 GalliqnanaKstl. 4 Ob .-Oe. 3 GliLsko Gal.
Fodsmes, stehe stollen B . t s 3 Füles U . - . 1 Gallizien i . Kä GeinbergO.-O. t8 . . . . 4

Nagy -, Pusz- Fraßlau St . ts 3 Süllstein Schles. Gallneukirchen 3 3 GlobaSnitz Kä. 3
ta - , , Zoitvä- Frastanz Bbg . ts 4 3 Ob . - Oe . P. . 2 Geistbal bei Globnitz stehe
Födemes Fratting M . . 2 Fülöpszälläs U. GallsPachO. -O -t Boitsberg St. 2 Groß-Glob-

FöderlachKä. ts 3 Frauenberq B. t 6 . . 3 Gälos (Gols) U. 3 Gelej U. . . . 3 . nitz.
FöherczeglakU. t 3 r s - . . . 3 FünsbundenB t 3 t 6 . . . . 1 Gelencze U. 5 Glockersdorf s.
Földeak Unq. 1 3 FrauenthalB ts 3 Fünfkirchen U. Galsa U. . . 2 ^Geletnek U. t o 3 Gr .- GlockerS-
Földes Unq- t 4 Frauenthal zu t 6 . . . - 3 Gälfzöcs N. t s 3 Gelsa D . t ä . 4 ^ dorf.
Földhäs , siehe Laßnitz St . t 8 3 Für U. s . . 2 Galtür Tirol 4 Oelse Ung . t o 3 Glöckelberg B . t 3

SiSfäs - Föld- Frauheim bei Fürged U. t o . 3 (1/6 —30/9 ) t . 3 >Gelsendorf- Ko- Glödnitz Kä . . 3
häs Kranichsf .St. Fürnitz Kä . t o 3 Gamäs U. . . 2 marüw Gal. 4 Gloggnitz Nd -

Földvär Unq .ts 4 t 8 . . . . 3 Fürstenbruck B. GaminqN .-O .to Generalskistol . Oesterr . t 8 m 1
Földvär Bhf . U. Freiberg i . Mäh. ts . . . . 3 Gamlitz St . t 3 KS . t s . . 3 Glogon Ung. t. 4

t s . . . . 4 3 Fürstenfeld St. Gampern Ob.- Georgendorf B. 3 Glogoväcz Unq.
Foldvar , siebe Freienfeld Tirol t 8 . . . . 2 Oest . s . . . 3 Georqenthal , s. . t 8 . . . . 4

Bäcz- , Bo- t 8 . . . . 4 Füß Ungarn . 2 Gams b .Hieflau Nieder - , Ob. Gtogöw Gal . t 4
lös- , Duma - , Freiheit B . t s 3 Küzes- Äbony U. Steierm. t . 2 Georgenthal Glomnitz Schl. 3
Puszta-, Tis Freiheitsau t 8 . . . . 3 Gamsb . Stainz GeorgswaldeB. Glozsän Ung .ts 4
za - Földvä- Schlesien t s 3 Füzes - Ghar- Steiermark . 3 t 8 . . . . 3 Glurns Tiro ! t 4
Fölz , siehr. Freihermersdorf mat Unq . t s 3 G ^nöcz - Fürdö Geppersdf . iM. 3 Gmünd Kärgt. t 3
Alpenhotel Schlesien t s 3 Füzessör Ung . . 4 Ungarn s . .. . 3 Geras N. -Oe. Gmünd N,-O -t8 2

-Mz- Freiländ Nied. - Füzitö U. t 8 . 2 GansbachN .-O. 1 t 8 . . . . 2 Gmunden Ob.-
Fomörvea U. v Oesterr . t 8 . 1 Fuqau B - . . 3 Gara Ung. t o 3 Gerasdorf Nd.- Oesterr e o . 8
Fönlar Unq. t 4 Frein bei Mürz- Fughi VLsLr- Garaboncz U. 3 Oesterr . t 8 . 1 Gnadendorf N --
Fö -Röv U. . . 1 sieg St . t . 2 hely U. ts . 4 Garad» a U. t o 3 Gsrcze U. . . 2 Oesterr . . . 1
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsname«

und
Land

Ortsnamen
und

Land

GnaS St . t .
Gnesau Kä. t .
GnüzdaUng . 1
^ ügl S . t . .
Gnortz M . . .
Gobelsburg im

Kampthal N .-
Oe . s . . .

Godowitsch Kr.
Göd U. t « . .
Göde - Mester-

h-iza U . . .
Göding M . t s
Gödi - SzödU . «
Gödöllö U. t s
Gödrr Ungarn
Gödre > Szt-

Märton Ung.
Gülle U. . . .
Göllersdorf N.

Oesterr . t s .
Gölniczbrinya

Ung . t « . .
Gömdr -Panyit

Ungarn v
Gömdr -Rahü

U. « . . . .
Gömör - Simo-

nyi Ungarn .
Göncz U. t . .
Göncz - Ruszka

Ungarn .
Gönhö Ung- t S
Göpsritz a .Wild

N .- Oe . t « .
Görcfönh Ung.
Görgünv Szt.

Jmre U - t .
Görgeteg U. ts
Görjach s. Ob .-

Görjach b.
Veldes.

Görkau B . tsm
Göröginye U. .
Görösgäl U .
Görtschach im

GailthalK . ts
Görz Küstl. t s
Göß Steierm . t
Gösting St . t «
Göstling N . -Oe.

t s . . . .
Göttersdorf in

Böhmen t .
Göttweig N .-

Oe . s . .
Götzendorf N .-

Oesterr . t « na
Götzis Vbg . t s

Golfern O .-Oe.
ts . . . .

Gola KS . t s .
oldeggN .- Oe.
t.

Goldegg i . Pon¬
gau S - t . .

GoldenkronB .ts
Goldenstein M.

t « . . . .
Golleschau Schl-

ts . . . .
Golling Sbg . t«
Gollrad St . t
Gotogüry Gal.
Goltsch-Jenikau

Böhm . 1 « . .
GolubinciKS . t
GolubovecBhf.

K.- S . t s
Gomagoi (" /, b.

T - t . .
Gomba Ungarn
GombaszögBhf.

U. ts . -

Gomilsko St.
Gomirje Bhf.

Kr . t s
Gonobitz St . t s
Gora KS . .
Gorenja vasKr
Gorlice Gal . t «
Gornja Rieka

KS . t . .
Gornji -Kosini

KS . . .
GosauOb . -Oe .t
GofaumühleO.

Oest t s .
Gosdorf bei

Mureck St . ts
GosPiöKS . t
Gossengrün B . t
Goffensaß T - ts
Gofzpodincze U

ts . . . .
GotschdorfSchl.
Gottesgab B . t
Gottschee Kr . t s
Grabäcz Ung. t
Gräber Böh .ts
Grabinh Bhf

G , s . .
Grabovci KS . t
Grabowa G-
Grabownica

starzyüska G
Graöac KS . t .
Gradac D . t <1
Gradatz in Kr
Gradec KS . ts
Graden St.
Grades Kärnt . t
Gradisca Kstl. t
Gradlitz B . .
Grado Kü. t ck
Gräfenbcrg bei

Freiwaldau
Schlesien t s

Grätz in Schl .t
Grafenbrunn

Kr . . . .
Grafendorf bei

Hartberg St . t
Grafendorf bei

Grußbach M.
Grafendorf im

Gailthale
Kä. r . . .

Grafendorf f.
Ob .- Grafen-
dors.

Grafenegg N .-
Oesterr . ts .

Grasenschlag
N . -Oesterr . .

Grafenstein
Kärnten t « .

Grafenwörth
Nd .-Oesterr . t

Grahova a . d.
Baöa Küstl. .

Grainbrunn
Nd .-Oesterr.

Gramatneufie-
del N .-Oe.

Gr, . - mastetten
Ob .- Oesterr.

Gran flehe
Esztergom.

Graslitz Ä . tsna
GratweinSt . ts
Gratzen B . t «
Graun Tirol t
Graupen B . t s
GravosaDal . tä
Graz St . tsm
Grdjevaö Kr-

Sl . t . . .

Grtzbüw Galiz.
Äreifenburg

Kärnten t s .
Greifendorf M.

ts . . . .
Greifenstein N .-

Oe . t s ci .
Grein O . -Oe.

1 s ä . . -
Greis b.CilliSt.
GrestenN .- Oe . t
Gries im Pinz¬

gau S . t s .
Gries bei Bozen

Tirol ts . .
Gries a . Bren¬

ner Tirol t s
Gricskirchen

Ob . - Oe . t s
Griffen Kä. t
Grignano Kst .ts
Grigno Tirol «
Grinzing Nd . »

Oe . . s .
GrifignanaKstl
GriLane KS . t
Grüdek a. Du

najecGalizien
Grüdek b . Lem¬

berg Gal . t e
Grodzietz Schl.

ts . . .
Grodzisko Gal

ts . . .
Gröbming St.

ts . . .
Grödig Salzb . t
Gröditz in Oest

Schl , s .
Gröschelmauth

Mähren t s
GrohoteDal . t ä
Gromnik Gal.

t s . . .
Großarl Salzb.
Großau bei

RaabsN .-Oe.
Groß -AujezdM.
Groß - Aurim B-
Groß -Aupa B . t
Gr .-Becskerek .s.

Nagy - BecS-
kerek.

Groß -Beranau
M.

Groß -Bistritz b.
RoLnau M.

Groß -Bittesch
Mähren t

Groß -Blatnitz
M.

Groß - Bürglitz
Böhmen . .

Groß - vakowitz
Böhmen t s .

Groß - Üekau B,
Groß -Chrastitz

B.
Groß - Deschau

Mähren .
Großdorf b . Ko¬

jetitz B . s .
Großdorf bei

Braunau B . t
Groß - Enzers-

dorfN .- O . t
Groß - Gerungs

N .-Oesterr . t
Groß - Globnitz

N .-Oe . t s.
Groß -Glockers-

dorf Sch . s .
Großgmain

Salzburg t m

Grvß - Grillo-
witz,s Possitz-
Groß -Grillo
Witz.

Groß - Harras
N . - Oest . t .

Groß -Heilen-
dorf Mts.

Groß - Herrlitz
Schlesien t .

Groß -Hluschitz
Böhm . . . .

Groß Höflein , s.
Nagy -Höflany.
Groß -Hrabowa

Mähren . .
Groß -Jedlers-

dorf N .-Oe . t
Groß -JenöB . ts
Groß -Jessenitz

Gro'ß -Kadolz, s.
Secfelc-
Groß - Kadolz

Groß -Kanizsa,
s. Nagy -Ka-
nizsa.

Groß - Karlo-
witz Mähr , t

Groß -Kikinda s.
Nagy -Kikinda

Groß -KleinSt .t
Groß -Kostomlat

Böhmen t s
Groß - Kuntschitz

Sch . . .
Groß - Kunzen-

dorfb . Mähr --
Ostrau Schle¬
sien t«

Groß - Kunzen-
dorf b . Weide¬
nau Schlesien

Groß -Lack bei
Treffen Kr . t s

Groß - Laschitsch
Krain t s

Groß -LateinM .s
Groß -LhottaM-
Groß - Lobming

b . Knittelfeld
St . . . .

Groß - Loffenitz
Böhmen .

Groß -LukowM.t
Großlupp Bhf.

Kr . t s
Groß - Maria-

Zell , s . Maria
zell.

Groß -Mergthal
Böhmen .

Groß -Meseritsch
Mähren t

Groß - Mugl N .-
Oe . t . . .

Groß - Nehvizd
Böh - . . .

Groß -Niemt --
schitz M . . .

Groß - Opato»
Witz M . t «

Groß - Orechau
Mähren . .

Groß » Pawlo-
witz Mähr , ts

Groß - Pertholz
Nd . - Oesterr.

Groß - Peters-
dorfb . Zauchtl
Mähren . .

Groß - Peters-
wald Mähren

Groß - Petrowitz
b -Nechanitz B.

Groß - Pöchlarn
N .-Oe . ts ck

Groß - Pohlom
Schlesien .

Groß - Priesen
Böhmen tsck

Groß -Prilep B-
Groß - Raming

Ob .- Oe . t«
Groß - Reifling

Steierm . t s
Groß - Rieden¬

thal N .-Oest.
Groß -Rikte B.
Groß - St . Flo¬

rian St . t s.
Groß - Schönau

N .-Oesterr . t
Groß -Schützen

s. Nagy - Le-
värd . . .

Groß -Schwechat
N .-Oe . s.

Groß - Schwein
barthN .-Oe . t

Groß -Seelowitz
Mähren t « .

Groß - SenitzM-

Groß Siegharts
N .- Oe . t s .

Groß - Sirning
N .-Oe . s . .

Groß - Söding
Steierm . t s

Großsonntag
Steierm . s .

Groß - Stein¬
bach Stmk . t

Groß - Stiebnitz
Böhmen . .

Groß -Stohl M.
ts . . . .

Groß -Tajax M.
Groß -Tapol-

csän, s. Nagy-
TapolcsLny.

Groß - Teinitz
bei Olmütz
Mähr . . . .

Groß -Ullersdorf
Mähren ts

Großwardein s.
Nagy - Bärad.

Groß - Waltsrs-
dorf M . t .

Groß -Waris-
dorf . s. Zza-
bad - Bäränd

Groß - Weikers-
dorf Nd . - Oest.

t « . . . .
Groß - Wilfers-

dorf St . . .
Groß - Wister-

nitz M . t s .
Groß - Wosek B.

t s . . . .
Groß -Zdikau

B . t . . .
Groß -Zinken-

dorf . s. Nagy-
Czenk.

Groß - Zmietsch
Böhmen . .

GrottauB . tsm
Grubisnopolje

KS . t . .
Gruda D . t
Grün bei

Marienbad ..B.
Grünau O .-O -t
Grünbach am

Schneeberge
N .-Oe . t s .

Grünbach bei
Freistadt Ob.
Oesterr . .

Grün b.Marien
bad Böh . .

Grünberg - Ei-
benberg B . t

Grünburg Ob.
Oe . t s .

Grünlas , Dorf
B . « . .

Grünwald B.
Grulich B . t s
GrumbergM .t«
Grundlsee St . t
Grutzbach M.

ts . . . .
Grhbüw G - t s
GrzegürzkiG . ts
Grzymatäw G.

ts . . .
Gstatterboden

Steierm . t s
Güns , s. Köszeg
Güntersdorf bei

Königinhof B-
Güssing , s. Ne-

met-Ujvär.
GulLcs Ungarn
Gummern Kä.

t « . . . .
Gumpoldskirch.

Nd .-Oe . t s .
Gunja KS . t s
Gunskirchen

O .- Oest . t s
Guntersdorf

N .-Oest . t s
Guntramsdorf

N .-Oest . t « .
Gnrahoncz U. to
Gurahumora

Bukowina t s
Guraszada U. e
Gurein M . t s
Gurk i . Kärnt .ts
Gurkfeld Ky- t s
GurtenO .-O -ts
Gusswerk bei
Mariazell St . t

Guta (Komorn)
U.

Gutenbrunn bei
Ottenschlag
N .- Oe . t .

Gutenstein in
Kärnten «

Gutenstein N .-
Oesterreich t e

Gutor U. . -
Gutorföld ll . ts
Guttaring

Kärn . t . -
Guttau O .-Oe-
GwoLdziec G.

t « . . . .
Gyäl Bhf . U. ts
Gyäla U- ts .
Gyalu U. t .
Gyanafalva U.

Ghanta Üng . s
Gyapju U. . .
Gyarmat U- s
Gyarmata U. ts
Gyükünyes U. ts
Gyenesdiäs U.
Gyepes U- - -
Gyepes , s- Ma-

qyar - Gycpes
Gyepü -FLzes U.
Gqür Ung . t s
Gyüres U. t s
Gyergyü -Alfalu

U.

Zone
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Ortsnamen Ortsname» Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und > und und und

Land Land «i Land «r Land Land Land

Gyergys « Szt- Hadres Nd.-Oe. Hammer , s.Ob. Haugsdorf N .- HellmonSödt lHetsnh Unq. 2
Miklos U. t 4 ts . . . . 1 Hammer. Oesterr . t« 1 O . L>. 3 Heteny s Hoßzü-

Gyerö - Atono- HadyLkowce G. Hammern - Ei- Haus St . t s . 3 Heltau , s. Nagh- Hetsnh.
stör, s. Ma- ts . . . . 4 senstraß B . t e Haus , s. Schloß- Disznüd. Hetes Ungarn 3
gyar - Gyerö- Häring b . Kirch- Humor U. t v 3 Haus. Henczcda Ung 4 Hstfalu , s. De-
Monostvr. bichl T . . 3 Humor , s. Alsö-

H4aior ; Felsö-
Hausbrünn bei Hengsberg St,

Henhart O --O
3 restye-Hötfalu

Gyertyämos U. Häselgehr Tir. 4 «Sewitsch M. < 3 3 Häthsrs U. t« 3
ts . . . . 4 Hagenau inO .-- HLmor. Hausbrunn N - Henndorf Salz 3 Hetzmdorf Nd --

Ghetva U. t s . 3 Oesterr . s 3 Hamvasd U. 2 Oesterr . . 1 Hennersdorf bei Oe . t s .
Gyimes U. t s 5 Hagenberg O .-

Oesterreich t .
HandcnberaO .- Hausdorfbei - Wien ts . 1 Heves Unq . t s 3

Gyimes -Felsö- 2 Oe . . . . 3 Zauchkl M . ^ 3 Hennersdorf in Heves-Bütor U 3
Lok Bhf . U.ts 5 Hagymsdfalva Handlova Ung 3 Hausleitenlid. Schlesien t s 3 Heves -Csehi U 3

Gyirok Bhf . U. Ungarn . . . 4 Hangs .es U. 3 Oesterr . . . 1 Hennersdorf b HSvtz, s. Homo-
t 8 . . . . 4 Haibach bei pangonh,s .Fel- Hausmannstät- Hohenelbe B 3 rod - Hsoiz

GyömöreU . ts 2 Aschach an der sö-Hangony ten Steierm . . 3 Hcö-BLba U. 3 Keszthely-Hs-
Gyömrö U. t s 3 Donau Ob .- Hannsdorf Bhf HauSmeninqN .-- Heraletz B . t s 3 viz ; Pest-Hs-
GyönghösU . ts 3 Oesterreich . 3 M . ts . . 3 Oe . t . . . 2 Heraltitz Mähr. 2 viz.
Gyönghösfö U 2 Haibach bei Hantos .s.Nagy- HavajUnq . r . 4 Hercegovac Kr. Hibbe Ungarn 3
Gyöngyös - Ha-

läsz Ung . .
SchärdingO .- Hantos. Hawran B . t s 3 Sl . . . . 3 Hidalmäs U. t 4

3 Oe. 3 hanusfalu U. 4 Hbit . s. Unter- Herczegfalva Hidasd U. t ^ 3
Gyönqyösmel- Haid Böhmen i 3 Hanusfalu , f. Hbrt. U. t s 3 Hidaskürt U. 2

lsk Unqarn 3 Haida Böhm. Szepes - Ha- Hödervär U. t 1 H - rczegSzöllös Hidas - Nsmet
Gyöngyös Pata t « m . . 3 nusfalu. Hedrahely U. . 3 Ungarn . . 3 Ungarn t s 3

Unqarn . 3 Haidenschaft
Küstenland t

Haraszti Ung. 3 Hedri Ung . . . 3 Hersd U. . 3 Hidegküt U. t e 3
Gyönt Unq -t s 3 3 Harasztr , s. Vj- Hsqen U. s . . 4 Herencsvölgy U. 3 Hidegküt - s. Ne-
Györ U. t « >1 2 Haidershofen Haraszti. Hegybänha U. 3 Herend Ung . t s 2 met-Hideglsii
Györ- Aflzonyfa Nd . - Oesterr 2 Hard Vbq. t « 4 yeqyes - Fekete Hersny Ung- 2 Pest - Hideg-

Unqarn t s 2 Haiming T . « 4 Hardegg N . -Oe hegyShf . U.ts 3 Herestsny , siehe ksit ; Pozsony-
Györgyhäza N Haimburg bei t . . . . 2 Hegyes, s. Kis- Nagy -Heres- HidegkLt;

ts . . . 4 Völkermarkt Harka U. 1 Heqyes ; Tis- täny. Puszta » Hi-
Ghörköny Unq 3 Kärnten . 3 Hark-ics Ung. 3 za - Hegyes. Herkulesbad degksit ; Te-
Györ -PLzmänd Hainburg Nd .- Harküny U. t 3 HegyeshalomU- (Herkules-fürdö mes - Hideg-

Ung . . . 2 Oesterr . tsä 1 HarkLnh,s . Tak ts . . . . 1 U. ts . . 4 küt ; Vas -Hi-
Györ - Rövfali Haindorf i . B. 3 ta -Harküny. Heghfalu U. t s 2 Herläny U. t 4 degküt.

U. . . . 2 HainerSdoifSt. 2 Harklowa G. 3 Heghkö U . . . 1 HermaqorKä . ts 3 Hidvög -Ardü U 3
Györ - Sövsny- Hainfeld Nied .- Harlond N. - Heidenreichstein HermLnd U. 3 Hidveg , s. Ra-

häza Ung. 2 Oesterr . tsw 1 Oe . t . . 1 Nd . - Oest . t 2 Hebmanic, siehe bä - Hidveg
VLros-HidvegGyör - Sz .-Ivän Hainspach B . ts 3 Harmannsdorf HeilensteinSt .ts 3 Klein -Herma-

Bhf . Ung. t s 2 Haydü-BaqoS (Horn ) N .-Oe 1 H eiligenberq bei nie. Hieflau St . t s 2
Györ - Sz .-MLr- Bhf . U. t s . 4 Harmannsdorf. OlmützMähr.

Heiligenblut
3 Hermanmöstec Hielgersdorf

ton U. t . . 2 Hajdu - Böször- s.Rückeredorf- Böhmen t s 3 B . t . . . 3
GhörszigetNng. 2 msny U. t s 4 Harmanns- Kä . t . . . 3 Hermannseifen Hillersdorf , s.
Györtelek U. 4 Hajdu - DorogU. dorf. Heiligen Drei- Böhmen t . . 3 Nieder-
Györvär U. ts
Gyoma U. ts.

2
3

t « . . . .
Hajdu - Hadhäz

3 HäromfaU . .
HarraS , s. Groß-

3 faltigkeit in
Windisch-Bü-

Hermannshütte
in B . t s 3

Hillersdorf.
Hilm - Kematen

Gyorok U. t s . 4 Ü. t « . . . 4 Harras. heln Steierm. 3 Hermannstadt s. N .-Oest . tsm 2
Gyügy U t . .
Gyülvssz U. ts

3 Hajdu -NänäsU. Härftny , s. Na- Heiligen - Geist Naqy - Szeben. Himberg Nied.-
4 l 6 . . . . 3 gy - Härsüny; Steierm . s . 3 Hernstein N - Oesterr . t « . 1

Gyüre U. . . 4 Hajdu - Sämson Borsod - Hür- Heiligenkreuz a. Oest. ts . . 1 HimeshäzaUng. 3
Gyula Ung. t s 4 U . t . . . 4 säny ; Nagy- Waasen St . . 3 Hermannstadt i. Himmelberg Kä.
Byulafalva U. 3 Hajdu -Szoboß- HLrsünh Heiligenkreu; b. Schlesien t . 3 t. 3
Gyula - Fehsr- lü U. t s . . 4 Hart O . -Oe . « BadenN .-Ü . t 1 Hermsny U. s 5 Himüd U. . . 1

oär U. t s . 4 Häje B . ts . . 3 Harta B - t . 3 Heiligenkreuz b. Hermesdorf s. Hinter - Brühl
Gyula - Jovsn- Haimäsksr U. Harta , s. Kis- Mas B . . . 3 Nieder - Her- N .- Oester , t s 1

cza Ung . . . 3 ts . . . . 3 Harta. Heil. Kreuz b. mesdor. hinterriss T . - 4
Syulakeszi U. 3 HajnikUng . . . 3 Hartderg St . t s 2 Landstraß Kr. 3 Hermsdorf , s. Hinterstoder O --
Ghulaväri U. t 4 Hajüs Ungarn t 3 HartenberqB .ts 3 Heil . Kreuz bei Klein-Herms- Oesterreich t 3
Gyula -Barsänd Halas Ung . t s 3 Hartenstein in Littai Krain . 3 dorf ; Ober- Hipvach b . Zell

Ungarn t . . 4 Haläsz , s. Gy- N .-Oe . v . 16/4 Heiligenkreuz b.
Plan B . . .

Hermsdorf. am Ziller T. 3
Gyurgyevü U. 4 öngyös - Ha- bis 3l/lv t . 1 3 Hernsd - Nsmeti Hird , s. KiS-
Ghuro Ung . . 3 lLsz : Nagh- Hartkirchen O -- Heiligen Kreuz- Unqarn s 3 Hird.

Haläsz. Oesterreich 3 Cesta Kü . . . 3 Hernsd Vscse U. 3 Hirip Unqarn . 4
Haläszi Ung . . 1 Hartmanitz B . t 3 Heiligen -Kreuz, Herotitz, s. Ho- Hirfchbach Ob .-
Halbenrain St. s. Garam schtitz- Herotitz. 2

t « . . . . 3 s. Wind-Hart- SzentKereszt. Herrlitz, s. Gr - , Hirschbach . N .»
saag N .-Oe . t« 2 Halbstadt Bhf. mannsdorf. Heilig enstadt. Klein -Herrlitz Oe . s . . 2
-aag Ob .-Oest. B . t s . . . 3 Hartyän , s. Ui- N . -Oe . t s . Herrnbaumgar¬

ten Nd .- Oest.
Hirschberg B . ts 3

t s . . . . 3 Halbthurm , s. HartyLnxAll- Heinersdorf bei 1 HirschenstandB- 3
Labern Bl t 3 Fsltorony. Harzdorf. Friedland in Hcrrndorf bei Hirfchwang N .-
Zaberspirk B. 3 Halenkov M . . 3 HasclbachinB . t

Haselbach bei
3 B . t . . . 3 RakonitzB . ts 3 Oe . t . . . 1

babrowan M. 2 Halicz Gal . t « 4 Heinrichs an B . . Herrnskretschen Hirt Kärnt . t e 3
Habstein B . t s 3 Hall,s . Bad Hall Guckfeld Kr. 3 Nied.-Oest . . 2 Böhmen tä . 3 Hirtenberx N .-
hacking N . - Oe. Hall Tirol t s . 4 Haslach Ober- Heinrichsgrün Hertelend, siehe Oest . t s . . 1

t « , . . .
-aczüw G . . .

1 vallein S . tsm 3 Oesterr . t« 3 Böhmen t 4 Magyar -Her- HisnhävizBhuh.
4 Hallstatt Ober- Haslau B . t « . 4 Heinzendorf bei telend. U. t « . . . 3

? dad Ungarn 4 Oesterr . t « . 3 HaßbachN .«Oe. 1 Olbersdorf Hertelendhfalva pittisau Bbq . t 4
Hadersdorf am Halmägh, siehe Hatmeq U. . . 4 Schlesien . . 3 U. t . . . . 4 pitzendorf St . . 2

KampN-O . ts 1 Nagy « Hal- HatnaBhf .Buk. Heiterwang T. 4 Hertin Böhm , t 3 vlädovka Ung. 3
Hadersdors» mägy. t « . . . . 4 Hsjasfalva Hertkovce , siehe öliboka Bk. t « 4

Weidlingau palmägh Csücs Hätszeg U. t « 4 U. t s . . . 4 Hrtkovce. ylinik Ungarn 3
N .-Oe . rsm 1 Bhf . Ung . t s 4 Hatvan U. t s . 3 öejcze U. . . 3 Hertnek U. ts . 3 lplinitza Bk . t . 4

Hadhäz .s Hajdu öalmaj Bhf . U- Hatväir, s. Piis- Helenenthal bei yerzoqenburg
Nd . - Oe . . .

hlinskoi . B . ts 3
HadhLz. t s . . . . 3 Pök-Hatvan. Iglau M . t . j 3 l pluboSkp B . ts 3

HadrkfalvaBuk. palmi U . t s . 4 Hatzendorf St. Hê eenbergOb .- i Herzogsdorf Mboczek wielki
ts . . . ! 4 ^als B . t . . 3 t 6 . . . . 2 Österr . t . -j 3 O . - Oe . « . Galizien t s 4
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Hlubosch B . t . 3 Hohenmauth Horjul Kr . . . 8 Hrottowitz M . t 2 Jankoväcz U. t 3 Jazowsko G . t 3
Hluk M . . . 2 B . t o . . . 3 Horka a . d . Jser Hroznä Lhota Jänok Ung. . . 3 Jbafa U. . . . 3
HnojnikSch . t o 3 Hohenmauthen. B . t . . . 3 M. Jänossöld U . to 4 Jbränv U. . .
Hoch -Chlumec Steiermark t 3 Horka Bhf .U. to 3 Hrtkovce KS . 1 4 Jänos - Gharmat JSiöi Kü . t . . 3

B . t . - . . 3 Hohenruppers- Horka-Szt .- An- Hruschau i . Sch. Ung . . . . 3 Jdolsberg N --
HocheneggSt . t 3 darf N - Oe . . 1 dräs U. . . 3 t 8 . . . . 3 Jänoshäza U. to 2 Oesterr . t . 2
Hochfilzen T . to 3 Hohenseibers- Horkau b . Ol- Hrustin Ung . . 3 Jänoshegy U. to 3 Jdria Krain t. 3
Hochfinstermünz dorf M . . . 3 mütz M . t 8 . 3 Hrufzüw Gal . t 4 Jänoshida U. . 3 Jdvor U. . . 4

T . t (v . 15/6 Hohenstadt M. Horn N .-Oe . t8 2 Huben Tir . t . 3 Jänosi Ung . 8 . 3 Jechnitz B . t o 3
bis 15/9 ) . . 4 to . . . . 3 HorodenkaG - t8 4 Hubertendorf Janüw b . Lem- Jedd U. . . . 4

Hochlibin B . . 8 Hohenstein B . to 3 Horodnica G . . 4 N .-Oe . t 8 . 2 berg Gal . to 4 Jedlesee N .-Oe.
Hochneukirchen HohenwarthN -- HorosedlBöh . t 3 HühnerwasserB 3 JanLw b -Trem- t 6 . . . W

N .- Oe . . . 2 Oe. 1 HokowitzB. t8in 3 Hürm Nd .-Oest. 1 bowla Gal . t 4 JedliczeGal . to 4
SochpetschB . t o 3 Hohenweiler HoroLanka Gal. 4 Hüttau S . t 8 3 Janowtce bei Jedownitz Mäb. 2
Hochfchneeberg Vorarlberg . 4 HoroLanna Hüttenberg Kö. Zakliczhn G. 3 Jelesnia G . to 3

(1/5- 31/10) Hohenzell L)b.- wielka G. 4 t 6 . . . . 3 Janowitz a . d. Jelschane Küstl. 3
N .-Oe .) 1 Oesterr . . . 3 Horpäcs U. t . 2 Hugyag U. . . 3 Angel B . r o 3 Jenbach Tir . to 3

Hochstadt a . d. Holhocze G . . 4 Horschowitz bei öufcze G . . . 4 Janowitz bei Jenke U. . . . 4
Jser Böhmen t 3 Holics Ung. t o 2 Horosedl B . t 3 Hulcze Gal. 4 Römers! . M t 3 Jenschowitz B.

Höchstem M . t o 8 Holitz Böhm . t 3 Hort Ungarn 8 3 Hullern M . t 8 3 Janowitz bei t 8 . . . . 3
Hochwald bei Holitz b . Olmütz Horlobägyfalva Hummel B. 3 Wottiz B . t o 3 Jernye U. . . 3

Freibg . Mäh .t 3 M. 3 U. 4 Hum na Sutli Jansdorf B - . 3 Jerszeg U. . . 4
Hoch - Wessely Holleischen B . v 3 Horvät - Csene U. Kr . Sl . . . 3 JaponsRd . -Oe. 2 Jeseneh B . . . 3

B . t 6 . . . 3 HollenburqNd .- t 8 . . . . 4 Humpolec B . t8 3 Jarak KS . <l . 4 Jesenitz b. Sed-
Hochwolkers- Oesterr . t ä . 1 Horvät -KimleU. Hunfalu U. t. 8 3 Järek Ung . r o 4 letz a . d . F.

darf Nd .-Oest. 1 Höllenstein a . d. to . . . . 1 Hunyad - Dobra Jarembina U. J .- B . . . . 3
Hoczew G t . 4 Ybbs N . -Oe. Horvät - Nädalla u . t 8 . . . 4 Jaremcze G . to 4 Jessenetz in M.
Hodäsz U. t s 4 t o . . . . 2 Ungarn 6 . . 2 Hurkenthal B. 3 Jareschau V . t o 2 t 6 . . . . 3
Hüdmezö-Väsär- Hollersbach S . « 3 Horyniec G . t 8 4 Huschitz b . Win- Jarkoväcz U. to 4 Jessenitz a . d.

helyU . torn . 3 HolleschauM . to 3 Hoschtitz -Hero- terbergBöhm. 3 JarohnowitzMo 3 Save Kr . t . 3
Hodosän U. . . 3 Hollüd ll . t o. 4 titz M . 8 . . 2 Huschtienowitz Jaromör B . t o 3 Jessenitz b . Praq 3
HodrusbänyaU. Hollöhäza U. . 3 Hoivozin B . r 8 3 M. 2 Jaromöritz a . d. Jetötitz B . t o 3

t. 3 Hollö -Lomnicz HosszL - Aszä Huflatyn G . t 8 4 NWBM . t o 2 Jetzelsdorf Nd.-
Hödsägh U. t o 3 Ungarn . . 3 (Langenthal) Hustnec B - r 8 3 Jaromöritz bei Oesterr . . 1
Höchst Borarlb. 4 HoloubkauB -to 3 U. t 8 . . . 4 öussaküw G . . 4 GewitschM .to S Jezerana KS. 3
Hödnitz M . t s 2 Hokyü Gal . s . 4 HofizLfalnU . t8 5 Hussowitz M . t 2 Jaroslau G . t o 4 Jezierna G to 4
Höfen b . Reutte Holzgau Tirol t 4 HosszL-Hetöny Hustopeö M . 8 . 3 Jaryczüw Gal. 4 Jezierzanh beiTirol . . . 4 Hombok M. t e 3 U. 3 Huszt Ung . t 8 4 Jasena B . . . 3 BuczaczG . to 4
Höflein b . Bruck Homok Bhf. Hosszü-Mezö U. Hutisko M. 3 Jasenovac Kr. Jezierzanh bei

a . d . Leitha U. t 8 . . . 3 t 6 . . . 4 Hutterdorf B . . 3 Sl . toll 3 CzortküwG . to 4
Nied .-Oest . . i Homokmägy U. 3 HosszL - Pälyi Hutti Ung. . . 3 Jafienica Gal. 4 Jezupol G . t o 4

Höflein an der Homok - Szt .- Ung . t 8 . . 4 3 Jafienäw gvrny Jgal Ungarn t 3
Thaya M . o 2 Ghörgy Ü- . 3 Hosszü-Pereßteg HhLne G . . . 4 G - t . . . 4 JqlauM . to w 3

Högyäsz U . t o 3 Homok-Terenne Ungarn . . 2 Jastonka G. 4 JglauBhf .M .to 3
Höltövänh U. t 4 U. 3 Hoskälkov M . . 3 I. Jostonäw G . . 4 Iglo U. t o . . 3
HönigsteinKr . to 3 Homolicz Nng . t 4 Hostau Böhm , t 8 Jaäd Bhf . U . to 4 Jaska KS . t o 3 Jglö - Füred U.
Hörberg St . . . 3 Homonna U. ts 4 HosterlitzMähr. 2 Jaäk U- . . . 2 JaLkowoKr . Sl. 3 v . 15/5 —30/9 t 3
Hörbranz Vbg. 4 Homonna-Olh- Hostivar B . t o 3 Jablanac KS .ä 4 Jasliska Gal . . 4 Jgls T . t . . 4
Höritz im BLH- ka U. . . . 4 Hostiwitz B . t o 3 Jablanicza N. to 4 Jasto Gal . t o 4 Jqrane D . t 6 4

merwalde B. Homorüd Bhf. HostomiceB . t 3 Jablonetz a . d. Jasfenova U. to 4 Jharos - Beräny3 U. t 8 . . . 4 Hotederschitz Jser B . t 8 3 Jastrzebica G. 4 Ungarn . . 3
Hörsching Ob .- Homorüd - Al- Kr . t . . . 3 ZabtonicaG . . 4 Jäsz -Älsä - Szt- Jhrowica G . t 4

Oe . t v . . . 3 müS U. . - 4 Hotel Boden- IabloniczU . to 2 Ghörgy Ung. 3 Jiöin Böhm . t o 3
Höfling Möhr. 2 Homorüd Fürdö bauera . Hoch- Jablonitza Bk. 4 Jüsz -ApätiU . to 3 Jiöinoves Böh.
HötzelsdorsNd .- (v . 16/6 —31/8) schwab (1/, bis Jablonka Ung . . 3 JäfzberänyU . to 3 t 6 . . - - 3

1 U. 4 ">/-) St . . . 2 Jabtonöw Gal . t 4 Jäsz - Düsa U. 3 Jinetz B . to . 3
Hof a - Leitha- Homorüd - Hü- Hotel Karersee Jablunka in JLszfalu U . . . 2 Jistebnitz B . t o 3

berge N .-Oe. 1 viz U. . . . 4 (' /«- '"/-) T . t 4 M . 6 . . . 3 Jäsz -Felsö - Szt. Jkervär Ung . t 2
Hof b . Sbg . 1 3 Homoräd -Szt .- Hotel Salden Jablunkau in Györqy U. . 3 Jlancsa Ung.tv 4
Hof in Krain . 3 Märton U. . 4 (" /«- " /»> T . t 4 Sch . to . . 3 Jäsz - Fänhszaru Jllava Ungarn
Hof in Mähr , t 3 Homrogd Ung. 3 Hotzendorf M. Jaömierz G . . 4 Ungarn o 3 t 8 . . . 2
Hof- GasteinS . t 3 Hont - Bagonya t 8 . . . . 3 Jadvölgy U. o 4 Jäsz -Kara -Jenö Jllirisch - Castel-
Hofkirchen i. Ungarn . . 3 Hotzenplotz Jägerndorf Sch. U . . . . 3 nuovo Kstl. t. 3

Mühlkreis O. Hont - Börzsöny Schl , t . . 3 3 Jäszkerekehäza Jllirisch -FeistritzOesterr . t . 3 Ungarn . . 3 Hovüzy M . . . 3 Jagenbach Nd .- U. t 8 3 Krain t o. 3
Hofkirchena . d. Hont - Füzes- Hrabin Schief . . 3 Oesterr . . . 2 Jäsz-Kisär U. t o 3 Jllischestie Bu-TrattnachO .- Gharmat U. 3 Hradek bei Jaqerberq St- 2 Jäsz -Ladänh U. kowina t o . 4

Oesterreich . 3 Hont -Nädas U. 3 Schüttenhof. Jaqielnica G .to 4 to . . . . 3 Jllye Ung. t 8 4
Hoflenz M . o . 3 Hont -Szäntä U. 3 B . t 8 . . 3 Jaqnina Dal . t 4 JLszü Ung . t o 3 JllvefalvaU. 5
Hofstetten Nd .- Hont - Iljfalu U. 3 Hradck i . M . t 6 2 Jahrin q St . . 3 JLsz- Szent- Jlok KS . t 4 4

Oesterr . t . . 1 Hopfgarten T. Hrascheb.Adels- Jaispitz M . t . 2 Andräs U. . 3 Jlosva (Somit.
Hohenau Nd .- t 8 . . . . 3 berg Kr.- . . 3 Jakabfalva U. . 1 Jäsztrabje Ung. 2 Bereg ) Ung. 4

Oesterr . t s . 1 Horatitz B . t 8 3 HraZcina - Tr- Jäkü Ung. t 8 . 3 Jaüerburg Kr. JloSva (Somit.
Hohenberg Nd .- HoraLdioWih qoviLüe Kr .- Jakobeny Buk . t 4 to . . . . 3 Szilägy ) Ung. 4

Oesterr . t o. 1 Böhmen t o . 3 Sl. 3 JäkühalniaUng. 3 Jauernig Schl. Jlthö U. . - - 4
Hohenbruck B. Horbok - Csebi- Hrastnigg Bhf. Jaksiä KS . t 8 3 t 6 . . . . 3 Jlz Steierm . t 2

to . . . . 3 nye Ung. . . 4 St . t 6 . . 3 Jälna U. t o . 3 Javorina U. 3 Jmecsfalva
Hoheneich Nd .- Horbok - Rad- Hrebenüw Bhf. Jalub M . . . 2 Jawiszowice G. U. t 8 . . . 5

Oesterr . t o 2 väny Ung . to 4 G . t 8 . . 4 Jäm Ung. t 8 . 4 t 8 . . . . 3 Im er T . . 4
Hohenelbe B. Horeüoves B . to 3 Hricsä U. t s . 3 Jamina KS . ä 4 Jawornik Gal. 4 Jwmeudorf N.

3 Horepnik B - t 3 Hkiwitz B . t . 3 Jamnitz Mähr. Jawornitz B . . 3 Oe . t . . - i
Hohenems Vor- Horgos Ung. t 8 3 Hrobiöan B . 8 3 t 8 . . . ' . 2 JaworäwGal . t 4 JmotskiDalm. 4

arlberg t o . 4 HorgospatakaU. 4 Hrochow-Teinitz Janczyn Galiz. 4 Jaworzno Gal. Imst Tirol to 4
Hohenfurth B. Horrcka B . t . 3 Böhmen t 3 Jänk Ung . t 8 . 4 t 6 . . . . 3 Znärcs -Kakucs.

1 6 . . . . 3 Hokitz B . t « . 3 Hronow B . t o 3 Jankau Böhm. 3 jJazkowiec G . t 4 Bhf - N. t o 3

Zone
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Jnczsd U. . 2 Jtzkany Bhf. Kakova Ung . t 4 Kapi Ung. t s 3 Kasten (Bez. Kercza U. . .Jndia KS . t s 4 Buk . ts . . 4 Kaladey Böhm. 3 Kaplitz Böhm. Amstetten)N .- Kerecsend U. .
Jndic B . . . 3 Judenau Nied .- KataharüwkaG. 4 ts . . . 3 Oe . 8 . . . 1 Kereczke U. . .
Jngrowitz M. 3 Oesterr . t 8 . 1 Kalje K.Sl. 3 Kapnik- BLnya Kast -n sBrz. St. Kerellö - Szt-Jnke U. . . . 3 Judenburg St. Kalk - Podol B. Ungarn t . 4 Pölten ) N -- Pal Bhf .U. t s
Inner - Bratz t8 . . . . 3 t 8 . . . . 3 Kapolcs Ung. . 3 Oe - t . . . 1 Kerepes U. .

Bbg . t « 4 Judendorf St. Kalksburg Nd .- I Käpolna U. t s 3 Käszon - Altiz Keresztönyfalva
Jnnichen T . ts 3 t 6 . . . . 2 Oesterr . t 2 Kapolnäs U. < 4 U. 5 U. t s . . .
Innsbruck Julbach O .-Oe. 3 Kallendorf M . . 3 Käpolnäs - Nyäk Knszon -lljfalu Keresztsny -Szi-Tirol t s . . 4 Jungbuch B s 3 Kallich Böhm . 1 Ungarn t o . 3 U. 3 get U. t s
Jnzersdorf bei JungbunzlauB. Källä- Semjön 4 Kapolnok - Mo- Katharein bei Keresztür U. t sWien t 8 . . HV 3 Ungarn t 8 . nostor Ung. t 4 TroPP -Schl . t Kerka -Szt . Mik-Jnzing Tirol e 4 Jungferndorf Kallwanq St ts 2 Kapolh U. . . 3 3 lös Ung . . .
Jobbägyi U. . 2 Schlesien t o 3 Kälmäncsa U. . 3 Kaposmörö U. s 3 Katharinaberg Kerlös Bahnhof
Jochberg Tir . t 3 Jungferteinitz . Kalnica Gal . . 4 Kapos - Szekcsö b . Brüx , B . t 3 U. t 8 . . .
Jodtowa Galiz. 4 Böhmen t 3 KLlnok U. . . 1 Ungarn . . 3 Katharinaberg Kernhof N .-Oe.'Jodtownik Gal. 3 Jungholz Tir . . 4 Kalocsa U. t sZ 3 Kaposvar Ung. b .Reichenberg t 8 . . . .
Jogsdorf Schl. Jungwoschitz Käloz Ung . . t 3 ts . . . " . 3 Böhmen . . 3 Kernhäja Ung.ts . . . . 3 B . t . . . 3 Kals Tirol t 3 Käposztafalu U. Katlücz Ung . . 2 Kernyöcsa U.
Johann Adolf- Jurowce G. 4 KalschingBöh. t 3 (Kapsdorf ) ts 3 Katowitz B . t s 3 Kösmärk U. t 6

Hütte St . . . 3 Jurfchinzen St. 3 Kalsdorn St . ts 3 Kappl Tirol t 4 Ka' sch an der KesfelfallAlpen-
Johannesberg b. Ivan Ung. t 6 2 Kaltenbach bei Kaproncza K .- Mur St . . . 3 Haus (b . 15/6

Gablonz B . t 3 Jväncsa Ung. . 3 Ischl O .-Oe . t S . t 6 . . Ä KatSdorf Ob .- bis 30/9 ) S . 1
Johannesthal JvLncz N. . . 2 s (v.1/5 —30/9) 3 Kaprun S . t 8 3 2 Keszeg Ü. . .

Schlesien t . 3 Jvända Ung. t 4 Kaltenbach im Kaptalanfa U. . 2 Katnsttz B . . . 3 Keszeqfalva U.
JohanniSbad Jvanec KS . t 8 3 ZillerthaleT .t 3 Kaptol KS. 3 Käly Ung l o . 4 Keszthely U. ts

Böhm , t s . 3 Jvaniü - Klostar Kaltenleutqeben Kapukodrului Katymär Ung . t 3 Keszthely-Hö-Jobannisbrunn KS . t 8 . . 3 N .-Oe . t 8 rn 1 Bukowina 4 Katzelsdorf Ä .- viz (v . 1/S—Schlei , r m . 3 Jvaniövär KS- KalternTirolts 1 Kapuvär U. t s t Oe . ts . . 1 15/9) U r .
Johannisthal in 1 . 3 Katusz Gal . t 8 4 Karäcsond U. ts 3 Kaumberg Nd .- Kesztölcz U.Krain . . . Jvänka t 8 . 2 Kalwarya Gal. Karacfonfalva Oesterr . t 8 . 1 KsteqyhuzaU . ts
Johnsbach St. 3 Jvänkafalu U. 3 t 8 . . . . 3 Bhf . U . ts . 4 Kaunitz B . . . 3 Köthalom Bhf.Johnsdorf bei Jvankofzen St. 3 Kam Ungarn . 2 Karad Ung . t . 8 KautendorfNd .- Ung . t 6 . .

Ob . - Leutens- Jvankovo KS. Kamaik an der Karancs Ung . . 3 Oesterr . . . 1 Köthely Ung . t8
darf B . 1 s . 3 t 8 . . . . 3 Moldau Böh- Karancssäq U. . 3 Kauth B . t s . 3 Kellen B . s .

Jolsva Ung. t s 3 Jnanovoselo men t . . 3 KaränsebesU .ts 4 KautzenNd.-Oe. 2 Keltlasbrunn
JordanöwG . t s 3 Kr . - Sl . . . 3 Kamberq Böhm. 3 Karapcziu a .Se- KLva U. . . . 3 N -Oe . . .
Josafö Ung. 3 Jvänska KS. 3 Kamen b . Tabor reth Bk . t s 4 Kscsa Ung . t s 4 Köth U . . . .
Josefihütte B. Jvänvi U- . . 1 Böhmen . . 3 Käräsz Ung . t 4 Kecsköd U. . . 2 Köty (Tolna ) U.to . . 3 Jwanczany G .t 4 Kamena Buk. 4 Karavukova U. 3 KecskemötU. ts Ketzelsdorf bei
Josesstadt B. Jwanie puste Kamenari D. Karbitz Böh . t o 3 m . . . . 3 KöniginhofB . tts . . . . 3 Gal . t 8 . . 4 tck . . . . 4 Karczag U. t s 3 Keczel Ung . t s 3 Ketzelsdorf bei
Josefsthal bei Jzdebki G . . . 4 Kamenica KS. Kardasreöic B- Keczec-Peklön U. 4 Zwittau B.

Gablonz t s . 3 Jzdebnik Gal . t 3 t ä . . . . 4 t 8 . . . . 3 Kefermarkt Ob .- Keutschach Kärn.
Josefsthal bei Jzsa Ung . 8 . 2 KameniLek Böh. 3 Kardü U. s . 4 Oe . t s . . 2 Kevermes Ung. tKosmanos Jzfak Ung . t 8 3 Kamenitz in KarsreitKiistl . t 3 Kehida U. t 8 . 2 Közdi - MLrton-B . t s . . . 3 Jzssp Ungarn 3 Mähren . . 2 Karlocza Kr .- Kökes U. t . . falva U. . .
Jofipdol Kr . Sl. Kamenitz an der Sl . t <1 8 . . 4 Kökkö Ungarn . 3 Közdi Szt . Ls-

t 8 . . . . 3 K. LindeBöhm . t 3 Karlova U. t s 4 Kelcse U . t . . lek U. . . .
Joslowitz M . ts 2 Kamenitzb .Eule Karlsbad B .tsm 3 KelebiaBbf -ll . ts 3 Közdi - Väsär-
Jozsef- gozfurösz Kaaden B . tora 3 Böhmen t 3 Karlsberg M . . 3 Kelemör Ung . . 3 hely U. t o .

Ungarn t 8 . 3 Kaäl U. t o . . 3 Kamenmost D. 4 Karlsbura siehe Keltsch M s . 3 Kicziöd U. . .
Jpoly -Balog U. 3 Kaba Ung. t 8 3 Kamensko KS. 3 Gyulafehärvär 3 Keltschan M . ts 2 Kienberg bei
Jpoly - Nysk U. 3 Kabola -Pölhäna Kannen Galiz. 4 KarlsbrunSch . t 3 Kematen bei Gaming Nd.-
Jpoly - PLZztü Ungarn . . 4 Kamienica G. 3 Karlsdorf b . M. Jnnsbr . T . ts 4 Oesterr . t s .

Ung . t 8 . . 3 Kabold Ungarn 1 Kamionka Rothwasser s 3 Kematen b .Wels Kienberq in
Jpolysäg u . le 3 Kacow Böhmen 3 wielka G . t s 3 Karlstein an der Ob . - Oesterr. 3 Böhmen t
Jpoly - Szakäl- KLcsfalu Ung. 3 Kamionka - Lip- Thaya Nied .- Kematen an der Kiens Tirollos U. t 8 3 Kacza Bahnhf. nikBhf . G . ts 4 Oesterr . t .. 2 Krems O .- Kierling N . -Oe.Jrdninq St . t 8 3 U . t 8 . . . 4 Kamionka stru- KarlstettenN .-Ö 1 Oe . t 8 . . 3 ts . . . .
Jrig KS . t . 4 Kaczkä U. t 8 . 4 mitowaGal . t 4 Karlstift N .-Oe. 2 Kemecse U. t s 4 Kilb N . - Oe . t 8
Jrholcz Ung . . 4 Kaczyka Buk . ts 4 Kamjonka U. . 3 Karmacs U. . . 2 Kemencze U. . 3 Kimpolung Bk-Jrritz Mähr. 2 Kadarküt Ung. . 3 Kammer am At- KarnabrunnN .- Kömönd U. t s 2 ts . . . .
Irschen K . . . 3 Kadobestie Buk. 4 terseeOb .- Oe. Oe . t . . . 1 Kemenes - Hö- Kindberg St . ts
Jsaszeg U. t s . 3 Kadolz - Mail- ts . . . 3 Karolinenthal gyösz Ung . . 2 Kiowitz Schl . .Jschgl i . Tirol t 4 berq,N . -O . ts Kammern St . s 2 Böhmen t . . 3 Kemenes - Mi- Kirnly - Daräcz
3scht Ob .- Oe. Käfermarkt O .- Kammersdorf Karolyfalva U. hälyfa U. 2 Ungarn . .

3 Oesterr . t s . 2 N .-Oe . . . 1 t 8 . . . . 4 Kemenes- Szt .- Kirälyfa N. . .
Jserthal B . t . 3 Kagran N .-Oe -t Kamno Kü. . . 3 KärolyvärosK -- PöterUnq . . 2 Kirnly kalba U.
JfolaKüstenl . tck 3 Kablenberg N .- Kamocsa U. 2 S - t 8 . . . 3 Kömer U. . . 4 Kirälyfia-
N ^nmezö U. 4 Oe . s . . . Kanak Ung . t s 4 Karthaus - Wal- Ksmes U. . . 3 Karcsa Ung.Jspas Buk. t ck 4 Kahlenberger- Känczuqa G t 4 ditz B . . . . 3 Kemmelbach N .- KirälvhüzaU . ts
Jstebna Schief. 3 darf N .-Oe. Kanitz - Eiben- Karwa Ung . . 2 Oesterr . t s . 2 K rälyhalomJsio T>alm . ck t 4 t 8 a . . . schitzM . ts. Karwin Schles. Kende Ung. s . 3 Bhf . U . s
Jstvanln Ung . . 3 Kainach Steier .t 2 Kanker Krain t 3 t 8 . . . . 3 Ksnderes U. 3 Kiräly - HelmeczJstvanfalu Ung 2 Kaindorf St . t 2 Kantor - Jänosi Kaschan U. t s 3 Kendi -Lona U. . 4 Ungarn t . .
Jstvänfold U. t. 4 Kainisch bei Ungarn . . 4 Kasniau B . t s 3 Kenese U. t . . 3 Kirälykeqye U. .
Jstvänvölgy U. Aussee St . t o 3 Känya U. . - 3 Kasperowce G .t 4 Kenqyel Byf. Kiräly - Lehotat 6 . . . . 4 Kaiserebersdorf Kapela Kr .- Sl. 3 KassejowitzV. ts ing . t 6 . . 3 Ungarn s . .
3swanzen St. 3 N .- Oe . 8 . . Kapellen St . t 8 2 Kassa s. Kasch au Kenty Gal . t s 3 KirLly - LubellaJswor Bk. . . 4 Kajal Ung . . . 2 Kapelln N . -Oe. 1 Kasfza Ungarn Kenv -ri U. t s 3 j Ungarn .
ZszkaU. . . . 4 Kazär Ung. 2 Kapfenberg St. Kastelruth Tir. Kenyörmezö KirLlymezö U.
Jsztimsr U. 2 Kajäszö - Szt .- t 8 . . . . 2 re . . . . Bkf . U t s . 3 Kiralyrsv U.
Jttvarnok -Ro- Pörer U. . . 3 Kapfenstein bei Kallälyo" Kercseliget U. . 3 Kiräly . Tklek
' gendorf U. . 4 Kajdäcs Ung . - s Fchring St . . 2 Dombo U . . 3 Kercz Ks . . > Bhf . U. t s .
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Kirchbach i . St .t 3 Eis - Kun - Fäle- Klein-öejtitzB .t 3 Knihynicze G- 4 Körös - Tarjän Komärom - Tar<
Kirchbach im qyhäza U. t8 3 Klein- Chischka Knin Dalm . t 8 4 Ung . 8 . . 4 jän Ung . . '

GailthaleK . t 3 Kis - Ladna U. te 3 Böhm . . . . 3 Knittelfeld St- KörpaBhf .Ung. Komärom Uj»
Kirchb . a . Wagr. Kis -Lipnik U. . 3 Klein- Glödnitz t s . . . . 3 t 8 . . . . 4 Väros U. t 8

Nd . -Oest . t e 1 Kis -Marja Unq. 4 Kärnt . . . . 3 Knöschitz B . 8 3 Küssen Tirol t . 3 Komaröwka G.
Kis-Marton U. Klein - Haders- 3 Kobät-Demeter- Köszeg U. t 8 2 t 8 . . . .

Nd . - Oest . t . 2 ts . . . 1 darf - Maria- falva U. . . 4 Kötegyän U. t8 4 Komärväros U.
Kirchb. a . Wech- Kis-Oesz Ung. 4 Bründl N .- KobierzynGal - t 3 Kötelet Ungarn 3 t 8 . . . .

sel Nd.-Oe . t 1 Kis-Olaszi U . 8 3 Oe . e . . . Kobylanka Gal. 4 Kölsch St . t 8 3 Komein M . . .
Kirchberg a . .j>. Kis -Orosz U. 1 4 Klein-Herrlitz Kobyli M . t 8 2 KötschachKär. t 3 Komeise Sch . 8

PielachN . -O. Kis -Pereq Ung. 4 Sch . . - - 3 Kochawina s. Kötlelach Kä. . 3 Komen Kü. t .
t . . . - 1 KiS-Pest U. . i 3 Klein-Kirchheim Rnda -Kocha- Költmannsdorf Komjäth Ut 8

Kis -Rozvägy U. 4 Kärnten . . 3 wina . . . bei Klagen- Komletinci KS.
Raab St . t . 2 Kis - Särmäs Klein-Köpisch s. KociubiLczykiG 4 furt Kä . . . 3 Komlü U. t 8 .

Kirchb . a .d .Wild Bhf . U. t 8 . 4 Kis -Kapus. Koömyrzüw G. Köttse U. . . 3 Komlüs - Keresz-
N .-Oe . « . - 2 Kis-Sebes Bhf. Kl . -Kuchel B . t 3 t 6 . . . . 3 KövLgüörs U . t 3 tes Ung. . .

Kirchberg i -Bri- U- t 8 . . . 4 Klein - Mohrau Koes U. . . . 2 Kövägü-Szöllös Komläs - Sell6
xenth . Tirol Kis -Selmecz U.t 3 bei Freuden- Kocsär Ung. 3 ü. 3 Ung . . . .

3 Kis - Szälläs U. thal i . Schl , t 3 Kocsäcz (Trent- Kövecses U. 8 . 3 Komorau in
Kirchberg in t 6 . . . . 3 Kl. -Mohrau in schin ) U. t . 2 Köveskälla U. t 3 Böhmen t

Windischbü- Kis- SzebenU .t 8 3 M . t 6 . . 3 Kocsola U. t 8 3 Kövesliget U. . 4 Komorau in
heln St . . . 3 Kistanje (Llstn- Kleinmünchen Kocsord U . . . 4 Kövi Ungarn . 3 Schl , o . .

Kirchbichl T . te 3 xN8) D . . t . 4 Ob .-Oest . t e 3 Köbölknt Ung. Közöp-Apsa U. 4 Komotau B . t 8
Kirchdorf Ober- Kis -Tapolcsäny Klein -Neufiedl t 8 . . . . 2 Közöpfalva U. 4

3 Ungarn t 8 . 2 N .-Oest . t e 1 Köflach St . t 8 2 Közöpiszkäz U- 2 Konarowitz B . .
Kirchdrauf siehe Eistele ! Unq . t 8 3 Klein- Pöchlarn Köhalom Ut 8 4 Közöp - Revucza KonöanicaKrSl

Szepesväralja ikis - Terenne U. N .-Oe . t 2 Köhidgyarmat Ungarn . . 3 t 6 . . . .
Kirchenbirk B. 3 t8 . . . . 3 Klein-Prossenitz Ungarn , t 8 . 2 KohlbachSchl . 8 3 Koncza U . t 8 .
Kirchham b. Kisstjszälläs U. M. t 8 . . 3 KökesziU. . . 3 Kohljanowitz B° Kondoros U. t 8

Vorchdorf O >- t 8 . . . . 3 Klein - Reifling Kökenyesd U. . 4 t. 3 Konec-Chlum
Oe . . . 3 Kis-Unhom U. O .-Oe . t a . 2 Kölcse Ungarn. 4 Kohlpribram B. 3 Böhmen . .

t 8 . . . 2 Klein-St . Paul Kölesd Ung. t 8 3 Kojetein M . t 8 2 Könitz Mähr , t 8
Rre!> O -Oe. 3 Kisvärda U. te 4 Kä . 8 . . . 3 Köllein M . . . 3 Koietitz i . M . t 8 2 Koniuchüw Bhf.

Kirchheim im Kis - Be;ke U. 6 3 Klein-Schwado- Kölnik Ung. 8 . 4 Ko ;etitz in Böh- G . t 8 . .
Küst. t . . 3 Kis- Velencze U. Witz Böh . t e 3 Kömlö U. . . 3 men B . o . . 3 Koniuchy G . .

KirchschlagNd .- 3 Klein- S !al B. Kömlöd Ungarn 2 Küka Ungarn . 3 Koninnszköw
Oesterr ." t 1 Kis- Vicsäp U. 2 t 8 . . . 3 KömlSvs.Duna- Koken B . . . 3 G . t . . .

Kirchstetten N. - Kiszäcs Ung . t e 3 Kl. Sonntag bei Kömlöd Kokor M . . . 3 Konop Ung. t 8
1 Kiszetö Unq . to 4 Luttenberg Königgrätz B . t Kokova Ungarn 3 KonsöinaBahn-

Kiritein Mähr. 2 Kis - Zombor U. St. 3 3 Kolaczyce G . t 4 Hof KS . t 8
Kirlibaba Buk .t 4 t8 . . . . 3 Klein -Zell bei Köniqinhof a . d. Kolbnty Kärnt. 3 KonskaulicaG-
Kirnberg a . d. Kiszncza-Vjhely Hainfeld N .- Elbe B . t 8 na 3 Kolbuszowa G. t.

Manr N . Oe. 2 u . t 8 . . . 3 Oe . t . . . 1 König!. Wein- t. 4 Köny Bhf . U . 8
Kis - s. a . Klein Kittlitz Böhm , t 8 Kleinzell b .Neu- berge B - t 8 3 KoleöBöhm . t8 3 Konyha U. . -
Kis -ÄlmäsUnq. 4 KitzbühelTir . te 3 selben O .-Oe. Königsaal B. Koltzdziany G. 4 Künyi U. t8
KiS - Apold Bhf- Kiizeqq b. Leib- 3 t 8 . . . . 3 Koltn B . t 8 na 3 Kopacs s. Csem-

U . . . . . 4 nitz St . . . 3 Klein-Zell stehe Königsberg in Kolinec B . t 8 3 Pecz -Kopäcs.
Kis -Bäb N. . . 2 Klachau Bhf. Kis- Czell Schles. t . . 3 Kollärovicz U. . 3 Äopcsäny U.
Kis-Bajcs N. . 2 St . t 8 . . 3 Kle ! ll . t 8 . . 4 Königsberg a . d. KollautschenB . t 3 Kopsing O .-Oe.
Kis-Bär -Apäti KladekMähr . . 3 Klenak KS . t <1 4 Eqer B . t8 . 3 Kollerschlag Kophäza (Koh-

Unq . . . . 3 Kladno B . lern 3 Klenücz U. . . 3 Kömgsbrunn a. Ob . - Oesterr. 3 lenhof) U. .
Kis -Becskerekll, Kladrau B . t e 3 Klenovica KS. 3 Wagram N .- Kolleschowitz B. Kopidlno B . te

t 8 . . . . 4 Kladrub B . te 3 KlenowitzMähr. 2 Oe . t8 . . 1 t 8 . . . . 3 Kopitz Bö . . .
Kisbär U. t 8 2 KlagenfurtKär. Klentsch Böhm .t 3 KöniqssckBöh. 8 2 Kollosoruk B . . 3 Kopreinitz s. Ka-
Kis Borosnyo t 6 . . . . 3 Klimiec Galiz. 4 Königsfeld M .t8 2 Kolluth Ungarn 3 Proncza . .

Ung . . . . 5 Kkaj G . t 8 3 Klimoutz Buk. . 4 Köniqshan B -ta 3 Kolomea G - t 8 4 Kopyczynce G.
Kis - Czell U. t 8 2 Klam b . Grein Klin Ung . . . 3 König- Hof B . t8 3 KolozS U. t 8 . 4 t 6 . . . .
Kis -Dorog U. . 3 Ob .-Oest . 1 . 2 Klin - Zakamene Königsstadtl B- Kolozs- BorsaU. 4 Korczäw bei
Kis-ESküllö U. 4 Klamm a . Sem- Unqarn . . 3 t 8 . . . . 3 Kolozs -Kara U. Uhnüw Gal.
Kisfalud U. 3 mcr. N .-Oe . t e 1 Klobenstein T . t 4 Kölligstetten N. - t 8 . . . . 4 t 8 . . . .
Kis -Garam U. 3 Klana Küst. . . 3 Klobouk bei Oe . t 8 . . 1 Kolozs - Mono- Korczhna Gal.
Kis -Görbö U. . 2 Klanac KS . . 4 Brünn Mäh- Königswald B. stör U. t . . 4 Korenica KS . t
Kis - GharmatU 3 Klanec Küst. . 3 rcn t . . . 2 t8 . . . . 3 KolozrvLr U. t Koritschan M . t
KiS -HartaU . tä 3 KlanjecKr . Sl . i 3 Klobuk i . B . 1 8 3 Königswart B. 4 Korlätkö U.
Kis -HeqyesU . to 3 Klantendorf M. 3 Klöch St . . . 2 t S . . . . 3 Kolta Ungarn . 2 KorneuburgN-
Kis-Hird U. . . 3 Klappai B . t 8 3 Klösterle an d. Königswiesen KomLdi U. t 8 4
Kis -äratoS U. t 4 Kläri Bhf . U. t 8 4 Eqer B . t 8 3 Ob . - Oe . t . 2 Komancza G . t8 4 Kornhaus B . t
Kis-Jäcsa U. 4 KlaZter B . 8 . Klösterlea . Arl- Köpatak U . . 3 Komarestie- Körnitz M . t 8
Kis-Jenö U. t 8 4 Klattau B . tena 3 berge Vorarl- Köpcsäny U. t 8 1 Slobodzia Bk. Kornya Ung . t 6
Kis-KapusU . te 4 Klaus Ob . - Oe. berg 8 . . 4 Köpecz U- s . 4 t 8 . . . . 4 Kornyaräva U.
Kis-Kär Unqarn 4 t 8 . . . . 3 Klomin B . t 8 . 3 Köpösd Unq . . 2 Komaritz B- 3 Körod - Szt-
Kis - Kereskäny Klausen-Leo- Klohein Kärnt, 3 Köporuba Ung. 3 Komärnik Ung. 4 Märton U. t s

3 poldsdorf Klopodia Ung. Körmend U. t 8 2 Komarno Gal - t 4 Koroläwka G . t
Kis-Köcsk Ung. 2 N .-Oe . t . . 1 t 8 . . . . 4 Körmöczbänya Komärom Ung. Koronczü U. .
Kis -Köre U. r 8 3 Klausen Tirol KloZtar Ks . te 3 U. t 8 . . 3 t 8 na ä . . 2 Korond U . - -
Kis -Körös U.t 8 3 t8 . . . . 4 Kloster an der Körnhe U. . . 3 Komärom - Csöp Koropiec Gal . t
KiS -Köszeg U. 3 Kleblach Kärn- Isar B . t 3 Körös U. t 8 . 3 Ungarn . . 2 Koros U. - -
Kis - Komärom ten t 8 . . . S KlosterarabB .to 3 Körösbänha U. Komarom- Esicsä Korpona U. t 8

Ungarn . - 3 Klecza gürna G. Klosterneuburg t 8 . . . . 4 Ungarn . . 2 Korszöw G . t 8
Kis-Komlüs U. t 4 t8 . . . . 3 N . - Oe . t 8 <l 1 Köröshegy Ung. 3 Komsrom -Füss Korytnicza (" /,
Kis -Korpäd U. Klecza dolnaG .e Kluknü Ung . 8 . 3 Körös - Ladänh Ungarn . . 2 bis »»/, ) U. t.

t 6 . 3 Klyczanh Gal .e 3 Knäz Ungarn t 4 Unqarn t 8 . 4 Komarom - Sze- Korzenna G . .
Kis-KoszmälhU. 2 Klein-Aupa B. 3 KnLLic i .Böhm. 3 Körösmezö U. t8 4 mere Ung . . 2 Koschetitz B . t.
Kis - Kun » Do- Klein -Borowitz Kn4 ?ice in M . . 2 Kö . ös - Tarucsa Komiirom Szt. Kolchtr B t

roSma U . t 8 3 Böhm . . - . 3 KniaLe Gal . 8 4 U. t . . . 4 PSrer Ung . - 2 KüSd Ung. . -
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Kosel Böhmen . s Kräsensko Mäh. 2 KriLpolje KS. 3 Kulikäw G . t s 4 Laos i . Bintsch- Landstraß Kr . t 3
Koflenice Gal. 4 KraZiä KS . . 3 Krnjak KS. 3 Kulm b . Karbitz gau Tirol t 4 jLancrsbach T . . 3
Ko kaKr.- Slav Krastczyn G . t 4 Krnsko B . t s 3 Böhmen t 8 . 3 Laas i . Krain t 3 Langau d .Geras

16 . . . . S Krasna b . Wall. KroLehlav B- 3 KU 'parküm . G 4 Laase Krain 3 N .- Oest. . . 2
KoSkücz Bhf . U. Meseritsch M. Krönau b . M .- Kulpin Ung . t 4 Laäz Ungarn . 3 Langegg N . Oe. 2

t s . . . . 4 ts . . . . 3 Trübau M . , 3 Kumän U- t s . 4 Läb Ungarn 1 Langen a. Arl-
Kosmacz G . . 4 Krasna bei Pe- Kromau M . t 8 2 Kumberq St . t 2 Läbatlan Bhf. berge Boralb.
KoSmanosB . ts 3 tranka G . . 4 KrompachU. t 8 3 Kumrowitz M . t 2 U. t 6 . . . 3 t 8 . . . . 4
Kossova Ungarn 4 Krasna -Jlski Komvach vas- Kuna Dalm . t 4 Labau B . t . . 3 Langen b . Bre-
Kosföw Gal . t 4 Bk. 4 gyär U. t 8 . S Kunäqota Ung . t 4 Läbod Ung . t 8 3 genz Vbg . . 4
Kostajnica Kr. Krasne Bahnh. Kronau t . Kr. t 8 3 Kunbaja U. . . 3 LabowaGal . . 3 Langenau B . ts 3

Slav . t s . . 3 Galizien t s 4 Kronsdorf Ob .- Kundl Tirol ts 3 Lachowice Bhf. Lanqenbruck B.
Kostanjevac Kr. Krassä Ungarn 4 Oesterr . . . 2 Kunewaid M . ts 3 G . t s . . 3 ts . . . . 3

Slav . . . . 3 Krassonitz M . . 2 Kronsdorf in Kün -Külegybä- a Lack s- Groß- Langen.lebarn
KofianjevicaKü. 3 Krassova U. 1 s 4 Schl . . . . 3 siehe Kis -Kun- Lackb . Treffen N .-Öe . s . . 1
Kostet M . ts . 2 Kraszna Ung . t 4 Kronstadt Sbg. FülegyhLza LackenhofN. -Ö- 2 Langenlois N --
Kostelec bei Kraszna - Bältek ts . . . . 4 Kün-HeghesUts 3 Lackie wielke G. 4 Oe . ts . . 1

Protznitz M ts 3 Ungarn . . 4 Kronstadt in B. S Kün -"Mädaras Imczki kuchars- Langenwang
Kosteletz b . Hol- Krasznahorla- Kropp Krain t s 3 U- t s . . . 3 K - G . . . . 4 Steierm . t s 2

leschau M . . 3 Varalja U. t 3 Kroscienlo am Kunnersdorf bei Lacko Galiz . t 3 Lang - Enzersdf.
Kostelec an der Krasznik - Vajda Dunajec G - t 3 -hriedland in Laczhäza U. t s 3 V .-Oe . tsm 1

Moldau B . . 3 Ung . . . . 3 Kroscienlo bei Böhm . . . . 3 Lsczki G . . . 4 Lanq-Pirnitz M. 2
Kosten Böh . t e 3 KrasznüBhf .U. « 3 Cbyrüw G . ts 4 Kunnersdorf bei Laoamos (La- Lanqschlag
Kostenblatt B- 3 Kratenau B . . 3 Krosno Gal . t s 4 Zwickau B. g dendorf) U. ts 4 Nd. - Oesterr. 2
Kvsut Ung . . . 1 Kratzau B . ts rn 3 Krouna B . t s. 3 Kunos - BägLsa Ladendors Nb.- Ikangviz U. . . 3
Koszylcwce G. 4 Kraubath St . ts 2 K owici G. 4 Ung . . . . 3 Oesterr . t 8 . 1 Lun söe Kü . . . 3
Küt Bbf . U. t s 4 Krausebauden Krowodrza Gal. 3 Kunowitz M . ts 2 LadjarakK .- Sl. 4 Lankowitz St . t 2
KütajU . t . . 4 B . t . . . 3 KrZlj t . Nova Kunstadt Mäh . t 3 Ladmocz U. 4 Lannach St . t s 3
Kotor Ute . 3 Krawska M . t 2 Krslja . . . 3 Kün- Szt .- Mär- Ladomür U. 4 Lanz in Böhm. 3
Kotterbach U. . 3 Kiö B t s . . 3 Krstinja U. . . 3 ton Ung . t s Ladowitz B . t s 3 Lanzenkirchen
Kottes Nd . -Oe. 2 Kröin B . . 3 Kruh Böhm , t v 3 Kün - Szt .-Mik- Längenfeld T . t 4 Nh.-Oesterr. 1
Kottinqbrunn Krechöw Gal . . 4 Krukienice G . t 4 lüs t 8 . . Lagösta Dalm. Lapancsa U- 3

N .- Öe . ts . 1 Krechowice G. Krumau am Kun-Taplocza t <l . . . . 4 ^ .apanüw Gal.
Kottwitz B . « . 3 t 6 . . . . 4 Kamp N .-Oe. 2 U. t 8 . . . Laqosta faro D. Laporje St- 3
KvtzmannBu . t« 4 Kreibitz B . t m 3 Krumau in B. Kunwald i . B. Semaphor t Lapujtö Ung ... . 3
Kotzobendz Sch 3 Kkelowice Böh. 3 t 8 . . . . 3 Kunzendorf bei LaibachKr. ts m 3 LasberqO .- O .s 2
Kounova B - t« 3 Kremnitz U. t s 3 Krumbach i . N -- Mähr .Trübau Laimbach N -- Laschanko Mä. 2
Kourim B . t s 3 Krempna G . . 4 Oesterr . t . 1 Mts . . Oe . t . . - 2 Laschkau M. 3
Kovarcz Ung. . 2 Krems an der Krumbachi.Bre- Ku ps erb erg in Lainz N .-Oe . s iLastnja Kr .-Sl. 3
Kovaszinc, U.ts 4 Donau N .- O. genzerwalde B . ts . . . LajosfalvaU ts 4 jLaokafalu U. s 3
Koväszna U- t . 5 t e <1 . . . 1 Vorarlberg t 4 KupinovoKS .tck Lasoshalom U. « ,LasseeN .- Oe . ts 1
Kovil U. t . 4 Krems i - B . t « 3 Krumnußbaum Kupka Buk. 8 Lajos-Komärom Lasfing Nd .-Oe. 2
Kovil - Sz. Kiemsbrücken Nd . - Oe . t8 2 Kuvrore - Sze- Ungarn . . 3 Lasst ^ g b . Selz-

Ivan Unq . te 4 Kä . t . . . 3 Krumpendorf kul U. . . . LajosmizseU . ts 3 thal St . . . 3
Kowatow B . . 3 Kremfier Mähr. Kärnt . t 8 . 3 Knpufzina Ung. Lajtafalu (Potz- Lastua inferiore
Kozaczüwka G . t 4 1. V . . . . 3 Krupa Bhf . B. Kurd U. t s . neusiedel) U. . 1 Dalm . ä . . 4
Kozana Küst . . 3 Kremsmünster t 8 . . . . 3 Kurima Ungarn Lajta - Pordäny LaSzki Zawia-
Kozica D . . . 4 Ob . -Oest . t s 3 Kruszelnica G. 4 Kurowice Gal . t Ungarn . . 1 zane G . . . 4
Kozina Kü. t « 3 Krenglbach O -- Kryntca G . t 8 3 Kurtics N. t s Lajta - Szent- Latacz Gal . . 4
Koziowa Gal . . 4 Oesterr . . . 3 Krystynopol G. Kurhlvwka G. Miklüs U. t 8 1 LLtränh Ungarn 3
Kozlan B . t e 3 Krenowitz Bhs. t 8 . . . . 4 Kurzany Gal . t Lajta - ujfalu Latsch Tir . t . 4
Koztüw G . t . 4 M . t 8 . . 2 KrzeszowiceG- Kuschwarda B t (Neufeld)U. ts 1 Latschach b . Bil-
Kozma Ung . t e 3 Kreschtowitz B. 3 is . . . . 3 Kutas U. t 8 . Lak U. . . . 3 lach Kä . . . 3
KozmadombjaU 2 Krefsnitz Kr . t 8 3 Krzywcza am Kutina KS . t s Luka Galizien 4 Laufen bei Ischl
KoLov B . . . 3 Kretin Mähr , t 3 San Galiz . t 4 Kurjevo KS . t Lakialva U. . . 1 Ob .-Oest . t 8 3
Kozowa Gal . te 4 Kreuth b . Blei- Krzywcze am KutkorzGal . t s Lakäcsa U . . . 3 Laufen in St . t 3
Kozy Gal . t « . 3 bürg (Rute) Dniester G . t 4 Kutscherau M. 4 Lakompak U. t 1 Laun Btsm 3
Kraig Kä . . . 3 Kä . t . . . 3 Kubach U. . . 3 KuttelbergSchl. 2 Laksär -Hljfalu U. 1 Launowitz B . . 3
Krainburg Kr. Kreuz s. Körös Kubin s. TemeS- Kuttenberg B. 3 Lak- Szakällos Launsdorf Kär.

ts . . . . 3 Kreuzberg B . ts 3 Kubin , Also- ts . . 3 U. s . . . . 2 t « . . . . 3
Krakau G . tsm 3 Kreuzdorfi . St. Kubin . . . Kuttenplan B. Lakytelek Bhf .U. Lausa Ober -Oe. 2
Krakaudorf bei t 8 . . .. . 3 Kublow B . . . 3 t 8 . . . . 3 3 Lauterach Vbg.

Murau St. 3 KreuzenO . -Ö .t 2 Kuchl Salzb . ts 3 KuttenthalB -to 3 Lalith U. . . 3 ts . . . . 4
Kraküws .Krakau Kriegern B . t 8 3 KuLiäte D . t . 4 Kutti U. t s 1 Lambach Ob -- Lauterbach B . t 3
Krakowiec G . t 4 Krieqlach St . t8 2 KucsulLt ll. 4 Kuth Gal . t . 4 Oesterr . t s 3 Lauterbach in
KraljevLaniKr .- Kriegsdorf bei KuczuraUng . t 3 Kuty falva U . . 3 Lambrechten T . s . . . 3

Slav . . . . 3 RömerstadtM. KuczurmareBuk Kuzmin KS . s 4 Ob . - Oesterr. 3 LauterwasserB. 3
Kraljevica Kr .- t8 . . . . 3 ts . . . 4 Kvacsän Ung. 3 Lamprechtshau- Lautschin Böh . t 3

Sl . . t ä . . 3 KriesdorfBöhm. 3 Kuczurmik Bk . t 4 Kwasneh B . t 3 sen Salzb . s 3 Lavamünd K.
Kralitz M . . . 2 Krim« B . ts. 3 Kudrhnce G . . 4 Kwafsttz M . t v 2 Lana in B . t s 3 t8 . . . . 3
Kralovän Bhf. Krimitz B . t 8 3 Kudzstr U t . 4 Lana a . d . Etsch Lavarone Tir . t 4

U. t s . . . 3 Krimml Slzb .t« 3 KühnsdorfKä .te 3 Tirol t 8 4 LaviS Tir . t s 4
Kralvwitz bei Kbinec Böh . t 8 3 Kükemezö U. . 4 L. Lancsuk U. . . 3 Lawoczne Bhf.

Pilsen B . ts 3 Kristhor U. . . 4 Kitküllvv «.r (Ko- Lastcut G «l . t s 4 G - t s . . 4
Kralup a . d. Kritschen M . . 2 kelburg) Ü. ts 4 Laa a . d . Thaya 1 L-anczyn G . t s 4 Laxenburg N--

Motd .B . tsiu 3 Kritzendorf Nd -- KülsS-Väth U. 2 N . -Oe . t s . Landeck in Tir. Oesterr . t s . 1
Kramsach- Oesterr . tT ä 1 KürnbcrgN -Oe. 2 Laab im Walde 1 ts . . . . 4 Läzärföld U t s 4

Achenrain T . t 3 Kriväny (S4- Kürth Ung . t s 2 Nd . - Oest . t Landek inB . ts 3 LLzäri U. t s . 4
Kranichsseld ros , U. . . 3 Kufstein T - t s 3 Laaben Nd .-Oe. Landl in Tirol 3 Lazi U. . . . 2

Steierm . t « 3 Kriräny Bhf . U. Kukan B . t 3 Laak b. Stein- LandroiHöhlen- Lazy in Schles. 8
KranzberqG . ts 4 t 8 . , . . 3 Kuklena B . t 3 brück St . t . stein) Tirol t 3 Lsbsny U. . . 2
Krapje KrSl . . 3 Kriviput KS. 3 Kukmsr U. . . 2 Laak b. Süßen- Landshut in M. 1 Lsbsiiy - Szent-
KraprnaKS . ts 3 Krivsoudov B. 3 KukujevciKS .t« 4 heim St . . . 3 Landskron in Miklüs U. ts
Krapin »ke-To- ÄriL KS . t v . 3 Kukus Böh . t v 3 LaakirchenOb . - B . t 8 . . . 3 Lebmach K . s .

plice KS . t . » KkiLanauMäh . t 2 Kula Ung. t8 3 Oesterr . t s 3 Landskron Gal. 3 Lebring St . t s 3
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Lech Vorarlberg 4 Leß Ungarn « 4 Liezen St . t 8 . 3 Ljeskowica Bhf. Lubellas.Kiröly'
Lechnicz Ung. . 3 Lessonitz M. 2 Lrqrst Stererm . t 3 Kr . Sl . t 8 . 3 Lubella . . M.
Lechwitz Mähr . t 2 Leszniüw Gal . t 4 Liliendorf M . . 2 Lobendau i . B . t 3 Lubenz Böhm.
LedeL B . t . . 3 Letenye Ung . t 3 Lilienfeld Nd .- Lobenstein in t 8 . . . . 3 Maöe Kr . Sl. 3
LödeczBhf. N . to 3 Lytownia G . . 3 Oesterr . t s m 1 Schl . 8 . . 3 Lubien bei Mys- Machau Böhm. 3
Ledemtz B . . . 3 Letten O .-Oe 8 Limanowa Gal. Lobnig Mähr , s 3 lenice Gal . t 3 MachendorsB .to 3
Ledönv Ungarn 3 Lettin B . . . 3 > t 8 . . . . 3 Lobnitz Sch . t 6 3 Lubience Galiz. Macoszpn Bhf 8 4
Lednicz U-. . 3 LettowipM . t6 3 Limberg Nd .- LobofitzB tarnst 3 t 6 . . . , 4 Macs Ü. t 8 . 4
Lednicz-Rovnye Leutsch St . . - 3 i Oest. t 8 . . 1 Lobzüw G . t a 3 LubienwielkiG .t 4 Mäcsa (Arad)

U. t . . . 3 Leutschach St . t 3 Limersach bei Lochau Bbg . t6 4 Lubina U. . . 2 Ung . t . . . 4
Lees Kr. t s . 3 Löva Ung . to . 2 Klaqenf Kä . t 3 Lochen Ob .-Oe. 3 Lublö Ungarn t 3 Macsa U. t 8 3
Legenye- Mihä- Levanjska varos Lindarö Kü. . . 4 LochowitzB. to 3 Lublä - Fiirdö U. Macsola Ung . . 4

lyiBhf . U. ts 8 Kr . Sl . . . 3 Lindenau i . B . t 3 Locsmänd U- 2 (1/6 —15/S ) t 3 Mäd Ungarn t o 3
Lögräd Ung . t o 3 Levöl Ung . 8 . 1 Lindewiese siehe Läcz U. . . . 3 Lubotin U. 8 3 Mada U. . . 4
Legyes - Bönye Levico Trr . t 6 4 > Nieder - , Ober Lodenitz b . Be- Lubycza - Krö- Madaras s.

Ungarn . . 3 Lewin B . t 8 . 3 ! L. raun Böh . r e 3 lewska G . t o 4 Böcs - M . . . 4
Löh Ungarn . 3 LeLajzk G . t 8 4 LinqenauVbg . t 4 Lodenitz bei Lncinico (Loö- Madocsa Ung. 3
Leibicz U. t . . 3 Libaü B . t 8 3 Linz Ob . - Oest- Kromau i . M. 2 nik ) Küstenl. 3 Madonna di
Leibnitz St . t s 3 Liböan B . . . 3 3 Lodygowice G. Lust Böhmen t 3 Campiqlio (v.
Leifers Tirol s 4 Liböjice B . t 8 3 Lipa G . t 8 . 4 t 6 . . . . 3 Lucsivna U. t 8 3 1/6 —30/9) Ti-
LeiflingKärnt . o 3 Libeznitz B . . . 3 Lipcse U. . . 4 Löcse (Leutschau) Lucski- Fürdö rol t . . . 4
Leipertitz M . . 2 LibetbänyaUng. 8 Lipica Dolna U. t 8 . . . 3 U. 3 Mähr . - Altstadt
Leipntt M . 1 o 3 Libi^L maty j G . t 8 . . 4 Löbersdorf St - « 2 LuczatöBhf . U. e 3 M . t . . .
Leitersdrf .Sch. s 3 Gal . t 8 3 Lipik KS . t 8 3 Lödös (Litzels- Luczpce Gal . . 4 Mährisch- Aussee
Leitmeritz Böh. Libitz b . Chotö- Lipinki G - t . 4 dorf) Ung. . 2 Ludas Ung . t o 3 Mä . t . . 3

3 bor Böhm . . 3 LiPkoväBodaB. 3 Lököshäza U. t 8 4 Ludbreq KS . t 3 Mähr .- Budwitz
LeitomischlB . ts 3 Libitz a . d . Cid- Lipnica muro- Lölling Kä . t . 3 Ludina KS . 8. 3 Mähren t 8 . 2
Leitzersdorf lina B . t 8 . 3 ^ wana Gal . . 3 Lörinczi U. t o 3 Luditz Böhm , t o 3 Mähr .-Kromau

N .- Oe . . . 1 Liblin Böhm , t 3 Lipnica Wielka Lösch Mähren t 2 Ludweis N .-Oe. 2 M . t 6 . . 2
Lejökov B . t . 3 Liboch B - t 8 . 3 Gal . . . . 3 Löschna M . t 8 3 Ludwigsthal Mähr .-Neustadt
Löka U. t . . 2 LibochowitzB.t6 3 Lipnik b . Biaka Lövöte U. . . 4 Sch . . . . 3 Mähren t 8 . 3
Lekencze U. i o 4 Libotz - Stern B. G. 3 Lövö U . t 8 2 Luqqau Kärnten 3 Mähr . - Ostrau
Lekenit KS . t o 3 t 8 . . . . 3 Lipnik bei Hrot- Loser Salzb . t 3 Luqos U. t a . 4 Mähr , t 8 m 3
Lekör Ungarn . 2 Libfchitz an der towitz . . . 2 Lobnsburg O .- Luhatschowitz Mähr .- Pruß.
Leki gürne Gal. 4 Molöau B . t 8 3 Lipniy Böhmen 3 Oesterr . . . 3 Mähren t 8 . 2 Mähren . . 2
Lelesz Ungarn t 4 Libun Böhmen. 3 Lipolz M . . . 2 Laiben N .-Oe . . 1 Luiko Kü. . . 3 Mähr . - Roth-
Lelle U. o . . 3 Libuschin B . t 3 Lipötvör (Leo- Loipersdorf b. Lukaö Bhf . KS. mühl Mähren 3
Lembach i . Ob .- Lichten Schlesien 3 po >dstadt)U .t8 2 FürstenfeldSt. 2 t S . . . . 3 Mähr . - Roth-

Oesterr . t 3 Lichtenau N .-Ö. 1 Lipovac KS . . 4 Lokavitz Kü. 8 Luka di GiuP- Wasser M . ts 3
Lemberg Galiz. LichtenauB . t 8 3 LipovljaniK .S. Lokcza Ungarn 3 pana Dal . t st 4 Mähr . - Schön-

4 LichteneqgN O. 1 t s . . . . 3 Lokve Kroat . to 3 Luka maka G . . 4 berg M . t am 3
Lemes Ung . t s 3 Lichtenegq in Lipowetz M . . 2 Lomiqsdors M. 3 Luka -Nönhe U. 3 Mähr . - Trübau
Lemnek U . . . 4 Steiermark . 3 Lippa Ung . t 8 4 Lomna G . t . 4 Lukavec bet Mähren t 8 . 3
Lencze G . t s . 3 Lichtenstadt t . 3 Lipt al M . t . 3 Lomnitz b . Wit- Patzau B. 3 M hr - Weiß-
Lend Salzb . t o 3 Lichtenwald Libto- Szt . Jvän tinqau B . t s 3 Lukawetz a . Se- irchen Mt 8 3
Lendorf Krnt . e 3 Steierm . t 6 3 tlnqarn 8 . . 3 Lomnitz an der reth Buk . r o 4 V ärzdorf -Ni-
Leneschitz B . t o 3 Lichtenwörth- Liptö - Szt .- Mi- Popelka B . t 3 Luki Ungarn . 3 kles M . r 8 . 3
Lenqenfeld bei Nadelburg klüs U. 1 8 . 3 Lomnitz in M . t 2 Lukä U. . . . 3 Märzdorf bei

Krems N-Oe. 1 Nd .- Oesterr . t 1 Liptä - Tarnücz Lomnitz s.Tätra- Lukowica. Gal. 3 Braunau i . B. 3
Lengenfeld Kr. Lichtewerden Ung. 8 . . . 3 Lomnitz . . Lukowitz Krain t 3 Maffersdorf B.

ts . . . . 3 Schienen . . 3 Liptü -Topla U. Lanka U. « . . Lultsch M . t 8 2 t 8 . . . . 3
Lenghel U. t . 3 Licze -GiczeBhf. t6 . . . . 3 Lonkau Schl , t 8 3 Lundenburg M. Magasfalu U. . 1
Lengheltäti U. ts 3 U. t 8 . . . 3 Liptö-Teplicska Lontü U. . . 3 t 8 . . . . 2 Magierüw Gal. 4
Lenti Ungarn s 3 Liebau (Stadt) Ung . . . . 3 Lünyabänya U. Lungötz i . Lam- Maglöd U. t a 3
Leoben St . tom 2 Mähren t . . 3 Liptü - l^jvär U. t 8 . . . . 3 merigale S. 3 Mägocs U. to . 3
Leobersdorf N .- Lieben Böh . t a 3 t 8 . . . . 3 Loosdorf Nd - Lunz N .-Oe . t 2 Magyar -AtädU. 3

Oe . t o rn . 1 Liebenau in B. Lischan b . Saaz Oesterr . t 8 . 1 Lupöny U. t o 4 Magyar - Bän-
Leoqang S . t o 3 1 6 . . . . 3 Böhm , t 6 . 3 Lopatyn Gal . t 4 LupkäwBhf . G. hegyes U. t o 4
Leondinq Ober- Liebenau inO -- Lischan b . Bud- Lopuszanka cho- t 8 . . . . 4 Magyar -Böl U. 1

Oesterr . o . 3 Oesterr . . . 2 weis Böhm , t 3 mina Gal . t 4 Lupoglava Kü. Maghar -Boly
Leonfelden Ob .- Liebensteini .B .t 4 Lifia Güra Gal. 4 Lopuszna siehe t 3 . . . . 3 Ungarn t o . 3

Oesterr . t 3 Liebenthal in Lisko Gal . t 8 4 Bad -L. Luschitz M . t8 2 Magyar - Bük-
Leonstein O -Oe. Böhm . 1 8 . 3 Lispitz Mähr . 8 2 Loschitz Mähr , t 3 Luschtienitz B . ta 3 lös U. . . - 4

t « . . . . 3 Liebenthal in Lissa ä . Elbe B. Losenstein Ob - Lusdorf B . . . 3 Maghar -Csa-
Leopoldau Nd .- Oe . - Schl . t 3 t8 . . . . 3 Oesterr . t 8 . 2 Lussin qrande holyU . . . 4

Oesterr . o YVLiebeschitz bei Lissa Dalm . t st 4 Lostacz Gal . . 4 Küstenl. t st . 4 Magyar - CsanLd
Levpoldschlaq Auscha B . t 8 3 Lissa , Leuchtth. Losoncz Ung . to S Lussin Piccolo U. v . . .

Ob . - Oesterr. 3 Liebeschitz bei (SemaPhor )D nLouzd anya Küstenl. t st. 4 Magyar - Csöke
LeopoldsdorfN .- Saaz Böhm. 3 Lisiava Ung . t 8 Bhf . U. t 8 . 4 LustenauBbg . te 4 Ungarn o . .

Oesterr . t s . 1 LieblinqUnqarn 4 Lisfitz Mähren t 2 LovaS - Beröny Lustthal Krain . 3 Magyar-
Leopoldskron- Lieblitz - Bischitz Lisza U. . . . 3 Ungarn t o . 3 Lutcza Gal. 4 Czernya U. ts

Moos Szb . . 3 B . t 8 . . . Liszki Galiz . t 3 Lovösz- Patona. LutowiskaGal . t 4 Maghar - Egregy
Lepoglava KS. Lieboch (Bahnh ). Liszkäfalva U. 8 3 Ungarn . . 2 Luttenberg St. Ung . - - -

t 8 . . . . 3 Steierm . t 8 3 Litiatyn Gal . . 4 Lovinac KS . t 4 t 8 . . . . 3 Magyar - Falva
L«psönh U. t s . 3 Liebotschan B. 3 Litke Bhf . U . t 8 3 LovranaKstl . t st 3 LuLan in Böh. Ung . . -
Lermoos Tirol t 4 Liebshausen B. LitschauN .-Oe. t 2 Lovreö Dalm . . 4 t 6 . . . . 3 Maghar - Frata
Lrschtina B . t 8 3 t 8 . . . . 3 LittaiKrain t 8 3 Lovrin Ung. LuLaN in der Ungarn - .
LeSöe KS . . . 3 Liebstadtl B . t 8 3 Littau Mähr , t 8 3 t 8 . . . 4 Buk. ta . . 4 Magyar - Genes
Lesencze -To- LiebwerdaBhm. Litten Böhmen t 3 Lowczöwek- LuLe Böhmen t 3 Ungarn . -

maj U. t 8 . 3 t 8 . . . . 3 Littentschitz M. 2 Plesna Bhf. LuLetz bei Jen- Magyar -EGorbö
Lestna Dalm . tä 4 Lienz Tirol t 8 3 Littitz Werk B. G . t 8 . . . 3 schowitz B . t 3 Ung. 8 . -
Leskau i . Böh . t 3 Liesing Nd .-Oe. t s . . . . 3 Lokiööe Dalm . t 4 Luzsna Ungarn 3 Magyar Gyero-
Leskau in M . 8 2 1 Litva U . . . 3 Lozornü U . . . 1 Lwüws .Lemberg monostorSieb.
Leskovac Bhf. Liesing i . Lesach- Litwinäw G . . 4 Lozsäd U . . . 3 Lhsiec Galizien 4 Magyar -Herte-

KS . t 8 . . 3 > thale Kä . . . 3 Livazönp U. t 8 4 Lndaczöw G ta 4 Lvuta U. . . . 4 lend Bhf . U.ts
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Magyar-Jgen Malspitz M. 3
-
Maria - There-

i
Martinsberg N. Megyaszü U. . 3 Mezö -Riics U. 4

U. t 8 . . . 4 Maluzsina U. 3 siopel (Sza- Oest . . . . 2 Mehadia U . t 8 4 Mezö - Szengyel
Magyar- JzsSp MamajestieBk . s 4 badka) Ü . t 8 3 Märtonfalva U. 4 Mehadika U. . 4 U. 8 . . . 4

Ungarn . . 3 Mändvk Ung . t 4 Maria-TrostSt. 2 Märtonhely U . . 3 Mehala U. . . 4 Mezö -Szent
Magyar-Kim!e ManetinBäh . t 3 Maria- Wörrh 3 MartonväsärU. Meidling N .- György U. . 3

U. t s . . . 1 MankN . -O . 1 1 Kä. 3 t 8 . . . . 3 Oest. r 8 . . Mezö - Szent-
Maqyar-Kom-- Mannersdorf a> Maria-Aell St .t Mariynüw Meinetschlaq B- 3 Mihälsttelke .

jät U. . . . 3 LeithaberqN .- Marienbad B. 3 nowh G - . . 4 Meiningen Vbq. 4 U. t 8 . . . 4
Magyar- Lapäd Oe . t s . . . 1 3 Marusevec Kr - Meiseiding bei Me,ö -Tärkäny-

Ung. . . . 4 Manninq Ob .- Marienthal b. Slav . . . . 3 Treibach Kä . » 3 U. t 6 . . . 3
Magyar- Lapos Oesterr . t o . 3 Olmütz M . t 8 3 Maschau B . t . 3 MelstersdörfB -t 3 Mezö-Telegd U.

Ung. t . . . 4 Mannsburg K. Marija -Bistrica MäSkak U . t 8. 4 Meja Kroat . t 8 3 t 8 . . . . 4
Magyar- Mecske t 6 . . . . 3 KS . to . . 3 MatS - Szälka Melada Dal . t ä 4 Mezö -TeremU. 3 Mannswörth Marikova N. . 3 U. t 8 . . . 4 Melcstcz U. t 8 2 (Co . Szilägh)
Magyar- Nädas Nied .- Oe . t o 1 Marillavölqy Matha-Mohren Melencze U. t 8 4 U. t 6 . , . 4

Ung. t s . . 4 Mäny U. . . 3 (Fürdö ) ll . (v. B - t 8 . . . Melk (Möly Mezö -Tür U. to 3
Magyar- Nagy- Maradik KS. 4 32/5 —15/10 ) . 4 Matheöcz U. t 8 3 N .-Oe . t 8 ä 2 Mezä-ZLH Bhf.

Zsombor U. 4 Marbach a . d D. Markausch Böh. 3 Mätra Mind- Mellau Bbg . t. 4 U. t 8 . . . 4
Maghar - Neme- N .-Oe . t <! . 3 Markersdorf a. szent U. t 8 . 3 MelnikB. tom 3 Mezö -Zambor

gye Ung . . . 4 Marburg St . t d . M . Grenz- Mattarelko T . to 4 Meltsch Schl , t 3 U. 8 . . . 3
Magyarüs U . . 4 3 bahn M . 8 . 3 Ma ' teriaKüstld. 3 MSlyküt U. t . 3 Mrzkitz B . t . 3
Magyar- Ovär Marchegg Nd .- Markersdorf a. Matcighosen Mende Bhf U. M -zzana T- 4

Uts . . . 1 Oest. t s oa 1 d . böh . Nord- Ob .-Oest. t 8 3 t s . . . . 3 Mez ^o Dalm. ä 4
Magyar - SüokU. S Marchtrenk bahn B . t 8 3 Mattsee S - t . 3 Mendel (r/S- Mezzv -Lom-
Magyar-SzSk Ob.- Oest . t 8 3 Markersdorf a. Mattuglie Kiist. 31/10 ) T . t . 4 baido T . t . 4

u . t 8 . . . 3 Marczalhäza U. 3 d . Pielach N -- t 8 . . . . 3 MSnfo U. 8 3 Mezzo -Tedesco
Magyar- Szöl- Mar.czali U . t 8 3 Oe . 8 . . . Mätyäsföld U. Menhard U. 3 T,r . t . . . 4

gyön Ungarn 3 MärczaltöUng. Markgrafneu- t 8 . . . . 3 Menyhäza Bhf. Mtava U. t . . 2
Magyar- vlfalu t 8 . . . . 3 siedel N .-Oe. 1 Mathjowce Bhf. U. t 8 . . . 4 Michaelbeuern

Un . . . . 4 MärczfalvaU .to 1 Marküfalva U. 3 G . t 8 . , . 4 Meran T ' t 8 . 4 Salzbg. . . 3
Mahala Bu - . s 4 Marczibanyi- Markopol G . . 4 Matzen N .-Oe. t 1 Merczifalva U. Michaelnbach
MahrenbergSt. Dombegyhä- Markowa G . . 4 Matzleinsdorf b. t 8 . . . . 4 Ob .-Orst . . 3

to . . . . 3 za Ung . t . . 4 Markowce Bhf. Melk N .-Oe. 2 MerSny U. t . 3 Michalkowitz
Maidelb erg Mardzina Bk. t 4 G . t 8 . . 4 Mauer b . Wien MerkelsdorfB . t 3 Schl , t . . 3

Schlesien s . 3 Margarethen a. Markt Haag N. -Oe . t s ir> 1 Merkelsgrüa B. 3 MichelbachNÖ- 1
MailbergN -Oe. Moos N .-Oe N .-Oe . 8 . . Mauerbach N .- Merklin B . . 3 Micheldorf

ts . . . . 1 1 Markt! b .Wien- Oest. t . . 1 Me , na Kttfi . t 3 O .-Oest. t o 3
Maishofen S. Margitfalu t 8 3 feldN. - O . t o 1 Mauerkirchen Mecnye U . t 8 3 Michelhausen

t « . . . . » Margitta U. to 4 Marktschelken Ob. - Oe . t 8 3 Mörowitz M . 8 2 N .-Oest. t 8 1
Maisz Ung . 3 Margonya U. . 4 U- t 8 . . . 4 Mautern in St. Merzdorf B . . 3 Michelob B . t o 3
Maisiau Nd . - Margrets bei Markt-Tüffer t 8 . . . . 2 Messern N .-Oe. 2 Michelsberg B. 3

O . t o . . . 1 Neumarkt T . 8 4 St . t 8 . . 3 Mautern in N .- Meszlen U. . . 2 Michle B. . . 3
Masdan beiKol- Mar . -Enzersdf. Markt Türnau Oest . t . . 1 MesztegnyeU. to 3 Micske U. . . 4

buczowa G . t 4 am Gebirge a . d . mähr. Mauterndorf Metilo .oig M. 3 Michers T . t . 4
Majdan steni- N .-Oe . t . . 1 Westb. M . t 8 3 S . t 8 . . . 3 Meikovtch D Miejsce piasto-

awski G . t . 4 Märiafalva U. 3 MarkusfalvaU. Mauth B. t 8 . 3 t s ä . . . 4 we G . t . . 4
Majdänka U. . 4 Mariahof St . . 3 1. 6 . . . . 3 Mauthhausen Metnitz Kä . t . 3 MiekiSz nowyG. 4
Maisa Ungarn t 3 Märiah ulta-.Za- Marlinq Tir . . 4 O .-O . t 8 <l 8 M -tterSdorf St. 2 Mielec G . t 8 . 4
Masur Bahnhf. kärfälu U . t 8 3 Märmaras- Mauthen Kä . t 3 Metlmach Ob.- Mielnica G . t 4

N. ts . . . 3 Märia-KSmSnd Petrovä U . t. 4 Maxau St . . . 3 Oest. t . . . 3 Mies in B . t 8 3
Makäd U . . . 3 Ung . . . . 3 Märmaros- Maxdorf Unter- Metzenseifen U. Miefchitz B. t e 3
Makarska D . t ä 4 Maria-Kulm B. Sofalva U. . 4 B - t 8 . . . 3 i « . 3 Miest i >> Kä . r . 3
Makfalva U. t « 4 t8 . . . . 3 Märmaros- Maxqlan Slzb. 3 Mezö- Bänd U. 4 Mihäld U .. . 3
Maklär Ung. o 3 Maria - Lanzen- Sziget U. t 8 4 MaxymSwka Mezö- BerSnh Mihälydi U. . 4
Mako Ung . t s 3 darf N .-Oe . t8 Maros- Bogät Bhf . G . t 8 4 U. t 8 . . 4 Mihälyi U. . . 1
Maküw Gal . t« 3 Mariampol bei U. 8 . . . 4 Mayrhofen T . i 3 Mezö-Csäth U . t 3 Mihälytelek U. 3
Maksa Ung. Halicz G . t . 1 Maros- Csapü MazanajestieBk4 Mezöhegyes U. Mihoyljan Kr .-
Malaczka U .1 s 1 Maria - Neustift Bhf . U t 8 . 4 MeLeniani KS 3 t 8 . . . . 4 Sklav. . . . 3
Malborgeth Kä. Steiermark . 4 MaroS -Csucs U. 4 MSSin B . . . 3 Mezö -KLszony Mihoweny Bk. 4

ts . . . . 3 Mariano Kstl . t 3 MaroS -Jllye U. M?cina Bhf . G. U . t . . . . 4 Mikanovci
Mälcza Ungarn 4 Märia-NostraU 3 iS, . . . 4 LS . . . . 3 Mczö-KapusU . t 4 Kr .-Sl . t 8 . 3
Malä Tirol t . 4 Mariapfarr Maros- Ludas MecsSr U. . . 1 Mezö -Kere ẑtes Mike U. . . . 3
Maleö Böhm , t 3 Salzb r 8 . 3 U. t 8 . . . 4 Medak Kroat . . 4 (Bihar) U . t 8 4 Mikefalva U. t 4
Malenitz an der Maria- Plain S. Maros-Soly- Medea Ksi . . . 3 Mezö -Keresttes Mike -Pärcs U. 8 4

Wolinka B. « 3 mos U. r . . 4 Medenice G . t 4 lBorsod ) ll . ts 3 Mikeszäsza Bhf.
Malenowitz M. Märia-Päcs U. Maros Sz . Be- Medghes U. t 8 4 Mezö -KövesdU. U. t 8 . . . 4

t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 3 nedek U. . . 4 Medgyes-Bod- t 8 . . . . 3 Miklautzhof Kä.
Maleschau B. t 3 Märia-Radna Maros- Szent- zäs U. . . . 3 Mezö -Komärom t.
Mali Bukovec U. r 8 . . . 4 Kiraly U. 4 Medgyes -Egy- U. t 8 . . . 3 MikleuZKr .- sl. 3

Kroatien . . 3 Maria- Rast St. Maros- Slatina HLza U. t 8 . 4 Mezö -Koväcs-
MalinskaKüstl t 8 . . . . 4 U. 8 . . . 4 Medincr Senko- haza U . 1 8 . 4 Miklü-Läzur U. 3

t <l . . . . 3 Maria- Ratschitz Maros-Ugra U. vac Kr .«Sl. Mezö -Laborcz Miklüss .Temes-
Mallebern Nd .- Böh . t o . . 3 4 t 8 . . . . 3 U. t 8 . . . 4 Miklüs . .

Maria - Saal Maros-Uivär Mediasch - (Med- Mezö -LakU . to 2 MiklüsfalvaU . 6 1
MallestigKärnt. 3 Kärnten r 8 . 3 U. t 8 . . . 4 ghes) U. t 8 4 Mezö -MSHes MikShäza U. . 3
Mallnitz K . t . 3 Mariaschein B. Maros- VLsär- MedleschitzB. to 3 Bhl . U. t 8 . 4 Mikola U. t 8 4
Malnapataka t 8 . . . . 3 Seih U. t 8 . 4 Medolino Kü . . 4 Mezü -Nagy- Mikolajüw am

Ung . . . . 3 MariaSchmolln Maros- BScs U. Medve U. . . 1 Csän U . . . 4 DniesterG- to 4
Mälonitz Bbf. Ober-Oe. 3 t. 4 Medves U. t 8 4 Mezö -Nyärad Mkolajow vei

3 Maria - Schuh Marschendorf Medyka G . t 8 4 U . - . . . 3 Gaje G . . . 4
Malotitz B . . 3 Nd .-Oest . t . 3 Böhmen t 3 Medynia glo- Mrzö -OermS- Mikokajäw bei
Mals Tirol t . 4 Maria Taferl MarschowitzB. 3 aowSka G . . 4 nhes U . t . . 4 Brodh G . t . 4
Malschitz Böhm- 3 N .- Oe . t . . 1 Martfü Bhf . U. Meedl M . t . . 3 Mezö -OerS N. 2 Mikosd U. t 2
Malta i . Kä . . 3 Mariathal bei t 8 . . . . 3 Meqgenhofen Mezö -Panit U. 2 MikuliczynG .to 4
MaltheuernB . t 3 Littai Kr. 2 MartinciKS.t8 4 Ob .-Oest. 3 Mezö -PeterdU .o 4 Mikuliuce B - to 4
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Ortsnamen
und

Land !Zone

Ortsname»
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land ! Zone

Ortsname»
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land S.

Milathn nowy Mnischek B . t a 3 Moosbrunn N -- Mühlbach i . Pu- Nädaly Ung . . 4 Naqy -DolinczU. 2
Gat . . . . 4 Mnisek U. . . 3 Oefierr . t 8 . sterthaleT - to 4 Nädas Ungarn 2 Nagy -Dorog U.

Mileschau bei Mochow B . 8 . 3 Moosburg Kär. 3 Mühlbach in Nädasd U. . . 3 t 8 . . . . 3
Selöan B . t 3 Mocs U. t . . 4 Mooskirchen N .- Oe . t . . 4 Nädasd (Rohr- Naqy -Lcs U. . 2

Miletin B . t . 3 Mocsa U. . . 2 St . t . . . 3 Mühlbach U. t8 4 dach ) U. t 8 Naqy- Ekemezö
Milicoves B - t 3 Macsoläd Bhf. Moräutsch Kr. 3 Mühlbach bei Nädasd U. 8 . 3 Ung . . . . 4
Milin B . t 8 . 3 U. t 8 . . . 3 Morägh Bhf. Bischofshofen Ntdasd -Ladänh Nagy - EmSke U. 2
M .lleschau B . e 3 Macsonok U. . 2 U. 1 8 . . . 3 Salzb . . . . 3 Ungarn . . 3 Nagy - Enyed U.
Milleschontz Modern flehe Ptoraschitz B . . 3 Mühlbach im NadbrzezieG . to 4 t 8 . . . . 4

Bhf . Bk . t s 4 (Modor ) . . Moravän U. . 2 Ob . - Pinzgau Nadöjkow Böh 3 Naqy -FajkürtU. s
Millonitz M . . 2 ModerowkaBhf. Moravec W . t 2 Salzburg t8 . 3 Nadräg Ung . . 4 Nagy - Falu U. 3
M llotitz M . . 2 G . t 8 . . 4 Moravicza Ü. ta 4 Mühldorf Kä. 3 NLdszeq U. . . 2 Nagy - FalvaU. 2
Millstatt Kä . t 3 Modor (Mo- Morawan B . to 3 Mübldorf bei Nädudvar U. t 3 Naqy -FSdömes
Miinä D . t ä 4 dern) U. t 8 1 Morawitschan Spitz an der 4 Unqarn . . I
Milno G . t 4 Modor-Harmo- M 1 8 . . . 3 Donau Nied.- Nadyby - Wojn- Nagy - Füged U. 3
Milüwka G . t« 4 ni »telep ( l/6 Morchenstern Oesterr . t 1 tycze G . t 8 4 Uagy- s.a Groß-
Miltigau B . . 3 —30/9 ) U. . 1 Böhm , t 8 m 3 Mühledt Ob .- Nago T . t 8 4 Nagy - Gäj U. t. 4
M >>l ' chin B . t e 3 Modor-Kiräly Mori Tirol t o 4 Oe . 8 . . . 3 Nägocs Ung . t 3 Nagy Galamb-
Mindszent U.t6 3 utcza U. . . 1 Morigno D . ä 4 Mühlen i . St. 3 Nagy - s.a Groß falva Bhf . U.
Minni , g Ob .- ModoS U. t 8 . 4 jMoriczsöldU. t8 4 Mühlhausen bei Naqy -^ g U . 4 t 8 . . . . 4

Oest . t 8 . . 3 3 Moritz a . d. Tabor B . t a 3 Nagh - Aj'ta U . t 4 Nagy - Geöcz U. 4
Mii öichau B te 3 ModruZ KS . . 3 Hanna M . . 2 Mühlhausen a. Nagy - Aläsony Nagy- Göres U.
Mirotib B - t e 3 Mö -il -na Nd .- Morkowitz M. 2 d . Moldau B. Unqqrn . . 2 4
Mirowitz B . t 8 3 Oefl . t 8 . . 1 Moroviö Kro . t 4 t 6 . . . 3 Nagy - -i.lläsBhf. Nagy - GeresdU. 2
Miisrd Ü. 8 . 1 Mödr 6 M . t 8 2 Morszyn Bhf. Mühlheim Ob .- U. t 8 . . 3 Nagy - Gyimöt
M ske U. . . 3 Moena T >r . t . 4 G . t 8 . . . 4 Oe . 8 . . . 3 Naqh - AlmLs U. 4 Ungarn . . 2
Miskolrz U. t e 3 Möllb ücken Kä. 3 Marter Dal . ä 4 Münchendorf Nagy - Avold U. Nagh -Haläsz U. 4
Miskowitz B . . 3 Möllersdocs N .- Morva - Lieszkü Nd .-Oest . t 8 1 t 8 . . . . 4 Nagy -Halmägy
M ' slibor tzM . t 2 O st. 8 . . 1 Ung . . . . 2 MünchengriitzB. Nagy -Appony Ungarn t 8 . 4
Misloschowttz Mönichdorf O .- Morva -Sz .- Jä- t s . . . . 3 Ung t . . 2 Nagy-HantosU. 3

M . . . . . 3 Oest. . . . 2 nss U. t 8 . 1 MÜnzbach Ob .- Naqy -Ar U. . 4 Naqy -HarsLatr
Miss a . d . Drau Mönichkirchen Norzq S . . . 3 Oesterr . . . 2 Nugh- Atäd U- t8 3 Ungarn . . 3

St . t . . . 3 N .-Oest. t . 1 MoschenizzeKü- Münzkircken Nagy -BaczonU. 4 Naqy-Härsänh
Mißling in St. Mosel Kä . t 8 3 stenland <l . 4 Ob .-Oesterr . t 8 Naqh-BajomU .t 3 Ungarn . . 3

Leonhard St. Möttlinq Kr . t 8 3 MoschganzenSt Mürau Mähr. 3 Nagy -Bakünak Nagyhat U . 8
t 8 . . . . 3 M >' tt >iq Kr . . 3 t 8 . . . . 3 Mürzsteg St - t 2 Ungarn . - 3 Nagh - Herestäny

Mißlitz M . t 8 2 Mözs U. t 8 . 3 Moscista G . t8 4 Mürzzuschlag Nagy-Bänya U. Ungarn . .
Miäek M . t 8 na 3 Moqielnica G. 4 MoSdüs N. . . 3 1 t 8 . . . . 4 Nagy -HöflänyU
Miflelbach Nd .- Moaita G . . . 3 Moszkvw G . . 4 Muqgia Kü. t 3 Nagy -Barät U. 2 Naqy .Jäcz U. 2

Oest . t 8 . . 1 Mogilany G . . 3 Moskowitz bei Munderfing O .- Nagy - BärüdU. 4 Nagy -Jda U. t8 3
M stelbach bei Moghorüska U. 4 Prossnitz M. 2 Oesterr . t 8 . 3 Nagy-Becskerek 'Naqy-Jöcsa U.

Wels O .-Oe. 3 Moha N. 1 8 . 3 Moslavina Kr .- Munkäcs U. t 8 4 U. t 8 . . . 4 Nagy - Jgm -ind
Miszla U. . . 3 Mohärs U. äte 3 Sl . 8 . . . 3 MunkendorfKr .t 3 Nagy - BSgäny Ungarn to 2
Misz-Täifalu Mohelno M . . 2 Mosäcz Ung . . 3 Mura Csäny U. 3 Unqarn . . 4 Nagy - Jkiüd U.

U. t 8 . . . 4 Mohol U. t a <t 3 Moson U. t 8 . 1 Mura - KereßtLr Nagh -BSlicz U. t 8 . . . . 4 -
Mitola -Drago- Mobora U. t 8 3 Moson-Feke- Ungarn t s . 3 t 8 . . . . 3 Nagy -JlondaU

mirna Bk . . 4 Mojstrana Kr . t 3 teerdö U. . . 1 Mura -Kiräly ll. Nagy-Bereg U. 4 1 V . 4 !
Mitrowitz KS. MokreBhf. G . t8 4 Moson-Kört- t 8 . . . . 3 Nagy -Bersnh U. 3 Nagy -JükaUng. 1 ,

t 8 ä . . . 4 Mokr n tl . t 8 4 välyes U. t 8 1 Muräny U. t 8 3 Nagy -Berezna Nagy -Jvän U- 3 !
Mittelberq B . t 4 Moldau B . t 8 3 Moson Szt .- Mura - Szt .- Ungarn t 8 . 4 Naqy - KLll6 Ute 4 !
Mittel - Lanqen- Moldauisch- AndräS U. t e 1 Maria U. 3 Nagy -Bittse U. Nagy - Kälna U. 2

au B . 1 . . 3 Banilla Bk. t 4 Moson- Szenl- Mura - Sz .Mär« t 8 . . . . 3 Naqy -Kalota U. 4
Mitter -Arns- Moldauthein Jänos U. t v 1 ton Ung. 3 Nagy - Bobräcz Naqy -Kanizsa

darf N .-Oe . t 1 B . t 6 . . 3 Moson - Szol- Mura - Szerda- Ungarn . . 3 U. t 8 . . . 3
Mitterbach N -- Moiina bei Ca- nok Ung . t 8 1 helh Ung . t 8 3 Nagy-Bocskä N«qy- Kapornak

Oest. t 8 . . 2 val -sa T . . 4 Moson -TarcsaU 1 Mura - Szombat Unqarn t 8 . 4 Unqarn . - 2
Mitterderf im Molina b . Riva Moson-Tätäny U. t . . . 3 Nagy Borosnyü Naqy -Kapos U.t 4

Mürzth .St .ts 2 T. 4 t Muran St . t 8 3 U t 8 . . . 5 Nagy -Kavus U. 4
Mitterdorf i . d. Molini di Moson ffjfalu Muravid U. 3 Nagy -Borsa U. 1 Naqy -K4roly U.

Wochein Kr. 3 Breno D . t ä 4 Ungarn t 8 . t Mureck St . t o 3 Nagy - Bossäny t 6 . . . . 4
Mi terdoif bei Mol t Bk. t 8 4 Moiorin U. t 8 3 Muichan M . . 2 Unqarn t 8 . 2 Naqh -KätaU . to 3

Gvt ' scheeKr .e 3 MollnO .-Oe . to 3 Mostau B - t 8 3 Muszka -Maqya- Nagy - Breszto- Nagy .KäzmörU- 3
Mt terk ichea Molnari U. t 8 2 Mosty wielkie räd U ts 4 vany U. t 8 . 2 Nagy - Kcmencze

Ob .-Oett. t . 2 Momiano Küst. 3 Galizien t . 4 Mußyna Gal. Naqy -BucSänh Unqarn . . 4
Mi teindorf bei Monasteizyska Motyük U. . . 3 t 6 . . . . 3 Ungarn . . 2 Naqy -Kend . - 4

Aussee St . t 8 3 G . t 8 . . . 4 Mozsgö U. . . 3 Nutenitz Mähr. Nagy - Csalomia Naqy Kör U. . 2
Mitt -rndolf- M 'mdsee Ob .- Mrakotin M. 2 t 8 . . . 2 Ungarn . . 3 Naqy -Kereki U 4

Moosbrunn Ost . t 8 . . 3 MramoräkU . ta 4 Mutne Ung. 3 Nagy -Csömöte Naqh Kikinda
N .-Oest. t 8 MonfalconeKü- Mrkopalj KS. 8 Mutowitz B . . 3 Ungarn . . 2 U. t 6 . . . 4 !

Mitieisill S - t 8 3 stenland t 8 . 3 Mrowla G. 4 Muzsla Ung . t o 2 Nagy -Czäq B '' - Nagy -Körös U.
Mi ' t wald am Monok Ung . t 3 Mrzygtüd Gal. 4 Muzsna U . . 4 datelke Bhf U. t 8 . . . . 3 j

Eisak T >r . 8 4 Monor Ung . t 8. 3 Mscheno bei MuLytowice G- 4 t 6 . . . . 4 Naqy -KöveresU
Mittew ld a . d. Monostor U. t 4 MelnikBöh . t8 3 Mvslenice G . t 3 Nagy -CzenkUt8 1 t 8 . . - 4 !

Drau Tir . 8 3 Monostor-Apäti Mscheno b . Bu- Myszkowice G. 4 Nagy -CzStsnyU 2 Naay -Kövesd U. 4
Miltcwald bei Unqarn . . 3 din Böhm , t 3 Nagy - Cziqänd Naqy - Ksmlvs

Villach Kä . t 3 Monostor- PLlyi Mszana b Bar- Unqarn . . 4 U . t . . - 4
M ' xnltz St . t a 2 Bht . U . t 8 . 4 tatüw Gal . t8 4 N. Nagy -Derzflda Nagy -KorpädU.
MiLymeo G . t 3 Monostorßeq U. 3 Mszana dolna Naarn Ober- U 6 . . . 4 Nagy - Kosz-
Mladöjow B. 3 Montana Kstl. t 3 Galizien t 8 3 Oesterr . . . 2 Nagy - Disznüd msly Ute.
Mladetzla Sch. Montpreis St. 3 Muö Talmat . . 4 Nabresina Kstl. U t 8 . . . 4 Naoy Kolzto-

t 8 . . . . 8 Monhorökersk Mucharz Gal. 3 t 6 . . . . 3 Nagy - DivinaU. 3 läny Ung . t s
Miaki G . . . 4 Ung. . . . 2 Mucfi U . . 3 NaLeradec B. 3 Nagy -Dobos U. 4 Naqy - Koväcfl
Mlazowitz B . . 3 Moär Ung . t 8 2 Mucsonh Ung. 3 NäckodB . ta . 3 Nagy -Dobra U. 4 U. t . . . 3
Mnich B . . . 3 Moosbach Ob .- Müalitz M . t 8 3 Nädalla s. Hör- Nagy - Dobrony Nagy -Kozar U. 3
MntchovlceB . to 3 Oe . . 3 Mühlau Tirol. 4 vLt -N . . . . — Ung . . . . 4 Magy -KSrü U.
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land Land Land ne- Land cn Land

jNagylak U t s
Nagy -Läng U. t
Magy -Lapäs U.
Magy -Läg U- ts
Nagy - LengyelU.
Nagy -Läta U. i.s
Nagy -Lävärd U.

t s . . . .
Nagy -Lipnik U.
Nagh -Läcsa U.
Nagh -LomniczU.

t 8 . - ' - -
Nagh -Lünya U.
Nagy - Lät U. .
.Nagy- Lözs U. t
Magy - Lucska U.
!NagY- MäcsädU.
Nagy - Magyar

Ung . . - -
Nagy - Majtony

Ungarn - .
Nagh - Mälas U.
Nagy - MänyaU.

t 6 . . . .
Nagy - Mänyok

U. 8 . . .
Nagy - Margitta

Bhf . U. t 8 .
Nagy - Maros U.

t 8 ä . . .
Nagy -Marton

U. t 6 . . .
Nagh - Megher

U. t 8 . . .
Nagy - Mihäly

u . t 8 . . .
Nagy -ModröU.
Nagy - Muzsaly

U.
Nagy - Nhäräd

Ung . s . . .
Nagy - Nyujtüd

Ung . . . .
Nagy -NyulasU.
Nagy - Oelved

Ung.
Nagy -Osz U. t8
Nagy -Oroszill.
Nagy - PaczalU.
Nagh -Paläd U.
Nagy -Palugya

Ungarn .
Nagh -Päl U. t
Nagy -PeleSkeU-

t 8 . . . .
Nagy - Perkäta

Ung . t . . .
Nagy - Peterd

Nagy ° Rä 'bäU . t
jNagy RLköczU
iNagy -RäpoltU.
Nagy - Räcse U.

t 8 . . . .
Nagy -Räde U.
Nagy - Rippäny

Ung . . . .
Nagy -Röcze U.

Nagy -Sajü U.
Nagg -Sallü U

t 8 . . .
Nagy -Säy U
Nagy - Särü 1
Nagy -SäroS
iC .Säros )U

Nagy . Säros
(C. Nagy Ä

^kull °) U. .
Nagy -Selmec

Ungarn .
jNagy-Selyr

U. t 8 . .
>Nagy- Semlak
I U. t s . . . >

4 Nagy -Senkvicz
3 Ung . t 8 . .
2 Nagy - Sink U. t
1 Nagy - Sitke U.
5 Nagy -Somküt
4 Ungarn t 8 .

Nagy - Sür U. .
1 Nagy - Suränh
3 Ung. t o . .
3 Nagy- Szaläncz

Ung. t 8 . .
3 Nagy - Szalatna
4 U. t 8 . . .
2 Nagy - SzalükU.
1 Nagy - Szalonta
4 Ungarn t s .
2 Nagy - Szeben

(Hermannst .)
1 U. t 8 . . .

Nagy - Szäkely
4 Ungarn . .
2 Nagy - Szelc-

zsäny U. . .
2 Nagh - Szänäs

N. t 8 . . .
3 Nagy -Szt .- Mi-

klüs Ung . t 8
4 Nagh -Szlabos

Ung. t 8 . .
3 Nagh - Szlatina

Ungarn . .
1 Nagy - Szokoly

Ungarn . -
2 Nagh - SzöllösU.

t 8 . . . .
4 Nagy - Szombat
2 (Tyrnau ) U.

t 8 . . . .
4 Nagy - Szredi-

stye Ung . t 8
3 Nagy - Sztricze

Ungarn . .
5 Nagy -Szuha U.
4 Nagh -Tany U.

t 8 . . . .
2 Raay -Tapvl-
4 csany U. t o
3 Nagy -Tarna U.
4 Nagy - Teremi
4 U. t

Nagy -Teremia
3 Ung . t . .
4 Nagy -Topolo-

vecz Ung . t s
4 Nagy -TorLk U.

Nagy -T6szegU.t
3 Nagy -Ugröcz U.

t 8 . . . .
3 Naghvärad U.t8
3 Nagy - Väszonh
4 Ungarn . .
4 Nagh -Zäblat U.

Nagy - Zerind
3 Ungarn t . .
3 Nagh - Zorlencz

Ungarn . .
2 NagY - Zsäm U.

t 8 . . . .
3 Nahaczäw G . .
4 Nak Ungarn .

Nakl i . Mähr.
s Näküfalva Ung.
3 Nämesztä Ung . t
2 Namiescht bei

Olmütz M . t 8
3 Namiest bei

BrünnMäh .ta
Nändorhegy U. t

4 Napajedl M.
t 8 . . . .

3 Napkor Ung . .
NappersdorfN .-

4 Oest. . . -
Narajüw Gal.

4 Narol . Galt

Nasfaberq Böh. 3 Nämet -Üröqh U.
1 Naßenfuß Kr . t 3 Nämet - Ujvär
4 Nassereith T . t 4 Ung. t 8 . .
2 NaszSd U . t . 4 Nsmetzky M - -

Nafzvad U. 2 Nemsova U. t8
4 Nätafalva U. 8 4 Nemti U. . .
2 Rutschung B . - 3 Nendeln Liech-

Naturns Tir . t 4 tenstein t 8 .
2 Nauders Tirol t 4 Nänye , s. Luka-

Nawarha G - t 8 4 Nänye . . .
3 Nawofowa G. 3 Nenzinq Vor-

Nawsi Sch . . . 3 arlberg t 8 .
3 Nebotein M . . 3 Neplachowitz
3 NebuLel B . . . 3 Schl . . . .

NechanitzBöh . t 3 NepotokoutzBuk.
4 Neczpäl Ung. . 3 t 8 . . . .

Nedecz Ung . . 3 Nepomuk B . t 8
Nedoszer Ü. 3 NeratowitzB . ts

4 Nedwieditz M t 2 Nerefi Dalm . t
Neqhed U. . 2 Neresine Kü . .

3 Nekor B . . . 3 Nesselsdorf M.
Näma U. . . 2 t tz . . . .

2 Nemci Kr .- Sl.
NömSitz b . Wo-

4 Nessellhal Kr .
Nesselwängle T.

3 lin Böhmen .
NSmLitz b.

3 Nestelbach Stm.
Nestersitz B . t8
Nestin K .- S - .3 Klattau B - . 3

Nemcsöny Ung. 2 NestomitzB. 8 ä
3 Nömedi Ungarn

Nemegye, s. Ma-
3 NeszlusaUng - .

Neszmälh U. t 8
2 gyar -Nem. . Netoiitz B . t «

Nemes - Apäti N. 2 Netretiä Kroat.
3 Nemes- Csä U. . 2 Netschetin B . t

Nemss -Däd U. 3 Nettin M . . .
4 Nemes -Koszto- Nettinqsdorf-

läny U . t 8
Nemes- Magafi

3 Fobr .k Ob .-
Oe . t 8 . .

1 Ungarn . . .
Nemes - Militics

2 Networice B . t
Neu- s. a . Äj.
Neu-Aigen N --4 Ungarn t 8 . 3

Nemes Vcsa U. 2 Oesterr . ta .
2 Nemes - Oroszi Neu- Arad U. t 8
3 Ungarn . . 3 Neubau Bhf .N --

Nemes- BidU . t 3 Oe . t 8 . .
2 Nömets . Deutsch

Nömet -Bencsek
NeuBenätekB .t
Neuberg St t 8

2 Ung. 1 . . 4 Neu-BhdLow B.
4 Nämet - Bogsän t 8 . . . .

U. t e . . 4 NeubistritzB . ta
4 Nömet-Boly N. Neubruck bei

ta . . . . 3 Scheibbs N . -
4 Nämet - Czernya Oe . t 8 . .

Ungarn t 8 . 4 Neu-Cerekwe B.
4 Nsmet - Ellemär t 8 . . . .
4 U. t s . . . 4 Neubau St . t8 .
4 Nämet -GencsU. Neudegg i . Kr . t

2 Neudek r . B . t 8
3 Nämet -HidegkLt Neudorf . B . 8
4 Ungarn . . 2 Neudorf b .Gab-

Nämeti U. 8 . 3 lonz B . t 8 .
3 Nämet -Järfalu Neudorf b . Lun-
2 Ung. ^ - 1 denburg M.

Nämet -Kär U. 3 t 6 . . . .
4 Nämet -Keresz- Neudorf bei

tes Ungarn . 2 Petschau B.
4 Nämet-Keresz- Nendorf b . Ra>

tür U- t . . 1 kek Krain t .
4 Nämet -Lad Ung. 3 Neudorf bei
4 Nämet-Lipcse Ü. 3 Staatz N .-Oe.
3 Nämet -MärokU. 3 Neudors b.Ung .-
3 Nämet - Palänka Ostra M.
4 U. t 8 ä . . 4 t 8 . . .
3 Nämet - Präna Neu- Erbersdors

Ungarn . . 3 Schles . t 8 .
S Nämet -Säqh Neuern B . t 6

U. t 8 . . . 4 Neufelden Ob .-
2 Nämet -Szt Oest. t 8 . .
4 Grüt U.

Nämet-Szei k-
2 Neugedein Böh.

t 8 . . . .
2 Mihälh U Neugasse bei
4 t 8 ' .

Nämet - Sz . t-
2 Olmütz M . 8

Neu - Gradiska
1 Päter Ung . t 4 KS . t8 . .
4 Nämet -Szta« Neuhäusel U. t8
4 mora U. t 8. 4 NaSice KS . t 8

3

2
3
2
3

4

4

3

4
3
3
4
4

3
3
4
2
3
4
3
3
3
3
3
3
2

3
3

1
4

1
»
2

3

3
2
3
3
3

3

3

3

1

3
3

3

3

3

3
2
3

Neuhammer B.
t 6 . . . .

Neuhaus in B.
t 8 . . . .

Neuhaus b. Cilli
Steiermark t

Nsuhausa . d . D-
O -Oe . t 8 6 .

Neuhaus bei
Weißenbach a.
der Triesting
Nd .-Oe . t .

Neuhofen a . d.
Krems O -Oe.
t 8 . . . .

Neuhof bei Kut¬
tenberg t . .

Neuhofen an der
Ybbs N .- Oe.

Neu-Hradek B.
Neu - Hrosenkau

Mähren . .
Neu - Hwiezdlitz

Mähren . .
Neukirchena .W.

O .-Oe . t . .
Neukirchen a . d.

EnknachO .-O
Neukirchen bei

Altmünster
O .- Oe . . .

Neukirchen bei
Eger B . . .

Neukirchen bei
Lambach O --
Oesterr . 8 .

Neukirchen im
Pinzgau S .ta

Neu-Knin B . t 8
Neu -Königgrätz

Böhmen r
NeulengbachN .-

Oest . t 8 m.
Neum Dalm . t
Neumark bei

Taus B - t .
Neumarkt bei

Grieskirchen
Ob . -Oest . r e

Neumarkt Salz¬
burg t 8 . .

Neum'arkt St.
t 8 . . . .

Neumarkt T . t 8
NeumarktG . t 8
Neumarkt bei

Freistadt O . -
Oester . 8 . .

Neumarkti . B - t
Neumarkt a . d.

YbbsN .-Oe . 8
Neumarktl Kr. t
Neu-Mitrowitz

Böhm . . . .
Neundorf B . .
NeunkirchenN --

Oest. t 8 m .
NeuöttingBöh .t
Neupaka B . t 8
Neupaulsdorf

Bö . . . . .
NeuPests.HfPest-
Neu- Pölla N .-

Oesterreich .
Neuprags (v.

1/6 - 30/9 T . t
Neu-Raußnitz

Mähren t 8 .
NeureichenauB.
Neu-Reisch M . t
Neu-Rettend orf

Böb . . . .
Neu- SandecS.

ts . . . .

3

3

3

3

1

3

2
3

3

3

3

3

3

3
3

3

1
4

3

2

3

3
4
3

2
3

2
3

3
3

1
2
3

3

2

3

2
3
2

3

3

Neusattet bei
ElbogenB . to

NeusatzUng. t 8
Neu- SazawaB.
Neuschloßb .Ho-
henmauth B . t

Neuschloßb .B . -
Leipa t . .

Neu - Serowitz
Mähren . .

Neufiedli . M.t8
Neustedl a . See

Ung . t 8 . .
Neusöhl s. Besz-

terczebänya
Neuspondinig T

t (l/6 — 30/9)
Neustadt a . d.

Meltau B . t8
Neustadt! bei

Haid Böhm , t
Neustadt ! i .M . t
Neustadt ! bei

Friedland B . t
Neustadt ! a . d.

Donau Nd .-
Oester . . .

Neustadt! a . d.
böhm. Nord
bahn B . t o

Neustadt! bei
Arnan B . t

Neustadt ! a . d.
Waag U. t 8

Neustift b . Gr .-
Raming Ob .-
Oesterr . . .

Neustift bei
Olmütz M . t

Neustift bei
Scheibbs N .«
Oe . t 8 . .

Neustift in
Stubai T . t

Neustraschitz B.
t 8 . . . .

Neustupow B t
Neutitschein M.

Neutra N. t 8
Neu - Ullersdorf

M8 . 8 . .
Neuwelt B . t .
Neu- WesselyM.
Neuzeug Ober-

Oesterr . t 8 .
Neuzina Ung . t
NeweklauBöh . t
NezamiSlitz M-

t a . . . .
Nezdenitz M . t a
Nözsa Ungarn.
Nezsider U. t 8
NezwiestitzB. ta
NiczkyfalvaU.te
Niebylec Gal.
Nieder - Absdorf

N .-Oest . 8 .
Nieder - Bludo-

witz Schles. .
Niederdorf im

Pusterthale
Tir . t 8 . .

Niederdorf bei
Reifnitz Kr . t

Nieder- Einsiedl
Böhmen t .

Nieder - Eisen¬
berg Mä . t 8

Nieder - Fella-
brunn N .- Oe.

Nieder -Fladnitz
N .-Oest . t .

Nieder - Geor¬
genthal B . t

34

3
4
3

3

3

2
2

4

3

3
3

3

2

3

3

2

2

3

2

4

3
8

3
2

3
3
3

3
4
3

2
4
3
1
3
4
4

1

3

3

3

3

3

1

2
3
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Ortsnamen
und
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Ortsnamen

und
Land !Zone

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land IZoneH

Ortsnamen
und

Land Ä
Ortsname»

«nd
Land

Niedergrund a. Nötincs U. . . 3 Nyir -Bogät U. 4 Ober - Grafen- Ober - Schützen Oelyvös U . . . .
d . böhmischen Nötsch im Gail- Nyir-Bogdäny dorf N .- Oe . t 1 Ungarn t . . 2 Oepping O .-O.
Nordbahn t e s thaleKärnt.ts 3 Ungarn . . 4 Obergrund (v. Ober - Seeland t 8 . . . .

Niedergrund a. Nüqräd U. . . 3 Nhir- CsaholyU. 4 1/6 —30/g )B . s Kärnten t 3 Oerdögküt U. .
d .EIbeB. tsä s Nöarädderczel Nhiregyhäza U. Obergurk Krain 3 Ober - Sieben- Oereg - Csertö U.

Nieder-Hermes- u. 3 ts . . . . 4 Ober-Haag St. 3 brunn N .-Oe. t 8 . . .
dorf b. Mähr. Nügräd -Källü . Nyir-Luqos U- 4 Ober - Hard B. t 6 . . . . 1 Oeregfalu U. t s
Schönberg M. 8 Ungarn . . 3 Nhir -Meghes U. 4 t « . . . . 3 Ober - Stefan- Oereg -LakU . t 8

Nieder- Hillers- Nügräd -Ludäny Nyirsid Bhf U. Oberhammer B. 3 au Mähren . 3 Oeri - Szent-
dorf Schlesien 3 U. t s 3 t 8 . . . . 4 Ober -Hetzendorf Ober - Studenetz Päter Ung. t

Niederhos B. . 3 Nöqräd -Megyer Nhitra U. t s . 2 N . - Oe. s Böhmen t 3 Oerkäny U. t 8
Nieder - Kappel Ungarn - - 3 Nhitra- BajnaU 2 Ober - Höflein Ober - Suchau Oermezö U. t 8

Ob. - Oesterr. 3 Nägräd -Szenna Nhitra- Egerszeg Nd . - Oesterr. 2 Schlesien - . 3 Ors - I7jfalu U.
Nieder - Krxuz- Ungarn . . 3 Ungarn . . 2 Oberhofen Ob-- Ober - Sulz t 8 . . . .

stettenN .-Ö ts 1 Nögräd Badkert Nyitra-KolosU. 3 Oe . s . . . 3 Nd .-Oe . . . 1 Oesi (Beszprim)
Nieder- Langen- Ungarn . . 3 Nhitra- Szeg U. Oberhohenelbe Ober-Tann- Ung. . . .

au Böhmen . 3 Nögräd - Barbü. ts . . . . 2 B . t . . . 3 Wald Böhm . r 3 Oeskü Ung. . .
Niederleis Nd .- U. 8 Nhitra- Szerda- Ober -Holla- Ober - Thomas- Oettevönh U. t6

Oesterr . t . . 1 Nügräd -Beröcze hely Ungarn - 2 brunn N .-Oe. dorf Schl , r 3 Oetvös -Könyi8
Nieder LeutenS- U. t s . . 3 Nhitra- t 6 . . . . 1 Ober -TilliachT. 3 Oetz Tirol t .

dorf B. . . 3 Nona Dalmat. 4 Szträzsa N. . 1 Ober- Jeleni B. Ober -Trattnach Oetzthal (v . 15/6
Nieder -Linde- Normanci Bh. Nyitra-Udvar- t 6 . . . . 3 Ob .-Oest . s 3 bis30/9 ) T . t6

Wiese Schl , ts 3 Kr .-Sl . t s. 3 nok Ungarn 2 Ober - Kappel Ober - Traun Ö -Fehärrä U. .
Nieder -Mohrau Noszlop Ungarn 2 Nhitra - Zsäm- Ob . - Oesterr. 3 O .-Oe . ts . 3 Ofens .Budapest

b. Römersiadt Nova U. . . - 3 bokrät U. t s 2 Ober - Kreibitz- Ober - Trixen OfsenbänhaU . t
Mähr. . . - 3 Nova -Bukovica Nhögär Ungarn 2 Schönfeld B. Kärnt. . . . 3 Offenhausen bei

Niederndorf bei KS . t « . . 3 Nyujtüd , s. t 6 . . . 3 ObertrumSlzb. LambachOb .-
Kufstein Tir. 3 NovaqliaDa. tck 4 Nagh -Nhuftüd Ober -Kurzwald t. 3 Oesterr . tNiederneu- Noväk U. t s . 3 Nhulas.f .Naqh- Schlesien . . 3 Obertyn Gal . t 4 Oftering Ob .-
kirchenO.-Oe. 2 Nova KrLljaKr. Nhulas . . Oder-Läa Nd -- Ober -Bellach . Ocherr. s .

NiedernflllS.ts 3 Sl. 3 Nyulfalu U. 2 Oesterr . t s . W Kärnten t . 3 O -GradiskaK.-
Nieder - Rochlitz NovegradiD.t-1 4 Nyustya U. t s 3 Ober - Laibach Ober- Walters- Slav . t . .

Böhm , t 8 m 3 Novi Kr . - Sl . tä 3 Krain t s . 3 dorfN.-Oe .ts 1 Oqrodzon Schl.
Nieder-Rußbach Noviqrad Krot. 3 Ober - Lanqenau Ober- Waug Ogulin Kr .- S.

Nd . - Oesterr. 1 Novi Karlovci O. Böhmen . . 3 Ob .-Oe . . . 3 . t 8 . . . .
Nieder - Thal- Kr . -Sl . . . 4 Ober - Leutens- Ober-Warth U. () -Ghalla U. t

heim O . - Oe 3 Novimarof K-- 0 - s. Alt - . . dorf B - t s m 3 t 8 . . . . 2 Ohaj Ung. . .
Nieder Ullers- S . t. s . . . 3 Y -Arad s. Arad Ober -LhottaM. 2 Ober - Weiden Ohat-Köcs Bhf.

dorf B . . . . 3 Novo-6lSe Kr. O -Bars U. . . 2 Ober - Linde- Nd .- Oest . t 8 1 . U. to . . .
Niederwaldkir- Sl. 3 Obdach St . t s 3 wiese Sch . t s Oberweis Ob .- Ohegy U. . .

chen Ob.-Oe. Novoszellö U. . 3 Ü -Beba Ung. t 3 Ober- Litsch M. 3 Oesterr . t s . 3 OhladSw G ..tt 8 . . . . 3 Novoty Unq . . 3 H -BecseU. t s ä 4 Ober-Loitsch K .t Ober- WernerS- OhlsdorfO.-O.
Nieder - Wallsee Novska KS . ts 3 V-Buda s. Alt- Obermais bei 3 dorf B . t 3 Ohrensdorf M.

Nd .-Oest . tä 2 Nowa grobla ofen . . - 3 Meran T . t . 4 Ober -Wigstein Yka Ung . . .
Nieder - Wölz Bhf . G . t s 4 Obbrovazzo D. Ober- Markers- Schl , t m . 3 0 -KauizSa U.Steiermark« 3 Nowemiasto G. ts . . . . 4 dorf N .- Oest. 1 Ober -Wildgrub t sä . . .
NiedLwiedL G. 3 ts . . . . 4 Ober - Altstadt Ober -Meisling Sch . - . . 8 Okäny Ung . ts
Ni -gowce G . . 4 Nowesioko bei Böhmen t s . 3 N .-Oe . . . I Ober -WölzSt. t 3 O -Käcske U. ä
Niemes B. t s 3 Stryj Gal . . 4 Oberau Tirol 3 Ober- Mieming Ober -Zähöri B. 3 O-Kör U. t 8 .
Niemiräw G - t 4 Nowesioto be Oberbaumgar- Tirol t . . 4 Ober - Zeiring Oklaje Dal . .
Niemtschitz bei Podwokoczy- ten B. t . . 3 Ober-Mösel Kr. 3 Steiermark t 3 Okländ U . t .

Nezamistitz ska Gal . t . 4 Ober - Berkowitz Ober - Moldau 0 - Bessenyöll. t8 3 Okna Bukow . t
M . t s . . 2 Nowica G - . . 4 Böh . t . . . 3 Böhmen . . 3 O -Bestercze U. 3 Okuo G . . .

Niepolomice G. NowosielicaBhf O .-BetschwaM.3 Ober- Moschtie- Obetznitz Böhm. 3 Okoöim G . t .
ts . . . . 3 Oest .-Buk. t s 4 Ober - Bobrau nitz Mähren s 3 Oblas M . . . 2 Okoräg -Käräß

Niewistka Gal. 4 Nowostelce- Mähren t . 2 Obermühl a . d. Obristvi B . . . 3 Bhf . U. t 8 .
Nieznajowa G- 4 Gniewosz Ober-Borrh M. 2 Donau Ober- Obroväcz U. t 4 OkkiSkoBhf. M.
NieLwiska G . - 4 Bhf . G . ts . 4 Ober-BrisB . tv 8 Oesterr . t ä 3 Obsteiq Tirol . 4 t 8 . . . .
Nikl B . . . . 3 Nowotaniec G. 4 Oberbuch bei Obernberg O .- Ochodnicza U. s 3 OkrouhliceB . to
Nikla U. . . . 3 Nürschan B . ts 3 Hartderg St Oesterr . t s 3 Ochtina U. t « 3 Okuöani Kroat.
Niklasberq B . s 3 Nusle B . t . 3 t 6 . 2 Oberndorf bei Ocsa Unq . t a 3 Slav . t 8 .
Niklasdorf a . d. Nußbach Ober- Oberburq St . t .3 Salzburg t s 3 Ocsova Ü. . . 3 Olähfalu U. t

Mur St . t s 2 Oesterr . « .. . 3 Ober - Cerekwe Oberndorf in Oderberg SLl. Olähläpos U. t
Niklasdorf in Nußdorf N .-O Böhmen t s . 3 N . -Oesterr . . 2 t 6 . . . . 3 Oläh -szent

Schlesien t s 3 tsä . . . Ober-Domas- Oberneukirchen Odrau Schl . t8 3 Györqy U. t
Niktowice G . - 4 Nußdorf am lowitz Schl . . 3 O .-Oefl . t . 3 Odrzykoü G . . 4 Olanq Tir . t 8
sNiklowitz M . . 3 Attersee Ob .- Oberdorf bei Obernitz B. t 8 3 Oeblärn St . t8 3 Olaszi - Liszka
Nikolsburg M Oesterr. t ä 8 Komotau B. s 3 Ober- PlanB -t8 3 Oecsäny U. t o 3 U. t 6 . . -

t « . . . . 2 Nustär Bhf. Ober - Drau- Ober-Poöernic Oecsöd U. t . 3 Olasztelek U. .
Nikolsdorf T . ts 3 Kroat. t s . 3 bürg Krnt . t s 3 Böhm , t s 3 Oed Bez . Wr .- Olbersdorf
Nimburg B. t s 3 Nuszcze G. 4 Ob .-Dubenkh Ober- Politz B. Neustadt N -- . Schlesien t e
Nimlau M - s . 3 Nuäräd -Szereda Mähr. . . . 3 t 8 . . . . 3 Oe . t 8 . . 1 Olscz U. r s
Nischburq B . - 3 Unq . t . . . 4 Ober - Eggen- Ober -Praußnitz Oed b .Amstetten Olesöw Gal. t
Nischkau B . . 3 Nyärädtö N. t s 4 dorf N .-Oe. Böhmen . . 8 Nd. - Oest . . 2 Olesko Galiz . .
Nisko Gal . t s 4 Nyök U. ts . . 3 rs . . . . Ober -Pceschkau Oedeuburg U- t Oleszüw G . t s
Niwiska Gal. 4 Nyäk - (Necken- Ober- Einsiedl Böhm . . . . 3 6 Hl . . . 1 Oleszyce G . te
Niwnitz M . t . 2 markt) Unq. . 1 Bäh . . . . 3 Ober - Pulsqau Oelberq s.Brau- Ollär Bhf . U.
Nixdorf B. t « na 3 Nyerges -Vjfalu Ober - Ferlach Steiermark . 3 nan -Oelberq t 8 . . . -
NiLankowice G. U. t s <l . . 2 Kärnten , t . 3 Ober- Rochlitz Oehling N .-Öe. OlmäuyfalvaU

ts . . . - 4 Nhir -Acsäd U. 4 Obcr- Georqen- Böhmen t s . 3 .. t 8 . . . . 2 Olmütz M . tsm
Nizborg nowi Nyiräd U- . . 2 thal B . ts . 3 Ober -Rötschach Oköritä (Szat- Otpiny Gal. .

G. 4 Nyir-Adony U. 4 Ober - Gerspitz bei Gonobitz mär ) U. . . 4 Olschan Mähr.
NiLniäw G . t s 4 Nyir- Bakta U. 4 Mähren t s 2 Steiermark . 3 Oekörmezö U. t 4 Olschi Mäh . .
NizSna Ungarn 3 „ Bätor U. t s 4 Ober- Görjach b. Ober- Rotschow Oekrös Ungarn 4 Olsnitzs . Mura-
Röchling N -O. 2 „ Böltek Ung. 4 Ueldes Kr . . 3 üägnm c . 3 Oels Mähren t 3 szombat . -
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H Land c?
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Land

Ols ânica b < Osteruuethiug Palkonya f. Pawlowitz bei 'pest -Cianäd U 3 Pfaffenschlag
Ustrzyki G . t«z 4 O .- Oe . t . 3 Tisza -P. NezamislitzM 2 Pest- Fajsz U. 3 Nd. - Oesterr 2

Olszanica bei Oftfi- Affzonyfa Palkowitz M. 3 Paverbach Nd. Pest-Hsviz U. 3 Pfaffstätten N. -
Ztozüw Gal 4 Unq. t s . 2 Balocsa U . . 3 Oesterr t 8 1 Pest -Hidegküt Oe . t 8 . . 1

Olszany Gal. 4 Ostrüw b . So PLlöcz U. . 4 Pazdics U . 4 U. t . . 3 Pfalzau - Preh-
Oltre D . ä . 4 kal Gal . r s 4 Pälos - Naqy- 'Päzmänd U. 3 Pest - Nädudväi bäum N .-K 8

-MoldovaU .t^ 4 Ostrüw b. Tar- mezö U. . 3 Pcher B . v . 3 Ung . . . 3 Pfarrkirchen O.
-MoraviczaU 3 nopol G . t 4 Palota - JlvaU. 4 PeLek a . d. Pest-Szt .-Jst- Oesterreich 3

Ondüd U. 2 Osvietiman M 2 Palterndors N .- Staatsbahn vän U. . . 3 Pfarr - Werfen
Ondrejow B. 3 Oest . . . 1 Böh . 18 . 3 Pest-Taksonh U Salzb . 8 . . 3
Onga U. v . 3 n . Bhf G . t« 3 Pälyi s. Mono- Psch-UifaluU .t« 3 t s . . . 8 PfraumberqB. 3
Önod Unqarn 3 Oszada Ung. 3 stor-PLlyi Pecka B . . . 3 Psszak U. . 4 Pfunds Tirol 4
O-Oqradina U 4 lpszläny U . t s 3 Pälyin U. . 4 Pscs U. t 8 3 Pst Bhf . U. 8 8 Pians Tirol t 8 4
Opatovac Kr .- V -Szöny U. o 2 PancsovaU .toä 4 Pücs -Säkortä- Psterfalu Ung 1 piaseczna G . s 4

Slav - ä . 3 yszrü U. 3 Pänczsl - Cseh bor U. t 8 3 Psterfalva Ung 4 Piber Steierm. 2
Opatowitz an d. O- SztavärU - te 3 U. . . . 4 Pecsenysd (Pöt- Psterheqy U. 2 Piccolein T . t 4

Elbe B . t « 3 OsztopLn U - t « 3 Ps .nd U. 3 schrng ) U. . 1 Psteri Üng . 8 3 Pichl am Mond-
Ü-PazuaKS .ts 4 Osztroluka U. 3 Paneveggio T. PSeska Ungarn Peterkau s. Bad> fee O .-Oe . t <1 3
Opöina Kü . t s 3 6 -Telek U. t 8 4 (V- - '°0 t 4 t 8 . . . 4 Peterkau . Pichl bei Wels
Oplotnitz St . t 3 YtoLac Kroat. 3 Panit s. MezS Päcsvärad U. i 3 Petersburg in Ob .-Oest. . 3
Oporschna bei O -TohLn U- 8 4 Panik . . Pöczel U. t 8 3 B . t8 . . 3 Pieniaki G . t . 4

Laun Böh . . 3 Otok KSl . r 8 4 Pankota U. t 8 4 PeczeniLyn G. Petersdorf bei Pierbach Ob .-
OpotschnoB . ts 8 OtrokowitzM .ts 2 Pankratz B . t 3 t 8 . . . 4 Zöptau Mähr Oesterr - t . . 2
Oppatau in M. 2 Ottendorf B . t8 3 Pap Ung . . 4 Pecze - SchllösU. 4 t 8 . . . 3 Pieris Küstld. 8 3
Opponitz N .Oe. Ottendors bei Papa Ung t 8 2 Peczöl U. . 2 Petersdorf bei Piesendorf S.

t 6 . 2 Troppau Päpa -KovLcfiU 2 Pedena Küstl. 4 Trautenau B 3 t 8 . . . . 3
ypvova U. . . 4 Schl . 8 . 3 Päpa -TeszsrU 2 Pederoa Tirol 4 Petersdorf in Piesling M . t 2
O-Radna U. t 4 Ottendorfi . St. 2 Papfalva Unq 4 Pedraces i . Ab- Sch . . . . 8 Piesting N .-Oe.
Orahovica K.- Ottenschlag N .- Papina Ungarn 4 teithale T . t 4 Peters kirchen t 8 . . . . 1

Sl . t s . . 3 Oesterr . t 2 Papkeszi U. t 8 3 Peär (Raabt U. 2 O .- Oest . 8 8 Pieve di Ledro
Oravicza N t s 4 OttensheimO- Päpäcz U- . 2 Peär (SzilLgy^ Peterswald in T . t . . . 4
OrczyfalvaUt« 4 Oesterr . t 8 3 Papolcz U. . S Uni . . . 4 B . t . . . 3 Pieve diLivinal-
Ordas U. ä . 3 Ottenthal Bez. Papradnü U. 3 Peggau St . t 8 2 pöiervärad (Pe- longo T - t . 4
OrebiS Dal . tä 4 Mistelbach Pap -Tamäsi U. Peilenstein St. 3 terwardein) Pieve TesinoTt 4
Oriovac KS . ts 3 Nd .- Oe . . 2 t 8 . . . . 4 Peilftein Ober- Kr .- Sl . t 8 ö 4 Pikulicr G . t . 4
Orlät Bhf . U.t« 4 Ottlaka U t 8 4 Parabuth U. t o 3 Oesterr . t 3 Psterväsär U. t 3 Lilgram i . B . to 3
OrlauSchl . tem 3 Ottnitz M . . 2 Paräcz U. t 8 4 Pejo antica Pilmh Unq. 3
Orle Kr .- Sl . . 3 OttomLnh U. 4 Paräd U. t 8 3 fonte T . t 4 Pstervärad Pilis Ung. t 8 8
Orlik Unqarn . 4 Oltotsche Kr. 8 Paradfürdo U. Pelejte Ungarn 3 Petöhäza - gyär Pilis -Csaba U.
Orlowitz M . . 2 Ottowitz B. 3 t (v. 3 Pellärd U. t 8 3 Unq . t 8 . . I t 8 . . . . 3
Oros Ungarn . 4 YtthniaGal . ts 4 Paraga U.. t s 4 Pelsdorf B . l 8 Petranka G . . 4 Pilis -MarüthU. 3
OroshLza U. ts 3 0 -Tura U. t . 2 Parajd U. t . 4 Pelsücz U. t 8 3 Petres U. . . 4 Pilis - SzäntüU. 3
Oroszhegy U. . 4 ^luval s. Auwal Parchen -Schel- Pelväs Ung. 3 Petrijanec KS- 3 Pillichsdorf N .-
Oroszka N. t s 2 Ovär - Vashegy ten B . t . . 3 PSly U. . . . 3 Petrijevci K-S. 3 Oesterr . s l
OroszlLmos U- U. t 8 . . . PLrdäny U. t 8 4 Pencz Ungarn . 3 Petrinja Kroat. Pilnikau B . t 8 3

t 8 . . . 3 Ytalj KS . . 3 PardubitzB .tom 3 Uenk Kä. 3 Slav . t . . 3 Pilsen B . t 8 m 3
Oroszlänh U. . 2 Ozd Ü. t 8 . . 3 Parenzo Kü. t ü 4 Pennewaug O -- Petris U 4 Pilsenetz B . t 8 8
Oroßtony -Bak- Ozora (Tolnaer Parfutz M . 8 . 2 Oe. 3 Petronell Nd. - Pilzno Galiz . t 4

sahL -a U. . . 3 Com. ) U t . 3 Pärkanh N. t 8 <1 3 Perasto D . t ä 4 Oesterr . t 8 . t PinczehelyU . t8 3
Oroszvär U. t s 1 Ozora (Toron- Pärkänh -Nana Perbal U. . . 3 Petrossny U. ts 4 Pinggau St . . 2
Orsera Küst. t <l 4 täler Comitat) Bhnhf . U. t 8 3 PerbenyikU - t8 4 Petroutz a . Se- Pinguente Kstl.
Orsova U. t s <l 4 U. t 8 . . . 4 ParndorfU . t8 1 Perbete U - t 6 . 2 reth Buk. t o 4 t 8 . . . . 3
Orteneqg Kr .ts 3 Osydüw G . t8 4 Pärnicza U. t 8 3 Perchau Stc . . 3 PetrovLcz U. t 8 4 Pinkafeld (Pin-
Orth N . - Oest. Parnik B . t . 3 Perchtoldsdorf Petrovoselo kafö ) U. t 8 . 2

t m ä . . . 1 P Parnü U. t 4 N .- Oest . tom 1 liLkoKr.- Sl . t 3 Pinka - Mind-
Orth b . Gmun» Parsch S . t 8 3 Perecssny U. t8 4 Petrovoselo s. szent U. t 8 2

denO .- Oe . ts 3 PaaSdorf Nd. - Parschnitz B . t 8 3 Pered Ungarn . 2 Staro - P. 3 Pinka - Miske
Ort im Inn- Oesterr . o . Parschowitz M. 3 PerehiLsko G . t 4 Petrovoszellü (Mifchendorf)

kreise O .-Oe. 3 pabnsukirchen Partschendorf Persnh Ung . . 3 (Bäcs ) U . t 8 4 Ungarn . . 2
Ortmann Nd .- Ob .-Oest . t . 2 Mähren i . 3 Pereszlönh U. . 2 Petrowitz bei Pinnye U. t 8 1

Oesterr . t s . I Pachfurth N .- Partschins T . t 4 Peresznhe U. . 2 Freistadt Sch. Pinzolo Tirol t 4
Oschitz Böhm . t 3 Oe . 8 . . Pasteczna G . t 4 Perg O .-O . t8 2 t 8 . . . . 3 Pirano Kstl. t ü 3
Oscsadnicza U. 3 Pacsa Ung. 8 . 3 Paskau M . t 8 3 Perqine Tir . t8 4 Petrowitz siehe Pirawarth Nd .-
Osgyäi , Unq . . 3 Zacssr Ung. . 3 Pastail St . t . 2 Perjämos U. t 8 4 Groß -P . . . Oesterr . t . l
Osiek b . Oswip- "nczin Unq. . 4 Passer M . . . 3 Perlak U. t . . 3 Petrowitz b .Ra- Pirkenhammer

cim Gal . . . 3 pads Unq. t 8 3 Päsztö U. t 8 3 Perlah Ung . t 4 konitz B . 8 . Böhm , t 8 . 3
Ofiek bei 2mi- padew Gal . to 4 Paternion Kär. Zernegg St . t 8 2 Petrowitz bei Pirnitz Mähr , s 2

grüd Gal . . 4 padrag U- . . 2 t 6 . . . 3 Zernersdorf- Schüttenhofen PiroS Unq. 4
Oflelec Bhf . G. pagoDalm . t ü 4 fiätfalu ll. 1 Pfaffendnrf B. 3 Pisarovina Kr .-

ts . . . . 3 päka U. . . . 3 lsätka U. t 8 . 3 N Oe . 8 . . 1 petrowitz bei Sl. 3
Ostk KS . . . 4 pakod U. . . 2 Patsch Tirol 8 4 ZernhofenWal- SeltschanB . t 3 Pischeldorf
Oskau M . r . 3 ZakoStane D . d 4 lfatkaUng. 2 zelshofenNd .- Petrowitz bei Kärnten . . 3
Oslawan M . t 2 Zäko^d Unq. t 8 3 ^artergassenKä. Oe . t 8 .. . . t WagstadtSch. 8 PischelsdrfStt 2
Osli U. . . . 1 Pakrac KS . t 8 3 t. 3 Zernitz N. -O t6 t Petschau B . t 8 3 Pischelsdorf bei
OsredekKr . Sl. 3 pak^ Unq . t 8 U 3 !äty Ungarn . Z ZersLny U. . . 4 PetschkauBöhm- 8 GötzendorfN --
Ossegg B . t s . 3 Zaläst U. . . 3 jayau B . t 8 3 Zerschling N - Zettäu St . t 8 3 Oest . . . . t
Ossek b. Leipnik Waldau b . Feld- tauqnano Kü. 3 Oest . . . . 1 ZettenbachOb .« Pischelh B . t 8 3

M. 3 bach St . . . 2 saulis Ung. t 8 4 Zersenbeug N .- Oesterr t 3 Pischtin B . . . 3
Ohero Külild . t 4 Sälfa U. . - 3 sanlowitz bei Oesterr . t ü. 2 Zettend . U. t8 4 öisek B . t 8 . 3
Ossiach Kä . t « 3 ZLlfalva U. t s 3 Qlmütz M . t 3 i Zerteole Küst. 3 Zettneu Tir . t 8 4 Ziflno Kstl. t 8 4
Osflunitz Krain 3 Zalfau Strm. 2 iZaulusbrunnB. 3 Zertisau Tir . t 3 ZetzenkirchenN .- ZiskiBhf . U . to 4
Ossowa - Bit- ZLlhäzaU . . . 3 Zausram M . 8 2 seruäiä KS - t 4 Oe . 8 . . . 2 Ziskült Ung. t 8 4
.tischka M. . 2 Zäli U . . . . 2 iZavlovici Kr .- i Zerutz B - t 8 . 3 Zetzer Böhmen 3 Zisthan U . t8 2
Ossowce Gal . . 4 Zalics U. t 8 . 3 Sl . 8 . . . - i Zerzaqno D t -l 4 jeuerboch Ob . - ZistyL Gal . t 4
Ostapie G . . . 4 ^ IZalin U. . > 3 lfawlikow B . . 3 IjilZest s. BudapZ,' Oesterr . t . 3 IstZiszke Ung . t ä 3

34*

Zone
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!
PitomaöaKS .te 3 Podluzsän U. . 2 Ponikla B . 8 . 3 Pozsony-Liget- Priesen B . t o 3 Purbach Unq.
Pittarn Sch . . 3 Hodmclc Kü. . 3 Ponikwa G - . 4 falu U. t 8 . i Priglevitza Szt. PurgstallN . -Oe
Pittcn N .-Ö - to 1 Podnart Kr . t8 3 Pontasel Bhf. Pozsony - Püs- Jrän Ung . t s 3 t 6 . . . 2
Pitvaros u . t e 4 Podol bei Prag Kä . t 8 . . 3 pöki Ung . t8 i Priqor Unq. . 4 Purkersdorf N .-
Pitzthal Tir. 4 Böhm . . . 3 Ponte Kü . t . 3 PozsonySzeles- Prilaz bei Ol- Oest . tom. 1
PivnicaK .-S -te 3 Podol b . Weiß- Ponte delleArche küt Ung . 8 . i mütz M . t o 3 Purschau B . . 3
Pipnicza U. t o 4 Wasser B. 3 Tirol t . . 4 Pozsony - Szt. Primiero Tir . t 4 Puschwitz B . t 3
Piwin M . o - 2 Podola U. . . 2 Ponti di Bribir György U t o i Primislje KS. 3 Pusterwäid St. 3
PiwnicznaGal. Podolin U. t o 3 Dalmatien t 4 Pozsony-Tak- Prinzendorf N .- Pujtkäw G . o . 2

to . . . . 3 Podplat b.Pölt- Ponyäszka (v .1/5 sony U. . . 2 Oesterreich 1 PustomierschM. 3
Pladen B . t o. 3 schach St . . 3 bis 31/10 ) U. t 4 Pozsony - Beze- Prinzersdorf Pustritz Kä. 3
Plan B . t o . 3 Podsused Kr-- Popelin M . t 8 2 käny Ungarn 2 N.- Oest . t o . 1 Putzta-Bene U-
Plana an der Sl . 8 . . . 3 Popielniki Gal. 4 Prachatitz B . to 3 Pristova St . t 3 1/5—30/9 . . 3

LuschnitzB . to 3 Podvilk Ung. . 3 Popovaöa Kr.- Prad Tirol t . 4 Priviqye ll . to 3 Puszta - Ecseg
Plaüan B . t o 3 Podworoczyska Slav . t o 3 Prsdniki - czer- Privlaka KS - o 4 Ung . t 6 . . 3
Planina Kr . to 3 Bhf .Gal . t8. 4 Poppitz Mähr , e 2 wony G . t . 3 Privoz M . t o 3 Puszta -FödSmes
Planitz B . t . 3 Pöggstall Nied- tzopräd U. t 8 3 Präbichl St . 8 2 Probstdorf Nd.- Ungarn o . . 1
Plankenstein Oesterr . t 2 Porabka Gal. 3 Prägarten Ob .- Oest. t . . . 1 Putzta -Földvär

N .-Oe . . . 2 Pölland b. Bi- Horabkauszews- Oesterr . t 8 . 2 ProbuLna G . t 4 U» q. t . . .
PlaseBhf .Kr . to 3 schoflack Kr. 3 ka Gal . . . 3 Prägarten i . T. 3 Prödlitz Mähr , t 2 PusUa - Hideq-
Plaski Kroat . t 3 Pöllau St . t . 2 PorcsalmaUng- 4 Prävali K- to . 3 ProschwitzB . to 3 küt Unq . r o 4
Platz Böhm , ts 3 Pölösle U . t . 2 Porer (Sema- Präwald Kr . t' 3 ProseS B - t . . 3 Puszta - Kalän
Platsch M . . . 2 Pöls St . t . 3 Phor ) Küstl . t Prag B . t 8 m 3 Prosecco Kü. t o 3 U. t 8 . . 4
Platt N .- Oe . 8 1 Pöltschach St. Pokiö bei Bud- Praha s. Prag Proßmeritz M . i 2 Puszta - Koväcsi
Platten bei t 8 . . . . 3 weiS B . t 8 . 3 Praqerhof Bhf. Proßnitz M . tom 2 Ungarn . 3

Joachimsthal PöndorfO .-Oe. PoriLan B . t 8 3 St . t 8 . . 3 Prosznyäkfa U. 3 Puszta - Magya-
Böhm , t 8 . 3 3 Poritsch a. d. Pragser - Wild- Proszowa Bhs. rüd Ungarn 3

Platten bei Ko- Pörgölin Ung. 2 SazawaB . ts 3 s-e G . t 6 . . . 4 Putzta -Möno-
motau Böh. 3 Pörtschach am Pornü U . . . 2 T . t . . . 3 Protivanow M. 2 stör U. t s . 3

Platz Böhmen 1 3 SeeKärnt . t 8 3 Poronin Gal .te 3 Prakfalu U. t 8 3 Protivin B . t o 3 Puszta - Päö ll
Plava Kü. . . 3 PößnitzhofenSt. Poroszlü U. t 8 3 Hram Ob . -Oe. Proveis Tirol. 4 t 8 . . . . 3
Plavisevicza U.t 4 t s . . . . 3 Porpäcz Bhf U t 8 . . . . 3 PruchnaSch . to 3 Puszta - Somor-
PlavniczaU . . 3 Pöstlingberg t 8 . . . . 2 Prambachkirchen Pruchnik Gal- 4 ja Ung . . . 1
Plaw B . t 8 8 Ob . - Oest . . 3 Porrog U t8 . 3 Ob .-Oest . . 3 Pruhonitz B . t 3 Puszta -St .-Mi-
Ptazüw G . . . 4 Pöstyän U. t 8 . 2 Portelek Ung. 4 Pramet O .-Oe. 3 Prusy G . . . 4 HÄY Unq . . 2
Pleil - Sorgen- PogorschSch . t8 Portole Kü. t 3 Praficz U. . . 2 Pruszka U. t . 3 Puszta - Tenyö

thal B . . . 3 Pogräny U. 2 Porto di mezzo Praskowitz B. Prutz Tirol t 4 Bhf . U. t o . 3
Pleifing N . - Oe 2 PohlBhf . M . ts 3 (Melada ) D . ll ( 6 ä . . 3 Pruzflna Ung . . 3 Pus t̂a -Tür-
PlemenitaS Kro. 3 Pohorce bei Porto Öko D . ll Praslawitz M. 3 Przectaw Gal . t 4 Päsztü U. t e 3
PleZöe Kroat. 3 Rudki Gal . . 4 Hortorb s. Kral- Praßberq St . t 3 Przeginia du- Puszta -BacsU .r 8
Pleszüw Gal . . 8 Pohorella Vas- jevica . . . Pravonin Böh. 3 chownaGal . . 3 PutiatYLce G. 4
Pleternica Kr -- gyär U. t 3 Porto -Rose bei PraLma Schles. 3 Przemysl G . t o 4 Putinci Bhf.

Sl . t 8 . .
Plitvica (l/5 bis

3 Pohrlitz M . 8
Poisbrunn N .-

2 Cattaro D . tll
Porto -Rose bei

4 Hräzsmär U. to
Prebacina Kü.

5
3

Przemyslany
Galizien t . 4

Kr .- Slav . t o
Purna B . t . .

4
4

SV/9)Kr .-Sl . t 3 Oesterr . t . . 1 Pirano Kü . i 3 Hrecfin U. . . 3 PrzeworskG . ts 4 Putnok U. t 8 3
Plob Bk . 8 . . Poisdorf Nied .- Poruba Sch . . 3 Hredazzo Tir . t 4 Przhlbice G . . 4 Putzeried Bhf .B.
PloschkowitzB- t 3 Oest . t 8 . . 1 Posedarija D . <1 4 Preding (Leib- Psary G . t o . 4 to . . . . 3
PlotischtB . t 8 3 Posäna U . . 4 Possa U. 8 . . nitz ) St - t o 3 Ptaszkowa Bhf. Putzleinsdorf
Pluchäw G . t 8 4 PojänaMörulU 4 Posokitz Mähr. 2 Predlitz i . St . o 3 G . t 8 . . . 3 Ob .-Oe . t . 3
Plumenau M . t 2 Posaun Stampi Posfitz - G,oß- Predmär U. to 3 Pthrügy Ung . . 3 Pyhra N .-Oe . t 1
Pobedim U. 2 Bukowina . 4 Grillowitz Pbedmbrice B. Ptin Mäh . t o 3 PhSzkowce Bhf.
PoSatek B . t 8 3 Pükafalva N. . 4 Mähr , t 8 . 2 t 8 . . . . 3 Puch b. Hallein G . t 8 . . . 4
Pocsaj U. . . 4 Pokupsko KS. 3 Postelberg B . t8 3 Predslaw B . . 3 Salzb . t o . 3 Phsznica G - . 4
Pücs - Megher- Pola Kstl. tsll 4 Postire Dalm. Preqrada Kr.- Puch bei Weiz

Leänyfalu U. Pola , Polikarpo t <1 . . . . 4 Sl . t . . . 3 St. 2
ta . . . . 3 Küstld tll . . 4 Postupitz B . t8 3 Brein N .-O . t 1 Puchberg am

Podbaba B . 8 3 Polanka Sch . 8 3 Potok zkoty G . t 4 Preitenegg Kär. 3 Schneeberge Qualisch B. 3
Podbjel Ung . to 3 Polanka wiclka PotscheradB . to 3 Prellenkirchen N . - Oe . t s . 1 Quisca Küst . . 3
Podbrdo an der G. 3 Pottenbrunn Nd . - Oesterr 1 Puchenau Ob .-

Baöa Kü. . 3 Polehraditz M. 2 Nd -Oest . t e 1 PrelouLBöh . t o 3 Oest . o . . 3
PodbuLGaliz . t 4 Polena Ung . . 4 Pottendorf Nd.- Prem Krain . . 3 Puchä Ung . t s 3
Podbbrad B . t8 3 Polep B . t o . 3 Oest . t 8 m . 1 HremySlowitz PucischieD . t ä 4 Raab (Györ ) U.
Podegrodzie G. 3 Poleschowitz M. Pottenstein a . d. Mähr . . . . 3 Pudmericz U. . 1 tom . . . 2
Poversam Böh. t 8 . . . 2 Triesting N .- Premstätten St. Pürbach Bhf. Raab Ob .-Oe . t 3

3 Polgär U. t 8 . 3 Oesterr . t 8 1 t 6 . . . . 3 N -Oe . t o . 2 Raabs Nieder-
Podgora Kü. - 3 Polgärdi U . t 8 3 Pottenstein B. Premuda D . ci 4 PürqlitzBöh . t s 3 Oesterr t s . 2
PodgoraöSlav- 3 PoltLka B . t 8 3 3 Prerau M . t o 3 PürsteinBöh . to 3 Raasdorf Nied.-
Podgörze G . t8 3 Polin B . . . 3 Pottschach N -- Preschen B . t o 3 Püski Ungarn 1 Oesterr . t o . 1
Podgürze - Bo- Pölitz a . d. Met- Oest . t 8 . . 1 Preschkau s. Püspök -Hatvan Raase Schles . - 3

narka G . t 8 tau Böh . t 8 3 Potutvry G . t 8 4 Ober -Preschk. Ungarno . . 3 Räbä - Füzes U.
Podhajce G . t 4 Pollerskirchen Potylicz Gal . . 4 Preßbaum N . - Püspöl -Ladäny Räba -Hidväg U. 2
Podhaiczhki bei Böhmen t 8 3 Povie D . ä . 4 Oest . tom 1 Ungarn t o . 3 !Räba-Keresztür

Lemberg G . . 4 Polna B . t 8 . 2 Povo T . o . . 4 Prcßburg Ung. Püspök - St . Er- (Heiligen-
PoZhoran bei Poln .- Ostrau Pozdieckow M. 2 1 zsobet Ungarn 3 kreuz ) Ungarn 2

Oaslau B . t 3 Schl , t . . 3 HoLega Kr. -Sl. Presser Kr . . . 3 Püj U. t s . . 4 Räba - Pordäny
Podhoran a . d. Polonka Ung. . 3 t 8 . . . . 3 PreßnitzB . tom 3 Pulgram in M. 2 Ungarn t o . 1

Moldau B . . 3 Holstrau Str. PoLoritta Buk. 4 Vrestawik M. 3 Pulkau N -Oe. Räba - Szt .-
Podhorce bei t 8 . . . . 3 Pozsony (Preß- PkcstitzBöh . to 3 t 4̂ . 1 Märton U. - 2

Atoczöw Gal. 4 Poltär Ung. . 3 bürg ) U. t o ll 1 Prestranek Kr Pullitz Mähren t 2 Räba - Szt .- Mi-
Podkamieo bei Pomäz Unq . t. 3 Pozsony -Besz- t 8 . . . 3 Puntä d 'Ostro häly U. - - 2

Brody G . t 4 Pomeisl Böhm. 3 tercze U. . 1 Prezid Kr .-Sl . t 3 Dal . (Sema- Rabaz Küstl. t <l 4
Podkami n bei Pomoqy U. t 8 1 Pozsony - Csä- Pribilina Ung. 3 Phor ) t . . Rabbi T . t . - 4

Rohatyn G. 4 Pomorzany G . t 4 käny Ungarn 1 Pribislan B . to 3 Puntigam St. Rabbi Bad T - t 4
Podlisli mate. Poniql St . t 8 3 Pozsony-Hideg- Pribäcz U. t o 3 t 8 . . . . 2 Rabcsa Ungarn 3

Gr . . . 4 Pänik U. . . 3 küt Ung. t . 1 Pribram B . t o 3 Punzau Schl. 3 Rabcsicze U. - 3
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Rabensburg N .- RainochowitzM. Ratschach bei Reiterndorf bei Üikovic M . t 8 3 RomLn- Petre
Oesterr . t s 1 3 Steinbrück Ischl O .-Oe . t 3 Rimabänha U. U. t8 . . . 4

RabensteinNd .- Raitz Mähr t 8 2 Kr- t . . . 3 Rskäs Unq 3 t 8 . . . . 3 Romans Käst t 3
Oesterr . t . 1 Rajcza G . t s 3 Ratschendorf B. 3 RskLs siehe Rima -Bre ;6U .s 3 RomLn-Szt .-

Rabenstein i .B. 3 Rajecz Unq . t 8 3 Rattaj M . . . 3 Temes -Rökäs 4 Rima - Szöcs U. Mihäly U. t 8 4
RabersdorsM -8 3 Rajecz-FitrdöU. Rattay B . . . 3 Rekawinkel N -- t 8 . . . . 3 Romhäny Ung. 3
Rabka Gal . t s 3 t 8 . . . . 3 Ratten St . t. 2 1 Rima - Szom- Rünaszök U. s 4
Raby B - t s . 3 Rajevoselo Kr .- RattenberqT .to 3 Remecz (Bihar) bat Unq . ts 3 Roncegno T . t s 4
Raöa Kr.- Sl . tck 4 Slav . . t ä 4 RattendorfKä t 3 Ung . 8 . . 4 Üimau Ä . s . 3 Ronchi Kstl. t s 8
Raciborowie -G 3 Rajka U. t 8 . 1 Rattimau Schl. 3 Remete (Temes) Rinaretz B . 8 . 3 Roncone ^ Tirol 4
Raciborsko G. 3 Rastarowice G. 4 t 8 . . . . 3 U t 8 . . . 4 RingelshainB -t 3 Ronovb .Vaslau
Raöice in M - . 2 Rakacza U. . . 3 Raubowitz B . . 3 Remete s. Sze- Rinya - Szent- B . ts . . . 3
Räcz-AlmLs U. Rakamaz U. t 8 3 RaudnitzB . tom Pes-R -, Turin Kirälh Ung 3 Ronov-Bosko-

ts . . . . 3 Rakasdia U- t 8 4 Rauris S . t s 3 R. Risano D . t ö 4 rinek Bhf - B.
Raczkeve U. t s 3 Rakel Krain t 8 3 Rauschenbach Remete - Mezö Ritzlhof in Ob .- 4 « . . . . 3
Räcz-Kozär U. 3 Räkücz Unq. . 4 B . t . . . 3 U. 8 . . . 4 Oesterr . . . 3 Ronsperq B . t 3
Räcz-Mecske U. 3 RLköczy Unq . . 3 Rausenbruck M. 2 Rendel U. . . 2 Riva Tirol t s 4 R6nya Unqarn 3
Räcz - Militics Rakonitz B . tsm 3 Raven Kr . Sl. 3 Rennweg K8 . t 3 RobiL Kü . . . 3 Ronzina Küstl. 3

Ungarn t . . 3 Räkos (Pest- RavnagoraKS. 3 Rentsch B . ts 3 Robogäny Ung. 4 Ropa Galizien 4
RLcz -PetreNnq 3 Pilis - S . Kur) Rawa ruekaG. Rspcze - Lak U. Rodatycze G ... 4 Ropczyce G . ts 4
Räcz-Töttös Ü. 3 U. t s . . . t 8 . . . . 4 t 8 . . . . 2 Rodaun N- .O Ropienka G . t 4
Radafalva U. . 2 Räkos (Oeden- Raxendorf Nd .- Räpcze- Sze- 1 RoppenTir . 8 4
Radautz Buk. ts 4 bürg ) U. . . 1 Oest . . . . 2 mere U. t o . 2 Röchlitz b . Rei- Roppitz Sch . t s 3
Radawa Gal. 4 RLkos-Csaba RaLic Bhf B .ts 3 Kepin B . . . 3 chenberg B . to 3 Roschtin Mähr. 2
Radegund St . t 2 BH . U. ts . 3 Rechnitz s. Ro- Üepora Böh . t o 3 Rödön U. 8 . . 2 Rosegg K8 . t . 3
Radein St . t s 3 RLkos -Kereßtür honcz . . . Reps s. Äöha- Röhrsdorf bei Roseldorf N --
Radenthein K. 3 Ungarn t 8 . 3 ReSica Kr .- Sl. 3 löm . . . 4 Zwickau B . t o 3 Oesterreich . 1
Radgoszcz G . t 4 Räkos - Palota KeLkowitz M . t 2 Repszeg Bhf . U. Rohrsdorf bei Rosenau s.
Radiö B . . . 3 Unq . t 8 . . 3 Räcse U. t 8 . 1 t8 . . . . 4 Hainfpach B. 3 Rozfny .- . .
Radim (Jiöin) Räkos - Szt. Recsk Ung. . . 3 RestczaUng . t8 4 Römerbäd Rosenau am

Böhm . . . . 3 Mihalh U. s 3 Rsde U. . . . 2 Resinär Ung . . 4 (Tüffer ) St. Sonntagberge
Radkersburg Rakova Ungarn 3 Redenitz B . . . 3 Res - nek Ungarn 3 t 8 . . . . 3 N . - Oe . t s . 2

Steierm . 1 v 3 RakovicaKrt . t 3 Üedhost B . . . 3 Räte U. . . 1 Römerstadt M. RofenauSchlotz
Radl B . t « . 3 Rakovicz Ung. 2 RSdics Bhf . U. Retfala Kr .- Sl. 3 t 8 . . . 3 b. Zwettl N --
Radlöw Galiz. 4 Rakszawa G . . 4 t 8 . . . . 3 Rstfalu Ung . t 8 1 Rönök s. Alsü- Oesterr . t . 2
Radmannsdorf Ramingdorf N -- Regau O .-Oest. 3 SiötsLq Ung . t 3 Rönök . . . Rosenberg i .B t 3

Krain t « 3 Oesterr . o Regelsbrunn Retteq U. t 8 t 4 RöschitzN .-Oe .s 1 Rosenberg s.
Radmer b. Hief- Raming stein N .-Oe . . . 1 Rettenegg St . . 1 Röwersdorf Rüzsahegy . 3

lau St . i s . 2 S . t 8 . . . 3 Regens Mähr. 2 Röty Ung. . . 5 Schlesien t s 3 Rosenburg Bhf.
Radna s. Maria- Ramocsahäza Reqöly U. . . 3 Retz Nd .-Oe . t 8 2 Rogvznica D. N .-Oe . t 8 . 2

Radna . . . Ungarn . . 3 Nehberg Böhm. 3 Reutte Tirol t 4 tck . . . . 4 Rosendorf B . . 3
Radna b.Lichten- Ramsau bei Rehberg bei .. Növ Unq . t 8 . 4 RogüLno Bhf. Rosenthal bei

wald Krain . 3 Hainfeld N .- KremsN . Ö . t 1 RSva-Äffaiu U. G - t 8 . . . 4 Kaplitz B . 8
Radnitz B . t 8 3 Oesterr . t . . 1 Reichenau a . d. t 8 . . . . 4 Rohatez M . ts 2 Rosenthal bei
Nadnöth U ts 4 Ramsau bei Malisch B . . 3 Üevnice B . t 8 3 Rohathn G . ts 4 Reichenberg
Radomischl bei Schladming Reichenau bei Revü Tirol t . 4 Rohitsch St . t 3 Böhm , t s . 3

Strakonitz B. St. 3 PayerbachN . - Rözbänha U. 8 4 RohitfchSauer- Rositz b . Pardu-
ts . . . . 3 Randegq -Nied.- Oest . t 8 m 1 Ribnik KS - . 3 brunn St . t 3 bitz B . t 8 . 3

Radomlje Kr . . 3 Oesterreich t 2 Reichenau bei RiLan B - t 8 3 Rohle Mähr. 3 Rossatz Nd .- Oe.
Radomhsl bei Rangersdorf K. 3 GablonzB .ts 3 Richenburg B- Rohü U. . . . 2 tck . . . . 1

Tarnow G . t 4 RamLäw Gal . t 4 Reichenau bei 4 8 . . . 3 Rohoncz U. t s 2 Roiibach i . B . ts 4
Radomhsl am Rankweil Vor- LeonfeldenO.- Richwald Ung. 3 Rohr bei Bad Roßbach bei

San G . t . 4 arlberg t 8 . 4 Oesterr . . . 2 Ridnaun T - t 4 Hall Ob .- Oe Mauerkirchen
Radonitz B . rs S Rann St . t 8 . 3 Reichenau inM. 3 Ried a . Rieder- t 8 . . . . 3 Ob .- Oest. 8
Radosna U. . 2 RannäBöhm . . 3 Reichenau a . d. berge N .-Oe 4 Rohr im Ge- Roßhaupt B. 3
Radosücz Ung. 2 Rannaridl Ob .- KnöLna B . i8 3 Ried im Jnnkr. birge N .-Oe . t 1 Rossitz b . Brünn
Radostin M . 2 Oesterr . . . 3 Reichenberg B. O .-Oe . t 8 . 3 Rohrau N . -Oe- Mähr . ts . . 2
Radotin B . t s 3 Rannersdorf 3 Ried b . Krem§- t 8 . . . . 1 Rossitz s. Rositz
Radoviü di Kr- N .-Oe . t 8 . Reichenburg St. münsterO .-Ö- 3 Rohrbach a . d- Roßleiten Ob »

tole D . t . . 4 Ranshofen O -- t8 . . . . 3 Ried bei Maut- Lafnitz St . t 2 Oesterr . t . . 3
Radstadt S . t 8 3 Oest . . . . S Reichenfels Ka. hausenO .-Oe. Rohrbach U. . 1 Roßrein M . s 3
Radwanitz in Ranziano Küst. 3 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 2 Rohrbach a . .d. RoßwaldMarkt,

Schl , t . . 3 RaofsiinVallar- Reichenthal O .- Ried in T . t . 4 Gölsen N .-O. Schl . 8 . . 3
Radhmno G . to 4 sa Tirol . . 4 Oesterr . t . . 3 Riedau O .- Oe. t 8 . . . 1 Nostok bei Prag
RadziechöwG- t 4 Räpitz B . . . 3 Reich ersberg t 6 . . . . 3 Rohrbach in B t v m . - 3
Raffna U . . . 4 Rapotitz M . t s 2 Ober -Oesterr- 3 Rieg Krain . . 3 Ob .- Oe . r - 3 Rostoki Bk . . . 4
Ragäly Unq . t 3 Rapp U. t 6 . 3 Reichraming Rieqersburq in Nohrbach b. Gr. Rosulna G. 4
Raggendorf N - Rappottenstein Ob .-Oest . t 8 2 N .-Oesterr . . 2 Seelowitz M. Roszina Ung. . 3

Oesterr . . . 1 Nd .-Oesterr. 2 Reichstadt B . ts S Rieqersburg in ts . . . . 2 Rothau B . t . 8 4
Ragusa D . t 6 4 Rärü U. . . . 1 Reichwaldau Steierm . t . 2 RohrendorfN .- RotheauN .-O .s 1
Raguja Vecckia Rarancze Bk. . 4 Schl . 8 . .. . 3 Riegerschlaq B 3 Oesterr . 8 . Rothenthurm-

Dalm . r ä . 4 Rafinja Kr . - Sl. 3 Neidling N .-O. Riegersdorf in Roitham Ober- paß s. Börös-
Ragholcz U. o 3 Naspcnau B. t 8 . . . . 1 Kärnten . S Oesterr . t s 3 torony . . .
Rahü Ung . r v 4 t 8 . . . . 3 Reifenberg Kü.t 3 Riegersdorf in Rojach Kärnt. 3 Rothenthurn
Rarbl Kärnt . t 3 Rastenberq N .- Reifniqg St . ts 3 Schlesien . .. . 3 Rojau bei Ma- Kärnten t s 3
Raiä Bhf . K .- Oesterr . t 2 Reifnitz Krain Rieggers N .-O. 2 rienbad B - . 3 Rotb -Hradek B. 3

S . ts . . 3 Rastenfeld in t 8 > . . . 3 Rrenh Ungarn 4 Roketnitz bei Roth - Janowitz
Raigern Mähr. Nd .- Oe . . . 2 Reifnitz am Rietz Tirol 8 4 Prerau M . e 3 Böhmen . . 3

. 2 RaßlaviczaUng. Wörthersee K. 3 Rietzdorf an d. Rokitnitz B . t 3 Roth -KostelecB-
Rainbach bei t v . . . . 3 Rein St. 2 Pack St . r 8 S Rolycan B . tvm 3 ts . . . . 3

ZreistadtOb .- RatischkowitzM. Reinqers N .-O. 2 Riez St . t . . 3 Rükusz Ungarn 3 Roth -Lhota M. 2
Oesterr. . . 3 Ratkü Ungarn. 2 gieinöwitz B . t 3 Riezlern B . t . 4 Roman - Bogsän Rothmuhl stehe

Rambach bei Ratosnya " U- t 3 3 eischdorf B . ts 3 Riqüs s. Bogd Ungarn t 8 . 4 Mähr .-R.
SchärdinaO .. RLtät Bhf . U. Reisenberg N - Rigäs . . . Romanow Gal. 4 Roth -Neusiedl
Oesterr. . . 3 t s . . . 2 Oest . . . . 1 Nigyicza U. t 8 3 Romanäwka G. 4 N .- Oe . 8 . .
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Rothreöitz B . t 3 Rufs Bhf N. t« 4 Sajü -Vämos U. 3 St . Anna am St . Georqen ob St . Leonhard in
Rothwafler s. Rußbachsaag Sajü -Värkony Kriechenberge. Judenburq St t . . . 3

All», Böhm -, Salzburg . . 3 U. 3 St . . . . 3 Steierm. t s 3 St . Lorenzen ob
Mähr.-R . . . Russisch -Banilla Sajtöny Ung .s 4 Sanct Anna in St . Georqen ob Marburg r s 3

Rotschöw fiehe Buk. t « . . 4 SastoS-Käl U. t 2 Oberkrain t . 3 Muran . . 3 St . Lorenzen ob
Ober-R. . . Russisch - Mol- Salänk Unq. . 4 St . Anton am St . Georqen v. Murau St . «

Rottenegg Ob.- dawitza Bk . ts 4 Salcano Kstld . t 3 Arlberge t s 4 d . Bleiberge Sr . Loienzen
Oefierr . t s . 3 Ruszkavänya Salbenhofen St . Anton bei Kä. 3 im Mürzthale

Rottenmann Unq . t . . . 4 Steierm. t s 3 Scheibbs N-- St .Georgenlhal St. 2
Steierm . t s 3 Ruszkicza Ung. 4 Tale Dalm. st .4 Oesterreich . 2 B . ts . . . 3 St . Lorenzen i.

Rottenschachen Ruszkin Ungarn 3 Salesel B . ts cl 3 St . Anton in St . Gertraud Pusterth. ts 3
N . - Oest - . . 2 RuizpolyänaU. 4 Salgö - Tarjän MontafonVbg 4 Kärnten t s . 3 St . Lorenzen

Rouchovan M . t S Ruszt Unq . t « 1 Ungarn t s . 3 St . Barbara b. St . Gertraud in unter Knittel-
RvuLka M . s 3 Ruttka Bhf . U. Salla b . Köf- Marburg St. 3 Sulden T. selb St . t s 2
Roudna B . « t « . . . . 3 lach St . . . 3 St . Barbara i. (" /«- -"/«) t . 4 St . Marein am
RoveöinMäh. t 3 RutzenmoosO .- Salloch Kr - t s 3 d . Kollos St. 3 St . Gilgen S. Pickelbache
Rovensko B . t 3 Oesterreich . 3 Salmthal Böh. 3 St . Barthelmä ts . . . . 3 Steiermark . 2
Roveredo T . t« 4 Rybotqcze G . . 4 Salnau Böhm. Krain t . . 3 St . Gotthards. St . Marein bei
Rovigno K. tsck 4 Rhchtärov M- 2 t « . . . . 3 St . Benedicten Szt - Gotthard Erlachstein
Roviste Bhf. Rhchwald bei Salomvär Ung. 2 in Windisch- St . Jakob im Steiermark t 3

Kr .-Sl . t « . 3 Saybusch G. 3 Salona Da . t « 4 büheln St - . 3 Oberrosen- St . Marein bei
Rovne Ungarn 3 Ryczüw Bhf - G. Saturn Tir . t « 4 St . Benigna B. 3 lhate Kä . . . 3 Knittelfeld . 2
Rüwne in H . t 4 t s . . . . 3 Salvore(Sema- St . Christina i. St . Jakob in St . Marein-
RoLckalovice Rhqlice Gal . . 4 phor ) Kstl . t ä 4 Groden Tirol 4 Desereggen T. 3 Sap Kr . t s 3

B , ts . . . 3 RymanüwG. ts 4 SLly U. . . . 3 St . Daniel am St . Jakob in St . Marein im
Rozdül Gal . t 4 Rytro Bhf . G. Salzburg t sm 3 Karst Küstl. . 3 Windischbü- Mürzthale
Rozqony U. . 4 t s . . . . 3 Salzerbad bei St . Egyd am heln Steierm. 3 Steierm . t s 2
RvLinka Schloß Rzegocina G . t 3 Kleinzell N .- Neuwalde St . Joachims- St . Margare-

Mähren . . 2 Rzepiennik Oe . t . . . 1 (Markt ) Nd.- ihal B . r s . 3 then in Kä. . 3
RoLmital B . t« 3 strzyLewskiG.3 8amac Kr .- Sl Oesterr . t s . 1 St . Jobst Kr. 3 St . Margare-
Roinau M . t« 3 Rzysua polska t « ä . . . 3 St . Egyd a . N. St . Jodok im then an der
RoLniatüw G - r 4 G- 4 Samaria Küstl. 3 (Eisenwerk) Valserthale Pößnitz St. 3
RoLnüw Galiz. 4 Rzeszüw G . t v 4 Sambor G - t s 4 N .-Oe . t « . 1 Tirol s . . 4 St . Margare-
R6zsahegyU . ts 3 Rzochäw G . t s 4 Sämfalva U. ts 2 St - Erhard St. 2 St . Johann am then an der
Rszsavölgy Rzuchowa Gal. 3 Samobor Krt . t 3 St . Flor . Ob .- Tauern St . - 3 Raab Strm. 2

Rosentbal, Sämson U. t s 3 Oe . ts . . 2 St . Johann am St . Margare-
Roflndol ) U. 1 S. Sämsonhäza U. 3 St . Florian b. WaldeO.-Oe. 3 then i . Krain 3

Rozsnyü (Krön- San Filippo s Görz Kü. 3 St . Johann am St . Margare-
stadt) U. ts. 4 Saalbach im GiacomvDal. St . Gallen in Wimberg O -- thenbad t . 3

RozSnyä (Gö- Pinzqau S . t 3 r st . . . . 4 St . ts . . 3 Oest . 1 . . 3 St . Marien bei
mör) U. t s . 3 Saatfelder! S. S . Giorgio di Kt. Gallenkirch St . Johann a. Neuhofen O .-

RozwadüwG .ts 4 t s . . . . 3 Lefina D . t ä 4 Vbg . r . . 4 Wocheiner- Oesterr . s . 3
Rozzo Küstl . t s 3 Sääp Nng . t s 4 S . Giovanni b. Sr . Georgen See, Kr . . . 3 St . Marienkir-
Rubbia Kü . t e 3 Saar (Ldär) in Triest Kü . t. 3 (Gjurgjevac) St . Johann a. .chen b. Schär-
Ruda Bukow ts B . t . . . 8 S . Giovanni Kr .-Slav . t . 3 d- March U. ts 1 ding Ob .- Oe 3
Ruda -Kochavina Saar in M . t s 3 Brazza D . t st 4 St . Georqenam St . Johann am St . Marienkir-

Gal. t « . . 4 Saär U. t . . 3 S . Lorenzo del Längsee Kä . s 3 Saggauthale chen bei Wels
Ruda -rüLa- Saaz B . t s m 3 PasenatrcoKü 4 Sk . Georgen a. St . . . . . 3 O.-Oe . . . 3

niecka G . . . 4 Sablar Böhm. 3 S . Lorenzo . di Reith N .-Oe. 2 St . Johann bei St . Martin bei
Rudawa G . « 3 Sacco Tirol t 4 Mossa Kü . - 3 St - Georqen a. Herberstein St 2 Loser S . t . 3
Rudelsdorf M. 3 Sachsendurg K. S .Martinodella SteinfeldeN. St . Johann bei St . Martin bei
Rudelzau Mhr. 3 t s . . . . 3 Brazza D . t 6 4 Oesterr . s . 1 Wieselburg s. OberburqSt. S
Rüden Kärnten 3 Sachfenfeld St. S . Martina di St . Georgen a. Moson-Szt .- St . Martin bei
Rudiq B - t s. 3 t s . . . . 3 Castrozza 1/6 Tabor St . . 3 Jänos. Littai Kr . . 3
Nuditau M . o 2 Sadagüra Buk. brs 30/S T . t 4 St . Georgen a. St . Johann im St . Martin h.ei
Rndki Galiz. t 4 ts . . . . 4 S . Mattia Kü. 3 WaldeO .- Oe. 2 PongauSlzb. Ried Ob. -O
Rudna Unq. t « 4 SavoväBöh. t s 3 S . Pietro St . Georqen an t s . . . . 3 t s . . . . 3
Rudnik Gal . t« 4 Sadowab .Kim- Brazza D . tst 4 d . GusenOb.- St . Johann i . d. St . Martin be.
Rudniki Gal . l 4 polunq Bk . . 4 S . Pietro dell' Oesterr . ts . 2 Haide St . . 2 Weitra N .-
Rudnö Unqarn 3 Sadowa wi' sz- Jsonzo Kü. . 3 St . Georgen a. St .JohannT .ts 3 Oesterreich 2
Rudöbänya U. 3 nia Gal . t s 4 S . Pietro in der Leys bei St . Johann ob St . Martin b
RudolfsgnadU. 4 SadskaBöh. ts 3 Selve Kü . t« 4 Scheibbs N .- HohenburqSt. 2 Cilli St . .
Rudolfstadt B. 3 Säusenstein S . BicentiKü- Oest. . . . 2 Lt . Josef bei St . Martrn im.
Rudolfswerth N .-Oe . t s 2 .. 4 St . Georgen an Stainz St . . 3 Lammerthale

Krain tv . . 3 Säg Ung . . . 2 S . Zeno Tir. 4 d. Stainz St. 3 St . KanzianKr. 3 Salzb ..
Rückersdorf B. 3 Sägh Unq . t e 4 SanctAegidib. St - Georgen an St Kath arein a. St . Martin im.
Rückersdorf- Sagor Krain ts 3 Engelhartszell der Stiefing Offenegg St. 2 Mühlkreise
Hörmannsdorf SaqradoKü. t s 3 Ob- - Oesterr. 3 Steiermark . 3 St . Katharein Ob .-Os . t .
N . -Oe. t . . 1 Sagraz -FuLine St .AqathaOb .- St . Georgen an a . d . Lamming St . Martin im

Rum Ung . t « . 2 Kr. Oesterr . . . 3 der Südbahn St . t . . . 2 Sulmthale
Ruma KS . t s 4 Sagurie Krain 3 St . Andrä im Steierm. t s 3 St . Lambrecht St . s . . -
RumburgB-tsm 8 Säqvär Ung . ts 3 Lavantthale St . Georgen bei St . t s . . 3 St - Martin im
Rumo in Mar- Saifnitz Kä . s 3 Kärnt. t « 3 Krainburg St . Leonhard a. Passeierth . T.

cena Tirol . 4 Sairach Kr. St . Andrä in Kr. 3 ForstN .-Oe . t 2 St . Michael an
Ruppersdorf- Saitz Mähr, ts 2 Leskowetz St. 3 St . Georqen b. St . Leonhard a. derEtschT . rs

Dittersbach Sajo - Ecseg U. St - Andrst in Zengg KS . t 4 Hornerwalde St . Michael b.
B . « . . . ts . . . . 3 Sausal St . . 3 St . Georgen im Nied.-Oest . . 2 Bleidurg Kä-

Ruppersdorf b. Saj6 -GömörU. 3 sSt. Andrä in Atterqau O .- St . Leonhard b. St . Michael im
RcichendergB.3 Sasä -Kaza U. t 3 Windischbü- Oest . r . . 3 Unter-Weißen Lungau S . t

Ruvpersthal Sazü- Magya- Hein St . . . 3 St . Georqen im bach Ob .-Oe. 2 St . Michael in
N .-Oe. . . 1 rös U. t s . 4 St . Andrä v. Lavantthale St . Leonhard i. Eppan T. t .

Ruprecht M. 2 Sajü - Szt .- Pe- HagenthalN.- Kä. « . . . 3 Lavantthale St . Michael ob.
RuSkawieS G . . 4 ter Ung. r« 3 Oe . t « . . 1 St . Georqen in Kä . t « . . 3 Leob . St . t s
Ruskderg fiehe Saj6 - Szöged St . Anna a. Windischbü- St . Leonhard i. St . Nikolai bei

Rust abäuya — U. t . . . Aigen Strm. 2 heln St . . . 3 Passeier Tir. 4 Friebau St . . o
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St . Nckola bei
Grein Ober
Oesterr . t ä

St . Nikolai in
Sausal St . .

St . Nikolai
ob Draßling
Steiermark .

St . Oswald
O . -Oe . t s .

St . Oswald ob
EibiswaldSt.

St . Pankraz in
Ulten Tirol

St . Paul i
Lavantthale
K . t s . .

St . Paul bei
PragwalL
St . t . .

St . Peter am
Kammersberg
Steiermark .

St . Peter am
Otters 5 ache
St - t . .

St . Peter am
Wimberge
Ob -Oe . r.

St . Peter bei
Görz Kü. t .

St . Peter bei
Königsberg
St . t . . .

St . Peter bei
Rudolfswerth
Kr. . . . >

St . Peter-
Freienstein
Steierm . t s

St . Peter im
Sannthale
St - t s

St . Peter
SulmthaleSt

St . Peter in d.
Au N .- Oe . t s

St . Peter in
Kr. . Bhf . t s

St . PöltenBhf.
u . Stadt Nd .-
Oe . t s ra .

Sr Ruprecht a.
d.RaabSt . to

St . Ruprecht in
Krain t . .

Sr . Ruprecht b.
Villach Kä . ts

St .Salvador b.
Friesach Kä . t

St . Stefan am
^GratkvrnSt .r
St . Stefan am
^WaldeO .-Oe.
St . Stefan im

Gailthale Kä.
tv - . . .

St . Stefan im
^RosenthaleSt.
Dt. Stefan ob
^Leoben St . .
Lt. Stefan ob
.̂ Stainz St . t

Dt . Thomas bei
Gr . Sonntag
Steiermark .

Dt . Thomas am
Blasenstein
Ob - - Oesterr.

St . Ulrich in
^Gröden T . t
St . Urban bei
^. Pettau St.
St . Valentin a

' d. Haide T . t

St . Valentin
Bahnf . Nd .-
Oest. t s . .

St . Veit am
Vogau St-

St . Beit a . d.
Glan Kä . t e

St . Veit a . d.
Golfen Nd .-
Oe . t s . .

St .Beit i . Jaun
thale KL . .

St . Beit bei
Sittich Kr . s

St . Beit y, v
Trstg .N-Oto

St . Veit bei
Pettau St.

St . Veit im
Mühlkreise
O .- Oesterr . t

St . Beit an der
WienNd . -Oe.
ts . . .

St . Veit in Def-
sereggen Tir.

St . Beit ob Lai
bach Kram

St . Beit ob
Wivpach Kr. t

St . Vigil i . En-
neberg Tir . t

St . Willibald

St . Wolfgang
Ob .-Oe . t s

St . Wolfgang b.
Polstrau St

St . Wclfgang
in Wmdisch-
büheln St . .

St . Taveri i.
Saunthal St.

Sand im Tau-
fererthale Ti¬
rol t . . .

Sandau b. Eger
Böhmen t s .

Sandau b .Böh¬
misch - Leipa
B . t s . . .

Sandec s.Alt-u.
Neu- Sandec.

SandhübelSch.
t 8 . . . .

Sandl O .-Oe . t
Sändor U. . .

ändorf U.
SLndorhäza U-

t 8 . . . ,
SangerbergBts
Sanok Gal . t 8
Santa Domi¬

nica di Al-
bona Kü . t .

Santa Dome-
nica di Bisi-
nada Kü. . .

Santa -Croce
Kü.

Santa Lucia am
Jsonzo Kü. t

Sär -Aba U. 8 .
Särafalva U.t8
Säränd U. t s
Särbogärd t 8
Sarche Tirol .
Särd Ungarn .
Karengrad KS.
Sarkad Ung. t 8
Sarkad - Keresz-

türUngarnts
Särkäny U. t .
Sär - KeresztLr

N. t 8 . . .

SärközUjlak U.t
Sarleinsbach

Ob . - Osst . t
Särmäs s. Kis-

Särmäs .
Sarmasäg U. t 8
Särmelläk U. ts
Sarminasteir

Ob . -- Oest . tä
Sarnthein Tirol
Säromberke

Bhf . U. t 8
Säros -Bog-

däny Ungarn
Särosd Ung . ts
Särosfa Ung.
Säros Patak U.

t 8 . . .
Säros - Szt .-

JmreU . .
Säros -Szt .-

Jstvän U. t s
Säros -Szt - Mi-

häly Ung. <
Sär - Szt - Lö

rincz Ungarn
Sär - Szt . - Mi

häly U . .
Sär -Szent - Mi-

klos Ung . .
Sarud U . .
Särvär U - t s
Särzhna Gal.

t s . . .
SaZ Bhf . K .-S.

t 8 . .
Säsd Ute
Säsony N. .
Saffin (Sasvär)

Ungarn t
Sassow Gal-
Sasvärs .Sassin
Säta U. . .,
Sätoralja Vj

Helh U. t s
Satteins Vor¬

arlberg . .
Sattel Böhmen
Satlel -N urorf

s. Nyerges-
Ujfalu . - .

Sattendorf am
Ossiacher See
Kä . t 8 . .. .

Sattledt O .-O.
t 8 . . . .

SaubernitzB . ts
SaubsdorsSch .t
Sauritsch Stm.
SavaKrain ts
Savanyuknt

(Sauerbrunn)
Ungarn t 8

Savski Marof
Kroat . t s

Taxen O .-Oe
Sahbusch G . ts
Sazau B . t . .
Sazava siehe

Neu- S . . .
ScardonaD . tä
Schaan Lichten¬

stein t s . .
Schaboglück B.

ts . . . .
Schaffern St . .
Schärding Ob .-

Oesterr . t 8 .
Schäßburg

(Segesvär)
U- t 8 . . .

Schaffa Mähr . t
Schälchen Ob.

Oe . . . .
Schallan B . t oj

Schamers B . t
Schardenberg

Ob . - Oest . ,
Schärfling am

Mondsee Ob .-
Oe . (v . 1/6 bis
30/9 ) t s .

Scharnitz T . t
Schornstein

Ob . - Oest . t
Scharten Ob-

Oest - . .
ichattau M . t s

Schattwald T.
Schatzlar B - ts
Schebetau M.
Scheibbs Nied.

Oesterr . t s
ScheiflingSt . t8
Scheles B . t 8 .
Schelletau M . t
Schemnitz U- ts
Schenkenfelden

O .- Oe . t.
Schenkenhahn

Böhmen . t
Scherboutz Buk
ScherounitzKr .8
SchewetinB ts
SchichowitzB. ts
Schid s. ßid .
Schildberg M - t
Schiltern i. M.
Schillern bei

Langenlois
Nd . - Oesterr.

Schiltern in
Steierm.

Schimitz M . 1 .
Schlackenwerth

Böhmen t s
SchladmingSt.

ts . . . .
Schlag B . t s .
Schlaggenwald

Böhmen t
Schlakau Schl.
Schlan B . t 8 in

llanders T . t
SchlapPanitzM.

ts . . . .
SchlappenzB .ts
Schleinbach

Nd .- Oest . t 8
Schleinitz St . .
Schlierbach Ob.

Oe . t 8 . .
Schlins Vbg. s
Schl .tters T . -
Schloß - Haus

O . -Oest. t s
Schloßhof N .-

Oest . . . .
Schloß - Rosen¬

au N .-Oe . t.
Schloß -RoLinka

M . t . . .
Schloß -Thal¬

heim N .-Oe . t
Schloß -Wald

N . -Oest . t .
Schluckenau B.

Schluderbach
(v . 1/6 — 30/9)
(Am Leger ) T .t

Schluderns T.
Schlüsselburg

B . t s . . .
Schmiedeberg B

t 8 . . . .
Schmirn Tirol
Schmittenhöhe

(v . 1/6 - 30/9)

Schmölnitz s.
Szomolnok

Schmole Mähr
Schneegattern

Ob . - Oe . s
chneekoppe in
Böhm , t

SchnepfauVbg .t
Schnobolin M.
SchodnicaGal . t
Schober Steier
Schöllschitz M . t
Schönau a . der

Triesting N .-
Oesterr . 8

Schönau im Ge
birge N .-Oe.

Schönau bei
Braunau B.

Schönau bei
M . Rothwas
ser M.

Schönau bei
Schluckenau
Böhmen t 8

Schönau flehe
Teplitz Sch.

Schönau b .Unt.
Weißenbach
Ob .-Oesterr.

Schönbach Nd .-
Oesterr-

Schönbach B . t
Schönberg am

Kamp N .- Oe.
ts .

Schönberg bei
SeltschanB.

Schönberg i . T . t
Schönborn-

Mallebern
N .-Oest. t

Schönbrunn
Bhf . Schl , t s

Schönbüchel in
Böhm . . .

Schönbühel a .d.
Don . N .- Oe . t

Schönfeld bei
Petschau B . t

Schönfeld Lassee
Nd .- Oest . ts

Schönfeld-
Oberkreibitz
Böhmen t 8

Schönficht B.
Schönhof in

Schlesien .
Schönhof bei

PodersamB .ts
Schönkirchen

in N .- Oest.
Schönlind bei

Heinrichsgrün
Böhmen . .

Schönlinde B.

Schönna T.
Schönpaß Küst.
Schönpriesen

Böhmen t s.
SchönsteinSt .to
Schönstein in

->ch. t 8 . .
Schönthal bet

Petschau Böh.
Schönwald bei

Tachau B . .
Schönwald bei

Schlacken¬
werth B . . .

Schönwald-
Frain M . t s

Schönwald bei
M .-Neust. M.

Schönwald bei
Tellnitz Böh.

Schönwies T . ts
Schärfling Ob .-

Oesterr - t
Scholastika(V«-̂

'°/») T . t .
Ichoppernau

Vorarlberg t
Schottwien Nd.

Oest. t m .
Ichrattenberg

bei Feldsberg
N .-Oe . .

Schrattenthal
N .- Oest. .

SLreckenstein
B . ts . .

Schreibendorf
in M . . .

Schrems Nied --
Oesterr - t

Schruns Vbg . t
Schüttenhofen

Böhmen t s
Schüttenitz B.
Schütt - Somme¬

rein s. So-
morja . .

Schützen (Lövö)
U. t s . .

Schumburg s.
Tannwald-
Schnmburg

Ichüitenitz B.
Schumitz M . 8
Schurz B - t s
Schwabenitz M
Schwaderbach

B . t . .
Schwadorf Nd .^

Oest . 18  m
Schwanberg St.

t 8 . . .
Schwand bei

Braunau a.
Inn O .-Oe

Schwanenstadt
Ob .-Oest- t «

Schwarzach in
PongauS . t 8

Schwarzach in
Vorarlb . t s

Schwarza » a.
SteinfeldeN . '
Oe . t m .

Schwarzau im
Geb . N .-Oe . t

Schwarzbach in
Nd.- Oesterr.

Schwarzbach in
B . t 8 . .

Schwarzenau
Nd .- Oest . t s

Schwarzenbach
an der Pielach
Nd .-Oest . .

Schwarzenbach
bei Bleiburg
Krain t .

Schwarzenberg
in Ob .-Oest.

Schwarzenberg
im Bregenzer
Walde Vbg . t

Schwarzenberg
bei Jdria Kr

Schwarzenthal
Böhmen t . .

Schwarzkirchen
Mähren . .

Schwarzkosteletz
Böhmen t . .

Schwarzwaffer
Schlesien
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Ortsnamen
und

Land sKoneH

Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land -V
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land I Zoneli

Ortsnamen
und

Land

Schwarzwafler SeisenbergKr . t 3 Siedlce Gal . . 3 jSkole Gal . ts 4 Sokolow bei Sovron Szent-
b.Freiwaldau Seitendorf bei Siedliszowice Skolyszyn Gal. Stryj Gal . t 4 Mürton (St.
Schlesien . . 3 Zauchtl , M . 8 3 Galizien t . 4 ts . . . . 4 Sokolowka bei Martin ) U. . i

Schwazi . T . t s 3 Seitenstetten Sieqenfeld N .- !Skomielna Ozhdüw G . . 4 Sopron - SzillU. i
Schwaz i . B . ts 3 Nd. - Oest. ts 2 Oe. 1 ! biala G - - - 3 L>okslüwka bei Sopron -Szo-
Schwechat Nd.- Seiz St . t 8 . Sieqhardinq Skoryki G . . - 4 Kossüw G . . 4 vät U. . . . 2

Oe . ts . . 1 Sekkau St . t . 2 Ob . - Oesterr. 3 Skotschau Schl. Süküt Ungarn 4 Sopron -Tamäsi
Schwechat- Sela Kr.- Sl . . 3 Sieghartskir- ! t 8 . . . . 3 Sül G . Bhf. t s 3 Bhf. U . s . 1

Brauhaus SelLan B . t s 3 chen N .- Oest. 1 ^Skrad KS . t s 3 Solina Gal. 4 Sormäs U. . . 3
N .-Oe . t s . Selce KS . ä . . 3 Sieniawa bei !Skripp Schles. 3 Solka Bukow,. t 4 Sorocko G . t 4

Schwechat- Kle- Seletin Bul . t 4 Jaroslau G . t 4 Mrochowitz SollenauN .-Ö. SoroksLr U. t s 3
derling Nd .- Selletitz M . t . 2 Sienkäw bei ! Schl , t s . . 3 ts . . . . 1 Tosice Kr .-Sl. 3
Oe . to . . Sellö s. Kom- RadziechüwG. 4 Skrzhdlna Gal. 3 Sollmus Böh . t 3 SöskLtUngarnt 3

Schweizers lüs -SellS . . Sierndorf Nd -- !Skuö Böhm , t 8 3 Solnitz B . t 8 3 Süsmezö Ung . t 5
Nd - Oesterr. 2 Sellrain Tirol 4 Oest . ts . . 1 Skvorec B - . . 3 Solotwina G - t 4 Sosnüw G - . 4

SchweinitzB . ts 3 Selmeczbänya Sierning Ob .- Skwarzawa G- SoltUng . . t 3 Sotin K.-S . . 3
SchweißinqB .ts 3 U . t 8 . . . 3 Oe . t 8 . . 3 ! t 8 . . . . 4 SolhmLr U. t s 3 Soutice B . . - 3
Schwertberq Sierninghofen jSlabetz Böhm. 3 Sülyom Bhf . U. S6vär Ung. 3

Ob . - Oest . te 2 sultü U. . . 3 O .- Oe . s Slakovci KS . s 4 t 8 . . . . 4 Soviqnaco Kü. 3
Schwihau B . ts 3 Selve Dalm . tä 4 SieroslawiceG. 3 Slano Dal . <1 t 4 Som Ung . t s 4 Spachendorf
Scsavnyik N. . 4 Selyeb Ungarn 3 Sigmundsher- Slap a. d. Jdria Somberek U. . 3 Schlesien . . 3
SdrausinaKü .ts Selyp U. t o . 3 berg Bhf . N .- Küstlnd . . . 3 Somkersk U. t s 4 SpLcza U. . . 1
Sebastiansberg Selza Datm . t 4 Oest. ts . . 1 Slapy B . . . 8 Somlyü - Väsär- SpalatoDal -t s 4

Böhmen t s . 3 Selzach bei Bi- Siqmundskron Slatinan bei helyU . s . 2 Spas G - t . . 4
SebenicoDalm. schoflack Kr . . 3 Tirol t s. 4 ChrudimB. ts 3 Sommerein am SpeisendorfN .-

toll . . . 4 Selzrhal Bhf. Sikärlü U. t e 4 Slawietin i . 3K. 3 Leithaqebirge Oest . . . . 2
SebersdorfStts 2 St - t 8 . . 3 Siktö Ung . s . 4 Slawielin in B. 3 N.-Oe . . . 1 Speistng Nd .-
Sebes KeÜemes Semeljci ll. 3 Siklüs (Bara- .Slawitschin M. Somodi Bhf. U. Oe . s . . .

Ung . . . . 3 Semil Bö . t s 3 nha ) Ung . t 3 t 6 . . . . 2 t 6 . . . . 3 Spiazzo Tir . t 4
Sebranitz B . . 3 Semitsch Krain 3 SilverbachB . t 4 Slawsko Bhf. Somogy U. 3 Spielfeld Bhf.
Sebrowitz M . . 2 Semlin Kr .-Sl. Silberberq B . > 3 , Gal . ts . . 4 Somogy -Acsa St . t 6 . . 3
SebuseinB . tsä t 8 a . . . 4 Silinqya U. 4 Slemieu Galiz. 3 Ungarn . . 3 Spillern Nied--
Seö Böhmen . 3 Semmering N -- Sillein s.Zsolna SlibowitzBöh . t 3 Somogy - Apäti Oesterr. t 8 1
Sedletz a. d . Fr. Oe . t 8 m 1 Sillian Tirol Sloboda rün- u. 3 Spindelmühle

Joses-Bahn Sempthe Ung. 2 t 6 . . . . 3 gärska G . t 8 4 Somogy -En- Böhmen . t 3
B . ts . . . 3 Semriach St 2 SiluwlaM . ts 2 Sloboda ota dröd U. . 3 SpisiöBukovica

Sedletz b. Kut. Semse Ung . t . 3 Silz Tirol t s 4 G . t s . . 4 Somogy-Jäd U. Kr. Sl . ts 3
Setenberg t s 3 Senftenbera in Sima Ungarn 4 Slobüdka lesna t 8 . . . . 3 Spital an der
Sedlitz bei B . t 6 . . 3 AimLnd U . t 8 4 Galizien . 4 Somogy - Kiliti Drau Kä . t s 3
^BlatnaB . ts 3 Senftenberg in Simanovci Kr.- Stotwina bei Ungarn . 3 Spital a . Pyhrn
S edlnitz b.Frei- Nied . -Oest . r 1 Slav . . . 4 Brzesko Gal. Somogy - SLm- Ob .-Oest. t 3

berg M . s . 3 Senomat Böh. Simmersdorf t s . . . . 3 son U. . . . 3 Spital amSem-
S ?dzrsz6w G .to 4 t 8 . . . . 3 Böhm. . . . 3 Sloup Mähr. 2 Somogy -Svm meringSt . t e 1
See am Mond- Senosetsch Kr . t 3 Simonfa U. 3 Sloupnitz B . - 3 Ungarn . . 3 Spitinau M- 2

see (1/6—30/S) SenoLat Böhm. 3 Simontornya Slowita G . . 4 Somogy - Sza- Spitz a. d. Do-
Ob . -Oest . . 3 Senyehäza U. . 2 Ung . t 6 . . 3 Sluin Kr.-Sl . t 3 kLcst N . . . 3 nauN .-Oe . tä

See i . Paznaun Seprös Ung . t 4 Simonh U. s . 3 Slapiec G. 4 Somogy Szt .- Spitzberg B . ts 3
T. 4 Sepst -Bodok Sinabclkirchen Slufchowitz M. Miklüs U. 3 Sponau M . . 3

Seebach b . Vil- U. t s . . . 5 Steierm . . . 2 t 8 . . . . 2 Somogy Szobb Spor maggiore
lach Kä . t s 3 Sepsi - Köröspa- Sinqerin Naß- SmeLno B . t e 3 U- ts . . . 3 Tirol - - - 4

Seebenstein Nd- tak Us . . 5 Wald N .- Oe . t 1 Smichov B . t 8 3 Somogy -Tar- SpornhauM .to 3
Oesterr. t s 1 Sepsi Szt. Sinj Dalm . t . 4 Smidar B . t s 3 näcza U. t s 3 Springen Vbg. 4

Seeboden Krt . t 3 György U. ts 5 Sinküw bei Ka- Smilöic Dal. 4 Somoqy-Tas- Sph B . . . 3
Seeseld i . Tir . t 4 Sepurine D . tä 4 rolüwka Gal. 4 SmiljanKr .- S- 4 zär U. s . . 3 Srb KS - . . 4
Seefeld- Gr . Ka- Serb s. Srb . . Siüfok U. t s . 3 Smilkau Böhm. 3 Somogy -Tür Staab B - t e 3

dolz N .-Oe . t 1 Sörcz Bhf . U. Sipbachzell O .- Smilovh hory Ung . . . . 3 Stablowitz Sch.
Seegraben bei t 8 . . . . 1 . 3 Böh . . . . 3 somogyvär U. t 8 . . - 3

Leoben St . t 2 SeregslheS N.ts 3 Sipet Ung . . . 4 Smiritz rn B - t s 3 1. 6 . . . . 3 Stachau Böh-
Seehof a. Achen- Sereth Bul . t s 4 Siraö K-Sl . t 8 3 Smorze Gal . t 4 Somorja U. ts 1 men . . . 3

see ('/, --°/«) Tt 3 Serowitz B . t 8 3 Sirnitz Kärnten 8 PmrLitz Mähr. 3 Somos - iijfalu Stadl i . St . t s 3
SeekirchenSalz- SerpenizzaKü . t 3 Sirok U - . . . 3 Hniatyn G . t s 4 Ungarn t 8 . 3 Stadlau Bhf.

bürg t o . . 3 Serravalle T. v 4 Siroka Ungarn 3 8nietnica Gal. 4 Sonnenberg B. N -Oe . t 8 .
Seelau Böh . t 3 ServolaKüstl . t 3 Sissö Ung . . . 2 SobsslauB - ts 3 t 6 . . . . 3 Stadlau Malz-
Seelowitz M. Sesana Kü . t s 3 Sistarovecz U. . 4 Sobiechleb M. 3 Sonntag im sbk. N .-Oe . t

s. Gr.Seelewitz Sesvete Bahnf. Sittich Krain18 3 Sobiesak B . . . 3 Walserth.Bbg 4 Stadl -Paura
Seestadt! B - ts 3 Kroat. t s 3 Sitzenberg- Soborsin U. t s 4 Soos b. Baden Ob .-Oe . t s
Seewalchen am SetzdorsSchl.te 3 Rcidling N. - Sobotka Böh . t 3 N .-Oe . . . 1 StadtKanitz M-

Attersee <>/6— Severin KS. 3 Oe . t 8 . . Soöa Kü . . . 3 Soüsd U. t s . 4 t 6 . . . -
30/9 ) O .-Oe. t 3 Severin (Purga) Sitzendorf Nd .- Socherl M. 2 Sopornya U. . 2 Staqno D . t ä

Seewiesen i . St. Kr .- Sl . . . 3 Oesterr. t . 1 Soderschitz Kr . t 3 Sopran U. t s 1 Sainach St . t v
t 6 . . . 2 Sexten Tirol t 3 Siveriö D - t s 4 Söchau St . t 8 Sopran -Fehör- Stainz Sr . t s

Seewiesen inB .t 3 Sezemitz Böh . t 3 Skala G . t 8 . 4 Söjtör Ung . . 3 eqyhäza U. Stajerlak U. tv
Segen GotteS Sibinj KSl . t 8 3 Skakat G . t 8 4 Sölden T . t. . 4 (Donners- Stall Kä . - -

Bhf . M. t s 2 Sichüw Bhf . G- Skalitz s. Böhm. Söll Tirol s . 3 kirchen) t e . 1 Stallhofen St.
SeqesvLr t 8 . . . . 4 Skalitz. Sörgsdorf Sch. 3 Sopron -Köthelh Stammersdorf

(Schäßburg) Sichrov B . t s 3 Skalitz s. Sza- SövönvhazaU .t 3 U. (Manners- N . -Oe . . .
Ung . t8 . 4 Kid K. - S . ts . 4 kolcza . . . Sofienthäl bei darf ) . . . 2 Stampfen U. ts

Sehuschitz B t . 3 Siebenbrun- Skalitz- Golden- Matha - Moh- sopron -Köha- Stams T - t 8
SeibersdorfBhf Leopoldsdf. brunnBhf . M ren Böhm , s 3 lom (Stein- Staniatki G - .

Schl , t 8 . . 3 N .-Oe . t 8 . t 6 . . . . 2 Sokal Galiz . t s 4 bergj N. . . 2 Stanislau G-
Seidowitz B . s! 3 Siebenhirten Skalsko B . t s 3 Sokolnitz Bhf. Sopron -Kövesd t 8 . . . -
Seifersdorf in i N .-Oe . s . Klare Kr . Sl. 3 M . t 8 . . . 2 U. (Gießinq) s 1 Stanislawczhk

Böhm . . . 3 i ebenhirten- Skawina G . t 8 3 Sokolovac KS. 3 Sovron -SzStes- Gal . . . -
Seis (v . 1/6 b. I SVösendorsN .- KloLitz B . . . 3 Sokolow b. Rze- küt (Breiten- Stankau B . t s

SO/9 Tir . t .1 4 Oest. t . . 1 skofelca Kr. t s 3 ! sz6w Gal . t 4 bach) U. t 8 . 1 Stankovac D-
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Ortsnamen - Ortsnamen Ortsnamen OrrSname» Ortsnamen ! - Ortsnamen
und und und und und ! ° und

Land Land Land Land Land Land

Stannern M . . s StötkowitzB . ts 3 StraLowitz M. 2 Sulz - Stanqau Szalärd U. . . 4 Szöcsön Bhf.
Stanz i . Mürz -- Stetteldorf N .- Streb ersdors N .- Oe . t . . 1 Szalatna ! U. s 3 U. ts . . . 8

tbale St . t . 2 Oest . t 8 . . 1 N .-Oe . r 8 . 1 Sumony Bhf. Szalka U . . . 3 SzücsönyU . ts 2
4 Stettin in O .- Stkedokluk B . 8 3 U. t 8 . . . 3 Szalk -Szent- Szöcsi - Sziget
4 Schl . 8 . . 3 Strelitz M . t 8 2 Sunsa Kr- t 8 3 Märton U. . 3 Ungarn . . 3

Stary Sambor SteyrO .-Oe .t8 3 Ström U- t 8 . 2 Suränka U. 2 Szalük - Taska- Szed rköny U. 3
G . t . . - 4 Steyregq Ob .- Strengberg N .- Suräny U. . . 3 uy Bhf . U. ts 3 Szedres Ung. 3

Starestoto Bh ' . Oest . t 8 . . 2 Oest. . . . 2 Suröm KSl . t 4 Azolönak U. t 2 Szeged alsüta-
G . t s . . 4 Steyrling Ob .- 4 Surduk KSl . . 4 Szalonna U. t 8 3 nya Ung . . . 3

Stary -Banovci Oest . t 8 . . 3 Stretto D . t <1 4 Surochüw Bhf Szämos U . t 8 4 Szegedin Ung
KS . . . . 4 StsLec B . t 3 Stkezmir B. 3 G . t 8 . . 4 Szamos -DobU. 3 3

Städtisch M . . 3 Stiahlau B . t e 3 Stridä U. . . 3 SnSok Kr . Sl . t 3 SzamoSMjvär SzeghalomU . rs 3
Startend ach B. Stiebnig Bhf. Strig no T . t 8 4 SuäineGjurgje- U. t s . . . 4 Szeghegh Ung . t 4

t s . . - 3 Sch - t 8 . . 3 Strilek M . . . 2 nowac Bhf. Szanäd U. t s 3 Szegi - Malom
Slarkstadt B . t 3 Stiebrowitz Stritschitz B . . 3 Kr . Sl t 8 . 3 Szaniszlö U. ts 4 Bhf . U. ts . 3
Staro -Petro- Schles. . . 3 Strobl Slzb . ta 3 SusnjewicaKü 4 Lzäntov Bhf. SzegvärUng . to 3

voselo KS . t e 3 Stiep M . . . 3 Strobnitz B . t 2 Suszczyn G . . 4 U. t s . . . 3 SzegzärdU . tsä 3
Startsch M . ts 2 stiepanau bei Stronsdorf N .- SutomoreD . tä 4 Szäntova U . . 3 Szök Ung . . - 4
Starzawa Bhf. NedwieditzM. 3 Oest . t . . 1 S tvara D . . 4 Szany U. t s . 2 Szökäs Ungarn 4

G . t e . . . 4 Stiepanow bei SträLe Bhf . G. SuLr U. . . 2 Szapäryfalva Szökelyhid U. to 4
Statzendorf N -- Wlasckim B. 3 t 8 . . . . 3 L-vedlöt U. t . 3 U. t 8 . . . 4 Szökely -Keresz-

Oest . t s . . 1 Stift Tepl B . t 3 Strunkowitz B. Soeta -Jana 3 szapäry -Liget tür Una . t s 4
Staudin -q Bhf. Ltillfried Nd .- t 8 . . . . 3 Kr .Sl . . . U. 4 Szökely-KeveU.

Schl . is . . 3 Oest . 8 . . 1 Strusäw G - t 8 4 Soeti -Juraj 4 Lzaploncza U. 4 t.
Stawczan But 4 Stinäcz U. . 2 Stryhaace G . . 4 Kod Senia Szärazpatak U. 1 Szökely Kocsärd
Stebnik G . . - 4 Stitna M . . . 2 Stryj G . t 8 . 4 KS - tä . . SzärazvämBhf. Bhf . U. t s . 4
Stöchowitz B - t 3 Stixenstein N - Stryszäw Bhf. Sveti -Joan- 3 U. t s . . . 1 Szökely- Udvar-
Stecken B . t 8 3 Oest . . . . 1 G . 8 . . . 3 Zabno KS . ' 8 Szärcsa U . t s 4 helh Ung. t s 4
Stecowa G. 4 Stixneustedl Strzeliska Sveti -Joan- 3 Szärföld Bhf. Szökes - Fesär-
8tödrä B . t s 3 N .-Oe . . . 1 Nowe G . t . 4 Zelina KS . t ll . 6 . . . 1 vär U. t s ra 3
Steeg im Lech- Stockenboi in Strzyäüw G . ts 4 Sveti KriL -Zaö- 3 Szärszü U. . . 3 Szökesüt Ung . t 4

thale T . . . 4 Gassen Kä . . 3 Stubenbach B. 3 rotje t 8 . . Szarvas U. t s 3 SzökudvarU . ts 4
Stein an der Stockerau Nd .- Srubenberq St. 2 Sveti -Petar- 3 Szarvas KSl. Szelevöny U. . 3

Donau Nd .- Oest . t 8 ru 1 Stubica KS . r 3 OrehovecKS. t 8 . . . . 3 Szelindek Ung.
Oest . t <l . . 1 StackernN .-Oe. 1 Stubno G . . . 4 Svijan -Podol 3 SzarvaSkend U. 2 Szelistye U. t s

Steina . d. Enns StössinqN .-Oe 1 Stabnya fürdö B . t 6 . . . Szarvaslak U. 2 Szemere U. t s 2
St . 8 . . . 3 Stojanüw G . t 1 N. t 8 . . . 3 Soitavka M . s 2 Szarvkö U. . . 1 Szemlak U. t s 4

Gtein i . Krain Stolivo infe- Studein M . t. 2 svratka B . . 3 Szäsz - Csanäd . 4 Szempcz U. t s 1
ts . . > . 3 riore D . ä . 4 Studenetz bei Swarow -Ham- Szäszberek U. Szönavär Ung. 3

Steinau Schl. 3 Stromfa U . t e 4 FalgeadorfB. 3 mer B . t 6 . t s . . . . 3 Szend Ung. 2
Steinabrückl Stoäsz U . t 1 Studenitz bei Swstla B . t e 3 Szasz CsorSbg 4 Szendrö U ts 3

N .-Oe . t o . 1 Stoüszfürdö (o PöltschachSt. 3 Swiatniki Szäsz -Fenes Szendrö - Läd U.
Steinach in T- 1/6 - 15/9 ) U - t 3 Srudenzen St qürue G . t . 3 Sbg . t . . 4 t 8 . . . . 8

t 6 . . . . 4 Store St . e 3 t 8 . . . . 2 8wirz G . l . 4 Szäszkabünya Szenicz U. t s 2
Steinakirchen a. Storo Tir. 3 Studnitz bei Swoischitz B . ' 3 U. t 8 . . . 4 Szenna U. . . 3

Forst N .- Oe. 2 Storonetz -Pu- Wischau M . . 2 Swojano 'w B . < 3 Szäszkcresztür Szt . AdorjänU. 3
Steinamanger tilla Bk . t . 4 Studnitz in B 3 Swolenowes B Sbg . . . . 4 Szt . ^ gota U . t 4

N. t 8 . . . 2 StoroLynetzBk- Stiibing Bhf. t 6 . . . . 3 Szäsz-Közd Szt . Andras
Steinbach am t 8 . . . . 3 St . t 8 . . 2 Swoszowice ü . « . . . 4 -Oedenburger

Attersee Ob .- Straden St . t 3 Stuhlselden S Bhf . G . t 8 3 szasz -Magya- Com.) U . r 8
Oest t U 3 Strahl -Hoschtitz t 8 . . . . 3 Swratka B. 3 räs U. 6 . . 4 Szt . AndräsU -s 3

Steinbach bei B . t 8 . . . 2 Stuhlweißenb. Synowädzko Szäsz - Mäthö Szt . Antal U. t 3
Schrems N .- StrakonitzB . te 3 U. t 8 . . 3 wyäne Bhf. L>zt . Antalfa U. 3
Oest . . . . 2 Strallegq bei Stulpikany Bk 4 G t 8 . . 4 Szäsz-NädasU .t 4 Szt . Baläzs

Steinbrck Bhf. Birkfeld St . t 3 Styävnik U. . 3 Szaär U. t 8 . 3 szäsz -Orbü U 4 Ungarn . - 3
St . t 8 . . 3 Stramberg M. Süden O .- Oe Szabad - Bä- Szasz . Pelsocz Szt . Elek U. t 2

Steinbüchel Kr. 3 t 6 . . . . 2 t 8 . . . . 3 ränd ll . t . . 1 Ung . . . . 3 Szt Endre U.
Steindorf am Straning N .- Sucha G . t 8 . 3 Szabad -Bat- Szasz - Rögen t ä . . . . 3

Ossiacher See Oest . 8 . . t Suchen Kr. 3 tyän U. t o . 3 Ung. t 8 . . 4 Szt . Erzsöbet
Kä . t 8 . . 3 Stranh M . t . 2 Suchenthal Bhf. Szabadfalu U. Szäsz - Sebes Ung. . . . 3

Steine M . t . 3 Strascha Kr . ts 3 t 8 . . . . 2 r « . . . . 4 Ungarn t 8 . 4 Szentes U. t 8 3
Steinseld im Straschitz B. 3 Luchodor G . . 4 Szabadka U. Szäsz - Szt .- Szt . Gäl U. t 8 2

Drauthale K. Straschkan M. 2 Suchostaw G. 4 t 6 ur . . . 3 Ghörgy Uts 4 Szt . Gäloskörll. 3
t 8 . . . . 3 Straß St . t . 3 SnczawaBk . ts 4 Szabad -Szällas Szäszvär U. ts 3 Szt . Gotthärd

Steinhaus am Straß bei Ha- Sucrawa Bad U. t 8 . . . 3 Szäszväros U.ts 4 Ung . t 8 . . 2
Semmering dersdorf äm Bk . 8 . . Azabad - Szent- Szatmär - Czeke Szt . Grüth s
St - t 8 . . 1 Kamp N .-Oe. Sudomercce B- Kirälh U. 3 Ungarn . . 4 Nömet - Szt.

Steinhaus bei t. 1 t 6 . . . . 3 Szabar U. . . 3 Szatmärhegy U. 4 Grüth . . -
Wels Ob .- S ' raß bei Jen- LiiköZd U . 3 Szabäs U. . . 3 Szatmär (Nä- Sz .t . - György-
Oest. t 8 . . 3 bach T . t . . 3 Sülelmed U. t 8 4 Szacsur U. . . 4 methi) U- t s 4 ^ .bräny U. t s 4

Steinhaus in Straß in St r 3 Sümeg U . t 8 2 Szada U . t . - 3 Szatmär - Ud- Szt . György -
Ahrn T . . . 3 Straßburg Kä. Süssenbrunn Szajän U. . . 3 vari U. t s . 4 völghe Ung. 3

Steinih M . t . 2 t 8 . . . 3 N .- Oe . 8 . . 1 Szakäcii U . t s 4 Szatmar -Asa- Szt Hubert
Steinkirchen B. Straßgang St. Süttö U. t 8 ä 2 Szakäl U t 8 . 4 däny U - t s 4 Ung . t 6 . 4

t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 2 Sugatag U. t e 4 Szakäl U. t s . 3 SzatymäzU . ts 3 Szt . Jobb U. 4
Steinschönau Straßnitz M . te 2 Suhopolje Kr. SzakälhäzaU . ts 4 Sz ^ akowa Bhf. Szr . Jstvän

B . t 8 m . . 3 Strassoldo Kü. 3 ts . . . . 3 Szakällassalva G . t s . . 3 (Borsod ) U- . 3
Steinsdorf bei Straß -Somme- Sukdol B . . . 3 U. 4 Szczawne Bhf Szt . Jstvän

Habern B . . 3 rein (Heqycs- Sukorahd B . . 3 Szakälh U. t s 3 G . t 6 . . 4 (Preßburg ) U. I
Stsknä B . t 8 3 halom ) U . t 8 1 Sutkowice G . . 3 Szakcs U . . 3 SzczawnicaG . t 3 Szt . Jvän U. 3
Stenica T . t . 4 Straßwakchen Sulzbach St . . 2 Szakolcza U. ts 2 Szczepanüw G. 3 Szent Jobb U- 4
Stepanü U. 1 Slzbg . t 8 . 3 Sulzbach Vbg. Szäkul U. t s . 4 Szczerzec G . ts 4 Szt . Kereszt
Sternberg in Stratya G. 4 t . . . . 4 L-zalacs U. . . 4 Szczucin G . t 4 Bhf . U. t s

M . t a ra 3 Straäa Bk . t 6 4 Sulz -Röthis Szalakusz U. . 2 Szczurowa V . t 3 Szt . Kiräly-
iSterzing T . t s 4 Straääw G . . 4 Vbg 8 . . 4 Szalänta U. 3 SzczurowiceG -t 4 Szabadja U. t 2
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Szt . LLszlü U.
Szt Lörincz

(Baranya ) U-
ts . . . .

Szt . Lörincz
(Pest -Pilis-
S . Kün) U. ts

Szt . Margit U
ts . . . .

Szt . MLrton-
käta Ungarn

Szt . Mihälhfa
Nng . .

Szt . Mihälynr
Ungarn . .

Szt . ' Miklüs,
(Bcreg) U. t s

Szt . Miklüs
Wieselburg)

U. . .
Szt . PüterU . ts

zt . Pöterür
Ungarn

Szt .-Tamäs s.
Bäcs -Szt .-T

Szepes-Bülall r«
Szepes - Görgö

Ungarn .
SzepeS-Hanus-

falu Ung.
Szepss -Jakab

falva U. .
Szepes -Körtvü-

lyes Ung.
Szepes - Mind

szent Ungarn
Szepes -Ofalu

Ungarn t .
Szepes - Olaszi

Ungarn t s
Szepes - Remete

Ungarn t s .
Szepes -Siimeg

Ungarn «
Szepes - Szom-

bat Ung . t s
Szepes -Teplicz

Ung . . .
Szepes - Tütfalu

Ungarn
SzepeS -Bäralja

Ungarn t s
S ^epes -Vüghely
Szepetk U. t s
Szepetnek ü.
Szüpfalu ll . t
SzüplakUng . ts
Szüpmezö U- t s
Szepsi U. t s
Szüpviz N. t«
Szerb - Bäka U.

t s . . .
Szerb Csanäd

Ung. t . . .
Szerb -Jttebe U

ts . . .
Szerb - Pozse-

zsena U. .
Szerb - Szent-

Märton U. t
Szerdahely U-

ts . . . ,
Szered Ung . t s
Szerednye N. t
Szeremle U. .
SzerencsU . ts
Szerep U. t s
Szeretfalva

Ung. ts . .
SzielmiczU . -

get- Kamara
ng . ts . .

Sziget - Mono-
stor Ung . . .

Sziget -Szent
Märton U. s

Sziget - Szent
Miklüs ll . s

Sziget - lijfalu
U. s . .

SzigetvärU . t s
Szihalom U. «
Szikevicza U.

zkszü U. t s
Szilad U- t s
Szilägy - Cseh

U. t s . .
Szilägy Fö-

Keresztur U.
Szilägy - Nagy-

falu t «
Szilägy - Som-

lyü U. ts .
Szilägy - Szt

Kiraly Ung.
Szilas Ung. t s
Szilas - Balhäs

Ung . t . . .
Szilbäs Nng.

rs . . .
Szilicze Ung.
Szill Ung. t
Szil -Särkäny U

ts . . .
Szilväs U. .
Szimö Ung.

zin Ung . t «
Szinürszeg U.

t s . . .
Szinevür Ung. .
Szinübäntza U.
Szintye U. .
Szinye Ung.
Szinye - Iljfalu

Ung . . .
Szinyür Väral-

ja Ungarn t s
Sziräk Ung.
Szirma-

Befsenyö U.
Sziszek KS . tsü
Szkacsän Ung.
Szkäros Ung.
Szkalits U. t s
Szkiczü Ung.
Szklabonha ll.
Szkto Gal . t .
Szlanicza Nng.
Szlavon - Ver-

vcze Kr . - Sl.
t s . . .

Szliäcs fürdö
U t s

Szmrecsän ll-
Szobb Ung . t sä
Szobb (Somogh)

U. t s . .
Szoblahü U.
Szoboticza U.
Szobotiszt Ung.
Szobräncz U- t
Szobräncz Bad

ll . <v . 1S/S b.
15/9) t . . .

Szöllös U. t s
Szöllös - Györök

Ungarn t.
Szöregh Ung . ts
Szokolya ll.
Szäläd Ungarn
Szoläth U. . .
Szolcsän U.
Szolgaegyhäza

Ungarn s . .
Szolnok U. t o
Szolnok - Tisza-

Kürt Ung. .
Szolyva U. t s
Szümajom U. s

Szümbathelh U-

Szombatsäg U.
tv . .

Szomüd U.
SzümolänyU .ts
Szomolnok ll

ts . . .
Szomolnok-

Hutta U. t s
Szomor U.
Szomorfalu U.

ts . . .
Szomotor U- ts
Szonta Ung . t »
Szovät Ung.
Szüväta U. t
Sztakcstn Ung.
SztänaBhf .U.ts
SztanistcS U. ts
Sztarcsova N. t
Sztarina U-
Sztaskü U.
Sztavna U.
Sztrabicsü U. s
Sztraczena U
Szträzsa U. .
Szirecsnü U. s
Sztropkü Ung . t
Szucsän N. r s
Szügy Ung . t s
Szürthe Ung . s
Szuha -Källü U
Szuhäny U. .
Szulok Ungarn
Szurdok U. .
Szurdok - Püs-

pöki Ung . t
Sznrduk U. s
Szvinicza U. t ä
Szynwatd G.
Szypot - Came-

rale Buk.
T.

Tab Ungarn t
Tabajd U. .
Tabor Böhm , ts
Tachau B . t s
Tachlowitz B.
Täcz Ungarn
Tahi - Eütsalu

U. ä . . .
Taikowitz M . t
Tainach i . Kä.
TaiskirchenOb .-

Oesterr . .
Tajo Tirol t
Tasü Ung . .
Takäcfi Üng.
Takta - Szada U
Takta - Harkänh

Ung ts .
Talaborfalu N
Tallüs Ungarn
Tällha Ungarn t
Talmäcs U. t s
Talpas Ung . t
Tamäsfalva U.
Tamäst U . t «
Tamsweg Salz¬

burg ts . .
Tannenberg B.

ts . . . .
Tannheim T . t
Tanvwald-

Schumburg
B . t s m . .

Täpiü -Bicske U.
Täpiü - Ghörgye

Ung. ts . .
Täpio -Säg U. .
Täpiü -Säp t s.
Täpiü - Süly U.

Täpiä - SzecsüU.
ts . . . .

Täpiü - Szele U.
t s . . . .

Täpiü - Szt-
Täplänfa Bhf.

Mär on U. .
U. ts . . .

Tapolcza ll . t s
Tapolcza s.

Kun. -Tap.
Tapolczafü U.
Tapsonh U.
Tar U. . . .
Taraczköz U. t s
Tarany ll . . .
Tarcia Ung . t .
Tarczal U. ts
Tard U. . . .
Tardos U. . .
Tardoskedd U-

t « . . . .
Tärkäny U.
Tarna - Würa U.
Tarna -Ors ll
Tarna - Szt - Mi-

kläs U. t « .
Tarnawa niLna

Galizien .
Tarnobrzeg

ts . . .
Tarnäcz U- !
Tärnok U. .
Tarnopol G . ts
Tarnoruda G - t
Tarnüw G . t s .
Tarnowica

les' na Byf . G.
ts . . . .

Tarnowiec Gal.
ts . . . .

Tarpa Ungarn.
Tarrenz Tirol -
Tarialow G . t
Tartarüw Bhf.

G . ts . . .
Tarvis Krnt . t s
Tasnäd U . t s
Tasnäd -Szäntü

Ungarn ts
Tasz Ung . tsä
Taffau Mäh . .
Tata Ung . t s
Tata -Tüväros

U. ts . . .
Tatahäza Ung.
Tatär - Szt .-

György Ung.
Täth U. . . .
Tätra - Füred

(BadSchmeks)
U.(" /b- ' °/-) t

Tätrahäza -Für¬
dö Ung. t.

Tätra - Lomnicz
(' /-- " /»/U . ts

Tuttendorf N .-
Oest . t s

Tattenitz M. .
Tatzmannsdorf

(Larcsa ) U. t
Taucz Ung . t
Täufers i .Mün-

sterthale T . t
Taufkirchen O .-

Oesterr . t s .
Taus Böhm , ts
Tauschim B . s .
Tavarna U. t .
Taxenbach S . ts
Täzlär U. t s '
Techendorf am

Weißensee Kä.
t.

TüchobuzBöhm.

Tücsö Ung . ts.
Teüs U. . . .
Teesdorf Nd --

Oe . s . . .
Tügläs Ung . s
Tsgoborze Gal.
TeichstattBö . t«
Teinitz a . d.

Sazawa B - ts
Teinitzl B . t s
Tejnka B . . .
Teke U. t . .
Teles U. . . .
Telfs Tirol t s
Telkibänya U. .
Tellnitz B . t s
Teltsch M . t s
Telve Tir . . .
Temerin Ung . ts
Temes - Buttyin

Ungarn t . .
Temes - Hideg-

küt U. t s
Temes-Kubin

U. ts . . .
Temes -Kutas

U. r . . . .
Temes -Miklüs

Bhf . U. t s .
Temes - Rükäs

Ung. ts . .
Temes - Szcnt-

Andräs U. t s
TemeS- Szla-

tina U. r s
TemesvärU .tsna
Tengelicz U. t«
Tengöd U. .
Tenke Ung . t s
Tsnyö Ung.
Teodo Dalm .ä t
Tepl B . t s
Teplitz-Schönau

B . t s m . .
Tereblestie Buk-

ts . . .
Teregvva ll . t s
Terüny Ung.
Tereschau B . .
Terescheny Buk
Tereske U. .
Terfens Tirol s
Tergenye U-
Terka G.
Terlan Tir . t s
Ternberg Ob.

Oesterr . t s
Ternitz N .-Oe.

t s . . .
Ternova U. t s
Ternova bei

Gorz Kü. .
Ternye U. .
Tersein Kr . t s
Tersische Kr.
Terviso Kü.
Terzo Kü. .
TeschenSch. t ena
Teschnitz B . t s
Tefero nel Ti-

rolo . . .
Teszür Ung . t s
Tütüny N. ts ä
Tetütlen U. t
Tüth Ungarn t
Tetschen a . d.

ElbeB . tsnaä
TeufenbachSt .t«
Level Ungarn .
Texing N .-Oest.
Thal - Äßling T.

t s . . . .
Thalgau S . t .p
ThanstetenO .-O
Thasz U. .

Thaur Tirol .
Thaya N .-Oe . >
Theben (Düvü-

ny) U. ä . .
Theiß f . Tisza
TheißholzU . ts
Themenau .. Fa¬

brik N -O . t .
Thenneberg N . -

Oe . t s . .. .
ThenningO . -O.
Theodorestie Bk

ts , . . <
Theras N .-Oe.
TheresiendorfB.
Therefienfeld

Nd . - Oest . t e
Theresienstadt

Böhmen t s .
Thernberg Nd .-

O esterreich
Theusing B . t s ,
Thörl bei Aflenz 2

St . t «
Thomaschevatz

Ungarn t «
Thomasroith

O .-Oest . t s
Thüringen Vor¬

arlberg t .
Thuzsör U. t s
Tiarno T . .
Tibold -Daräcz

U. . . .
TichlowitzB. tsä
Tiefenbach-

DesiendorfB .t
Tiefenthal N.

Oe . s . .
Tieschan b . So-

kolnitz M-
Lieschen b . Hal

benrain St.
Tieschetitz M . .
Tihany (Zala )U.

Ob . - Oe . t s
Timmelkam

O .- Oe . t s
Timmersdorf

St . s . .
Tinischt B . r s
Tinnye Ung . «
Tione Tirol
Tirol bei Meran

Tir . . .
TischnowitzM-ts
Tischtin M . . <
Tisza-Becs U. .
Tisza - Beö U. t
Tisza-Bura U.
Tifza -DadaU .ts
Tisza -Derzs U. t
Tisza-Dob U. ts
Tisza- EßlärU . s
>Tisza - Földvär

Ung . ts . .
Tisza-FüredU .ts
Tisza - HegyeSU.
Tifza -JgarUng.
!Tisza -JnokaU .ä
jTisza-Kälmän-

falva U. t s .
Tisza-Keszi U.
!Tisza -Lök U- t s
Mza -LuczU. ts
>Tisza-Nana U.
Tisza - Nagy-

Nüv ..Ung . -
Tifza -Ors U. .
Tisza-Palkouya

Ungarn - -
Tisza- Püspöki
! Ungarn . -
Tisza-Roff U. t
Tisra - Saß U.
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Ortsnamen
und

Land Zone
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TiszwSülyU . t. 3 ^Torbole nel Traunstein Nd .- TrLynietzSch .ts 3 Tyrnau U. t s 1 Ulanüw Gal . t 4
Tisza -Szajol U ! Tirols , Tir . t 4 Oesterr . . . 2 Tschachwltz B . . 3 jTysmienicaGa- Maszkowce G . t 4

t s . . . . 3 Torda U. t 8 . 4 Trautenau B .ts Tichausch Bö . . > lizien ts . . 4 Ulbo D . <1 . , 4
Tisza - Szalka U 4 Torda (Toron- IQ . . . . 3 Tscheitsch M ts 2 Tysmieniczany Uljanik Kroat . . 3
Tisza - Sz .-Jm» täl ) U . . . . 4 TrautenfelsSt s 3 Tschenkowitz B. 3 Gal . to . . 4 Ullitz B . t s . 3

Unqarn t 8 3 Torda - Szt . « Trautmanns- Tschermoschnitz Tyfla Böhm , ts 3 NllrichsthalB . t 3
Tisza- Szt .- Mi - ' Läszlä U. t . 4 dorsN .-O - t 8 1 Kr. 3 Ulma Unqarn to 4

klüs Ung . t 6 3 Torda -Tür U. 4 Trebelno Kr . . 3 Tschernembl Kr. Ulmerfeld Nd .-
Tisza -Szöllös ToriszkaU . . . 3 Trebelowitz M. t . . . 3 Oesterr . t s . 2

u . to . . . 3 Torna Ung . t8 3 t 8 . . . . 2 Tschernoschin B. U- Ulricbsberg O --
Tisza -Tarjän U. 3 Tornalja U. ts 3 Trebitsch M .t 8 2 t 8 . . . . 3 Oesterr . t . . 3
Tisza -Uqh U. t 8 3 Tornücz U. t 8 2 Trebnitz Böh .ts 3 Tschihana B . . 3 Ublya Unqarn. 4 Ulrichskirchen
Tisza - UjlakU. ts 4 Tornya U. t . 4. TrebusaUng . . 4 TuSap Böhm , t 3 Ubrezs U. . . 4 Nied.-Oest. ts 1
Tisza - Värkony Tornyos- Treffen in Krain Tuchla Bhf . G. Udbina Kroat . t 4 Ulucz G . . . 4

Ung . t 8 >1 . 3 Pölcza U. . 4 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 4 Udva Ungarn o 4 Umago Kü. t <l 4
Tisza - Bezsenh Toroczkü U. t . 4 Treibach Kä . 1 s 3 Tuchotka Gal . t 4 Udvard Ung. to 2 Umhansen T . t 4

Unq . t 8 ä . 3 Torontäl -Szü- TrembowlaG .to 4 Tuchorschitz B. 3 Udvari Ung. ts 3 Ungar . - Alten-
Tiszolcz U. t 8 3 csanh U. t 8 4 Tremles Böh . t 2 Tuchüw G . ts 4 Uebelbach St . t 2 bürg U. t o . 1
Titel U. ts ä. 4 Torontäl - Szi- TremosnaB . to 3 Tuenno Tirol . 4 Uellö Ung . to . 3 Ungar . - Brod
Tkon Dalm . <1 4 get U. . . . 4 Trencsün U. t 8 2 TüPpelsqrünB. 3 Nermüny Unq. t 2 Mähren ts . 2
Tlumacz G . t 6 4 Torontäl - Vä- Trenscün-Makä Türje Ung . t 8 2 UermünyhLza Ungar .-Hradisch
Tlumatschau särhely U. t8 4 U. 3 Türmitz B . ts 3 Unq . 1 - - 4 Mähren t o . 2

M. ts . . . 3 Torony U. t s 2 Trencsün -Tepla Türnitz in Nd .- Ueröm U. t s . 3 Ungar . - Ostra
Truste Gal . t o 4 Toronya Ung. 4 Bhf . U. t s . 2 Oesterr . t s . 1 Ueszög Ung . t s 3 Mähren t o . 2
Tü -Almüs U. t 3 Torrs Küstenl. 4 Trencsün - Tep- TüskevLr U. ts 2 Uezbeqh Unq. ts 2 Unqarschitz M. 2
Tobitschau M .t« 2 Torskie G . t s 4 licz Ung . t8 2 kuhely Kr .- Sl. 3 Ugqowitz inKä. UnqenachO .-Ö- 3
Toblach Tir - t 6 3 Torzsa Ung. t s 3 Trencsün - Bö- TulleschitzMghr. 2 IS . . . . 3 Ung . -TarnüczÜ. 4
Tochowitz B . ts 3 Täszeq U. t 8 . 3 röskö U. . . 3 Tulln Nd .-Oe. Uqliano D . cl . 4 UnavLr N. t ö 4
Töke Terebes . Tüt -Aradäcz U 4 TrennenbergSt. 3 t8 <t . . . . 1 Nqljane Dalm. 4 Unhoscht B . t o 3

U. t o . . . 4 Tüt -BLnhegyes Trentschin s. Tullnerbach Bhf Ugod U. . . . 2 Unin U. . . . t
Tökes -Vjfaln N. 2 Ungarn r . . 4 Trencsün . . N .- Oe . t 8 . 1 Uqra Ung . . . 4 3
Tölöl Ung. 6 <1 3 Tüt -Ghörk U. to 3 Trento s . Trient Tunvog Unq . . 4 Uhersko i . B . t s 3 Unterach am At-Tölqyes Ü. t . 4 Tüti Ungarn 4 Treubach i .Ob .- Tupalio Krain t 3 Uhersko i . Gal .s 4 tersee O --Ö-
Töltszük Ung. 8 3 Totis Ung . t 8 2 Oesterr . . . 3 Tura Unq. t s . 3 Uhnüw Gal . ts 4 t <1 . . . . 3
Töplitz bei Tüt -Keresztür Treudlitz M . ts 3 Turän Ung. ts 3 Uhrynüw Gal . . 4

Rudolfswerth (Eisenburg )U. 2 Trgoviste veliko Turano in Val- Uidestie Bk. 4 3
Krain t s . . 3 Tüt - Keresztür Bhf . KS t 6 3 vestino T. 4 Uittwa Bö . . . 3

Törcsvär U. t 4 (Oedenburg) Trhov - Käme- Turas Mähr , ts 2 Ujanowice G . 3 3
Török - Bülint Bhf . U. t 8 1 niceBöhm . . 3 Turcz U. . . 4 l)j- s. a . Neu- 3

N. t 8 . . . 3 Tot -Keszi U. . 3 Triblitz B . t 8 3 Turdossin U. t e 3 ÖI-Arao U. t s 4
Török-Becse U. Tät -Komlüs U. Tribuswinkel Turia Unq . . 4 ^ l -Bänya U. to 2 B . ts . . . 3

t 8 <1 . . . 4 t 8 . . . . 4 N .- Oe . ts . 1 Tnrja -Biszrra I7j -BessenyL U.
Török -Kanizsa Tät - MeqyerUts 2 Trieben St . t s 3 Unq . . . . 4 to . . . . 4 Witz Dt! . . 2

U. t 8 ä . . 3 Tüt Pelsöcz U. 3 Triebitz B . t s 3 Türja - Remete lili - BeszterczeU. 3
Török- Koppänh Tät -Prüna N. . 3 Triebsch B . . - 3 Unq . t . . 4 ÜjeahhLz U. t . 4 3

Ungarn . . 3 Lät - Szt .- Mür- TriebschitzB - to 3 Turka bei Chh- Üj-Fehürtä U.
Török - SzäkosU ton Ungarn 3 Trient Tirol ts 4 rüw Gal . t . 4 t 8 . . . . 4 3

t 6 . . . . 4 Tüt -Szt .- PälU. 3 Lriesch M . t s 3 Turka bei Kolo- Vj- Gradiska
Török ° Szent- Tüt Szerdahely TriesenLiechten- mea Gal . ts. 4 KS - ts . . 3 3

Miklüs U- t s 3 Ungarn . . 3 stein . . . 4 Türkeve U. t s 3 l7s-Harths .n U. 3
Törtel Unq. 3 TütvaradU . t 8 4 TrieftKftl .tsmä 3 Turn B . t 8 . 3 Vj -Kapela - Ba- 3
Lösens Tirol . 4 Tüt Väzsony U 2 Triest-Sant^ Turna Ungarn 2 trina Kr.- Sl. Unt .- DeutschauTövis U. t s . 4 TounfBhf . KS. Andrea Küst. Turnau i . B . ts 3 t 8 . . . 3 Kr. 3
Tokai Ung. t 8 3 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . Turnaui .St . to 2 Vj -Kücske Ung. Unter - Drau-
Toki G . . . . 4 Touste Gal . t 4 Trifail St . t s 3 Turnischa Unq. 3 t s cl . . , 2 3
Tokod U. t o . 3 Tovarisova U . t 3 Trilj Dalm . t 4 Tuinitz M . . . 2 Vj-Kür U. . . 2
Tolcsva U. to 3 TovarnikKS . ts 4 Trinksaifen B- 3 Turücz Szt .- Ös-Kigyüs U. ts 4 dorf N .-Öest. t
Tolmein Kstl - t 3 TraberqO .-Oe. 3 Trins Tir . . 4 Märton U. t 8 3 Vjlak U. . . . 2
Tolna U. t 6 <1 3 Trafo ! Ort T . v. Trnawka M . . 3 Turücz -Szklenä j -MoldovaU .t 4 Unt .- Gänsern-
Tolna - Agärd U. 3 (15/6 —30/3 ) t 4 Trnowan B . t s 3 Ungarn . . 3 I j-Pänat U. - 4 dorf Nd .- Oe.
Tolna-SzTntüU. Trafoi Hotel (v. TrosaiachSt . ts 2 Tnrülnka U- 2 M -Pazua Bhf. ts . . . . t
Tolna - BLralja 15/6 - 30/9) Trosa Böhmen 3 Turü - Tridvori >. Kr .- Sl - to 4 Unter- Gaisbach

Ungarn . . 3 Tir . t . . . 4 Tro ;ana Krain' 3 Ung . . . . 3 IIIj -Pücs Ung . ts 4 O .- Oest. to 2
Totszczüw G . . 4 Tragöss -Ober- Troppau Schl. Turrach St . 8 . 3 M -Pest U. to 6 3 Unter -Haid B . t 3
Tolvädia U. t 6 4 ort St . t . 2 3 Tür - Terebes U. 4 Vj -Soäve Ung. 4 Unter Hbit Bö. 3
Tomanowice G. 4 Tragwein O -- Troubek M- 3 Turhlcze G. 4 Mszäsz ll . ts. 3 jUnterhetzendorf
Tomäfleväcz U. Oe . t . . . 2 Trpinja K .- S. 3 Turynka Gal . t 4 I7l - Szeged U. 3 N .-Oe . s . .
,ts . . . . 4 Traisen N . -Oe. Trschitz M . t . 3 Turze Galizien 4 Dj - Szent - Anna Unterhimmel
Tomest U. . . 4 t 8 . . . 1 Trstenik D . t U 4 Turzovka Unq. 3 Ungarn t s . 4 O .»Oe . s 2
Tomor U. . . 3 Traiskirchen Trsztena U. t s 3 Tuichkau ob . d. ,Öj -Sziszek KS. 3 Unter-Höflein
TopLnsalva N. t 4 Nd . -Oest . ts 1 Trübenwasser Mies B . ts 3 M -Szivücz U. t 3 Nd .-Oe . o .
TvpkowitzB.tsü 3 Traismauer Böhmen r, s 3 Tusnäd U. t s 4 llz -Szlankamen Unter -HruöicaToplecz U. to . 4 Nd -Oeii . t 8 1 TrumauN -Ots 1 Tusnäd - fürdö KS . ä . . . 4 Krain . - . 3
Toplicza U. t . 4 Tramin T . t 8 4 Truskawiec G- U ts . . . 4 I7j - TLtra -Füred Unter-Kalna B 3
Topolovec Kr.- TraPPanoD tä 4 t s . . . . 4 Tusset Böh . t 3 I Ungarn t . . 3 Unter- Koschano3 Trattenbach Tryncza Gal . s 4 Tweng Salz , t 3 Hj-Telep Ung . . 2 Krain . . 3
Topolha s. N .-Oe . . . 1 Trzciana bei Twimberg K8 ts 3 Ofvär Unq . to . 4 Unter-KralowitzBäcs -T. Trattenbach Rzeszüw G. Tyczyn Gal . t 4 ÖfvLsär U. . . 3 Böhmen t 3
Toponär U . t 8 3 O .- Oe . s . . 2 t 8 . . . . 4 Tyerhova Ung. 3 I7l -Berbüß U. to 3 Unter- Kraupen
Topvrcz Ung . . 3 Traü Dally .. t U 4 Trziana bei Tyhucza U. 4 l/fvidük U. t o U 4 Böhmen . . 3
Toporöw Gal . t 4 Traun O --Ö - to 3 Bochnia . . 3 Lylicz G . . . 3 Ujvidük-Csene Unterlamm St. 2
Toporoutz Buk. 4 Traunik i .Krain Trzcinica bei Tymbark G . to 3 j Una. «l . . . 4 Unter - Lanqen-Topusko Kr .» t. 3 Jasto Ä . t 8 . 4 Tymowa Gal. 3 uj -Zsombolha dorf M . t . 3

Sl . t . . . 8 Traunkirchen Trzebinia G. Tyrawa wotos- U. to . . . Unter- Loitsch
iTorbägy U. t 8 3 Ob .- Oe . t s . 3 t 6 . . . . 3 ka Gal . . . 4 UN Unq . t s . 2 Krain t o . 3
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und
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Unter -Mandling
St . t s

Unter - Plant
Nd .- Oest.

Unter - PoLernic
Böhmen o >

Unter -Polaun
Böhmen t . .

Unter -Purkers¬
dorf N .-Oe. o

Unter - Purkla
St . t o .

Unter -RadI-
öerg N .-O - to

Unter - Ravels
bach Nd .- Oe.
to . . .

Nnterreichen-
stein Böhm , t

Unter - Retzbach
Nd . - Oest . t«

Unter -Rohr b.
Hartberg St.

Unter - Schischka
Krain t . .

Unter -Sieben¬
brunn Nd .-
Oe . « . . .

Unter - Stanestie
Bukow. t

Unter - Stefanau
Mähren t 8 .

Unter- Stinken-
brunnN . - Oe.
t.

Unter -Stockstall
N .- Oe. o . .

Unter - Synoutz
Buk . t . . .

Unter - Tanno-
witz Mähr , t

Untertauern
Salzburg t

Unter - Themen-
au N . -Oe.

Unter -Thörl
Kärnt. t 8

Nnter - Bintl T
t8 . .

Unter- Watters¬
dorf Nd .-Oe

Unter - Weißen-
bach Ob .-Oe
t . . . .

Unter - Wikow
Bukowina t 8

Unterwinden
N . -Oe. 8 .

Unter -Wisternitz
Mähren t .

Unter - Wuldau
Böhmen .

Unter - Wurzels¬
dorf B - t

Unzmarkt St.
t 6 . . .

Upor Ung . t 6
Urai-ttjfalu U.
Nrbanau Mähr
UrfahrOb . -Oe

to . . .
Uri Ungarn
Urinau M . .
Urschendorf N .-

Oestcrr . t 6
Urtschitz M . .
Uscie biscupie

Galizien t
Uscie Putilla

Bukow.
Nscieczko Gal.
Uscie ruskie G.
Uscie « Solne

S . t . . .

UscierykiGal.
Uscie zielone

Gal . . .
UstroL Schl . t8
Ustrzyki - Dolne

Gal . t s
Uszew G . . .
Uszüd Ungarn ,
UsztyeU . . .
Uttendorf in

Ob . - Oe . ls .
Uttendorf im

Pinzgau S .to
Utzenaich O .-O.
Uwin Galizien
Uzdi- Szt .-Päter

Ung . . .
Uzon U, t o
Uzsot U. t .

Baäl U. t .
Vacov (Watzau)

Böhmen . .
Väcz U. t o st.
Väcz - Hartyän

Ungarn - -
Bäcz-Szt .-

LLszlü Ung.
Badäsz U. t .
Badäszerdö U.
Badkert U. t o
Vadkert siehe

NSgräd V.
Badna Ung . to
Vaduz Lichten¬

stein to . .
.äga Ungarn .
VLg - Besztercze

U. t s . . .
Vägh U. . . .
sVäg -Kirälyfa

Ungarn . .
Bäg -Podhragy

Ungarn . .
Bäg-Sällye Un¬

garn to . .
Vag-Szerdahelh

Ung.
Bäg -IIzhelyU.ts
Vag -Vecse U.
Bahrn Tirol t s
Baiszlö U. t .
Basa (Maros-

Torda) U. .
Vaja(Szabolcs)

Ung . . .
Bajdäcska Ung.
Vajda - Hunhad

Ung . ts . .
Vajda- Röcse U.
Bajka Ungarn .
Vajszka Üng . .
Basta Ung . t s
Valaszka - Bella

Ungarn .
Välafzüt U. t «
VLlaszüt - siehe

Vorsa-V.
Baldinoce D . t
!Valevutna B.
Valisselo Krot.
jValkänh U. to
Balkü Ungarn .
Valla (Wallern)

Ung . to . .
Bällaj U. . .
Balle Küst. . .
Vallegrandevtst
Välpo Kr.- S . t
VLmos Ung.
BLmos- Csaläd

Bhf . U. t o

Bämosfalva U.
Bämos - Györk

Ungarn to .
Bämos - Ladäny

Ungarn . ->
Bämos - Mikola

Ung . t . .
Bämos - PSrcs

Ung . ta . .
Väncsod Ung . .
Banyarcz U. .
Baradia Ung . t
GarannöU. t .
LarasdK.-S . ts
BaraLdinske-

TopliceK .-S.
r s . . . .

öärdomb Ung.
Bärfalva Ung.
BärgedeUng . o
Värhely Ung.
Läri Ung . . .
Varjas U. t o
Gärmezö Ung.
Gärna Ung . to
Barone T . . .
Bäros « Hidvög

Ung. t 6 . .
Bäros°HodäszU.
Gäroslvd U. to
Bär-Palänka U.
Gär - Palota U-

t 8 . . . .
Barsäny U.
Barsolcz U.
Bäsäros -Nä-

möny Ung . t.
Gäsärut Ung-
Vas -Farkas-

falva U. . .
Las - Hidegküt

(Kaltenbr. ) U.
Bas -Köthely U.
öas -Körtvölyes

U.
Basköh U. t o
Bas Komjät U-
Basküt s. Bäcs-

Vasküt . .
Bas -Nädasd U.
Bas - Simonyi

U. s . . .
Gasvär U . t o
Bas -Vörösvär

Ung . to . .
Vaszar Ung . t o
Väth U. t . .
Gavrissü U. .
Vazsecz U. . .
Becsös U. t o
Bödeny U. o .
Bedröd Ung . t
BöghlesBhf . U-

l 8 . . . .
Leglia Kit. t st
Bög-SztMihäly

U.
Bögvär U . t o
Gehöcz U. . -
Leitsch Stm . t
Velden a. Wör¬

thersee Kä . t e
Geldes Kr. ts
Belehrad M . t
Belejte U. t o
Belencze U. t s
Belika K. S . .
Belika- Gorica

KS - to . .
Belika -Kopanica

KS . . . .
Beliki- Bastaji

KS . ts . .
Beliki-Radinci

KS . . . .

Veliki - Zdenci .
KS - ts . .

Beliko -TrgoviLte
Bhf . KS . t o

Belim B . t o .
Belm N .- Oe . o
Belm - Götzen¬

dorf N .-Oe.
Velsicz U. . .
Vömönd Ung . .
Bencsellö U.
Bendöghi siehe

Gagy-V.
Väp Ung . to.
Veperd Ungarn
Beproväcz U. t.
Verbagno D . .
Verbenico Küst.

tä . . .
Berbü U. t . .
Berbücz U- . .
Gerbosca D . t
Vereb U. . . .
Bereböly U. to
Geres - Egyhäza

Ung . . . .
Gereskö U. - -
Beresmart U. .
Berespatak U. t
Verla Tirol
Bermes Ung . .
BermiglioTirol
Bernär U. . .
Lerpelöt U . te
Verholze s. Br-

polje.
Versecz Ung . t o
Vecsecz - Väsär

tör U. t o .
Verseg Ung . .
Versend Ungarn
VertenegttoKÜ-t
Börtes - Boglär

Ung . ts . .
Börles - Somlä

Ung . . . .
Böse U. . . .
Veseliöko M . .
«eszele U. . .
Befzpröm U. to
Veszpröm - Jäkö

Ungarn . .
Geszpröm -Nagy

Szöllös U- .
Beszpröm- Osz-

lop Ungarn .
Beszpröm - Nä-

tot U. 6 . .
Veszprsm-Bar¬

säny U. 1 s .
Besztöny Bhf.

U. t 8 . . .
Bäsztö U- t o
Vetriolv (v . 1/6

bis 30/9 ) T . t
Vöi B . . . .
Bezzano T - t
Bich ntze U. t o
Bichnye - Fürdö

(' 5/5 —15/9)
U. t . . .

Lich d̂na U. t o
Bichtcnstein O .-

Oesterr.
Vicsäp s. Kis-

Vicsäp.
Bictring Kä . t
Lidem ln St.

t 8 . . . .
Vidcm b . Gut-

tenfeld Krain
Bidombäk(Wei¬

denbach) U. t
Bidooec KS.
Bidräny U. t o

Biehdorf N .- Ö.
Viehofen Nied .-
j Oesterr. t o .
Biehhofen- ..

Fabrik N O.
t 8 . . . .

Biehhofen im
Pinzgau S . t

Vigaun b. Lees
Krain t . .

Vigaun b. Zirk-
I nitz Krain .
Vigo diFassaTt
Vihnye - Pesze-

reny U. o .
Vikärtäcz U. .
Vilägos U. t o.
Viliöselo KS . .
Bilimov B . t .
Bitte U. . . .
Villach Kä . to
Villacher Alpe

Kärnten t
Billa diRovigno

Küst . o . .
Rillagrande T
Villagnedo-

Stcigno T o
Billa Lagarina

Tirol t 6 . .
Billäny U. t o.
Villa Bicentina

Kstld . ts . .
Billesse Küstl . .
Villnös in T . o
Bilmäny U.
Bilpian T . to
Vils Tirol . .
Vimpäcz U-
Binär U- t o .
Binar s. Winar
Binga U- t o .
Bingärd Ung . -
Binica Kroat. t
Binkovce Ks.

ts . . . .
Vinns -Banka U
Virägvülgh U.

(1/6—30/9) .
Virava Ung . .
Birgen Tirol .
Virze Kroat. t
Bisco Küstl . t
Bisegräd Ung.

tost . . -
BiflgnanoKst. t
BifinadaKüst. t
Bisk (Märma¬

ros) U. - -
Bis ! (Hont) U.

t 8 . . . .
Biß . . . .
Biszäk Ungarn
Visznek U. . -
Biszoka Ungarn
-Litis N . -O . t o
Bittencz (Tell-

nitz) U. . -
Vittnyöd Bhf-

Ung . o . .
BivodinaKroat.
Vizakna U. t o
Vizkelet Ungarn
Bizsoly Ung . -
Bizvär Ung . to
Vlaskovecz U. to
Blarapaß M . to
Bledöny U.
Blkava(Wlkava)

Böhmen t o .
Boöin Kr.S - t
Bodice im Kü-

fienlande . -
Bodice i . D . t st

Böklabruck O.
Oesterr. t o

Löklamarkt
Ob . «Oe . t >

Lölkermarkt
Kärnt. t o

Löls Tirol t c
Göls a. Schlern

(1/6 - 30/9 ) L
Günöczk U. t <
Börösmart U.
Böröstorony

U. t . . .
Börösvär Ung

to . . .
B5rs U. . . .
Gösendorf siehe

Siebenhirten-
Vösendorf.

Böslau Nd --
Oesterr. tora

Löttau Mähren
Boitelsbrunn

Mähren o ,
öoitersreuth

Bhf . B . to
Loitsberg St

to . . . .
öojniö Kroat . t
Bojtel U. t 6 .
Bokäny Ung . t o
Lolders T . o
Lolenice Böhm.
Volinja Bhf.

KS . to . .
«olöcz U. t o .
öolosca Küsten¬

land tst . .
Vorau St . t .
Vorchdorf Ob.-

Oesterr. t .
Borderberg im

Gailthale
Kä. to . .

Lorderbrühl
N .-Oesterr . e

Borderbruck N .-
Oe . t . . .

Lordernberg
Steierm . to.

Borderstoder
O .- Oe . t .

Vorder - Weis-
senbach Ob.-

Boskorinek B-
t 8 . . - -

LracovMähr. 8.
Gradist U. - -
Brana Küst. st
Bräny Ungarn
Brbanja KS . to
LrbovecKS - t s
Grbovsko ÄS.

t 8 . . - .
BrdnikBhf.KS-

t 6 . . - '
Brdy BuLice

t 8 . . - '
Brginmost Kr.»

Slav . . - -
Vrgorac D . t -
GrhovineK.- S-
Briczkä U. - -
Vrlika D . t -
Brvolse KS . t o
Brsooice B . to
Vrutic -Kropä-

Lov Böhm. ro
BSetat- Privor

Bhf. B . to .
Btelno B . - -
BuöiniöseloKS.
Bnka Kroat . .
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Bukovär KS.
t 8 ä . . .

Bulkän U. t « .
Bulkapordäny

Bhf . U . t v
Bychodna U . s.
VysoSan B . t 6

W.

Waag - Bistritz
Ungarn t 6

Waagfreistadtl
s. Galgöcz

Waagneustadtl
s. Bägujhäly

Wacht ! Mähr.
WadowiceG . t8
Wadowicegürne

G . . . .
Wällischbirken

Böhm , t .
Wagrain Salzb
Wagram - Gra¬

fenegg N . -0 .8
Wagstabt Sch.

ts . . .
Waidbruck T . t 8
Waidhofen a . d.

Thaya Nied . -
Oesterr . t s

Waidhofcn a . d.
Ybbs N .-Oe.

Waidring T . tä
Waitsch Kr.
Waitzen U. t
Waitzenkirchen.

Ob .-Oest . t.
Walchsee Tir . .
Wald St . t 8
Wald imOber-

Pinzqau S .t s
Waldbach bei

Voran St . .
Waldegg Nied .-

Oesterr- t 8 .
Waldenstein

Nd .-Oe . . .
WaldhausenO .-

Oesterr . . .
ialdheim B

Walding Ob .-
Oe . 8 . . .

Waldneukirchen
O .- Oe . 8 „ .

Waldzell O .-O.
Waleputna Bu.
Walkenstein N .-

Oesterr. t
Wallach .-Klo-

bouk M . t .
Wallach . - Mese.

ritsch M . t 8
Wallendorf U.

t 8 . . . .
Wallern bei

Wels O .- Oe.
t 8 . . .

Wallern (Bo-
lary) B . t 8 .

Waltersdorf in
St . t s . .

Wattersdorf bei
kulnek M.

Walterskirchen
N .-Oe . .

Wallsch B . t
Warna Buk. t 8
Wamberg B . t.
Wampersdorf

N.-Oest. 8 .
Wang N .-Oest.

M.

Wappoltenreith
Nd .-Oe . r 8

Warasdin Kr.

WareL Gal . .
Warmbad Vil¬

lach Kä t 8
Warnsdorf B.

Warta B . t o.
Wartberg U. t 8
Wartberg bei

Kremsmünfier
O .-Oe . t 8 .

Wartberg im
Mürz thals
St . t 8 . .

Wartenberg bei
Niemes B - t

Warth N .- Oe.
Wassersuppen

Böhmen t .
Wasfileu Buk.
Wasylkowce G.

d 8 . . . .
Waszkoutz Bk.

t 8 . . . .
Watra Molda-

witza Buk . t8
Watsch Krain .
Wattens T . t o
Waxenberg O .-

WeberfchanB.te
Weckersdorf B.
Wegierska

gärka G . t o
Wegscheid i . St .t
Wegstädtl B . t8
Weichsel Schl.
Weichselboden .

St . d . .
Weidenau Sch.

t 8 . . . .
Weidling Nied .-

Oest. r 8
Weidlingau N--

Oesterr . tom
Weigelsdorf N--

Oester . t . .
WeigsdorfB . t8
Weikersdorf bei

Baden N . -O . t
(1/5 - 31/10 .

Weikersdorf am
Steinfelde
Nd.- Oe . 8 . .

Weikersdorf M.
ts . . . .

Weikertschlag
Nd . - Oesterr.

WeilbachO .-Oe.
Weiler -KlauS

Vorarlb . . .
Weinern Nd.-

Oe . t . . .
Weinitz Krain .
Weinzierl a . W.

N .- Oe . . .
Weipersdorf B
Weipert Bhf.

B . t 8 IN
Weipert -Sieu-

geschrei B . t o
Weisdachin B . 8
Weißbach bei

Loser S . t .
Weißbriach Kä.
Weißenbach N .-

Oest . 8 . .
Weißenbach am

Attersee Ob .-
Oesterr . t

Weißenbach a .d.
Ens St . e 8

Weißenbach a .d.
TriestingNd .-
Oesterr . tom

Weißenbach im
Lechthale T . t

Weißenberg G.
Weißenfels Kr-

t 8 . . . .
Weißenkircheni.

der Wachau
Nd . - Oest . t ü

Weißensulz B . t
Weißkirchen U

t 8 . . .
Weißkirchen bei

Jndenburg
Steierm . t

Weißkirchen bei
Kratzau B . 8.

Weißkirchen bei
Wels O .-Oe.

Weißöhlhütten
M.

Weiß-PodolB.
Weiß-PoliSan

Böhmen t
Weißthurm B.
Weiß- 'Tremesna

Böhm , t s
Weißwaster

Böhmen t
WeißWasser bei

Jauernig Sch.
Weistrach Nd .-

Oesterr . . .
Weiten N .-Oe . t
Weitenegg N .-

Oesterr . t ck
Weitensfeld Kä

t 8 . . . .
Weitenstein

St . t . . .
Weitentrebitsch

Böhmen . .
Weitersfeld

Nd . - Oest . t
Weitersfeld in

St . t 8 . .
Weitersfelden

O .-Oe . t . .
Weitra N .- Oe.

t . . . .
Weixelburg Kr.

t 8 . . . .
Weiz St . t 8 .
Wekelsdorf B.

t 8 . . . .
Welchau B . t o
Welchow B . t
Weldzirz Gal . t
Welhartitz B . t
Welka Mähr . .
WelleminBöhm.
WelleschinB . to
Welmschloß B.
Wels O .- Oe .t o

Welsberg T . te
WelschnofenT. t
Weltrus B - t 8
Welwarn B . to.
Wendling bei

Haag O .- O . e
Wendrin Sch . 8
Weng bei Alt-

'eim O . - Oe.
WenigzellSteir.
Wenns Tirol .
Werchrata Bhf.

G . t o . . .
WerenczankaBk.

t 8 . . . .
Werfen Slzb . t8
Wermieritz B.

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Wernersdorf b.
Starkstadt B .t

Wildungsmauer
3 N . -Oe . 1 . .

1

4
4

3

1
3

4

3

3

3

3
3

3
3

3

3

3

2
2

2

3

3

3

2

3

2

3
2

3
3
3
4
3
2
3
3
3

3
3
4
3
3

3
3

3
2
4

4

4
3
3

Wernsdorf bei
Kaaden B . . 3

Wernstadt B . te 3
Wernstein Ob .-

Oesterr . t 8 . 3
Werschetz U. to 4
WeseliLkoinB.to 3
Wesenufer O --

Oest . <1 . . z
Weseritz B . t . g
Wessely ob der

LuschnitzB. to g
Wessely an der

March M . t 8 z
WestendorfT -t o 3
Wetlmanstetten

St . 8 . . . 8
Wetzdorf N .-Oe.

Weyr Ö . - Oe .to 2
Weyregg am At¬

tersee O . - Oe.
t ä . . . . 3

Wiazownica G . 4
WichstadtlB . te 3
Wielandsthal

N .- Oe . 8 . . -
Wieliczka G . te 3
Wielki drogi G.

t 6 . . . . 3
Wielkie oczyG . t 4
Wielopole

SkrzynskieG . 4
Wien toä —
Post- u . Tele-

gravhenämter
in Wien stehe
S . 145.

Wienerbruck-
Neudorf N .-
Oe . t . . . 2

Wiener-Neudorf
N . -Oe . t . 1

Wiener-Neu¬
stadt t 8 m . 1

Wies St . t e . 3
Wiesa-Oberleu-

tensdorfB . t8 —
Wiese bei

Jägerndorf
Schlesien t . 3

Wiese bei Jglau
Mähren t 8 . 2

Wieselburg a . d.
Erlaf N . -Oe.
t 6 . . . . 2

WieselburgU .te 1
WiesenbergM . t 3
Wiesenthal an

d . NeisseB . te 3
Wiesmath Nd.-

Oesterr . . . 1
Wietrzychowice

G . 4
Wigstadtl Sch.

Wiklantitz' s.ält-
Willartitz.

Wiklitz B . . . 3
WilamowiceG . t 3
Wildalpen St . t 2
Wildendürnbach

N .- Oe . o . . 2
Wildenschwert

B . t 8 . . . 3
Wildon St . to 3
Wildschütz Schl . 3
Wildschütz i . B . 3

8 . . . . 3
Wildshut Ob .-

Oesterr . t . 3
Wildstein B . t . 3

Wilfersdorf
Nd . - Oe . t .

Wilfleinsdorf
Nd . - Oest . t 8

Wilhelmsburg
Nd .-Oe . t 8 m

Wilhering Ob .-
Oest . t ä

Willendorf Nd .-
Oe . 8 . . .

Willenz M . . .
WillersdorfK . 8
Willomitz B . o.
Willen b. Inns¬

bruck T . t 6 -
Wimpasstng U.

(Vimpäcz)
Wimsbach Ob .-

Oesterr . t . .
Winar an der

böhm. Nvrd-
bahn B. t .

Winau M . . .
Windhaag bei

Freistadt O --
Oesterreich t

Windhag bei
Pera O .- Oe.

Windrg -Jeni-
kau Böhmen .

Windigsteig N --
Oesterr . s .

Windisch - Fei¬
stritz St . t 8.

Windrsch - Gar¬
sten O . - Oe . t

Windischgratz
Steierm . t 8.

Windisch- Hart-
mannSdorf
Steiermark .

Windisch Kam-
uitz B . . .

Windisch- Lands
berg St . t .

Windrsch - Ma-
trei Tirol t .

Winklern im
Möllthale
Kärnten t .

WinnikiGal . t.
Winterberg B.

t 6 . . . .
Winzendorf N . .

Oesterr . t o .
Wippach Krain t
Wischau M . t o
Wischenau M . t
Wisell zu Su-

schitzSteierm.
WiskitnaBöhm-
Wisnicz bei

Bocknia G . t
Wisniowa a.

WistokBhf .G-
t 8 . . . .

Wisniowa bei
Dobczyce G.

Wisniowa bei
StzdziszöwG-

Wisniowczyk
G . t . . .

Wisowitz M . t 8
Wisse ! i . Mähr.
Wistowa G . 8 .
Wiszenka G.
Wiizniüw bei

BukaczowceG
Witkowitz in M.

t 8 . . . .
Witkowitz bei

Starkrnbach
B . . . .

Ortsnamen
und

<», Land

Witk5wNowhG 4
WittingauB . te
Wittmannsdorf

3

1 N .-Oe . t o .
Witwica G- 4

1 WiLnitza .Czere-
mosz Buk. t e 4

1 Wlachowitz M. 2
WladislauM .te 2

3 Wlaschim B . t 8 3
WlkanetschB. te
Wlkosch -Ka-

3 nowsko M. 3
Wlkosch -Kelt-

3 scharr M . t o
Wobratain -Üer-

4 nowitz B . t o
Wocheiner-Fei-

1 strttz Kr. t . 3
Wockendorf Sch. 3

3 Woditz i . Kr . . 3
WodlochowitzB. 3
Wodüan B . t 8 3

3 Wodniki G . e 4
2 Wodolka Böhm. 3

Wölking Mähr. 2
Wöllan St . t e 3

3 Wölkersdorf
N . - Oe . t 6 . 1

2 Wölmsdorf B-
t 8 . . . 3

3 Mördern Nied .-
Oesterr . t 8 .

2 Wörgl Stadt u.
Bhf . T . t 8 . 3

3 Wörschach Stm-
t s . . . . 3

3 Wörth St . . .
Wahlfahrts N .-

2

3 O - 6 . . .
WohnischtanB.6

2
Wojnicz Gal . t
WorMüwGal . t
Woznomiestetz

3
4

3 Böhm , t . . 3
Wojtkowa Gal. 4

3 Wola justowska
Gal . t . . . 3

3 Wola - Michowa
Galizien o .

Wola kuLauska
4

3 G . . . . 4
4 Wola rofatows-

ka Gal . . . 4
3 Wola zarczhcka

G. 4
1 Wotczkowce G. 4
3 Wolfern O .- Oe. 2
2 WolfersdorfB . t 3
2 WolframitzM to

Wolframitzkir-
2

3 chenMähr . te
3 Wolframs bei

Jglau M . t .p 3
3 WolfsbachN . -O 2

WolfsbergKä .to
Wolfsberg im

3

4 Schttarzau-
thale Stm . . 3

3 WolfSberq-
Kogelist .-O . o

4 Wollschlinqe
Böhm , ä . .

4 Wolssegq Ob .-
2 Oesterr . to. 3
3 Wolfsgruben
4 N .-Oe. 1
4 Wolfsthal Nd .-

Oesterr . . . 1
4 Wolfurth Vor. 4

WolinBöhm . to 3
3 Wolkenstein in

Gröden Tir . .
Wölkersdorf

4

3 Nd .- Oest . to 1



538 Post- und Telegraphenämter, Eisenbahn- und Telegraphen-Stationen.

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen

Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Wollein Mähr.
Wollenitz B . -
Wolschan B . ts
Woltschach Kstl.
Wopokan Böh.
Wopfing N .Oe.

WoratschenB .ts
Worka B . 8
Worlik B . t
Worochta Gal.

t 8 . . . .
Worlitschka B.
Wossek bei Ro-

kiiean B . .
Wosfeletz B . t
Wossow B . . '
Wostitz Mähr . .
Wostromiär

(OstromiSr)
Bö . t 8 . .

Wottitz B . ts.
Wran an der

Moldau B . io
Wranab . Perutz

Böhm . . . .
WrbatekM . 1 8
Wrbno B . t 8
Wröen Böhm
Wräblik-

Szlachecki G.
WrußnitzKr . .
Wrzawy G.
Wschechowitz M.
Wscherau B . t
WschestarB . t o
Wfchetul M . 18
Wsetin M . t 8
Wuchern St . 1 8
Würbenthal

Schlesien 18
WürmlaN . -O . t
Wüstpohlom

Schlesien .
Wüst - Seibers¬

dorf Mähren
Wullersdorf

Nd . - Oest . t8
Wulzeshofen

Nd - Oest . 18
Wundschuh St.
Wurmbrand N .-

Oest . . . .
Wurzmes B . 1 8
Whbranäwka

Galizien 1 8
Wygnanka Bhf

G - 8
Wygoda G . t 8
Wysocko wyLne

Galizien .
Wysoka B . t
Wysowa G.
Wzdäw Gal.

Abbsa -d-Donau
N .-Oe t „8 6

Llbbfitz N --O .t8
^)sper N .-Oe . t
Usperdorf Nd .-

Oe . t . . .

Zabar Ungarn
Aabie Galiz . i
Zabierzäw bei

Krakau G . t 8
Zabierzäw bei

Niepotomice
Gal . i . . .

Zabtotce G . t 8
ZabkotäwG . t8
2abno Galiz . t
Zabok KS . t 8
mbola U. t 8 .
fäbok Böh . t .

.jaboräw G - .
Zabreh bei

Schönbrnnn
M . t . . .

iadar s . Zara
^ädorlak U. t .
Ladowa Bk. 16
mdwärze G . t8
>aga bei Flitsch

ZLgon Ung. .
Zagärz Galiz.

16 . . . .
aaärzany Bhf.
G . t 8 . .

ZLgräb (Agram)
KS . t 8 . .

Zaguzsen U. o
Aagvozd D . i .
Zählenitz M . 16
Zähony U. 8 .
Zahradka B . .
Zajzon U. i
^Lkäny U- t 8 .
Micztzn a.
Dunajec G . t

^akolan B . t e
Zakopane G . 18
ZLkopcse U. . .
Zala -ApLti U.

18 . . . .
Zalaba Ung . t 8
Zalabär U. i 8
Zala -Csäny U.

t 8 . . . .
Zala - Egerszeg

Ungarn t 8 .
Zala - Gägänfa

Ungarn i 8 .
Zala -Koppänh

Ungarn
mla-Lövö Ung.
ala - Mihälyfa
Ungarn . .

Zala - SzabarU.
Zala - Szäntä U-
Zala -Szent -Ba-

lazs Ungarn .
Zala - , Szent-

Grät U. i 8 .
Zala - Szsnt-

Jvän U. i 8
Zala - Szent-

Läszlä U. t 6
Zala - Szent

Mihäly U. 1 8
Zalatna U. 1 s
Zalavär U. . .

ZaleszczhkiG .t6
Zatozce Galiz . 1
Zalucze Bhf . G-

18 . . . .
SäluL Gal . r 8

aluLan Böhm,
am Ung. i

Zamardi U.
ZamarstinäwG.
Zamet Kü. . .
Zamlekau Böh.
Zämoly U. . .

ämrsk B . t o
ams Tir . i «
apakäw Gal

,ara Dal . t ä
Zarand Ungarn
Zaravecchia

Dalmatien lä
^aroschitz M - .
Zarszyn G . i 6
Zartlesdorf B-

16 . . . .
Zarudzie Gal.
Zarhte Bhf . G.

t 6 . . . .
Zarzecze Gal.
Zarzeczeb- Nis-

ko G . . . .
Zaschau M . t 8
Zasmuk B . t o
Zasfäw Gal . .

astawnaBuk . i
aszkäw Bhf.
G . 1 8 . .

ZatonbeiSebe-
nico D . <! . .
ator Gal . io
suchte! Markt
u . Bhs . M . 16

Zaule Küstenl.
avaljeKroat . 1
avar U. . .
ävod U. . .
awadka b.
Kakusz G . .

Zawadka bei
Smorze G.

Zawatäw Gal-
Zawoja Galiz.
Zay -Ugräcz U. 1
Zäzriva U. .
ZbaraL Gal . t
Zbeschau b . Se¬

gengottes M.
Abirow B - i 6
Zbonäk M . 8 .
Zborä Ungarn
Zboräw G . t 6
ZdorowitzM . t 6
Zbraslau i . M8.
ZbraslawitzB . t
Zbhdniäw Bhf

G . 18 . . .
Zbhszyce G . .
2ckär B . 8 . .
Tckärec M . . .
Zdechowitz B - t
Zdenci veliki

Kr . i 8 . .
ZdenSina Bhf.

KS . 18 . .
Zdibh Böhmen
Ldirec B . t 6 .

Zdirec ( Pilsen)
B . 6 . . .

Zdislawitz bei
Wlaschim B.
ditz B . 1 8
dounek Mähr.
16 . . . .

drelac Dal . U
ebau B . . .
ebegäny U. t s
ebräk Böhm.
18 . . .

2eqiestäw siehe
Äad Z . . .

ZZHuü Böh.
Zeiden U . i . -
Zeidler B 'Shm . i
Zeiielmauec N .-

Oe . 6 . . .
Lelechäw wielki

G.
Zeliz Ung . i 8 .
Zell am Moos

Ob . - Oesterr.
Zell am See

Salzburg i 6
Zell am Ziller

Tirol 1 - -
Zell a . d . Pram

O . - Oe . 6 . .
Zell bei Zellhof

Ob . - Oest . i
Zellechowitz bei

Zlin M . 8 .
ZellerndorfNd .-

Oesterr . i 8 .
Zellnitz Stm.

eltweg St . i 6
i-mbrzpce G.
emenye Ung.

,,emir U. 1 8 .
Zemonico D . t
Zemplän-

Agärd U.
Zemplän-Csanä-

los Ung . - -
ZemplänSzinna

Ung . t . . .
Zemplän-

Sztära U. -
Zengg KS . i
Zenta Ungarn

6 ä . - - t
2erawitz Mähr
Zernest U. t 6
Zetelaka U . .
Zetoras B . .
Zetrling St.
Zetclitz B . t.
Zedkfalva-Kalan

U. t8 . .
Zgkobieü G.
Zhok Mähr.
Ziano T.
Zichyfalva Ung.

t 6 . . .
Zichy -Iljfalu U

16 . . .
sieditz Böh . 1 8
sielona Bhf . G.
18 . . .

sielonki G . . ..
siersdorfN .-O.
t 6 . . .

2ihobetz B.
Zilah Ung. 18
Zimänd Iljfalu

Ungarn t 8 .
Zimnawoda-

Rudno Gal.
1 8 . . . .

Zimony (Sem-
lin ) KS . tsä

2inkau Böhm.
^innwald Böh.
sipfOb . -Oe . t6
sircz Ung . i 6
sirklach Krain .
sirknid Krain i
sirl Tirol i 6

Zirnau Böhm.
Zirona D . . .
Ziders darf
Zistersdorf Nd .-
^ Oesterr . 1 6 .
riiLelice B . 18
2iLkov Böh . t.
Zizlau Ob .-Oe.
siabings M . t
siarin D . t ä
^latar Kr . i 6
ilatnä üveg-

2leb Böhm . 1 8
"siiehä Ungarn,

lin Mähren 1 6
liw B . i 8
^koczäw G - i 8

^lonitz B . t 8 .
Zlosela Dal . i .
Ztolniki Gal . .
Lmigräd Gal . t
Znalm Mähren

t 6 m . . .
Zniä -Bäralja

Ung . 1 6 . .
Znorow M . 6 ,

öbern N .-Oe . t
siöbing N-Oe .t6
Zöptau Bhf . M.

1 8 . . . .
ohor U. t 8 .
^äkkiew Gal . t 6
^oll Krain - .

.,oktance Gal . t
Lotynia Gal . t

älhom U. 18
älyom -Brezä
Ung . 18.

älyom-BucsU.
älyom - Lipcse
Ungarn 1 6

Zälyom -Mik-
lüssalva U. -

Zälyom - Rad-
väny Ung . 1 8

Zomba Ung . i
Zoulbor U. t 6
Z oväny Ung . .
^repafa Ung t s
sirmanja KS . t
Zruö Böhm , t .
Zfablya U. t 8
Zsadäny (Heves)

Ung. . . .
Zsadanh (Abauj-

Torna ) Ung.

Zsadäny^Szath-
säka U. 1
ialobina Ung.
sämbäk Ung. t
siämbok U. . .
siarnäcza U.
to . . . .

siarolyän U. .
sisdenyova U. .
Zsebely U. t 8
Zstbä Ung . t 6
Zsid Ungarn
"sidovar U.

fidovinUngarn
1 8 . . . .
sidveU . 18 .
figärd Ungarn

z fira U. . . .
Zsitva-FZdämes

Ung . t 6 . .
sitva-Gharmat
^sttva - lsijfalnU.
1 8 . . . .

Zsögöd »fürdö
U. 8 . . .

Zsolna U. t 8 .
siombolya U. to
iabäk U. . .
iuberecz Ung.
illdri M . i 8 .
ubrohlava U.
uckmantel in
Schlesien i 8

Znckmantel bei
, Teplitz Bö . o
2upa Dalm . i
^upanje Kroat .-

Slav . t ä .
Zuräny U. 1 8
Lurawica Bhf.

Galizien r 6
Lnrawno Gal . i
Zurin Bukow. r
Zurndorf U. 1 o
Luräw G . - -
Zuri D . . . .

nryn Buk. 1 .
^utalokva KS . t
Zveöevo KS.
Zweinitz Kä . 6
Zwardon Bhf.

G . ta . . .
Zwentendorf
' N . - Oe . i ä .
Zwästow B . -
Zwettl N .- Oe.

16 . .. .
Zwettl O .-O . t

Zwickau B - tem
^wierzyniec
Gal . t 8

Zwieselbad-
Handlhof S.
(' /-- " /«) t -

Zwikowetz B . .
Zwiniacz G . -
Zwingendorf

N .-Oesterr . 8
Zwischenwäs¬

sern Kr . ts
Zwittau M . t s
Zwolla M . . -

IZydaczäw Ä -te



Post- und Telegraphenämter, Eisenbahn- und Dampfschiff - Stationen. 539

Wilitär -'Most- und Telegraphenäwter , Hisenvahn- und I>aurpffchiffstaLiouen in
Wosnien und Kerzegowina «nd Aeldpost-Krposttnrm iw Sandschak Woviöazar.

Aökürr«ng«n : p Postamt, t Telegraphen- , s Eisenbahnstation, WS Militärbahnstation, ä Dampfschiffstation.

Bosnien. Banjaluka p t s , Banjaluka (Vorstadt) t ms , BihaL p t, Bjela s , Bjelina p t,
Bistarac s , Blagaj ms, BlaLuj s, Bosn .- Brod p t s , Bosn .-Dubica p t, Bosn . - Gradiska p t ä , Boön.»
Kostajnicap, Bosn.-Krupa p t, Bosn .-Novi p t ms, Bosn . - Petrovacp t , Bosa . -Petrovoselo v , Bosn .-
Raeaptä , Bosa . - öamac t, Bosn .- Visegradpt , Brökaptsä , Bugojnopts , Bukinje s , BusovaLa pts,
6ajnica p t , 6atiäi s , Cazin p t, öelebiö p t, Cjevljanovisms, Dabravine s , Dervent pts,  Dobrliu
p t ms , Dobof pts,  Dobrinje s , Dolac 1 v , Dolnja-Tuzla Pts , Dolnji- Vaknf p t, Dragoöaj ms,
Dragotinja ins , Dnbosnica t s , Dvor s , Foea p t , Fojnica bei Kiseljak p t, Glamoe p t, Globarica s,
Gora s , GoraLva p t, Gravani a p t s , Gradoöac p t, HadLiöi t s , Han- Begov s, Han . Com¬
pagnie Vitez t s , Han -Marica s , Hrasovac ms , Jaice pts,  Janjiäi s , Jelah s , JlidL : pts,
Ivan t s, Jvan6i6i ms, Jvanska ms, Kakanj -Doboj t s , Kalinovik p t, Kamen s , Kilom s,
Kiseljak p t , Kladanj p t, Kljuö p t, Kohlengrube t s , Kotorsko t s , Kozarac t ms, Kralupi s,
Kreta s, Krupa (s. Bosn.-Kr.) , Kulen Bakus p t , KapreZp t, LaSva pts,  Livno pt Ljubinje ms,
Lukavacpts , Maglaj a . d . Bosnapts , MiriLina s , ModriL p t , Nemila s , Novi , s. Bosn .-N . ,
Novoselo s, Omarskat ms , Pajtov-Hans, PazariL s, Piskavicams , Podlugovi t s , Podromanja p t,
Praöa p 1, Pribinic s, Prjedor p t ms, Prnjavor p t, Prozor p t , PuraÄü s , Rajlovac s , Ramiöi ms,
Rastelica s, Ravnica ms, Rogatica p t , Rudolfsthal in Bosn . p t, Sanskimostp t, Sarajevo pts,
Sarajevo (Filiale) p t , Semizovac e , Siekovac t s ä, Simm -Han t s , Srebrenica p t, Sreduje s,
Suhopolje s , Sutjesica s, Svodna ms, Taröin s , 8 TeSanj p t, TeskiL pt , Travnik p t s , Trbuk s,
Trnovo p t, Usorapts,  Varcar - Vakuf p t, Vare p t, Belika s , Visokopts,  Blasenica x t,
Bogota t s ms, Branduk s, Vrhovi s, Vuknic s , Zavidoviö s, Zenica p t s , 2epse pts
Lupanjac p t, Zwornik p t.

Herzegowina . Avtovac p t, Bilek p t, Bradina s, Brdjani s , Buna 6 , 6apljinapt s, Doma-
noviä p t , Dretelj s , DreLnicas, Fojnica bei Gaöko p t, Gabella s , Gacko p t, Grabovica s,
Jablanica pts,  Konjica pts,  Kruceviä v, LisiLiä s , Ljubinje p t, LjubuZki p t, Metkoviö Bhf. 1 s,
Mostar pts,  Neu -Bilek p t, Nevefinje p t, OstroLac s, PodoroLac «, Rama s, RaSkagora s,
Stolaö p t, Trebinje p t, Ulok p t, Vojno s , 2itomi§li6 s.

Sandscha! Novibazar . Feld - Bokämtel Plevlte p t. Priboj p t, Prievolje Pt.
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